3683. X M. THERES .D; G. — R, I. HU.BO. 
REG. Das Brustbild im Wittwenschleier. Un- 
ten E. 

Ä AR.AU.D-BÜ.M.P. — TRANS.1774. Dä. 
neben das Kreusehen« Der doppelte Adler » 
oben Ton der Krone gehen Bihider durch die 

Scheine, auf der Brust in einem Zirkel 3^ 
neben dem Schweif H , — 
G. 13. w. 29 Gr. 
3584* A* Zwischen einem Hrans Ton Palmen nnd 
Lorber das Brustbild im Wittwen-Schleior, die 
Schrift fangt vorne bei dem Kopfe an M. THE- 
RESIA. D: G.R. — IMF. HUN.BOH.REG. 
R. AR. AU. DUX. BU. M. F. — TRAN. CO. 

TYR. 1776. + Daneben das Andreas Kraus« 
' Der doppelte Adler, oben Ton der Krone ge- 
hen Bänder durch die Scheine beider Ad ier-Ko* 
pfen hervor , auf der Brust das gelirdnte biaeo* 
iiirte siebenbürgische \\^apen , neben dem 
Schweif H. — .0. Unten in dcrRinfasung 10> 
daneben stecket ein Lorber* und l^aimweig« 
tg. w« 1%- Lt. 8 Gr. 
3585« A* Wie Toriger. 

Auch wie Toriger. Auf der Brust St^on 1780* 
neben demSchwcifU, ~ »S« 
G. 13. w. 29. Gr. 
lOSEPHVS II. Römischer Kaiser f 1790. 
3586. A. 10& II. D.G.R.LS.A— G.B. A.A«LO. 
&M. H.D. Dae belorberte lockichte Brust- 
bild von der rechten Seile mit Vliessorden 
und am Arm im Harnisch ein Löwenkopf. Un- 
ten E. 

ß. VIRTUTE ET — EXEMPLO. 1774. Dane- 
ben das Kreuschen. Der doppelte Adler. Oben 
ron der Krone gehen Bänder dureh die Schei-' 
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ne der Adler- Köpfe. Auf der Brust mit deu 
Vlicssoi den umgeben, im Zirkel 3 , Schwert 
und Z^cpier, in den Klauen^ netten dem Schweif 
H . — G. 

G. 13. w. 2g Gr. 

3587. ^. lOSBPH. il. D ^ G. R. 1 . 8. A — GE. 
BBXfA.A.LO & M.H.D. In einem Lorber^ 
brans das belorberte geharniachte Brustbild 
Ton der rechten Seite mit Vliessorden. Un« 
ten E. 

Ä VIRTUE (statt virtute) ET — EXEMPLO. 
1780.+ Der doppelte gekrönte Adler, Schwert 
und Zepter in rechten Klaue, in der linken den 
Reichsapfel , auf der ßruat das Österreich - Lotli- 
rSngiscbe Wapen bedeckt mit dem Br^bersog- 
buty und mit dem Vliessorden umgeben. Ne- 
ben den AUlerschweif H . — S. Unten «wi- 
schen einem Lorber und Palmzweig (lo)* 
G. l6. w. -jy; Lt. 10 Gr. Selten. 

3588. ^. lOS. IT. D. G. ROM. IMP. S. A. GER. 
HUNG.BOU.REX. Das Torige Brustbild, un- 
ten £. 

n. ARCH . AUST. D. B. LOTH, M. D. HETR« 
|78i. Daneben das Andreas Kraus , sonst der 

Torige Adler mit 3. ohne Buchstaben. 
G. 13. w. 20 Gr. 
3689. ^. lOS. 11. D. G.R.I.S.A. — GE.HV. 
BO.REX. Der Hopf mit blossem Hals mit 
Locken und Lorber von der rechten Seite Un- 
ten B. 

A. ARCH. A.D. BVRG. — LOTH. D.H. 
1785. Daneben das Kreuscben sonst der rori« 

ge Adler mit 3 ohne Buchstaben. 
G. 12. w. IQ. Gr. 
1.E0P0LDVS II. starb als römischer Kaiser 1792. 
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3590. Stehet in sechs Zeilen IMP . CAES | 
LEOPOLDO. II. P . F . AVG . | HOMÄGIVM. 
PRAESTIT. I CLAVDIOPOLI. | XXllU DEC | 
MDCCXC I 

/I. Stehet ein Postament mit dem blasonirten 

Siebenbürgischen Wapen, darüber stehet FT* 

DEI^ auf dem Postament lodert eine F'Iamme 
mit der Überschrift PlETATE.£T«CONCOa- 
DIA. 

Mgu Gewöhnliches ao Kreutser Stttch mit dem 

Buchstaben E. 

Münz G. 17. w. ^ Lt. 

FRANCISGVS Kaiser von Österreich. 

3592. ji. FRANC. IL D. G. R. I. S. A. GB.H7. 

BO. REX« Der lockichte belorberte Kopf mit 
blossem Hals von der rechten Seite. Unten E. 
B. ARCH. A. D. BVRG. — LOTH, M. D. H. 
1796« Daneben das Andreas • Rreuxchen. Der 
doppelte Adler 9 ron der Krone gehen die 
Bander durch die Scheine um die Adler •RSpfe 
Auf der Brust 3 mit den Vliessorden umgeben 1 
Schwert und Zepter in den Klauen« 
G. Ii. w. 29 Gr. 

3593. Gewöhnliche 20 kr. und 10 kr. Stück mit dem 
Buchstabe B von rerschiedenen Jahren, 

Aal die Barcitung Kaisers Firans mit seiner crkiQchfeii Oa* | 
nahlln im J..1817 wurden na'ehfotgende Stücke fgeprüget. 

3ii94* J^* Ein geflügelter auf dem Kopf niitBliunen 
gezierter Schulsgeist, befestiget einen Lorbe^ 
sweig auf einem Altar |Wo eine Flamme lodert. 

(In der Wiener Zeitschrift für Kunst , Litera- 
tur 1817» p. 4O7. nurde ein Her5^ in Klammen 
beschrieben , bei gegenwärtigem 5 tue l( gleicht | 
nicht einmahl die Form der Flamme.) An des 
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AUarsFustgestoll dasSiebenbürgischeWapen la 
Farben attgebracht (durch welcha ein Stempel- 
riesini) Oberschrift : FRANCrSCOf. CABS : ET 
CAROLINAE AUG:PRIM.£ DACIAM INViSEN- 
Ti IMPERATRICI, Im Abschnitt des Eisen- 
Schneiders Nähme. C. WÜRSCHBAUER. F. da< 
runter DACIA . LAETA . | MDCCCXVII. 
A, VIDISSE SAT EST. Die strahlende Sonne « 
unter welcher Wolken sind. Auch hier ist ein 
etarher Stempelriss« 
Medaille G. 21. w. i Lf. ii Gr. 

5595. ^. Die zwei an einander gereihten links se« 
henden Brustbilder mit TJniscIirift in zwei 
Zeilen» die Aeussere PRlNCiPlS EST VIRTUS 
MAXIMA NOSSB 8U0S. Die Innere mit Mei- 
ner Schrift PRANCISCVS L AVST: IMP: HVN: 
REX. CAROLINA AVGVSTA IMF. Das Brust- 
bild des Kaisers im Harnisch und Lorbernach 
römischen Kostüm, die Kaiserin mit Diadem« 
Unten C* Würschbauer f. Sehr feine Schrift« 

\ R. In swölf Zeilen. PAU8T0 PRÖ8PERO | 80. 

SP1TIADVENTU|AUGÜSTI ET AUGUSTAE | 
CONSILIO ET ARMIS | PACATOORBE | Dl- 
TIONES AUSTRIACAS |SUßDITGSOUE O VAN. 
TESiFRIJCl ITINERE — LUSTRANTlBUSj 
DEVOTE — ADDICTA | LAETA PROVIN- 
ClA— DACIAEIKAL. 30. AUG: |.MDC(;CXV1K| 
Münte G. 19. mt; ^ Lt* Ii G. Auch diese hat 
Stempelrisse. 

jUnn* Nach der vorwärts angeführten Zeifschrlft p.406 ist auch 
nebst andern Fehlern in der 7, Zeilen QUAI^T£S 0tatt 
QVAriTESAogeaelzt wordan. 
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Sintz^ndo r /, (Grafen)* 

Ein* OMttmichltchtFiaiill«, von wttcli«r 4«rÄHMt« im h«il rSn» 

Reiche Erb - Scbafsmeister war. Das Burggraflhain Reinek am 

Rheingehörte ihnen; das eigentliche Stammschloss Sintzendorf 
liegt in Obcr-Oeiterreich unweit Wartenberg« 

GEORGIVS LVDOVICVS geb. 1616 von der Fri- 
dauer Linie f 168I. 
i. Gem. Anna Regina T* GeorgU Wilhelmi 

J«irgera.f 1660. 
ft. Dorothea Elieabeiha T« Phil. Lndor« Hen. su 
Holstefii • Wieaenburg Term, 166 !• Ihr 
dier Gem. Ludor. Graf von RabuliQ 1682 
Wittwc 17 16 t 1745. 
3696. GE. LVDOVIC. C— OM. A.SINTZENDORP. 
Das geharniscbte Brustbild voa der rechten 
Seite mit einem Käpchen und grosser Perücke 
mit dem Vliesaordeii umgeben. Im Arm ist 
eine Rose. 

8.R.I.THB8AVR — A.V.EO. 1676. Das 

gekrönte und mit dem Vliessorden umgebe* 
ne achlfeldige Wapen mit MilteUchild. 
G. 25* w* ^ Lt. 11 Gr« Madai 686Ö. 



Sk/iallau^er* 

König. Rath und Bau - Oireclor. 

HERMES 

5697. X HERMES SKHALLAVGER. S.R. R.M. 
GÖNS . BT . AEOIF . PRAE. Das Brustbild Ton 
der rechten Seite mit kursen Haaren, Ober und 
Unter- Bart mit umhüngender Kette^ 
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R. NATVS. ANNOS. Zwischen xwei Blattern LV. 
Unten ein schrägliegender Schild^ darin ein ge- 
krönter Adler , darauf ein geschlossener Helm 
mit einem aufgeaogenen Mantel ; auf den Helm 
stehet abermahla der gekrönte iinkseehende 
Adler daneben 16 68» 
Kupfer G. 17. 



Soisson, (Grafen)* 

Soisson eine ÜAaptstadt fn lale de France, gab der GraCschaftden 
Gahmen» und ist Ao.TCvtohiedene gekoaiBiMy auch an Savoien 
Carignan* dann an Margaretha. Erb in von Pranche Comte, Ne- 
▼•le eltfftliesa aegmuuiDttScIiwarft^Ffaiiiiige i3i5 prägen« Ihr Sohn 

lOHANNES geb* 137 i bekam Franche Qomii, 
Ftandern nebilArtoie 1404 und wurde44t9. 
ermordet 

Gem. Margaretha Gr. Alberti in Holland Toch- 
ter geb. 1385 t 1426. 
Dann eine Maitressc Agnes de Croy. 

8698. ^. UGNS\Dß:SOORNVBR8: + Das vier- 
feldige Wapen^ im iten und 4ten von Soisspn 
im sten und 3ten ein Ldwe. Im Mitleleebild 

sieben Punkte. 

R. MON':NOVA: DESQIS. + In der Mitte dee 
Kreusee 8. Mönchscbrift. 
Mflnie ron ecfaiecbtem Gebalt & ta. 13 Gr. 
Dubi Tom. 1* p. 131 ist naebsulesen. 
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SolJ'erino, (Markgrafen)« 
Im MjmiujuiUGhen Gebietb , d«iii Uaiuc Gonug« g^^^ 

CAROLVS Gonzaga f i680# 
Gem. Isabeiia Marlinengo* 

3699. ^ RLOS.D.G.PR.S Das 

Brustbild mit langen Haaren und Halsbinde. 

H. Der im bischöflichen Ornat knieende heilige 
Nicolaua mil einem CaatoU an der Seite und 
ausgespreitsten Armen mit gegen von der Höhe 
fallenden Strahlen gehehrteft Geeichte* Neben* 

Schrift S.NICOL — AVS.P.S, 

G* 14. w. 28* Münze vom äusserst schlech- 
ten Gehalt Zanetti Tom. Iii. p. uo. Tab. 
15. n. I. p. 482* 

3600. A. 80LFERIMI DOM. * Das gekr^Snte 

Wapen. 

A. PHO*DEO* ET— CASARE. Einstehender 
geharnischter Soldat von der linken Seite mit 
einer Fahne und umgegürtetem Schwerte. 
G* 12« w« 29 Gr« Hünse yon echlechten 
Gehalt Zanetti III. Thell Tab« 16« n. 4« 
p. 210. 

«aOol« A. CAR.D.G.S.R. IMF. M.SO 

Das gekrönte mittels eines Kreuzes in Tier 
Theile getheilteWapen, darin 4 Adler , In der 
Mitte deaKreuses« Bin ▼ierfeldigesWapenechild« 

R. *SINT.LVCERNAE*ARDENTES.*** Inder 
Mitte stehet eine Laterne mit einem Licht* 
Silberhaltige Kupfermünze G. 14» w» 29 Gr. 
Zan. III. T.p. 211. Tab. I6. n. 8. 
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Solms (GrafenJ 

In d«r Wettmn «witcheii Heftea und IfaMao* 

Einer ans dem gräflichen Hau«e N«m«u, Namens PHIIJPPVS soll 
im neunten Jahrhundert das Schloss Solms erbauet, und dt'8sea 
Sohn Otto 890 «ich .saerst, Graf von Solma geacbriebo» hahen^ 

lOUANNES Stifter der Linie Lieh, f 1457. 
Dessen Sohn CVNO f 1477. 
Dessen Sohn PUlLlPPVSf 1644. 
Dessen Sohn REINHARD VS f 1562. m Lich.Bru- 
der OTTO «u Laubach. 
Gem. Maria T. Gebhardi Gr. zu Seyn \ 1586* 

Dessen Sohne; ' 
EßNESTVS geb. 1527 f 1590. 

Gem. Margaretha T. PhiUppi Gr. Solms-Braun- 
fels verm. 1566 f lö94. 
EBERHARDVS geh. 153Q f A600. 
HERM ANNVS ADOLPHTS geh.1545 suHohen-SoIms 
t 1613. 

Gem. Anna Sophia T« Joh. Gr« zu Mansfels verm. 

Gemofnaehafttieh* 

3602. A, ERoEBoHE. (diese zwei Buchstaben 
sind zusammen gehangt) AD : C . SO. D. I .Ml. 
E. SON* Das vierfeidige ausgebogene Wapen- 
Schild, von Sohns und Mttnsenherg^ neben 
dem Schiide 8 —.8 — (1588.) 
H. RVDO. Z. D.G.RO.IM.S.AVG.* Der ge- 
Ifrönte doppelte Adler auf der Brust^ im Reichs* 
aplei 2. 

G. 12. w. 20 Gr. Sehr selten. 
8603. MO. ARG. COM. SOLMS. LICH. Dane- 
Iben eine Rose. Das vorige vierfeldige Wapen^ 
daneben zwei Rosen» 
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«. RVDOLPH. II. IBIP. AVG.P.P.DE. Der 

doppelte gekrönte Adler, auf der Brast 3. 
G. 14. w. 25 Gr. Schade, dass Götz in allem 
nur drei Stücl<c angeführt hat, Nr. 1699, 
3604. A. MON. NO. ARG.CO.SOli.UCU. D«t 
vorige Wapen ohne Bosen. 

R. RUDOU II. IMP.AUG.P.P.DEC. Daneben 
»mi lireuiweie gesellte Bergwerkszeiehen. 
In der Mitte im grossea Reichsapfel 2 1 daae- 
ben 9 — 1. (1691) 
G. 12. w. 23 Gr. 
a6Q6 A. MO.ARG.C0.80LMS.LICIL Paneben 
.eine Rose. Das Torige Wapen* 
R. RÜDOL. \U IMF. AUG. PF. DEC. Daneben 
AB aneinander gehängt Der rorige Reichi* 
apfel mit s daneben 9 4 Cl594)« 
G. 13. w. 21 Gr. 

3606. Ht>hJpfennig. In einer mit grossen PunMen 
besetzten Einfassung das vorige Wapen^ darü« 
ber die drei Buchstaben G« S.L* 

G. 8. w. 5 G« 

Zu Solms Lieh. 

RRNESTVS geh. I565ti$i9< Krater SobnEmestL 
Gem. Anna T« Brunonis Gr, von Mansfeld 1098 

3607. A. ERN. C. SOL. UCH. 80. D. HO. Gr* 
In der Mille da« vierfeldige Wapen. Zwischen 

Vcrzieruncren. 

R. RVD.11.R0M.1MP:S. AVG:P.F.D. Derge- 
krönte doppelte Adler mit Scbein um die Kö- 
pfe t auf der Bmst s. 
G. 14. w. Gr« 
8608. ji. ERN.CO.SOLM.LICH.S.D.G. Dane- 
ben eine Zajnhako« Das vierfeldige Wapeui 
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im ilen und aten die Ldwen» im Men das 

sweitheilige Feld^ im 4ten die Rose. 
R. MAT. I.ROM. IMP.S.AV Der ge- 
krönte doppelte Adler auf der Brust 3* 
G. 14. w. 26 Gr. 

3609. Ji. BRNBST . CO . SOLMS . LIGH . 8. D . & 
Daneben swei kreatweis gelegte BergwerW- 
hammer. In der Mitte dai vorige VVapen, da* 
neben i — 6. (1616). 

ß. MATHIAS J.D.G, HO. IMP.SE. AUG. Der 
gekrönte doppelte Adler auf der i^rust 3* 
G. 14. w. 26 Gr. 

3610. In allem gleich , nur fehlt 1 — 6. 

JL MATTHIJ.D«G.R0.1M.S.AU. 161&. Der 
gekrönte doppelte Adler auf der Brust im 
Reiehsapfel 3« 

G« 14. w. 26 Gr. 
PHHJPPVS (zweiler Sohn Ernesti, welcher i^QO t) 
geb. 1569 f 1631. 
Gem. Sabina T. Phüippi Adaml Popel Freih» 
T* Lobkowiz. 

86li. ^ PHlLiPPUS . COM . IN SOLMS. LIGH. 
Daneben swei Zajnbaken , das vierfeldige 

verschnittene Wapen y im iten ein gekrönter 
Löwe von der rechten Seite, im 2ten ein ge- 
krönter Lowe Ton der Iinl<en Seite ^ das 3te 
in sweiTheile getheilt wegen Meinsenberg, im 
4ten eine Rose^ neben dem Wappen i — 6» . 
gehört sum Revers (löis)« 
B. MATHIAS . I . D. G . RO . IMP. SB« AU. 13. 
Der doppelte gekrönte Adler auf der Brust 3. 
G. 13. w. 30 Gr. 
3612. ^. PHILIPPUS CO. I. SOLMS. LlCtl. Da- 
nchen ein Bcrgwerkszeichcn, das vorigeWapcn. 
MATTi{I.LD,Q.B0.1I4P. S.A. 1016. Der 
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gekrönte doppelte Adler, die Köpfe mItSchciOt 
«iaswUchen ein Kreu^j Jiuf der Brai»iin& Zirkels« 
Cr. 14* w. 36 Or. 
3013. ^. — • . . UTXO. SOLMS. LICH. Inder 

Mitte das Solmische vierfeldige Wapen , da- 
rüber 1020. GaQA oben zwischen zwei Ho« 
sen 6 H. 

H. FERDINAND. Z. D.G.iMP.SE. AUG. Der 
gekrönte doppelte Adler mit Schein im die 
Köpfe 9 den Aeiebeapfel auf der Brust. 
G. 17: w« Lt. Gr« Bac Bur. in klein, 
hat anoh nnr 3 Stücke. ^ 

HERMANVS ADOLPHV8 «in Solln Beinbardi tn 

Lieh geb. 1546 f l6l3. 
Gern« Anna Sophia T. Johannis Gr. von Manns* 
feld verm. 1689 f 1601. 

3614. HERM. ADOL.CO.l.SOLM.DO. I. ML 
4- Das Fierfeldine Wapen im iten und 4ten-6in 
Löwe, ini2ten und^ten ^er gethelll^ wegen 
MQneenberg. 

JS. MATHLl.RO.TM.SEM.AV. 1612, Der ge- 
krönte doppelte Adler auf d^^r Brust im Reichs- 
apfel 3. 

G. 14. w. ^5 Gr. ^ 

3615. ^. H£RM. ADOL. CO.L SOLM.D.I .M • + 
Das Forige Wapen. 

JI. Gan» gleicli 164 d mit vorigem. 
G* 14. ag Gr. 
PHILIPPVS REINHARDVS geb. 1593 f iös6. 
Gem. Elisabeth, T. WiUiolmi Grafen zuV\ied. 

3616. A. PHILIP. REI .... CO.I.SOLM.D.r. 
M + Dasvicrfeidige Wapen, im itenund^ten 
ein aufgerichteter Löwe, im sten und 5%en, ' 
^uer gelheilt we^en Mtfoienberg. 
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R. MATH . . . IMP . SEM. AV i6ia. Der g«- 
Ifrönle doppelte Adler, auf der Bru8t.3. 
G 14. w. a8 Gr. 

afii7. PHILIP. BEINH. CO. IN. 80LM. + Das 
yierfeldige Wapen , im iten und aten Feld, 
•welLöwen], das 3te getheilt, im 4leu eine Bow. 
Gcinz gleich 1612. 
G. 14. 28 Gr. 

S6i8. PHILIP. R. CO.I. SOLM. D. L M. Das 
▼ierfeldige Wapen, iin iten und 2ten Feld Ld* 
wdn, im sten das «weispaltige Wapea wegen 
Münzenberg, im 4len eine Rose. 
a. MATH. I. ROM. IMP. SEM. AVG. Derdoppello 
gekrönte Adler, auf der Brust 3* 
G. 14 w. ^9 Gr. 

3fil9. A. PHIL.RHBIN. C0MB.T«80LM^ Dane, 
ben eine Rose» Das vorige Wapcn. 

R. FERD.Z.D. G.IMP.S.AÜ. 19. Ciöi9.) Der 
vorige Adler, mit 3. 
G. 12. 19. Gr# 

FHILIPPVS REINHARDS %%h. |6i5 f 

U Gem. Anna Amalie T. Wilhelm! Graf, zu Solms- 

Greiflenstein. 
2* ^ Catharina Eleonora T, Joh. Georgii 

Fre/herrns von Tschernembl i042. 

Solmt Lloh in Hohen -Solni^ 

LVDOVICVS, geb. 1646 f 1707. 

1. Gem. Ludovica, T. ChrisUani Alberli Gr. von 

Dohna f l689» 
2- WHhelmina Blisabetha « T. Georgii 

Wllbelmi Graf, ra Leiningen- Daehsburg» 

▼erm. 1691. Witwe 1707» wieder verm. 

an Wilhelm Mauritium zu benburg 1709 
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»6%Ö. j^. LVDWIG.G.ZV.S, — H. ZV. M.W. 
V« S* DanebMi swei Roten uod atatt der Poncte 
eind auch Roaen. Dae Bnialbltd mit grosser 
Perücke , im Harnisch sauiiui Fcidbinde* 
Unten 6o. 

R. MONETA.NOVA.ARGENTEA, 1676. Dane- 
ben zwei Bosea^eben so aacb atatt der Punkte 
Rose n. Zwischen zweiPalmawalgen daa gekrdn« 
le achlfaldige Wapeniahlld« 
G« w« I Lt ii Gr« Madai 6871. 
3021. Einsaitig. Drei ins KlecbLaU gestellte Wa- 
pen , oben zwischen zwei Rosen im Schilde 
ein Löwe , im Untern rechts abermahls eia 
Löwe» Uoka ema üoaa. UAiea awiacben bei* 
den Li» 

G. 8. w. 7 Gr» 
inm. OicSoImitchen Munsea aOaiMi «»Ittn s«yn/ well ich so 
wenig angpfiilirt finde» 

Zn Soims-Braunr«lt. 

W ILHELMVS MAVRITIVS geb. i65i f 17^4. 
G« Magdalena Sophia ; T. Wilhelmi Chrialopho- 
rl Landgr.roQ Heeaen-Bingcnheim^Terni. 

1679 t i720. 
3622. ^. V\Mf.HELM MAURITZ GRAF ZU SOLMS 
GHElFFÜNSTEiN HERR. ♦ Das geharnischte 
iockiehte Bruatbiid von der recbtan Seite mit 
(tbergeachiagenen» Mantel , neben dem Arm 
stehet Xr. 

A. ZV MÜNZENBERG . WILDEN FELS . UND 
SONNEVYALD. ^ Das gekrönte VVapen, dane- 
ben 16 — gi. Sind eigentlich zwei ver- 
bundene zusammen gesetzte Wapen ron 8 FeU 
dernundawar: im Iten und ölen das Mansen- 
bergische sweitheilige Wapen , im ^ten und 
.6ten , ein aiiigerii»htjster ungejiröiiter Löwre , 
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im Sien und 8t«n aufgerichtete gelcrön^ Ld- 
t vfeiit im ^ten und Tten eine Bote , im Mittel» 

Schild 4 ins Kreuz gestellten Pfauenfedern ähn- 
lich. 

G. 20. w. Lt. % Gr. 
a6a3. ^. W JLH. MORIZ. G. Z. S. GREIFFENSTEIN 
Das geharnischte lockiohte Brusthild von der 
reehten Seite mit übergeschlagenem Mantel. 
B. Z « MVNZENBB — BG.WILDBP.V .8. 
Das rorige \Tapen , daneben 1692. Unten In 
einer Einfassung XV« und hier ist der gekröt.* 
te Lövvo im 2ten und 5tea Feld. 
G. 20. w. I Lt. 13 Gr, 
^S4. SOLMS . GBEIFENSTEIN. Das behelmte 
Wapen « darin ein gekrönter aufgerichteter 
Ijdwe, 

. Jt. NACH. DEM. FBANCF: 8CHLUS. Daneben 

eine Verzierung. In der Mitte zwischen swei 
Rosen II. darunter ALBVS | lögs« Gans unten 
eine grössere Rose« 
G. 15. w. 26 Gr. 
66aö* SOLMS. — GEB — IFST* Das behelm* 
te Wapen • Schild. 
R. NACH . DEM . FBANCF: SCHLUS * Zwischen 
drei Bosen I | ALBUS 1 16 — 93. , 
G. 12. w. 15. Gr. 

Zu Mm» LMaha€h In iUdelbami. 

JOHANNES AVGVSTUS geb. 1623 f 1680. 

Gem. Eleonora Barbara Maria, T. Johann Pliilippi 
Gr. zu Cratiens - Scharffcnstcin vorm. l664« 

3626.^. lOHANN AVGVSTVS G.Z.S.H.Z.M. 
W. y. SB. A. B. G.V«S. Das Brustbild von 
der rechten Seite mit langen glatten Haaren , 
Halßschlcife und Mantel^ 



M. W£LTl4lCfi£R 



H. PER.ANGVSTA — AD AVGVSTA. Das gc- 
Icrönte sierliche Wapen^ darunter S • i6?6 M. » 
gans Unten (6o)« 

G« 26> w. 1 Lt. 6 Gr» 

Zu Soltnt Laubach. 

CHRISTIANV8 AVGVSTVS geb. I7i4 f 1784. 
t* Gem. Elia. Amalie Frlderica T. BrneaH Pflr- 

sten zu Isenburg Birstein yerm. I738f 1748. 
ft« -T- — Cnrolina Amalia Adolphina T. Frider. 

Wiiheimi Fürsten zu Naa^aa* Siegen geb« 

ms verm. 175 1 f 
8« — Dorothea Willielmina T. Ernesti Za« 

ehar. von Böttigei^ PürsiL Sachsen - Weis* 

senfels. Hof -Kammerrath geb. 1725 verm. 

1753, und zur Reichsgräfinn von Lö- 

\i^ensee erhoben f 1764. 
3627* A. y.G.&CHRIST.AUG. GRAF ZV SOLMS 
LAUBACH. Das >chlfeldige Wapen nehrollch 
im iton und 6ten ein Löwe im goldenen Feld, 
im 2ten und 5ten das zweithcilige Wapen, oben 
roth, unten Gold , im 3ten und 8ten eine Rose 
in Gold» im ^ten und 7tea ein aufgerichteter 
Löwe im schwanen Feld » in der sierlichen 
Binfassong stecket ein Palmsweig: oben der 
Fürstenhut und unten in der zierlichen Einfas- 
sung stehet ^ daneben VY. B* 
R. XL.BINB— FEINE MARCKICONV. —MÜNTZ. 

In der Mitto stehet in sechs Zeilen IN | MEM. 
NEPOT. I CAR. CHRIST. FRID | NAT.D. 17. 
AUG. I OBIIT. D. 25. SEPT. | 1768. | daiuo^ 
ier eine Verzierung. 

ß. 19. w. f Lt. 9 Gr. 
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Souwaro^ (Graf). 

SId« Rnfsitche Fimilie. 

ALi£XANDBR war gebohren 1752 und rerbrannte bei 
derNapoleonlscbenHochsaitsfeyeriinParisiSiO. 
3628. ALEX. mSSILIWlTSH COMTBS'SOU« 

WOROFF. Das lockichle Brustbild mit einem 
Zopf von der linken Seite in Uniform mit Or- 
den und Band. Unten JETTON. 
ji. Verschiedene sieriich aufgerichtete Kriegs« 
Trophäen , daneben etebel eine Frauensper« 
aon^ diese bült in einer Hand einen Lorber 
gegen die Trophäen , in der andern hall sie 
einen zweiten Lorber. Überschrift ZUM 
DENKMAL SEINER SIEGE IN ITALIEN. Im 
Abschritt 1799. 
Metall sehr schön G. 21. 
3029« A, Der gekrönte Namenschiffre C. S. 

Bin goldenes Schild» darauf hält ein Adler das 
HVapen ; ein rothes Schild t darin drei Vierecke 
»wischen vier Pnnliten a — i s auf dem Schild 
ist ein offener gekrönter Heim» auf derHrono 
ist ein Adler. Unter dem Schilde sind Kriegs 
Trophäen getheilt; als vier Fahnen , Bajo- 
nett, ein Oegen^ einoTrommelsur einen und eine 
Trompete , Pauken « Pfeile snr andern Seite » 
unten andenswei Kanonen bangen fünf Orden» 
G. 23. w. 1^ Lt. 17 Gr« Silber. AchteUchter 
Jetton. 

3630. Ji. G.SUWAROW — AMORITALIAE. Das 
geharnischte Brustbild von der rechten Seite^ 
auf dem mit Federn gesierten Helm Ist ein 
Lorberbrans« 

/{. Ein geharnischter Bitter zu Pferd in Galopp^ 
sticht mit dexuDc^cn üosb euie» y or ihm Slißhepi^ 
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den Lawen. Obertchrift GALLORUM — TER- 
ROR. Im Worte Gallüruiu sind zwei Stempel* 
risse. Im Abschnitte lETTON | 1799* | 
Messiog aber schön* ftl« 



- S p a r r 0 (Grafen)* 

Ein« Sobw«dl<che PamUU« 

t^RIDERICUS. 

3631. ^. SUPERSTESINSCIENTIAS AMOR FRU 
DERICI SPARRECOMITIS. • Zivei auswärU- 
sehende aufgericlitete Hirschen halten das ge- 
krönte orale Schild^ darin eine aufgerichtete 
goldene Sparre im blauen Felde. 
A. REGIA ACADBMIASCIENTIARm Bin^tern 
in Strahlen und drei Kronen \ oben die yierlc ' 
Königliche. 

Med. G. 23' w.-j-l Lt. 4 Gr. 



S p i n o l 

« 

Ein MarguitAt im Genattlachen 0«biet«. 

AVGVSTINVS Sohn Marc. Ant. uud der Cornelia 
de Marinr, geb. i55g f l6l6.' 

3633. ^. AVGVSTINVS . SPIN. COMES. TASS.* 
Das geharnischte Bil^niss bis halben Leib 
Won der rechten Seite, die rechte Hand stemmt 
er an die Seite » mit der linlcen Hand hält er 
den Schwertgridf. 
U. VIRTVTE CAESAREA DVCE. Der gclcrönto 
dpj^pelte AdUr^ auf der Brust in dem mit den» 
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Vlicssorden umgebenea Wapen , im Wapen 
ist eine geschachte Binde ^ über dessen Mitte 
eine Lilie. 

Münz G. 19. w. I Lt. 8 Gr. 
Stfaa. A. AVGVSTiNVS. SPIN • COM. TA8& Das 
geharnischte Brastbild Toa der rechten Seite 
bis halben Leib , halt iu der linken Hand den 
Schwertgriff. 
A VIRTVTE . CAESAREA DVCR Der doppelte 
gekrönte Adler auf der Brust das ovale Schild^ 
umgeben mit dem Vliessorden» darin eine Bin- 
de wie das Österreichische l/Vapen« 
Münz G. 17. w. y^;j Lt 4 Gr, 
NAPOLEON Marquis de Rocbfort, Sohn des Ste- 
phan und der Eugenia Spinola geh* j|6o7. 
Gern, Jeronima Brignola. 
3634. NBAPOLIO. SPIN .MAR.R OCH^FOR. 
Das geharnischte loclcichte Brustbild von der 
linken Seite. Unten eine Rose «wischen swei 
Punkten , daneben 1647» 
R. ET.S.-ROM:lMP: COM : RONCHI . D ET. 
C « Der gekrönte doppelte Adler mit dem ge- 
krönten Bmatschild die Sehachbinde im Mittel 

die Lilie« 
Münz G. 20. w. Lt. 3 Gr. 
363Ö. A. NEAFO. SPIN. MAR. ROC. F. Das ge- 
harnischte lockichle Brustbild von derreckten 
Seiten« Unten V.S.g* 
Ä. ET. S. R. IMP. COM.RONGHL D^ET.C. 
Der Adler wie voriger^ neben ^^n Klauen 
16 — 69. 
G. 13. w. 35 Gr. 
IVLIVS« 

M36^ IVL1V8, SPINVLA. MAR o 8 . R . I . ET. 
(ST ist Msammengehangt) ARQVAT/B (das 
AR und Ti% ist auch zusammen gehängt). Das 
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geharnischte Brustbild von der linken Seile 
mit grosser Perücke ; unten 1681. 

MANßNTJNSIGNIA.HONOaVM. Daneben 
eine Ro8e»swUchen einen Palm -and Lorber» 
swelg der doppelte Adler mit Schein url die 
Köpfe; oben die Krone mit herabhängenden 
Bändern, auf der Brust im gekrönten Schild 
die Schachbinde mit der darüber im Mittel- 
schild gesetzten liilie : neben dem Schild links 
ist ein aufgerichteter Löwe ^ hält in einer 
Klaue einBlumensträusschon, rechts'neben dem 
Schild let ein anfgerichteterLciwe und hüll in der 
linken Klaue eine Fahne^ mit der rechten ein 
Wapenechild. 
Mün» G. 19. w. T^jLts Gr. 
CAROLVS t 1699. 

3637. ^. CAROLVS.MAR.ROC:FOR.Daslockichte 
geharnischte Brustbild von der rechten Seite 
mit umgeechlagenem Gewände. Unten B : V : 
Ii A. 1699* 
X BT. S:ROM: IB(P: COM:RONCHI .D.BT. 
(sneammen gehängt) C. Der doppelte gekrön« 
te Adler auf der Brust das Spinolaische Wapen. 
G. 23. w. i Lt. 10 Gr. Madai 4627 hat die 
Jahrsahl im Revers in der Umschrift. 



Her20fi;lhiim in Italien. Gr.Vnzt gegen Osfen an Abruzzo, gegen 
Süden an Sabina und den Kirchenstaat , gegen Westen an 
OrrietADO und Fcrugino. gegen Nordoo an Urirfoo und di» 

Marc« d'loccQa« 

3638. ^. Ein schräg liegendes Wapenschild, darin, 
zwischen zwciKrcusen ein schräKcr Balkc darin 



abermals unter einander drei Lilien, auf dem 
Ecke des Wapenschildes ist ein geschlossener 
Helm, oben raget aus dem Helm ein Arm henror 
und hält Inder Hand ein Schwert» ron der lin« 
hen Seite tot dem Helm sind swel Krense un* 
tereinander , rllelfwärte sind drei Lilien unter- 
einander , Nebenschrift alte üuchstaben M » 
CHERVCII. . . . CIS.S. + 
Jl« Ein stehender Heiliger in Bischöflichem Or- 
nat» Schein um die Inful , hält in der rechten 
Hand etwas» jedoch ist es nicht zu bestimmen » 
in der Unken den Krumstak Nebenschrift 8* 
DOIMV8 — .8P.LETI.M. 
Münz G. 15. w. -'g. Lt. 9 Gn 
3639* ^* Wapen mit dem Arm, in allem gleich 
nur die alte Schrift anders cingetheilt« M« C ' 
— HERVCllD — VCIS . SPAL + 
Jt» Der Toripre Heilige. Nebenschrift anch TCr^ 
findert» 8.D01MVS — SPALETI. 
Müns G. 1«. w, 15 Gr. Sehr rar. 

Aiiia. N«eh allmi Nschfortcbongen fand leb nirgrads dwis , nach 
ndMn MotbinMiiiBgtD Um Ich die VnacbrlftMoiisUCtr- 
dinallt Merncli oder HotoIü Dvclf Spoleto, dIeMr w«rJLn« 
Ciogs Bischof SU Spoleto und atarb ali Bitohof zu Sabin« 1479^ 



Spork (Grafen in Böhmen) 

* 

lOHANN ein berühmter General geb. töOi » wnr» 
de 1647 in den Frejhermstand nnd 1664 

in die Reichsgrafen "Würde erhoben flÖTg. 
1« -Gem. Anna Maria v. Linsingen aus einer allen 

Familie in Hessen. 
<l. — — Eieonora Maria Calh. von Fiincck aua 
•Ciiner Familie inFommem» f 1126« 



1049 M.W£LTLlOAeA 

FAANCISCVS ANTONI VS f t7S8 des voriger Sohn 
erster Ehe« 

Gern* Francisea Apollonia eine Reichsfreyin r. 

Sweerls und Reist, 1726. 

3640- ^* Auf einem Berg in der Mitte eines zier- 
lichen Gartens stehet eine Kirche , nach wel« 
eher ein mit einem grossen Stab veraehener 
Mann angehet » mit der Oberaohrift evriaehen 
«wei Rosen TRBS 8ANCTAM TRIADEM. 

Die Vorstellung wie St. Johann Christum in 
Flusse Jordan taufet f darüber der heil. 
Geistj awischen Wolken und Strahlen , niitdef 
Überschrift VBNERENT — R MORB iOAN« 
NIS. Randschrift RUN1>AVIT f FRANC lANTO : 
S :R:I:COiMES DE SPORK. A. 1697- 
Medaille G. ai. w. t?;^^- M Gr. Benjamin 
^ Hankens Gedichte 1731 8to p. 94. 1 ThU 

5641. A Die VorsteUung : wie der vom Pferde ab' 
gestiegene heiU Hubert sich Tor dem mil ei* 
nem Kreuse «wischen den Geweihen erschie- 
nene Hirsch^ niederkniet. An des Heiligen Seite 
liegt der Hut und swei Hunde. 

M» Ein nierlichesJagd-Honi anmAnhängeniader 
Mitte ist an einer Schnur ein Medaillon mit 
der Oberschrift CAB8ARB SUBSCRIBBNTB« 

Unten stehet DIB III NOV. | MDCCXXllI. 
Medaille G. 18» w. 7 Lt, 1 Gr. 

3642. ^. In alle ni gleich mit vorigem. 

Bin Adler > welciier mit seinen Klauen 
daa Horn sammt der umhängenden Ordens* 
Medaille hSit » nebst der Überschrift CHAR- 
MANT SOUVENIR. Unten 1723. C — S ist 
grösser Carolus- Sextus. 
Medaille G. 18. w. i LU 16 Gr. 



3643* Ein anderer Stempel als der vorige^ sonst 
aber die nämliche Vorstellung ; hauptsachlich 
sind hier keine Strahlen bei dem Kreu« ange* 

bracht und die Stiefel sind hier grösser, 
/i. Auch wie der vorige , nur ist die ganze Schrift 
ideinerals ])ci vorigem und nuch Idcincrc Ziffer 
bcy der Jahrzahl 1723. Carl Sextus ist grösser^ 
Medaille G, 18« w. r^Lt. 17 Gr. 

3044* ^* Die VorsteUang yoUkommen gleich wie 
bei vorigem« 
Ä. Das Horn mit dem Bande in der Mitte; das 
Medaillon mit der Vorstellung des heiligen Hu- 
berti: Im Abschnitt CASARE SUBSCHI- 1 HEN- 
TB.IDlß Iii. NOV. I MDCCXXIU |. Diese 
ist die seltenste Medailleure — S, sind grdS" 
ser (Comes Spork). 

G. 18. w. ^ Lt. 2 Gr. Alle füufsind selten 
beisammen anzutreffen. 



Stadel (Herren tron.) 

Rudolf Prayherr von Stadl foll- ntdt dem OootorrolohUchert 

CoDverwtionsbiatt 2t«r Jahrg. p. 1138, den Denkspruch gehabt 
babeo: Der VerstAnd kommt vorden Jahren nicht A* 1621. 

GOTTFRTD ERENREICH. 

3645. A. GOTFRIT. FREI. H.V.STADL. In der 
Alitle das Wape% darin drei übereinander aus- 
gestrekte Arme von derlinhcn Seite, mit Hemd- 
* ärmelnund halben Knöpfen »oben 6o8* (1608) 
VERORDENTBR, . IN . STBYR. Das Wapen 
Ton Steiermark mit dem Hervoghuf« 
Münz-G. 18. w. I: Lt. 7 Gr^ 



lU.Dd.li. Ab Ihcil. 
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Saint^Paul. 

Die Hauptstadt in der Grafschatt jkdoie hatte ihre eigenen Grafen^ 
und ist an unterschiedene Familien gekommen, davon Daby 
traile dtMonoiac de« Barons Tom. II. p. 114 — 116 Ttrtchic- 

den« anrahrt PI* GL n. la. 

3646* £in Hopf mit kurs geschnittenen Haaren, 
zierlicher Uaiskrause » Ober - und Unter« 
Bart, Ton der rechten Seite. Leider Yon der 
Schrift SU sehen •«••••D*.«IU 
A. Die Garbe ist gans gleich mit Duby PI. CI. 
n. 4 et 2 nur ron der Umschrift ist nichts zu 
sehen. 

KupfermüAs .und noch beschnitten G. 14» 
Siarhemh9rgi auch Stahrenherg (Grafen). 

r>'pch dem Oestcrrelchlschen Conversationsblatt 2. Jolirgang p. 
1133. soll aio Faul Jakob Herr von Starhemberg 162^. deaDcnk* 

sprach gehabt haben« 

»Sparantam In Dominmn« 
»miaarleordit dmimdabit.« 

BRNESTVS RYDIGERVS geb. i638 , Ritter des gol- 
denen Vliesses^ Kais« Geheimer^Rathy General* 
Feldmarschau und Hoflcriegsrathspr£sident 
Stadt- Commandant von Wien i6ö3 f 1701. 
i Gern* Helena Dorothea T. Heinr. Wilh. Gr. r. 
Starhemberg. 

» , 2^ — — Maria Josepha T. Joh. Quintini Gr. r. 

Jörger« verm. i68Q«Ihr zweiter Gemahl 
war Gundalcer Thomas Gr« Starhemberg 

Term. 1707 t ^"14* t 
8647- A. BRN« RUDI.COM. DB — STARRBNB- 

S. C. M. CCBGCM« Das geharnischte Brust- 
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bild von der rechten Seile mit grosser Pertt« 
clfe, gespitstenHalskrause^und dem Vliessorden« 
Stehet in neun Zeilen i683 | HAT.DISER j 
TAPFERE HELD | DIE STADT WIEN VON 
|14 lUL. BIS 12 SEPT. I WIDER DiK TÜR- 
KRN I MIT GOTTES HILF | RUHMUCH RE-| 
SCHUZT. I Randschrift SO BRINGT DIB 
TAPFERKEIT IHR* SELBST UNSTERBLICH« 
KBIT * 

Medaille G. 18. . -rl LI. 1« Gr« 



Sinbenhaber mit G a m b s € n 

(Stejrerisehe Familien.) 

NICOLAVS 

Gem. GERTRVDA. 

3648« o hEINoTZElT - o BESTIMB.oDas Wa- 
pen in zwei Spalten getheilt> in einer Spalte 
Tier Quer -Binden 5 in der linken ein aufge« 
richteter Löwet Auf dem geschlossenen und ge- 
krönten Helm «wisehen swei Flügeln ein hal- 
ber Löwe , daneben N. — 8» 
B. GOT GIBT o GOTT 0 — 0 NIMBT o 
MDL. Im Wapenschilde eine Gemse von der 
linken Seite auf einen Berge springend, da- 
rauf ein gekrönter geschlossener Helm mit 
einer Gemse « daneben G ~ G* Im Fttrstea 
p. 45. %, TbelL 
Bin schöner Kupfer« Jetton» 6. it. 

Anm. Tod dlMfm Wap«ii fioile ich Im Pürsten a.TbeiI. p. 98« eine 
Ühnliche von.Stebenhaberydia Schilder ilad sbtr yertetst« 
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Sternberg (Grafen) 

Eine alte Famiiie in Böhmen und Mahren mit ZdieUo isoo an- 
gefangen. 

ZDENCKO III. Freyherr auf Blallna, Schlüssel- 
bürg und Scillilz ib'jb. 

G* Catharina Rzcpiczka von Sodomircc« 
5549. ^- ^DKNIE^ ZSSTERNB .... NA BLAT- 
NE ALNARZICU« Das Brustbild mit kurscn 
Haaren 5 Ober- und Unter •Bart ron'der rsch» 
ten Seite, mit Halsltraus und Wamms. 

R. POiMNlNA BVDAVCZY WIECZY A . . . . 
WI — EKY NEZHRZESSI 56 (1556) oder 
das Alter. Das Brustbild Ton der linken Seite 
mit Spitshaubent Ualskragen und gesticktem 
Kleide. 

Zum Anhängen G. 22* w« i Lt. 4 Gr. SeLr 
rar. 

* Anro. Dieses ausserordentliche rare noch nirgends angeführte 
Stück ist von feinem !Silber, Schade d^ss der fünfte 
Thell von Ad. Voigt nicht erschienen iaI; >^odurcb fiir 
die Münzwiisenschaft nndBöbmiscbeOreacbicbte » eine grei* 
se Aoibente Vf rlohren ging* 

S i € t t e n. 

Btae alle Augshurgfsebe Pamflla ans der Oetebtebte adeilcber 

Oeechlechter durohTanl Stetten Angsbarg 176^. in pag. 
2i5 naoh£uIe8en , dass schon i36o l^unz von Stetten lebte} 
aber von den .leztern Zeiten nicht« zu linden. 

PAVLVS von Stetten StadlpQeger von Augsburg* 
ELEONORV MAGDALENA. 

3650* ^* In der Mitte stehen zwei Eicbbäume^ 
bei einem liegt ein alter biosefttssiger Mann 1 



Digitized by Google 



PERSONEN. 



gegenüber steht ein Genius : in einer Hand 
die zusammen gevvundeae Schlange nebst 
der Liebesfftckel 9 in der andern Hnnd eine 
Sense; haltend. Nebenschrift GATT£N LlEBß 

_ TROTZT DER ZEIT. Im Abschnitt L U 
NRÜS.P. 

H. In zwölf Zeilen DEM | 60 lÄHRIGEN | EHE 
lUBELFESTß | DES | HEHRN | PAVL VON 
STETTEN I STADTPFLEGERS | UND DDR | 
FRAU . E. M. VON STETTEN I GEB. VON 
STETTJEN I GEWEIHT j D , la MAI 1805. | 
darunter die Stadt Pirt »wischen swei Sternen^ 
Medaille G. S4. i Lt. ifi Gr. 



Stiernhi^lm. 

GEORGIVS t 1672. 

3661 ^. GEORG . STIERNHIELM . PRAES . R. 
COLL«ANTI0. Das Brustbild Ton der rech- 
ten Seite mit langen fliegenden Haaren t da- 
rauf ein Käpehen j mit einem grossen Band 
über die Schulter, auf demselben ist eine 
hlcinc Schleife. Unten C.G.FEHRMAN. 
/J. Die Sonnen -Bahn darauf Phöbus auf dem 
WaG:cn, nebst der Überschrift LUCEM SPAR- 
Gif^UEBTNUNCIAT ALHAM. Im Abschnitt 
WTERAR. IN. PATRIA | PROPAGATOR, dar- 
unter NAT. 15Q8. DEN. 167a 

iMciiaiiic ü. 21. w. Lt. 13 Gr. 



1046 



M. W £ L T L I C U B K 



Stolberg (Grafen). 

in Thüringen zwischen INTannsfel^ » Sonderahausen - Uohenstein 

und dem Fur«teothume AnhAlU 

BOTHO der Glückliche geb. 1467 f ^^^8 brachte 

mit seiner 

Gem. Anna, T« Philippi Grafen von Königstein 
und Ebenstein, beide Länder aa dasHaus^ 
hatte fünf Söhne. 
Wolfgang f 15611. Llldivigf 1674. Heinrichfi5t«. 

Albrecht Georg f 1687* Christoph Domprobst 
SU Halberetadt f 1581« 

Gemein s o haf t l||^b» 

3652« ^.BlnTierfeldigesSchildyiiii iteiiiiQd4teiider 
Hirsch j im 2teii und 3ten Feld die swei ne- 
beneinander stehendenForcilen ; oben 5l(l55l) 

Ein gehriintcr Helm mit Federn, 
ü* 11. w. 15 Gr. 

LVDOVICVS allein f l574. 

3(}jS9. LVD» C0.,LST0L.K0NI*RVPB: Da- 
neben ein Zeii^hen. In der Milte liegt auf el» 
nem Krause das Wapen, in swei Spalten ge- 

theilt , die eine Spalte abermahls in zwei 
Theile gctheilt, iiyi obernTheil ein stehender 
Hirsch, im untern sii^d zwei Fische, in der 
andern Spalte ist eio aufgeriphteter Löwe. 
Oben 16 — 64. 
R. CAROLA V. IM ^ kVQ, P. F, DBC» Der 
gekrönte doppelte Adler, auf der Brual im 
Reichsapfel ^. Unten In einem Schild ein Zei- 
chen. 

G. 15. w. 36 Gr. Nicht in Götz. 
«654. ^. LVDVYIC 0 CO * IN •STOL* KÖNIGS* 
R * 2V ♦ WERT. — Dasachtfeldige Wapen ; im 
^UteUchild der Hirsch, dArttber * 1^*60, 
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Ä FfiRDlNANDI * IMPT AVG* PF* DECRRTO. 
Der doppelte gekrönte Adler mit Schein um 
die Köpfe , auf der Brust ein xieriicher Reichs« 
apfel mit einem grossem Krettsej darin 8o* 
23 w. Lt. % Gr. Rar. 

3655. ^. LVDOVI.CO.IN.8TO.KO.B.Z.VER. 
Daneben ein Zeichen f das rierfeldige Wapen« 
darüber 1666. 

ÄMAXMIL.IMP.NAV. (beide zusammengehängt) 
G.P.P.DECR. Der gelirönte doppelle Adler, 
auf der Brust ixa Reichaapfei 2* Was heist 
das N. 
G. l4. w. M Gr. 

3656. ji* LVD0.C0.1N.8T0UR0.R.Z. Vierfet 
digee Wapen, im iten Feld der Hirsch, im 
2ten und 3ten die Sparren, im 4tea die zwei 
Fische. 

Ä. MAXI. IM. N. AVG'. F. F. I. Ein Stern in 
der Mitte im Reichaapfei %, daneben 7-^0 

(l570). 

G« 12. w. 21 Gr. 

3657. Ji* LVD. C« IN. 8T0 . KÖNIGS. RV.VTB. 
Daneben ein Stern. Im iten der Hirsch , im 
2ten der Löwe, im 3ten die Sparron > im4ten 
wegen Münzenberg zwei spaltig. 

A. MAXI. II. ROMA. IMP. SEM.AV. Der dop- 
pelte gekrönte Adler» auf der Brust 2» 
G. 13. w. 25 Gr. 

3658. ji' Sechsfeldiges Wapen» im iten Feld der 
Hirsch, im 2ten der Ldwe^ im 8ten der Adler, 
im 4ten die zwei Forellen y im 5ten die Spar« 
rcn, darunter wegen Hohenstein , im 6ten die 
8chachtülder v^egen Marie, darunter wegen 
Lauterburg, 

A» Der Helm mit dem Pfauenschireif* 
Gw 11. w. 8 Gr. 
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3659. Einseitig. Vierfeldiges Scliilcl^iini itan Feld ^ 
der Hirsch i'irfi 2Xen der Löwe, im 3ten der 
Adler, im 4ten auch ein Adler > oben K mit 
Punlitcn um'i;eben. 
G. 7, w. 4 Gr, 
3660« Einseitiger Hohipfcnning. In einer panlitirten 
Einfassung das vierfeldige Seliiid» im iten 
der Hirsch, im sten der Löwe, im sten die 
• Sparren , und das 4te Ist quer getheilt » über 
dem Schild V. 
G. 8. w. 4 Gr, 
3601* yf- Ein Wnpcnscliild mit Scbachfcldcr, darauf 
ein gekrönter Helm mit aweiUirsobgeweii^en ^ 
daneben 15 — 40« 
7?« Ein Wapenschild , darin ein Löwe über Wer 
Querbinden y darauf ein gekrönter Helm mit 
Ffauenfedern, daneben ein Kleeblatt« 
G. 12. w. 30. Gr. 
3662. y4. Das vierfcldig zierlich geschnittenesWapen, 
im iten und 4tcn der Hirsch , im 2ten und 3tcn 
die Fische, zwischen zwei Sternen, oben 56« 
H. Ein zierlicher Helm mit Pfauenfedern. 
G. 11. w. 17 Gr, 
lOHANNBS geb. 1049 f i6l9. 

Gem. Angelica Freyin yon Putbulsch. 
3665. A. lOH.G.ZV.STOLB. WEISET. KONS. 
Der Hirsch stehet neben einer geifrcinten Säule. 
Der zierliche Reichsapfel, darin 21 1 dane- 
ben 16 — 11, darunter drei ins Kreus ge- 
steilte Schilder » im iten swel Fische , imsten 
ein Hirsch» im 3ten die vier Sohachfeldler, 
daneben G — M. 

G. 15. w. -';r Lt. 9 Gr. 
I.VDOVICVS GEÖRGIVS f 1618. 

|. Gem. Sara T. Graicn VVoUr. v. Mannsfeld 
t 1696. 
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jj^ — _ Anna Maria T. Otto VTild-und Bhein- 
Grafen. geb. ibl6- 
3664- + LVD; GEOR. C. STOL.KO. R.W. 
E.H. DasTierfeldige Wapeiiy im iten Feld ein 
stehender Hirsch^ im itten der Lowe « imsten 
drei Sparren , im 4teii ein quer getheiltea 
Schild. 

R. RVDOLPH. II. RO.IMP.SEM. AV. Der ge- 
Icrönte doppelte Adler^ auf der Brust 3. 
G, 14. w. 29 Gr, 
8665. ^. LVD; GEOR: C- IN: STOL: D: IN:M. 
Daneben eine Lilie ^ das yierfeldige Wapen* 

B. RVDOL: Ii: RO:IMP:S.-Ay tP:F:DB. Der 
gekrönte doppelte Adler^ auf der Brust im 
Belcheapfel 3. 

G. 14. w. 28. Gr. 

3666. LUDOVIC . GEOR . CO. STOL. DOMI. 
Daneben zwei Zainhaken, das vorige Wapen, 

. daneben i — 6, welches die halbe Jahrzahl 
ist^ und die andere auf der andern Seite ist« 
MATHIAS. I.D. G. RO. IMP. SB. AU. 14. 
Der doppelte gelirdnte Adler mit Schein um 
die Höpfe ^ auf der iirust 3. 
G. 14. w. 28 Gr. 
WOLFGANGVS GEORGIVS f i65l. 

Gem. Barb.Maria/r.Christ.Gr.v.Stollberg t l6i3* 

3667. ^. WOLFGANG GEORG. COlM. daneben 
ein Zeichen. Daa Tierfeldige Wapen mit dem 
Mittelschild 5 daneben, sind kleine Rosen. * 

Ä. IN. STOL. WER. HONST. Der Reieheapfcl 
mit 24, daneben A — L, oben l6 — 15. 
G. 14. w. 31 Gr. 

3668. ^. WOLF. GEOR. COM. IN. STOL. Inder 
Mitte der sichende Hirsch. 

ü. KüN . WERNI . ET . HON. Der Reichsapfel^ 
. darin 34 ^ daneben C — Z, oben l6iS< 
G. 14. w. 19 Gr. 
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3669. A. WOLF .GEOR. CO.IN.STO. Daaebca , 
ein Zeichen, in der Milte der Hirsch. 
R. KON. WER. ET. HO. Der Reichsapfel, darin 
24» daneben C — pbea i6 19. 
G. 12. w. 17 Gr« 
3Ö70. jf. Wie Toriger. 

y?. Auch wie voriger von 16 — ao ^ und die 
Buchstaben I — r K. 
G. 10. w. 11 Gr. 
a67l. A. WOLF • GEOR • CO. I* STOLB. Drei 
Wapenichilder in Form eines Kleeblatts ge* 
stellt 5 oben das mit einer Krone bedechte 
Wapen, darin ein Hirsch, daneben 16 — «t> 
im untern rechts ein Adler, Units die Schach- 
felden Unten awiscben beiden WapenschiU 
dern i^. 

R. WER. B. HON. D*I.P.P.M. 8. LG. C Da- 
neben des Reichsapfel. In der Mitte stehet der 

Hirsch^ unter dem Bauch der Uuchstabe H. 
G. 17- w. 38 Gr. Von schlechtem Gehalt, 
567a. A, WOLF, GEORG. CD. I. STOLB. K. Das 
Tieifeldige Wapen > darauf drei Helme , da- 
xwischen l»6 — 2— «öj neben dem 
Wapen C — 
R. WERN. ET.HON.D.IN.-EP.MIN.B.LOR. 
E.G. Daneben ein Reichsapiel. In der Mitte 
stehet ein Hirsch. 

Müna G. 26* w. f | Lt 
HBINRICVS VOLRAT» Sohn Lndovici Georgü, 
t 1641. 

1. Gem. Catharii\a T* Gr. Jodocl v. Mansfeld, 

!r. — — Margaretha T« Gr« Albr. Otton in 
Solifis 1- Laubach. verm. i62S. 
9(J73. A. HENRI . VOLR TO Eine Rose. 

Das vierfeldige Wapen^ im ilea der Hirsch , 
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im 2ten der Löwe> im slea die Sparren, im 
4tcn das gctheiUe Schild. 
JU MATTHi^S « . . fiO.IM.SB.A. Derdoppel- 
te gekrönte Adler » auf der Brost 8« 
G* 13. w. S4 Gr. 

G emeinschaftliolu 

HEINRICVS t 1615 mit 

WOLPGANG GEORG f 1631. 

S674. HENR . ET« WOLFG. GEGR. CO« Das 
Tierfeldige Wapeu • im iten die iwel Fisehe^ 
Im ftten der Löwe, Im stea eleben SebachfeU 
der 9 Im 4tea ein Adler, im MitteUchiid der 
Hirsch. 

A 1N:ST0L,WER.ET.H0N. Der Reichsapfel 
darin 24^ oben 16 — 13 j neben demiUeua 
A — L. 

G. 14. w. 28 Gr. 
8075. HBmeT WOLF&G.COMI. Bin eehda 
siebender Hirscb* 
/?. 1N-ST0I.V\'ER.ET.H0N. Der Reichsapfel, 
mit 289 neben dem Apfel A — L, und oben 
i6 — 13. Merkwürdig y. Stoi« 
G. 14 w. 31 Gr, 
CHRISTOPHORVS geb. 1567 f 1638* mit 
URINRICVS VOLRATH f 1641. 
3676. ^. CHRF. E.HENRI. VOL. C. I . STOL. Das 
vicrfeldige Wapen, im iten der Hirsch, im 
ftten der Löwe, im 3ien die drei Sparren» 
im4ten9 das gctheilte Feld« 
H* F£RD1NAN. Ii. D . G . BO . IM P .S.A. Dane- 
ben ein Zeichen, der doppeile Adler, auf der 
Brust 5« 

G. 11. w. g Gr. 

Nach d«r TbtUttiig s« Wernigtrocie. 

HEINRICVS ERNEST VS f iöia. 



* 
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Gem. Anna Elis. T. Heinrich Wolraths Gr. von 
Stoib, t 1668. 

3677. ^. HEINR. ERNST . CO — IN. STOL . KON. 
BL Das gekrönte vielfeidige Wapen, daneben 
I — B , oben neben der Krone 16 — 72. 
Unten 'f. • 

A WERN. ET. HO. DOM , IN . EP . MIN . B. LOR. 
ET, CLET, Daneben fünf Punhle zwischen 
zwei Rosen. In der Mitte ist ein Hirsch« 
G. 22. w. Y Lt. 6 Gr. 

3678. ^. HEINR. ERNST. CO. IN. STOL. KON. 
RI« Daneben eine Roee« In der Mitte stehet in 
Tier Zeilen, swiechen swei Rosen VIU|GVTB| 
GROSS. I 1671. 1 Unten T. B 

Ä. WERN. ET. HO. DOM. IN . EP . MIN . B . LOR. 

ET . CLET«. Daneben eine Rose , in der Mitte 

ein Hirsch. 
G. 22. w. Y Lt. 10 Gr. 
3679* ^. HEINR. ERNST. CO. IN.S. HO. R.W. 

Daneben eine Ros^. In der Mitte im Reichs* 

apfel a4 « daneben 10711 und I — B. 
Ä. ET. HO . DO . IN . EP . M . B , LOR . EP. CL. 

Daneben eine Rose. In der Mitte stehet ein 

schöner Hirsch« 

G. i5. w. 30 Gr« ^ 
Otnelntcha rtlleb. 

ERNESTVS und 

LUDOViCUS CHRISTIAN beide starben 1710. 

3680. u^. ERNST ET LVDO — VICR CHRIS TIA. 
Das vielfeldig^ Wapen , oben neben der Krone 

1672. Neben deni VYnpcu I — R. Unten 
n. CO . l . S . HO . R . WEH . II . D . IN . KP . M . B. 
E.LOR«E.CLE. In der Mitte stehet ein 
Hirsch 

G. HS. n« i L« 10 Gr. 



PBRSONElf. 



• 1053 



368 X. ^. ERNST. E . LVDOVI . CHHISTIA. Dane- 
bon eine Rose. In der Mitlo der Reichsapfel^ 
darin 24^, daneben I — B und 16 — 73. 
M. CO. I. S.K.R.W.N.D.IE.M.B.E.L.C. 
Daneben eine Rose. Das fünffeldige Wapen^ 
im Ifen der Hirsch^ im 2ten der Adler 1 im 
3ten die swei Fische ^ im 4ten die sT?ei Spar- 
ren, im 5ten der Löwe« 
G. 14. w. 30 Gr. 

3682. ^» Ein spHngender Hirsch , welcher sich 
gegen die rOicIcwärts gekrönte stttrsende Säule 
umsieht , am Fussgestelle 8« Überschrift BX 
CASU. TERROR. In Abschnitt drei Sterne. 

J{. Schrift in zehn Zeilen MRMORIv^: lERNESTI 
I COMIT . TN . STOI.B. | KON. ROCHEF . W ER- 
Nie ! ET HOHNSTEIN . | NATI. ILSENB. 
XXV. MARTH s650. 1 DENATI.IBID. | D.IX. 
NOVEM« |M .DCCX«! Darunter ein Bergwerk« 
zeichen und I • I . G. 

Hünz G. 23. vv.f Lt 12 Gr. 

ZwtUe LIale sa Sfollhorg« 

lOH ANNES MARTIN VS f 1669. 

Gem. Agnes Elisab.Gr* Justi y.Barbi rerm» i(S33 

5683. ^. lOH ;MART. GR. U.HER: Z:STOL: Ein 
stehender Hirsch an einer gel<rünlen Säule. 
B. KON. RU.WERNiU. KONS. Der Reichsapfel, 
darin 24^ daneben V — Z , oben 1644$ ^^^^^ 
ken ist, dass in der Schrift alte gemischte 
Buchstaben sind. 
G. 15. w. 36 Gr. 

3684. ^. 10HAN.MART.gr. zu. STOLBERG. Der 
Hirsch stehet an der Säule ; . an dem Posta- 
ment S* ^ 
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A KON: U: U : WEHN :.U.. KONS. D.r Belch,. 
apfel darin 24 , danebenl— K. Oben 16— 
G. 15. w. 26 Gr. * 

*0«-MA»T .COM. I . STOLB . RO . R VT.- 
WER. B. HON. Der Hirsch stehet an der ce- 

WWnten Säule, daneben I A 

A DO . IN . EP. MUNBR - AIG. LO . E . CLET 
Das gekrönte vielfeldigo V?apni. Vut»ui, 
G. 22. w. l Lt i6 Gr. 

Gamelnachaftlich. 

CHRISTOPH FRIDERICH tmd 
JUSTUS CHRISTIAN. 

^^^SrrO . FBID . U . lOST: CHRISTI. 
GB. BR. G.Z. ST. K.R.W. Ü.H. Danebea 
•In Rosetten. Kreuz. Das gekrönte rielfeidige 
V»flpen, daneben 17— as, darunter 1. 1. — Gand 

'^Slnui^^^^^ ««HALTE UNSERE BERG. 
WttRCKB. D«r stehende Hirsch an dergekrön- 
ton 8«ale , am Postament S. 
G. 17, w. I Lt. 17 Gr. 

^ ^'c'^'* 5"^ • PRID . U . lOST . CHR . GEB . G . Z. 
ST. K. fi. W. U. H. Daneben eine Roee. In 
der Mitte stehet in vier Zeilen cwiachen »trti 
Rosen 24 | EINEN | THALBR | PEIN SILB 
darunter I.I.G., gan» unten «wischen 17 — 38 
liegt eine Zainhake. 
Ä. In allem wie rorlger. 

G. 12. w. 14 Gr. 

S688. ^. Wie voriger ßerere, nur stehet unter der 

Saule WERCK. 

"'^■p^lf^ir. Zeilen 48 | EINEN | THALBR, 
FJN. &lLß. Darunter 17 — 1. 1. O. - 45! 
darunter eine Zainhake. 
G. 9. w. 7 Cr. 
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36^9. In 8i0ben Zeilen geLobet ) SBYNVN 

Der I gottIsrabL | Der allbIn 1 w VnDrr th Vt 

IPS LXXII. 18. 1 DEN 31 OCTOB. | darunter I. L 

Q) 6. Daneben eine Zainhake. 
h. GOTT SEEGNE UND ERHALTE UNSERE 

BERGW£aCK£. Der Uirscb stehet aa der Säule» 
daran S« 
G. 17. w. 

3(90* In sieben Zeilen HBRZV | PRSTsBT 

GOTT I DIED^DES iHEKEiX WerCK | AChTEN. l 

lUD. 13. U. 24. I D . 31 — OCTO I Darttü* 
ter I. I. (rV) Daneben eine Zainhake. 
IL In allem wie voriger. 
G- 15. w. Lt 9 Gr» 
^1. ji. CHR.LVDBWIG.V.PB.BOTHO.GR.Z. 
STOLB.K.R.W. V.H. Eine Roselle. In der 
Milte «wischen zwei Rosetten 12 , darunter 
|£1NEN TUALER | FEIN SILB« | i.I.G.| und 
»wischen 17 — 48. eine Zainhake. 
R. GOTT. 86EGNB. V. ERHALTE . VNSBBB • 
BERGWBRCKB. In der Milte eine Säule , oben 
der licichsapfei im Fussgestelle S 5 an der 
SauIe ist ein Hirsch. 
Münz G. 15. w. -f^ Lt. 8 Gr. 
CABOLVS LVDOVICVS geb. 1742 .trat 1762 die 
Regierung an > und mCintle gemeinsekaft mit 
seinem Vetter PRIDRICH BOTHO f 1768. 
869s. d. FRID. BOTHO .U.CARL. LUDW. GR. 

Z.ST.K.R.W.U.H. Das blasionirte yieUeU 
, dige Wapen« Unten C. 

il. LXXX.BINB FEI- NB MARCH 1763. Der 
Hirsch an der Säule, am Postament S« Unten \. 
G. 16. w. ^ Lt. 
0693. F. BOTHO. U. C.LUDVMG.GR.Z.ST 
K . R . W . U . H. Per Hirsch an der Säule, am ' 
Postament 8. 
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£LX . EINS FBINB MARCH 1764* DaDeben 
•Ina Ro0«. Inder Milte id|BINBNiTHAL£Bl 
darunter C. 

G 15. w t\ Lt. 
3694. In allem gleich mit dem vorigen. 

Ä CCCXX EINE FEINE MARCK 1764. Dane- 
hen eine Roee. In der Mitte iz | BlMBNiTHA- 
LER darunter C. 
G. 13. w. j\ Lt ft4 Gr. 
WLHBLMVS. 
10 S Erl IV 8. ' 

3696. ^. WILHELM UND JOSEPH GRAFEN ZU 
STOLRERG KÖN ROCHEF. WERN. U HOHN- 
STEIN« Der Hirsch stehet an der Säule , am 
Fussgeslclle S. Unten STOLBERG | AM | HARZ. 
M. DEM GEIST HAT FREIHEIT ER VERSCHAFT, 
LICHT FINSTER ZEIT . ERSTORBNER 
KRAFT. Eine gebürgige Gegend mit Tempel 
und Kirchen von der Sonne bestrahlt. Tn der 
Mitte etn Ouaderstcin , darauf stehet DEM| 
ANDENKEN | LUTHERS , darauf liegt eine 
brennende Fakel und ein offenes Buch mit II| 
|P£-|TRL( — CAP. L K. iQ.) Im Abschnitt 
an der Seite L. , darunter AM RBFORMATIONS 
|FBSTE|D. 81 OCTOBERj igi? ! 
Medaille G. 20. w. | Lt. 18 Gr. 

Anm. Diete «ehr ichöne Medaille Ul in Kreas^er Aodenken 
Luthtri» Ltip'^ig 1816 nicht su fiod«o« 
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» 

EGIDIVS war Doktor der Theologie, Rektor des 
Gj^mnasiums und Pastorate zur heil. Dreifal" 
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tigkeit ÄU Wittenberg, wurde nach Danzig be- 
rufen. Gebobren l632und starb zuDanzig i682, 

3696. A. iEGiDlüS — STRAUCH .S.S. THE (HE. 
susammen gehängt) D« Das Brustbild ron der 
rechten Seite^ ohne Bart^ mit geistlichem Ha* 
bft und einem Käpchen auf dem Kopf. Unten 
A. 1675. D. 30. SEL^T. GEDAN. PROFECT.us 
die Zeit als er von Danzig vor seiner Gefan* 
genschaft abgereisct ist. 
Das nehmliche Bildniss aber mit Bart^ den 
er sich im dreijährigen Gefangniss hat wachsen 
lassen« Unten A. 1678. D. so. lULlI. REDIIT 
die Zeit als er aus der Gefangenschaft zurück* 
gei<ommen ist« 

Medaille G. 21. Yt. ^ Lt. 8 Gr. Köhler III. 
T. p. 129. 



S k r € i o vo (Böhmische Familie). 

ConradusPaul und Daniel^ Brüder. 
3697. A. KVNDRAT ..PAWEL . DANIEL. BRAT. 
SKBETOWB Conradus Paul Daniel Gebrüder 

T. Sltretow. DjTS behelmte Familien- Wapen : 
nähmljch im Obertheil zwischen zwei blauen 
Balken eine Lilie, im Untcrthcil neben ein- 
ander zwei Balken im weissen Felde auf dem 
zierlichen Helme t zwischen zwei Hörner die 
Lilie. 

R. CISARSKE . SSOTNOWSSTIZ.ZAWORZIC. 
OTKOI-«. In der Mitte auf einer zierlichen 
Tafel in fünf Zeilen PVCHALTR | AVRZEDNI 
IKMINCB I AS£KRET | AB. i6lo| (Seiner 

III. Bd. U.Abti»«ii. 61 
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Kaiss. Gnaden Münzamta Hofbuchhalter und 
VVardein). 
Kupfer Müns. G. 



Sulz (Grafen in Schwaben.) 

Diese univeft Schafliausen gelegene GrÄfschaft kam nach Abfifer- 
ben dealeUUn Grafen Johann Ludwig 16Ö7 ^ die i:^urttenTon 

Schwarzenberg. 

ALBICVS war fcaiserlicher Obrist und v^uräe 
1032 den 28* Februar bei Bamberg erschossen 
1 Gern« Ludmilla Catharina von Lobkowili. 
« .A« ~ Veronica , T. Leonis Frejrhem Ton 
Spaner f i650. 

3698. ^» ALB:icus COimes IN. — SV:lz L:ÄnJ- 
gravius IN :GL:cggau. Das Brustbild von der 
rechten öeite mithursen Haaren, starkem Bartt 
und iibergeschlageiiem Mantel« Unten »wischen 
der Umschrift ist ein Zeichen einem kleinen Fi* 
sehe ahnlich« 

ft. FER. II. D , G.RO, IMP. S.A. 622. Der 
doppelte Adler mit Schein um die Köpfe ; auf 
der Brust in einer runden Einfassung 15. 
G. 15. w. 28 Gr« Machsuleeen im Köhler 
XIX. T« p. i2i. 

Ann» Diese rare Münse Ist von aiisserorcleiillich sehleclbleni 
Gehalf e , so swar daes die Zahl 15 nicht su bes tlmmeii iet 

lOHANNBS LVDOVIGVS, der letzte Graf Ton Suis 

+ 1687. 

* i« Gem. ^ar'la Elisabetha, T. Georgii Gr. toq 

Königsegg. 

2. — » Eugenia Franeisca Maria y T. Philipp! 
Theodoricl Gr« von Manderscheid f i630. 

3699. A. 10AN.LVD.COM .DE. SVI^.LAKDG. 



Oigitized by Coog[( 



P £ U S O N B N« 



IN KL* Das lockichte Brustbild you der rech« 
ten Seite » mit ttbergeschlageneni Mantel. 
JR. LABOR. OMNIA. VINCIT. Das swischea swet 

Palmzweigen gekrönte Tierfeldige Wapen , mit 
Mittelschild. Unten zwischen 16 — 75. (j) 
G. 23. w.rl^t. iiGr.Mad. 6aä3.C.lmp.428. 



Tamdorf oder Tandorff. 

Eine Baierische Familie. 

3700- A. VOR. ALLEN. DINGEN« LreS. GOT,'^ 

Das V^'apen, darin ein Adler oder Geyerskopf. 
Darauf der Helm abermahla mit dem Adlers- 
kopf, sammt Helmdecke. Fürst 1 T. p. 84. 
R. NICHTES .GEWISERS. D.D. DOT. Dasge- 
thellte Wapen ^ im obern ein halber Adier^ 
im Untern drei Würfeln» auf dem Wapen der 
Helm mit einem halben Adler, daneben 15^46 
nebst Helmdecke, in Fürst 4 Th. p. 141 nur 
vermehrt unter D. ßVBIN im untern Thcile 
nach die W ürfel zwei geharnischte gegen ein- 
ander streitende Ritter. (Vielleicht ist es durch 
Heurath zusammen gekommen^ diese ist eine 
Yenesianische Familie), 
Jetton Kupfer G. 18« Sehto» 



Tautntzinn (ron Wittenberg). 

K. pMott. General der Infiintefle , Rllter aller Preawiiehen Or* 
den and vieler anderer, Sohn des bertthmten Vertbeidigers 
▼on Breaslaa im J. 1760. Er eroberte am i3. Janner 1814 Wlt. 
temberg mit Starm und ward dafiir in den Orafenatand mit dem 
EhrenTvorte von WHIonbtrg srlioben. 

67 ♦ 
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3^701. A* In einem Lorberhrans, eio Kopf im Drei« 

viertelprofil von der linken Seite. Überschrift 
TAUEMT2iEN VON WITTENBERG, Unten 
LOOS. 

R. £ine aufgesogene Hermelin - Decke geiierl 
mit einer Qrafen-Rrone. Das Yierfeldige apen 
im iten und 4ten weissen Felde der Preussische 
Adler, im 2ten und 3ten gelben das Schwert 
im Lorberkranz ; im mittlem Wapen , im 
Iten weissen Feld eine Hand mit einem Schwert 
im ilten rothen eine Krone » im 3len blauen 
eine Kanone, im 4ten weissen ein Löwe« Das 
Mittelschild ist schräg getheilt^ mit einen 
halbgewachsenen Hirschen. Auf dem Wapen 
sind fünf gekrönte Helme, der preussische 
Adler, die Hand mit dem S ch wert » drei Li lies 
auf dem mittlem 9 ein Federstrauss und das 
fichwerl mit dem Lorben Zur rechten, als 
Schildhaltcr ein geharnischter Ritter, zur lin- 
ken der Preussische Adler. Unter dcraAbschoiU 
der preussische rolhe Adler «Orden. 
Schöne Medaille G. 19. w. i Lt 6 Gr« 



Teklenburg (Grafen). 

In Westphalen zwiachen Münster und Osnabrück. 

ADOLPHVS geb. xSii f 1624 l^tster Stommvater 
der Grafen su Telilenburg. 

Gem. Margaretha, T. Johannis LudoTici Gr. sa 

Nassau. 

3702. A. MO. NO. ADOLF. CO. ET. DO. TECLE- 
BVRG. Das vierfeidige Wapen mit MitteUchild^ 
bedeckt mit Helm und Helmdecke» darauf eine 
Krone mit einem Pfaue« 
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R. PIETATB-IET. I V8TITI A . V , ST. Sutt Punlcto 
sind Rosen« la der Mitte der gekrönte dop- 
pelte Adler. 
Klippe G. 21. w. Lt. g Gr. 
MAVRITIVS f 1674 des vorigen ^ohn. 
Gem. Johanna Dorothea T. Job. Georgii L Fürst 
zu Anhalt, f 1695. 

3703. A. M. €.IN«TEC. — B.8.B«T«L. i6?3. 
Das gekrönte Ttelfeldige Wapen mH einem 
Mittelschild, zwischen zwei Palmzweigcn« Uu« 
ten in einer Einfassung J^. 

Ri MONETA. NOVA. ARGENTEA. Ein zierli- 
cher gekrönter Ueim.^ darauf stehet ein schö- 
ner Pfau. 

G. 27« w. i Lt iö« Gr. 

3704. MAVRITZ.CJN*B.TEC.St.BT.L.D. 
IN.B.W.H.A.H. Das gekrönte Tierfeldige 
Wapenschild , im Miltclscliild ist ein Plau, 
wo hingegen bei dem vorigen ein Löwe ist. 

R. VON FEINEM SILBER. 1671/ In der Mitto 
XII. darunter MARIEN | GROSj darunter drei * 
Sterne» * 
G. 5^1. w. I Lt 13 Gr. 

3705. A. M. C. IN. TBC. — B. 8.BT.U 1672« 
Das vierfeldige Wapen mit einem Löwen im 
Mittelschildc ^ auf dciu Wapeu ein gekrönter 
Helm, darauf ein Pfau. 

R. MONETA NOVA ARGENTEA. Eine Rose. 
In der Mitte zwischen «wei Rosen Vi* darun- 
ter MARIEN | GROS. ^ . 
G. %o* w. Lt. 3 Gr. 
lOHANNBS ADOLPH VS f 1704. 
'1. Gem. Johanna Dorothea T. Philippi Gr. v. 

Ijippe verm. 1664 geschieden undfiÖQS. 
ft. — Carolina T. Friderici Landgr. v. Hessen 
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und Wittwe August! Herz, xu Sach- 
sen • Weissenfels , rerm. 1679 1 TerBtosien 

und f 1708. 

«06. yf. I. ADOLF. C.I.B. TEC. SIE. L. Dasge- 
harnischtü Brustbild von der rechten Seite. 
A MONETA . NO VA . ARGENTEA. In der Mitte 
XVLIRBICHS |THAL.| i677.| 

G. 14. w. 31 Gr. Ist ausserordentlich selteiu 

3707. ^. und H. In allem gleich mit Torigea, nur 
ist im Revers statt dem Brustbildc das gekrönte 
Vierfeldige Wapen, im 1. und 4. Feld drei Her- 
sen^ im 9.. und 3 ein Anker j im MüteUchiid 
ein Löwe wegen Rlieda. 

G. 13. 27 Gr. 

3708. ^. Da** gekrönte vierfeldigeWapen mit dem 
Mittelschild, darin ein Löwe, neben dem Wä» 
pen ist die Jahrzahl 16 — 77 abgetheilt. 

Ä. Zwischen »wei Bosen VI, darunter i^FENNj 
TBGL. Unter einem Bogen 42. 
G. i<2. w. 19 Gr. ' 

3709. ^. Das vorige Wapcn zwischen «wel Palm- 
zweigen, darüber l685. 

A Stehet zwischen mehreren Sternen und Punk- 
ten II., darunter G.T.P. Unten herumsind 
ftwei Palmxweigen mit einem Band gebundeo. 
Kupfer G. 13. 

3710. und /?. wie vorigernur von 1 Pf. 

Kupfer C. Ii. 
Anm, Von aolclier Gallung •ind In den meisten Cabinelen nuf 

wenige zu finden. 

FRIDERICVS MAVRITIVS, desvorlgeuBruder geh- 

1659 t „ 
1. Gem. Sophia Theresia , T. Joh. Alberti Ho- 

wora, Gr. von Ronow, und Friderici Wil- 
helm! Gr. »u Lein. -Westerburg WUlwe, 

geb. 1670 verm* 1689 t ^^94« 
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9. ChrUtina Maria , T- Casimiri Gr. toh . 

. der Lippe in Bracke > geb. i673 venu. 
1696 t ^1^0. 
MAVRITIVS CASIMIRVS deaseii Soha geb. 1701 

t 1780. 

1, Gem. Albertina Henrica» T. Georgii Alberü 
Gr. TOD Isenburg in Meerbols^ geh* 1703 
rerm. n«7 f 1749. 

9. Emilia laabeUa Sidonia » T. OaroH 

Fridcrtci Gr. von Bentheim - Steinfurt. geb. 
1725 vcrm. 1750 f I782. 
37 il« r>er gcl<rönte verzogene Nähme M. I. C. 
jR» *G.r2eflich B.enlheimischo T.cldenburg RHE- , 
DA. LANDT MÜNTZ*, in der Mitte ftwiaclien 
swei Kreuft 1 1 PF£N 1 1760. 
Kupfer G. 1$. 
MAVRITiVS CASIMiRVS IL , des yorigen Sohn , geb. 
1735, 

Gem. Helena Carolina Sophia T. Gr« Ludovici 
von Sain - VYiltgenatein - Berlenburg, yerni. 
1761* 



T e s s i n (Graf eine schwedische Familie«) 

CAROLVS GVSTAVVS. 

3712. ^. CAROr. . GUST . TESSIN . COM. ETR. 
SVEC.SENATOR. Das Brustbild von der rech- 
ten Seitei mit langen Haaren^ und Mantel Jn 
Falten gelegt. Unten R. 

Ein Postament mit der Schrift AD VIT. IAN| 
MDCCLXX| an der Seile kriecht ein Schneck. 
Auf dem Postament steht eine Opferwase von 
welcher die Flamme empor steigt. IJl>erschrilt 
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8UPBRI8 GR/ITUS BT IMIS. Im Absohnitt 

ODOR VITAE I A.LXXIV. M. III. | D. XXI. 
MedaiUenartigu Münz w* f|Lt« ^'^^ 



T e i z e i. 

Eine Nfirnbcrgbobo Fmillt. 

CHRISTOPHORVS. 

»713. A. CHISTOFF.TETZEL. SEINS. ALTERS 
XXXX. lAR, Das Brastbild ron der rechten 
Seite mit kurven Haaren 9 Bart und Kette. 

J{. Liegen Theile eines Harnisches mit einem 
gekrönten geschlossenen Helme ^ darauf ein 
halber Löwe, daneben ein Schild mit einem 
Löwen nebst der Umschrift MlT.STßTTfiH. 
TREV. M. D. XXVUi. 
Sehatimttn» G* 19. w, i Lt» 14 Gr. 



Thum (Familie,) 

CATBARINA Wittwe des Freyh errn Th. Fehman. 

3714. CATHARINA THAM VIDUA TH.FEH- 
MAN L. B. Das Brustbild von der rechten 
Seite mit einem Kopfschieyer , am Ende 
dessen ein rersogener Nähme (des Stempel- ^ 
eehneiders« 

A In sieben Zeilen^ MATRONAB | TIRTUTUM 
CULTÜ I LAÜDATISSIMAE |EFF1G1EM|MAX. 

VENERATIÜMS | MINIMUM ARGUMENT. | 
LIBERI AC NEP. DIC. Darunter ein vierfcl- 
digesWapen^ im iten goldenen P'eld eine ge- 
schachtc Binde, im 3ten und .sten blauen 
Felde dreiSteine oben swei unten einer« darüber 
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eine Krone , im 4tcn halb schwarz und gol- 
denen in derOuer getheilten Felde ein Lüwe. 
Im blauen quer getheiltenMiltolschilde,im obcrn 
Felde eine Wage, im andern ein Sträusschcn« Ne- 
ben dem Schild NATA | 1075. OBIITU746. 
Sterbe • Mause G« %n* w. 7 Lt. 17 Gr. 

m 



T h 0 n fu 

Eine alte Patnllie Lei Essen !n JüUloh und hiena vorher £lk. 
In Augsburg wurde diese Familie i548 von Kaiser Carl Vi. in 
doD Adelt Und unter dem Titel Thenn erhoben. 

Johann Heinrich Thenn , Schmelzherr und Ge- 
werker der Fürst!. Grafschaft Tyrol und Er** 
Stift Salzburg f 1629. 
Gem. Jacobiaa Suberin geh* 1596 reno« i6%i* 

Hane Thenn » war Mtfnemeister su Salzburg und 

auch sein Sohn Max, Siehe Stetten jun. Fami« 
milie y. Augsburg p. 296« 

Albrecht und Wolfgang waren Münsmeieter su 
Pasaau« 

Andreas Thenn, warGowerk und Schmelzherr der 
Grafschaft Tirol und des Bisthums Salzburg. 
£r hat der Knappen Bruderschaft zuKüzbüchel 
ein Legat Ton 40p ü. verschafft , schade dass 
auf nachfolgender Münse kein Nähme erscheint^ 

3715. ^. TVE. RECHT. FVRCHTIR . DAN NOCH. 
In der Mitte eines halb blau und weiss quer 
getheilten Schildes ein schöner springender 
Uirach von der linken Seite« 

/I. TNTREW . DABF . AVF8BCHENS. Daneben 

eine Rosette* Ein schön geschlossener und ge« 
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krönler Helm, darauf der halbe HIricll. 
Sehr schöne geprägte Kupfer -Mün*. G. 
Anm. Dai Wnpen ist im Fürsten T. 1. p. ^l7 finden. I. 
Oettern Wapenbeluatigung Augsb. p. 43- 7 Abth. Nro. l3o 
wird der Uiricb halb gelb und «cbwirs vorgealellU 



Thum und Taxis (Fürsten). 

Eine alte Italienische Familie, Im l6tcn Jahrhundert kam «olche 
nach denNiederlanden, legte den Grund zu demRcichs-Postwesen 
•rbleit l6l5 dea Reichs -General- Erb -Postmetsteramt uod er- 
bogt« 1686 die FüratIlohe Würde. 

CAROLYS ANSELMVS geb. 1733 Erbmarschall r. 
Heanegauk. k. Hath, Ob er- Postmeister succ. 
seinem Vater 1775 f 1806. 
Gem. AttgttstaBUsabetha^T. Carl Alei. Hersog y. 
Warlembcrg-Stuttgard ^eb. 1784« rerm. 

1753 t 1^87. 

3716. ^. CAR. ANSELM. S. R. I . PR1NCEP8 DB 
THVHN ET TAXJS. Das Brustbild voo der 
rechten Seite, mit Perücke und im Nacken ge- 
bundenen Haaren^ Staatskieid und Vliessorden, 

Im Arm BÜCKLE I 
Jt. Stehet in fünf Zeilen POpVLVSJSCheerensISI 

PRiNCIPl I PATRTqVE NOVo I PIDeM — VoVBNS | 

Darunter zwei Wapenschilder mit einem Lorber 
W'ulst pcziert, in einem Schild ist ein aufge- 
richteter Löwe im goldenen Feld, im andern 
eine Schere im rothen Feld. Beide Schilder 
haben unten einen starken Stempelriss« 
Medaille G* 24. w. f § Lt. 



f 
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, Torring^Seefeld (Grafen). 

ANTONI VS CLEMENS geb. nas f ig 12. 

3317. A, Ein verschlungener Namenszug aus meh-* 
rerenBuchstaben» darüber eine Kroae mit lau- 
gen herabhängenden Bändern« 
JL Unten stehen swei Fässer , rachwärts swei 
Kanonen nebst mehreren Kriegsarmaturen, auf 
den Kanonen stehen «wei Vögel, Reigern ähn- 
lich ^ und halten das gekrönte Wapen mit ei- 
nem Mittelschild» 
Man» G. 19. w. 8 Gr« 

3718* Das gekrönte mit dem Vliessorden be- 
hängte B'amilien-Wapen , daneben P — S. 
/{• Ein aufgestelltes Fass zwischen sYvei Hopfen« 
»weigen , oben (|) Daneben 1731. 
Einfiränhansaeichen« Kupfer G« 18« 



Trauiion. 

Eint alfd Tyrolifcbe Familie, von welcher schon Im swBlften 
Jabrhimdert erwähnt wird , lts4 wurde Bertbold Treuteon hey 

Herzog Otto von Meran Rath und Hofmarscball. 

PAVLVS 8IXTV8 Freyherr ron Trautson gelangte 

unter Kaiser Rudolph II, zu hohen Staatsämternj 
wurde in den Grafenstand erlioben, l6l5 ihm 
das Münzrecht ertheilet und f l620. 
U Gem. Anna Ulrici Freyherrn T(^l Eisingw 
«. — Anna Popelin Freyin von Lobbowits« . 

3. Susana Veronica , T. Ferd. Helfrid« 

Frejhcrrn von Meggau. -J* i632. 
3719. PAVLVS. SIXT. THAVTSON.FREYIIERR. 

ANO. 1089* zierliches yVapea« 
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Schild y im itenund 4ten ein aufspringender 
Boclf, im 2tcn und 3ten ein auf drei Hügeln 
schreitender Hahn , im MitteUchildeia Hufeisen^ 

das Trautsonische F'amilienwapen. 

A. ANNA^TRAVTHSOMN : E:G£B0BNE.PRBY1N • 
V • BTTZIN6. Eine R086. Das Tierfeldige Wa- 

pen in einem zierlichen Schild, im itenPeld 
drei schräg gelegte aneinander gehängte Ku- 
geln , im 2len und 3ten ein grosser Hut mit 
herabhängendenBande^ ober dem üut sia Fisch 
im 4teii ein Querbalhen, 
Kupfer* Mfin» G* 90. Ausserordentliches sei* 

tenes Stackf welches jedoch in Silber .nicht 

so selten rorkömmt« 
3720. Drei Wapcnschildcr. Oben das vierfeldigo 
Trautsonische^ im Mittelschiid das Hufeisen 
darüber die Buchstaben P . S , T . H. (Paulus 
Sixtus Trautson Heurathete) die beiden VVa* 
pen unten sind schräg gestellet^ imlinlcen das 
Tierfeldige Wapen von Bising , swischen dem 
Obern und diesem Wapen A. T. F. B. G • | . F« 
V. E . (Anna Trautson Freyfrau Eine Gebohr* 
ne Freyin Von Eizing) Ais erste Gemahlinn. Im 
rechten vicrfeldigcn Wapen von Lobkowiz. 
Zwischen dem Obern und diesem Wapen A« 
T.F. E.G. I .F.V.L, (Anna Trautson Frey- 
frau Bine Gebobrne Freyin Von Lobkovits.) 
Zwischen diesen beiden Wapen raget Ton der 
Mitte der Obern eine Hand herab und hält 
beide Hände, welche von einem jeden Wapen 
an der Seite hervorgehen. 
H, Zwischen .15 — 91. ist ein A darunter in 
sieben Zeilen . IN . NOMINE | DOMINI . PAVL 
|VS,fiIXTVS TRAIVTHSON . FREIHB | KR. 
ROM: KAYS; | .MAIE : GBHBI { NBR. RATH. 
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daranler eine Versierung^ beide Seilen haben 
eine schöne Bend •Versiening. # 

Man» G. t8. w. Lt. 5 Gr. 
Aatm. !Di«M SuMerat»eli$netuia seltene Müom, Ist auf die swelte 
Venniblaog mit der Preyiii v.Lobliowis geprägt. Ich legte 
' die einzelnen Baohflt«ben naoh meiner Meinung aue* 

3721« ^. lu einem Lorberkranz das yermehrte Wa- 
pcn^ im ersten Feld der gelcrönte doppelteAdler 
mit Rauf der Brust^ als eine besondere Gnaden- 
beseichnung Kaisers Rudolph des 11.^ im ftten ein 
QoerbaUcen« über welchem auf eipem dreispit« 
zigen Hügel ein Falke stehet , im 3ten ein 
schreitender Hahn aut drei Hügeln, im /»ten 
ein halber springender Steinbock , wegen 
Schroffenstein ^ im Mittelschild das Hufeisen, 
auf dem Wapen drei gelirönte sierliche Helme« 
Auf dem Iten der Hahn^ auf dem sten derge* 
hrdnte doppelte Adler^auf dem aten derFalfae; 
neben dem Schilde rechts ein Helm , darauf 
ein Becher, inweichem sechs Stücke stecken: 
auf dem Helm zur linken, der Bock. 
H. In einem zierlichen Rosenkranz das vierfel- 
dige Lobkowitzische VVapen, das üe und 4te 
ist quer getheilt, im 2ten und 3ten ein schräg 
liegender Adler auf dem gekrÖnlenHelm eine 
umgekehrte Glocke mit einem Federstrauss^ 
daneben 16 — 00. 
Seltene Klippe G. 17. w. Lt. 3 Gr. 

3722. ^. Das gekrönte vierfeldige Torige Wapen , 
auf der Krone stehet der doppelte gekrönte 
Adler; das Wapengesieretmit dem Vliessorden« 

DasMeggauische Wapen, dreiSchaufeln, oben 

Ävvei unten eine, darauf ein zierlich gekrönter 
Helm mit einem Feder - Wulst, danebenlö — lö« 
Beide Seiten sind mit einem Lorber eingefasst* 
Schönes oyales Stück G, fti.w.i^Lt« 16 Gr« 
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A* Das goldene Vlieee^ in dessen Mille ST 
(Sixlus Trautson). 
In einem Lorberkrans SV, (Susanna Veronica). 

G. 16. w. 7-^^ Li. II Gr. Schöne Münze auf 
seine dritte Gemahlin. 
3724. A. PAVLVS . SIXTVS — TRAVTHSON. CO. 
Das Brustbild von der rehten Seite mit Ober« 
und Unter- Bart I dann »ierlidi bespitoten Hals« 
kragen und Vtiessorden. Unten 3* 
A. IN.PALKEN8T.AV — REl. VfiLL.BOVBS. 
Das vorige Wapcn mit einer Kroae bedeckt 
und mit dcmVlicssorden geziert» 
G, 14. w. 30 Gr. 

8726. PAVLVS. SIXTVS. — TRAVTHSON. CO.^ 
Das ungekrönte vielfeldige Wapen mit Mittel- 
schlld I mit dem Vliessorden umgeben. 

IN.FALKBNSTE. AVRE.VEL. EOV. Der gc- 
krönte doppelte Adler ^ in der Mitte des Reichs« 
apfels 3. 

G. 14. w. %i Gr« 
8726. A. PAVL. SIXTVS— TRAVTHSON. CO. IN. 

Das vorige Brustbild. Unten 3. 
R. FALKENST. ANREI — VELL.EQVES. 6l7 
Das vorige Wapen in allem gleich. 
G. 14. w. 27 Gr. 

•3627. A. PAVL.SIXT. TR — AVT80N.C0. IN. 
Das Torige Brustbild. Unten 3* 

R. FALKENST.AVBEI. VELL. iEO. 619. Das 
gekrönte vorige Wapea ohne Yliessorden. 
G. 14. w. 30* Gr. 

8728. A. Ein Monogram aus den Buchstaben V« 
M.S«H.TRE etc. welche susammen scheinent 

Susanna Veronica Freyin Von Mc^gau Vnd 
Trauison^zu se^n, darüber eine Krone* , 
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R. In fdnf Zeilen. OBTT. J DEN. 1. 1 NOVEM- 

BRIS I ANNO. I . i632.| 

Viereckichle selteneMänzG.lO- w.-p^ Lt. 3 Gr, 
lOHANNES P^RANCISCVS , des vorigen Sohn, l<ais. 

feheimerfiatb, Statthalter und ILand-Marschall 
1665. 

1. Gem. Walburga Maximiliana, T* Joh. Georg 

Fttrsten ron Hohen»olIerii. 

2. Christina Elisabetha, T. Wolfgang III. 

Gr, V. Mannsfeld. 

3. — — Maria Margaretha T, Christophori Frei- 

herrn von Bappach verm. i6k% "J" 1703. 
A. 10. FRANC. TRAVTHSON. CIN. FALK- 
UEN8TA* Das Brustbild ron der rechten Seite, 
mit loekichten Haaren « und Spitvkragen. 
A. L« R. IN. SPRECHEN. ET. SCHROVENST. 
1634« t)a8 gel<rÖnte ovale Wapen, 

Gulden G. 24. w. -f j Lt. Weisen einen 
1864 von 1639 Cab. Imp. 429. 
3730.. 10 FRAN. TRAVTSON. C. IN .FALK, 
Das vorige Brustbild. 
A L. R. IN. SPRiB. — BT:SCHR. 1636. Das To» 
rige Wapen , unten In einer Einfassung 3* 
G. 13. vtr. 23 Gr. 
3131. IO.FRAN.TRAVTHSON.C.IN.FALKH. Das 
vorige Brustbild. 

R. L.B. I. SFR. ET — SCHRO. 1639. Das to- 
rigc Wapen 9 unten in einer Einfassung 3.' 
G. 14. w. 26 Gr. 
FBANCISCV8 BV8BBIVS, des Torigen fünfter Sohn , 
Icais. geheimer Rath, Erb-Land Hofmeister in 
Oesterreich ob derEnns^Land-Marschal inX^roL 
t 1728. 

Gem. Anna CaßciliaElisabetha« T« Andreae Gr.v» 
Spauer f 1715« 
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3732. A. FRA . EUS. TRAV — THSON CO . IN. 
FALKENS. Das Brustbild mit grosser Staats« 
Perücke von der rechten Seite. 

L.B JN. SPRECHEN. ET. SCHROVBNSTfilN. 
Das gewöhnliche gekrönte Wapea, daneben ' 
17 ^ 08 auf der Krone stehet der gekrönte 
doppelte Adler 9 auf der Brust R. 

G 14. w. 31 Gr. Ein Dukaten -Absloss in 
Silber. In Köhler p. 739 n, 2308. von 1715. 
Soothe p. ft08« N« 1334 nirgend mit die- 
sem Jahr. 

I0HANNB8 LEOPOLDVS DONATVS des vori- 
gen jünggter Bruder^ geb. 1659« Erb -Land« 
Hofmeister in Oesterreich unter der Enns 
^und Erb - Land -Marscliall in Tyrol , wurde 
1711 in den Reichs - Fürstenstand erhobeni 
t 1724. 

Gem. Maria Theresia T. Michaelis Wenceslai 
Gr« Ungnad Weissenwoif^ geb. 1679* 
Term. 1695. f 1741* 

3733. Einseitiges Stttck. Das rlerfeldige Wapen 

mit Mitlelschild, bedeckt mit dem Fürstenhul ^ 
daran hängt der Vliessorden , welcher das W a- 
pcnumgiebt: auf dem Fürstenhute steht der 
gekrönte doppelte Adler » mit dem Buchstabe 
R auf der Brust, daneben 17 — 19. Umge- 
ben mit der Schrift . AVR.ei VBLL.eris EQV.es 
8.acrae Caesarese BT CAT.hoiicse MAI.estatis 
— INT.imus ET CONFERENT.iarum CONSlL.i- 
arius. 

G. 17. w. Lt. 12 Gr. Sehr rar. 

Anm. Von diesem gchonen und in feinem Silber gepräglen Stück 
fehlt nichta als der Avers des «chÖnen Thaler« in Köhlsr* 
Munzb. 6 Theil. p. 193. 

lOHANNES niLHEL.MVS letaler Fürst Traut- 
son^ Erb • Land -Hofmeister von Oesterreich 



PERSONEN. 



1073 



unter der Enns und Erb - Land -Marschall in 
Tyrol, geb. 1700 f 1776. 
i« Gem. Maria Anna Joscpha^ T. Franciaci An« 
tonii Gr. Ton Weissenwolf rerm* 172% 

t 1730. 

2* — " — Maria Francisca, Caroli Francisci 
Fürsten von Mannsfeld verm. 1730 f 1743. 

3. ~ — Carolina 9 T« Ottonis Max. Sigismundl 
Freyh» von Hagen und Altenslaig ilOI. 
▼erm. 1746. • 



Trivuttio (Forsten). 

lOHANNfiS lACOBVS. f 1518. 

1. Gem. Margaretha Coleona* 
i. — — Beatrix Davalos. 

3734. y^. lO.hannes lA.cobus TRIVL . (TriTultius) 
MAR.chio VIGLE.Tani . ET.F.ranciae MARE- 
tchaleus. Das Wapen mit einer Schnur yer^ 
«iert. 

R. Der stehende Ritter S. Georg das Schild im 
linken Arm, indem er den Lindwurm erlegt und 
mit der Nebenschrift SANCTVS . GEORGIV. 
19. w. At. 5 Gr. Argeiati T. Y.p. 92. 
n. I. Dubi Tab* 25 n« 2. 
FBANCISCVS. Hfibner fOhrte solchen gar nicht an. 
Argel. T. I. p. 89. schreibt jedoch , derselbe 
habe Anno i56o gelebt. 

3735. FRANCISC. TRiVL. M.VIGLE7 C. Das 
behelmte Wapen, auf dem Helm stehet ein 
Sphinx in der Hand einen Ring haltend Arge- 
iati sagt V. T. p. 32, es hielt ein Zettel. 

/?. Der Ritler S. Georg zu Pferd den Lind« 
III. Bd.II. Abtheil. 63 
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. wu r m eriegen d , m i t derN ebenschrift+SAN CTli 
— G£ ~ ORGiy. 
Man» G» %i. w. Lt. 
THEODORVS starb ohne Kinder i678> war Fartt 

von Musocco. 
Gem. Maria Josepha Theresia ron Guevara* 
Gräfinn von Ognatc. 
3156. ^. THEODOHVS.TßlVL.S.R.I.ET.VAL. 
MISQL. FRINC. Das geharnischte Brustbild 
mit langen Haaren und Halsbinde ^ von der 
rechten Seite. Unten 1676* 
Ä. COM.MVSOCHI.XL BARO. RETENI.IMPERTA. 
XIV. ET. C. Ein zierliches Wapenschild , darin 
ein gekröntei; Hopf mit drei Gesichtern , ivoToa 
zwei mit Barten versehen sind» daneben ete* 
het VNICA. — MENS. 
Gulden G« ftS. w. f Lt^ 6 G« Weisen 
ANT0NIV8 CAIBTANT8 Forst Trinillio f i7ox 
Gem. Lucretia Maria Borromaea» T. Renati Gr. 
Ton Arona. 

aii7. ANT. CAIETANVS . TRIVVL . S. R . T. 
PRIN.ET.C. Das Brustbild von der rechten 
Seite mit grosser Perdokei Hals -Schleife und 
Hämisch. Unten »öö. 
. R. C0MB8 . M . XI . BAR . RBTBNNH . IMPER . XV. 
fiT.C. 1686. Daneben drei Sterne. Zwei Wa- 
penschilde , zwischen %velchen oben der mit 
«incm Fiirslenhul bedeclite Hopf mit drei Ge- 
sichtern zu sehen ist Unten neun Achren^ m cU 
che in eine Garbe susammengebunden sind. 
Halber Scudo G. s4. w. ^ Lt. 6 Gr« Im. 
p* 475. 

ANTONIVS PTOLOMiEVS geb. 169«» 
«3d. ANTiPTOLEM.« — TRIVULTIUS. Das 
Brustbild im Harnisch ^ mit grosser Perücke 
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mit überges€hlagenoQ Mantel ron der rechten 
Seite. 

ß. 8«R.I.PRIN. & «BARO.BETENT. IMF. 4726. 
Das orale Wapenecliild auf einem aufgesoge* 
neu Hermelin Mantel 9 bedeckt mit dem B'ür- 
etenhute. 

Gulden G. sis* w. f| Lt. 6 Gr. Weisen N. 2094. 



' T r u l l e r. 

CASPAR» 

8I89. ji. CASPAR TRVLLER CS. RBNTMBI8. 

Ein ausgeziertee Schild mit einem Engelehopfe, 
darüber in einem runden Schild ist ein Klee* 
blatl mit einem Stängel. 
A. GREGER VNWIRT.C.S — CAMMERMEI . 
STER«'. Das behelmte Schild quer getheilt, 
Uber welches ein schrAg linlfi liegender Bai* 
lien gehet^ oben neben der Helmzierde 15 — 92« 
Rechenpfennig G. 16 von Messing. Göti 7808» 



T u c h e r (Herrn von). 

Eine alte Niirnbergi«che Familie. 

CRBISTOPHORYS WILHBLMVS geb. i683 ron 
1720 auf dem Schloss Perengersdorf "l* l75i. 

3740. A. Schrift in achtZeilen DEI |ADlVMENTO 
IREMOTiS GBSTACVLIS' ARCEMANTIOVAM | 
E 1 FVNDAMENTISIEXSTRVXIT. | CW.m 
CHER.i Darunter eine Verftierong. 

68 ♦ 
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H* Der Prospect eines Gebtnides mit einem 
Vorhof. Überschrift COKSERVator DeVS PROTß- 
CTORQVB MBV8(i7so). Im Abschnitt D« 4* 
OCTOB. 

Eine Münie G. 15, w. 30 Gr. Will» 3 Tb. p. 
Ifil o* 13.,uad 4. Tb« 73« 



T y r o l 9 (gefürstete Grafen)« 

G ranzt gegen Süden an die Venetianischen Landen, gegen Offen 
an Karnthen , die Tarvi«er JMarlt, Friaul und da« Erzatift Sals- 
bürg» r^orden an Baiern und Schwaben» gegen Weaten 

an Schweiz und Graubündten» 

ALBERTVS Sobn Heinrichs leUter der alten Gra- 
fen f 1254. ^ 
' Gem. IVTHA, T. Herzogs Bcrthold IV. 2U Me- 
ran» in deren Nahmen er die Güter des 
Hauses v. Andechs an sich sog. 
«74i. A. COMBä .TIROL: + In der Mitte stehet 
der Tiroler Adler wid fallt den Kopf auf die 
linke Seite. 

Ist ein grosses Kreuz, ivelches die Umschrift 
eintheilet DE — MA — RA — NO. AU ge- 
formte Buchstaben. 

G. 14. w; 25 Gr. Gr. K. 1 S. p. l6o. Tab. 
XVI. n. iöa. ArgLT. Il.p. 176* n. ft84.1nt. 
allant: Zecca Trentina 8to« i8in«p* i05. 
MANHARDVS II. Graf v. Görz f I258. 

Gem. Adelheid T. Alberti Grafen v. Tyrol. und 
Erbin dieser Grafschaft, verm. 1374 \t%1b. 

874a* Ein acbtschcniflicbtes Kreus vrovon Tier 
' ' Schenkeln folgende Umschrift eintfaeilen. MB 

— IN — AR — DVS. 
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+ COMBS — TIROL. In der Mitte 8te1iet 
der Tyroler Adler und halt doa Kopf auf die 
rechte Seite. Alte Buchstaben. 
G. la w.ftTGr. G. Tab. XVLn« löaSupl. 
NANHARDVS f 1296. 

U Gem. Blisabeth , T. Herz. Otto In Bat ern. 
9* *~ Agnes^ Her«. Hermanns in Oesterreich 
T. und\'\ iUvve Ulrici III. Hcri. in Rärnlhen. 
•3143« ^* In der Mitte ein Kreuz, die Sehen Uoln thei- 
len die Umschrift ein. MB ~ IN — AR — 
DV9. 

H. + COMBS + TIROL« lo der Mitte ist ein 

Breus. Alte Buchstaben« 

G. 10. w. 12 Gr. Götz p. 1093. n. 8453. 
Arg. T. U. p. 175. n. 82 et 8 5. 
HEINRICVS Herzog in Kärnthen und Graf in T>- 
rol» ward König In Böhmen 1SO8 f 1331. 

I. Gem. AnnaT. König Wensel IV. In Böhmen 

2. Adelheid, T.Herzog Henrici v. Braun« 

schweig verni. 1319 f 1320. 
3* — - — Beatrix T. Amadei Graf, von Saroien , 
rerm. 1327 t 1930. 
3744 DX.HENRICVS. + In der Mille Ist ein 
Hreuz^ in den Winkeln sind Rosetten aus fünf 
Punkten oder Kugeln zusammen gesetzt, 
/t. COMeS . TIROLIS. Jn der Mitte stehet der 
Tyroler Adler ^ mil den Kleestengeln auf den 
ausgespreitsten Flügeln. Mönchschrift und 
statt der Pnnkte sind Rosetten. 
G. g. w 6 Gr. 
MAGARETIi v die Maultasche genannt , des vori{j;ca 
Tochter^ trat Tyrol 1364 an das Haus Öster- 
reich ab. f 1366. 
LEOPOLDVS geb. 1349 f 1386 In der Schlacht 
bei Sciupach. , 
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Gem. Virida , T« Bar^abonis Hert. m Majland 

8745« ^« Bin achtscbenUiclitesRreas^ Ton welchen 
▼ier fälligere Schenkel die Umschrift einlhei« 
len LV — PO — LD — VS. 
n, + COMES * TIROL. In der Mitte der rechtj- 
eehende Adler mit ausgespreiaUn Fiagelo. 
Alte Buchstaben. 

it. w. 16 Gr. ArgUT. IL p. 176 d«85. 
Intomo all Antica Zecca Trentina 8ro 1812. 
p. 117. hat eolehen Groschen aber mit 
Leopoldus angeführt. 
8746. yf. + LVPO eine Rosette LDVS. In der 
Mitte c!n Kreuz ^ zwischen den Tier Winkeln 
sind auch Rosetten. 
Ji. + COMBS eine Rosette TIROLu In der Mitte 
der Torige Adler. Alte Buchstaben« 
Pfennig G. g. w. 7« Gr« 
8747- ^. Wie Toriger aber mit LIVPOLDVS sonst 
auch der H gleich« . 
G. 9 w. 7 Gr. 
ALBERT VS mit dem Zopfe f 1395. 

1. Gem. Elisabeth » T. K. Karl IV. 1866 
t 1878. 

9« Beatrix ^ T« Friderici IV. Burggr« su 

Nflrnberg, 

3748. w^. + ALBE dazwischen eine Rosette RTVS. 
In der Mitte ein Kreuz^ in den Winkeln Ro- 
setten. 

B. + COMES auch eine Rosette TIROL. Inder 
Mitte der Tyroler Adler. Alte Schrift. 
Pfennig G. 9. w. 7 Gr. 
FRIDBRICVS mit der leeren Tasche, excommuni- 

cirt 1415 t 1439. 
1. Gem. Elisabeth, T. Kaiser Ruperti f 1409* 
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2. — — Anna, T. Kaiser Fridcrici |v. Braun- 
schweig f 1432. 
3749. ^- D , X , FRIDHICVS In der MitU das 
Oeslerreichische Binde d - Sehild mit henrorra- 
genden vier UreuxspiUen« 
JI. COME8 TIROL Der rechts schauende 
Tyroler Adler. Mtfnchschrlft. 

G. 10. w. 6. Gr. GüU p. 1093. n. 8455 ähn- 
lich. Arg. T. II. p, 254 V. infine in Tabula. 
SIGISMVNDVS , bekam von Friderich mit der 
leeren Tasche Tjrrol und Eisass^ geb. 1427 

1. Gem. Bleonora^T. Kdnigs Jakob L In Schölt* 

land 1468 t 

2. — ^ Catharinau T. Hers. Alberti in Sach- 

sen 1484 t 1524. 
3760. ^. SIGISMVNDVS. AKCHIDVX . AVSTRIB. 
» Daneben eine hose. In der Mitte dasBruslbiid 
Ton der rechten SeilSj mit hursen Haaren und 
dem Erzhersoghttt. 
R. GROSS \r8. :CQM1TIS. T1ROLI8. Daneben 
eins Rose. !n der Mitte der rechts sehende 
Adler mit dem Oesterreichischen V>'apen auf 
der Brust ^ und eine kleine Krone auf dem 
Adlerkopr. Mö nchschrift. 
G. 90. w. ^"^^ LI. 15 Gr. 
3751. ji. In der Mitte Hegt der Efsherioghut auf 
einem achlschenkUcblen Kreus^ wo vier länge« 
re Schenkeln die Umschrift eintheilcn SU 
GI8 — MVND A — RCHIDV— X. AVSTH' — 
Ji, Ganz gleich mit vorigem, nur ist bei der Um- 
schrift statt einer Rose ein Hrcuz. 
G. 20. w. Lt. 15 Gr. Schon. 
57^2. ^. + SIGISMVND. ARCHIDVX, AVSTRIE. 
Das geharnischte Blldniss von der rechten Sei« 
te bis halben Leib » bedeckt mit dem Herzog- 
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httl, in der reell ten Hand einen Stab mit einer 

Kugel, in der linken Hand hält er den Griff 
yon dem umj2;egürteten Schwert. 

Theilet ein grosses Kreuz die Umschrift ein 
+ GBO — S;COM — ITIS — TIROL. In 
den Winkeln sind die Wapeneehilde ron Tf- 
rol, Oesterreich» Kärnlhen und Steiermarlc* 
Münchschrift. 

G. i6. w. 55 Gr. 
3763* A* Ein achtschonldichtes Kreui^ woron rier 
längere Schenkeln die Umschrift elntbeilen. «4- 
81 — GI8 — MVN — DV8. 
. Ä. + COMES. — . .TIROL. In der Mitte stehet 
der gekrönte einfache linkssehende Adler. 
Mönchschrift. 
G. 1^. w. i6 Gr. 
3754* Ein achtschenklichtes Krens , woTon vier 
längere Schenkeln die Umschrift eintheilen 
ILLV — TRISI — ARCHI — DVX. Dane- 
ben ein Kleeblatt, 
ü. In allem gleich wie voriger^ unten ist eine 
Rosette angebracht. Mönchschriii, 
G« 12. 4 Lt 16 Gr« Sehr selten* Hader 
IV« Beit.p. 212. Rare Dicirmüni» 
3755. A.xxwA R/xn allem gleich wie yoriger, nurisi 
die Mün* dünner • und am Ende eine Rosette. 
G, 12. w. i6 Gr. Göt^ p. 1093. n. 845'i- 
3166. A. SIGISMVNDVS. In der Mitte ist auf das 
Kraus daa S geschlungen« 
JL + COMB8 . TIROL. In der Mille der Adler. 
G. 10 w. 10 Gr. ScUen. 
3767. A. + SIGISMVNDVS. In der Mitte ilas 
Oesterreichische Schild in einer sechsiacheo 
Bogengeinfassnng. 
- H. Wie voriger. 

G. 9, w. 5 Gr. 
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MAXIMILIAN V8 f ibig alt römbeher Kaisen 
i« Gern« Maria T«CaroUHerf«sa Burgund rerm. 

1477 t *482- 
9« ~ ~ Bianca Maria > Herz«, Galeacii Marine 
zu Mavland T., verm. 1494 f 1511. 
3768. ^. + MONETA.ARCHIDVCAVSTHIE. Das 
geharnisohta Brustbild des jungen Ersherzogs 
Ton der rechten Seite mit dem Uertoghut» 
das Zepter in der rechten Hand , und mit der 
linken ergreift er das Schwertheft. 
B. + AC. CO — MITA — TVS TI — ROLIS 
Ein grosses Kreuz theilt die Umschrift. Die 
vier VVapenschildchen , zyvischen den Schen- 
keln sind das gekrönte Ungarische nahm- 
lich die Tier Binden, das Oesterreichische, 
das Burgundische und das Tyrolische Wapen. 
Mönchtchrift. 

G. i6. w. 52 Gr. 
Amn* Hergoft Ifnm. P.I.Tab. 7. u.U. p. 5>. tfaetlc ^«Mn 

Groschen dem Herzog Sigismund zu , das junge BUdnIss aber 
erstens ist offenbar jenes Maximilians, so wie das , Ungarische 
und Burgundische Wapen , zu deren Führung wohl Maxi- 
milian wegen den noil Wladislaw geschlossenen Erbvertrag 
und seiner Heurath berechtiget Wir » In Iceinen Falle Aul 
Sigismund patfen würden« 

B759- ji. + ARCHIDVCIS, Das Oesterreiohische 

Wapen , in einer sechs bogigen Einfassung. 
R. COiMES — TIROL. + Der Tyroler Adler. 
G. g. w. 9 Gr, 

3700. Einseitiger Pfenning. Der Tyroler 'Adler im 
Wapenschild^ dardber swisehen swei Ringen M« 
G. 8. w. 6 Gr. 

3761. yi. DER. HAT. SELTEN. GVETEN.MVET. 
Daneben eine Rose. Eine Krone, darunter zwi- 
schen swei Feuereisen aus der Vliessordens* 
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kette der Buchstabe M, unter dem Buchstabe 
das Oesterreichische Wapen. 
R. DER. VBRLOßN. SCHVLD« RAIT . TVBT. 
Daneben eine Rose« In der Mitte ein Wapen« 
achild» darin der gekrjnia Tyroler Adler. 
Kupfer G. 15. 
3762. A. DER. HAT. SELTEN. G VETEN. MVET: 
Daneben eine Rose. Unter einer Krone zwi- 
schen 2 Feuereiten Tom Vlieseorden der Buch- 
stabe M. aximilian. 
R. DBR.TBRLORN.SCUVLD.RAIT.TVT« Da* 
neben eine Rose. In der Mitte im Wapeneebild 
ist ein gekrönter Adler^ wie der toq T^rol, 
Kupfer Münz G. 16. 
37Ö3. ^. DER. HAT. SELTEN . GVTEN .MVET. 
Daneben ein Kreuz. Unter einer Krone ist ein 
Herz mit swei Flügeln » darin ist der Buch« 
Stab V. darunter M.S.DsN. und gan» unten 
ein Zug. 



Ä. DER. VEiRLORN.SCHVLD. RAIT. TVBT. Da- 



neben ein Stern. In derMitto stehet ohne Wa- 
penschild ein gel<rönter Adler^ wie der Tiroler* 
Kupfer -Münz G. l5. 

im* Der R. bei Will. I. T. p. S05 auf einem Hallerischen 
Jetton von I510. sa finden p* 3ü9 wird die Meinung ge« 
iuisert, d«8i er za einem andern gebort; die fünf Buch* 
ftaben könnten vielleicht «ties •ntsiffern ? Ich halte «oicha 
fiir Tyroliache unltr MastmilUn geprägte mUpfannige. 



37(4. ^. DER. HAT.8BLTN. G VETEN . HVET. 
+ Auf einer ▼ersierten Tafel stehet 



Hm Ist in allem gleich mit rorigem. 

Kupfer G. i6* Vier besondere Stempel, wel* 
ehe selten beisammen gefunden werden« 
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Zu diesen füge ich noch gar schöne geprägte sil- 
berne Rechenpfennige* 

8765. Ji. RAITVNG. BRINGT ^ ^ GBRBGHTB* 
(TB Ist beisammen) WAG . DIB. ^ Bin Bild« 
niss Ton der rechten Seite ^ mit kurzen Haaren , 
Ober -und Unter- Bart ^ und übergeschiage« 
nem Halskragen. 
R. MANCHEM. DAS. GAR. IBEL. GLINKT In 
der Mitte stehet eine Frauensperson , diese 
hält in der rechten Hand eine Zahltafei mit 
Pfennigen, In der linken elneWaage neben ihren 
Fassen lieget' ein schweres Gewicht. 
G. 19. w. I Lt. ö Gr. 

3766. A. ICHT + WAGN + GWOGEN + GW. 
Ein Bildniss ron dsr rechten Seite ^ mitkur«ea 
Haaren 9 Ober • und Unter «Bart, übergeschla« 
genem Halskragen^ und gesticktem Kleid, die* 
ses jüngere sowohl, als auch das altere Brust« 
bild scheinen Oesterreichische Prinsen vorzu« 
stellen. Zwischen 15C0 — löQQ. 
Ä GAN 4. WELT + TVT PLAGN + 
Die Gerechtigkeit lehnt an derTafcl^mit Zahl« 
Pfennigen; mit der linken Hand hält sie eine 
Wage und mit der rechten Hand das Schwert* 
G. 1 8. w. I lit. 10 Gr. Sind ron gutem Silber. 

FERDINANDVS^ Sohn Königs Philipp, in Castilien 
bekam die Österreichischen ProFinsen 1 geb, 
1503 t H aiser 1564. 
Gem. Anna y Schwester Ludorici II. König« Ton 
Ungarn und Böhmen -f* 1547. 

3767. A' +FERD1NANDVS.PR1NC. ET. INFANS. 
HISP. Das Brustbild von der linken Seite im 
Harnisch und mit einer Krone auf dem Haupt. 
R. + ARCUIDVX . AVST . DVX . bVR . BVR. 
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COM • TIROL. Der gehrtfnle Tyroler Adler ' 

mit dem Österreichischen Wapen auf der Brust. 
G. 19. w. 4: L. 17 Gr. 

3168 FERDINAND VS . PRINC. ET. INFANS. 
HISP« Dae mit dem Brshertoghut bedeckte 
Brustbild mit Ininisa Haaren, tod der iinkeu 
Seite. 

R. + ARCHIDVX. AVST. DVX. BVR. COM. 
TIRO. Der Tyroler Adler, auf der Ürust im 
Schilde ein Kastell 
G. 19* w, Lt 3 Gr« 

8769. Einseitiger Pfennig« In einer drei bogigen 

Einfassung sind die zwei Wapenschilde von 
Österreich und Tyrol , bedeckt mit dem Er»- 
herzoijhut, darüber 1534. In den drei VVin- 
kein der bögen sind Kleeblätter. 
G. 10. w. 11 Gr. 

5770. Ji. PERDI. D; G. RO. VNG. BOE . DAli. 

CRO . o REX + Das gekrönte geharnisch- 
te Bruslbild von der rechten Seite ^ das Zep- 
ter in der rechten Hand % und den ScbwertgriB^ 
in der linken. 
R. X INF. HiSP. ARCHID . AVST. D t BVRG. 
15ö6« D^r Römische einfache Adler t anf der 
Brust im Schild derTyroler Adler. Im Reichs- 
apfel zwischen des Adlersklauen undSchweif 36* 
G. 24. w. \ Lt. Weisen J6. 

3771. A' FRRDl.D:G.RO.VN.BO.DA.CR.Za 
REX* Das gekrönte geharnischte Brustbild von 
der rechten Seite, mit kursen Haaren und Bart. 
A :INP. HIS. ARCH. AV8. D. BV. i5S6. Der 

einfache Adler mit Schein w\\\ d(?n Nopf, im 
Brustschilde der Tyrolor Adler. Unten im 
grossen Reichsapfel 5. 
G. 14. w. 7 Lt« 4 Gr. 
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3772. A. + FERDI.D.-G.RO.VNG. BOE.DAL. 
CRO.ZC-REX. Das gekrönte geharnischte 
Brustbild bis halben Leib ^ in einer Hand das 
Zepter in der andern der Schwertgriff» 

M, INF. HISP.ABCHID.AVST.D^BVRG. 1556. 
Der einfache Adler , im Bnistschild der Ty^ 

roler Adler« Unten im Reichsapfel 12» 

G. 18. vv. -i Lt. 10 Gr. 

3773. v/. FERD.DrG.RO. IMP* S. AVG . GER. 
HVNG : 30 . REIL + Das gekrönte Brustbild 
bis halben Leib^ Ton der rechten Seite mit 
umgegürteten Schwert; in der rechten Hand 
das Zepter > in der linken den Reichsapfelj 
darin 30. 

h. INF. HIS. ARCH. AVS.DrBVR.CGM .TIR, 
1668« Der gehrdnte doppelte Adler mit dem 
Ungarischen, Böhmischen quadrirten Wapen^ 

im Mittelschild der Tjrroler Adler« 
G. 23. w, Lt. 

FEBDINANDVS^ Sohn Kaisera Ferdinandi 1. be- 
kam TjTol» geb. 1029 t 1596» 
> 1« Gem. Pbilippina Welser aua Augsburg 1550 
f 1580. 

5U Anna Catharina , T. Herz. Wilhelm 

suMantua« rerm* i58S( j* 1620« 

8774. itf« .FERDINAND : D. G ARCHID. AV8TRL 

Das geharnischte Bildniss bis halben Leib 
von der rechten Seile^ mit dem Herzoghut , 
in der rechten das Zepter, und in der linken 
hält er den SchwertgriB. Unten im Schilde(3o}* 
n. DVX.BVRGVNDlB.COM£S. TIROL. iö68» 
Das yierfeldlgeWapen mit dem Tyroler Adler 
Im Mittelschild. 

G. 26. w. 1 I Lt. 6 Gr. 

3775. ^. F£RQ1NAND.D:G.— AßCUID«AVSTBI 
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Das geharnischte Brustbild bis halben Leib 
ron der rechten Seite 9 mit dem Hersoghut» 
in der rechten Hand das Zepter, in der lin* ^ 

hen den Schwertgriff, unten im Schilde lo. 
Ji. DVX. BVRGVNDIt:. COMES . (OM zusam- 
men) TIROL. Daneben eine Rose. EinWapen 
in mehreren Feldern, im Mittelschild dessel* 
ben der Tjroler .Adler » neben dem Wapen 
rerschiedene Versierungen, darüber 1669» 
Gr« 18« w* Lt ii Gr. 

5776. + FERDINAND . D. — G . ARCH . D. 
AVS. Das Brustbild im Harnisch y von der 
rechten Seite, bedeckt mit dem Uersoghttt. 
Unten in einer Einfassung 2. 

A. + DVX • BVRGVND : COMES . TffiO. 69 • 
(1569) In der Mitte «wischen Versieningen 
der Tyroler Adler in einem Schild» ' 

G. 13. w. 23 Gr. 

«777. A. FERDINANDVS D — G ARCHID AVS. 
TRI. Das Bildniss bis halben Leib ron der 
rechten Seite Im Harnisch^ bedeckt mit dem 

Herxoghut, in der rechten Hand das Zepter, 

i n der linken halt er den SchwertgriEL Un* 
ten 10. 

B. DVX.BVRGVNDIE. COMES. TIROLIS. 69: 
(1569) Statt der Punkte sind kleine Rosen« In 
der Mitte ein rierfeldiges Wapen , nAmlich: 

im iten Ungarn , im 2ten Böhmen, das 3te 
in Tier Felder abermahls getheilt , Castilien 
und Loon, das 4le abermahls in vier Felder 

getheilt , Österreich undBurgund. In der Mit- 
te das Tiroler Schild* 

G* 18* w. T^Lt 11 Gr. 

3778* A» Wie voriger, aber AV beisammen und 
ohne D in Ferdinand am Ende» Unten 2« 
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/I. + DTX.BVRGVNDI. (ND istsusammen ge. 
hängt) COMES TIROL. Der TiroUr Adler, 
im Schild daneben eweiKleeblätter ; darüber 69* 
G. 18. w« S8 Gr. 

3779. FERDINANDVS : D : — G ARCHID: 
AVS. (AV ist zusammen gehaD|;t) Daa Brual« 
bild wie vorher. Unten lo. 
J{. + DVX : ßVRGVNDlE COMES : TIROLIS. 
Daa Torige Tielfeldige Wapen, darüber 1671« 
G* 19. w* ^6 Gr. 

aiBO. FBRDI.D.G. — - ARD.AV8T. (AT iet 
TOSammen gehängt) Daa geharnischte Bnist* 
bild von der rechten Seite ^ bedeckt mit dem 
Herzoghut. Unten (a). 
R. DVX.BVRGVND1:C0:T1R0. In der Mitte 
das Wapen y darin der Tjroier Adler, oben 
die Jabrsahl 1677* Hat einen etarken Stern* 
pelrlae« 
0. Iß. vr. as« Gr. 

3781. FERDIN — D:G:AR:AV8. (AV ist zu- 
sammen gehängt) Das geharnischte Brustbild 
von der rechten Seite^ mit dem Ershersog« 
hut. Unten (3)» 

Ä DVX. BVR. COMES •TIROLIS. Die drei Wa- 
penacbilde ron Österreich, Burgund und Ty- 
rol, in Form eines Kleeblattes gestellt ^ daswi» 
flehen die Feuereisen, ausderVliessordeneliette. 
G. 14. w. 43 Gr. Herg. T. IL Tab. XL n. 
16. p. 74. 

3782. ^. FERDIN D:G : AR : AVST. Das geharniecb. 

te Brustbild wie voriger. 
Ä. ♦ DVX • BVR * COM ♦ TIR. In der Milte 
des achlschenlclichten Kreuiea > in einem 
Schild der Tyroler Adler. 
G. Ii. w. 14 Gr. 
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3783. FBRDI. M • D. D. G. ARC.AV8 — T. 
Das Brustbild wie bei Torigem« 
R. DVX ♦ BVRGV ♦ COM ^ TIR. Das acht- 
SchenkHchte Kreuz, mit demTyroler Wapen- 
schild, zwischenden acht Schenl<cln sindPunkte« 
Was heissen im X M. D.? und üaü. GOM. 
G. 11. w. 14. Gr. Sehr selten, 

3784* A. + ARCHIDVCIS. In derMitladaa Öster- 
reichische Wapen in einer aecba bogigen 
Einfaisung. 

R. COMBS + TIROL. +. DerTjroler Adler. 
Silber G. Q.w. 8 Gr. Dieses nehmliche Stück 
ist im Sup. en. or. p. 42, in Gold vor- 
gestellt. Selten. 
8785. ^. ACHI DVX. (ohne R)AVSTRIi£. Das Öster» 
reichsche Wapen in einer Ainf bogigen Einfas- 
sung^ statt der Punlcte Meine Rosen. 
R. C0ME8 . TIROLIS 15Ö7. Der Tvroler Adler. 
G. 8. w. 6 Gr. Miin^&yon schlechten Gehalt« 
Selten. 

RVDOLPHVS, Sohn Kaiser Maximiliani IL geh. 
16^52 t «Is König und Kaiser l6l2. 

3786. A. RVDOLPUVS 11 DG.ROMslM :S:A: G: 
HT: RO.*REX. Das belorberte gehamischte 
Brustbild ron der rechten Seite, mitHalskranse 

R. NKCNONARCHIDVESAV; (AV beisammen) 
Dt BV:C:T* 1Ö02 * Ein grosses Kreuz, zwi- 
schen den Schenkeln die vierWapen, oben von 
Tyrol, Osterreich , Burgund und Steiermark. 
Sehr schöne Münse G. 15. w. ^ Lt 4 Gr. 
Nicht in Hergott. 

3787. A. RVDOLPHVS U. DG ; ROM: TMP: SEM: 
AVG: GE : HV : BD : REX. Das geharnischte 
beloiborto Brustbild von der rechten Seite 
mit schöner Halskrause und der Vlicssordcns* 
kette. Unten 4l603. 
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R. NEC NON ARCHIDV CES -Ay:(AV ist bei- 
aammen) DVC:BVR. COM: TIROL. Das viel- 
feldigo gekrönte österreicliische Wapen. Oben 
im Mittel einen beeondern zierlichen Schildes 
der Tyroler Adler, das ganze Wapen ist mit 
dem Vliessorden behangt. 
Münz G. «21. w. \ Lt. 7 Gr. 
3788. ^. HVDOL.H. D : G ; RO: IM S : A . G.H: 
B.BCX. Der belorberte geharnischte Kopf, 
mit Halslcrause Ton der rechten Seite. Un« 
ten i6o3. 

R. NEC. NON . ARCHIDVCES A : D : B : C : TIRO. 
Ein achtschenklichtes Kreuz, in der Mitte ein 
Zirkel , in dessen Mitte der Tyroler Adler im 
Wapen* 
G. II. w. 14 Gr. 
3789 Ji. RVDOLPU. II. D: — G: RO: 1M;S:A; 
G : H : B : REX :' Das belorberte gehamischte 
Brustbild mit Halskrause ron der rechten Seite. 

Unten 1611. 

R. NEC NON ARCHIDVCES . A . D.B.CO.TI: 
Das achtschenklichte Kreuz, in der Mitte ein 
Zirkel » in dessen Milte der Tiroler Adler im 
1/Vapen« 

G. II. w. 13 Gr. Diese Meinen Mflnsen 
sind selten, 

MAXIMILIANVS, Sohn Kaisers Maximilian IL geb« 
1558. \ als Deutscher Ordensmeisler 1620. 
3790. R. MAXIMIL : DG: AR: AV: (die zwei Buch- 
staben sind zusammen gehangt) D:B:STI: 
CAR : Das Brustbild von der rechten Seite^mit 
Halskrause und starkem Bart. Unten CO. 

R» £in grosses Kreuz, «wischen den Winkeln 
die vier Wcipenschilde, yon Hfirnthen, Öster- 
reich, Burgund und Tjrolf mit der einge« 

m.Bd. II.Abih«il. ^ '60 
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theilten Umschrift CO — ;H: ET : — TittOL. 
— PRVSS: — .AD: 

Münze G. 15. w. 39 Gr. 

5791. A. MAXlMiL :D.G:ARC*AV:DVX: Inder 
Mitte der Tyroler Adler. 

H. BVRG.C0MB8.T1R0LIS. Das Österreichi- 
8che V\'apen In einer eechebogigea Binfaesung» 
Pfenning G. 8. w. 6 Gr. 
LEOPOLD VS, xweyter Sohn Caroli, Erzherz. zu 
Österreich , vircicher Steiermark y Kärnthen 
und Krain bekommen hatte; war ßischof zu 
Straeeburg und Passau 9 beiiam Tjrol fiOS^» 
Gern» Claudia y T. Hers. Ferdinand su Floren» 
Term. 1636 f 1648. 

5792. u4. LEOPOLDVS. D rG.ARCHIDrAVSTR.- 
DVX.BVRGrSiC^StM.TIS.ET. Das Brust- 
bild von der rechten Seite, mit Ober-und Un- 
ter-Bart^ im geistlichen Gewände t daneben 
16 — 25. 

R. RELIQ. ARCHIDs GVBERNATOR PLE. CO- 
MBS TYROL. Daa mit demBraherzoghut be* 
deckte Ungarische , Böhmische » Österreich!« 

sehe. Burgundische, Ilabsburgische und Gor- 
sische Wopen, im Miltelschild das von Tvrol 
und im untern Spitz die fünf österreichischen 
Lerchen. 

Münz G« 24. w. I Lt. 15 Gr. Eine ahnliche 
kleinere unter Burgund. 

8793. LEOPOLD. AR (ist ansammln gehängt) 
D:AV: (ist auch zusammen gehangt) E: CLAV 
(AV ist auch zusammen geh^npl) DIA : AR 

. • (AR ist zusammen gehängt) CHIDVC'SSA: AV 
(ist zusammen gehiingt) ME (ME i&t zusam« 
snen gehängt) DlC« Beide Brustbilder neben 
einander mit Kronen auf demUaupt, und^aier* 
lieber HaUkrause. 
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DVX.BVRGVNDi^.COMES. TIROL. Inder 
Mitte stehet der gekrönte Tyroler Adler mit 
dem Lorberkrans ober der Hronet 
Silber G* 26 t w; ^ Lt. 6 Gr. Mon : eti or.p. 

133* Ist noch nicht in Silber gesehea 
Morden. Weisen 1320 verschieden. 
3194. A. LEOPOLDVS. D: G: — ARCHIDVX. 
AVST. Das zierlich geharniscbte Bildnles bis 
balbea Leib» bedeckt mit dem Hersogbul^ In 
der* rechten Hand ein Zepter^ mit der lin- 
ken halt er den Schwertgriif ^ vor ihm stehet 
1632. Unten in einer Einfassung 
R. DVX.ßVRGVNDIy^: — COMES. TIBOLIS: 
Der stehende gekrönte Adler, oben der Lor* 
berkrans» Ünlea ist der Vliessorden ange- 
hängt. 

G. 20. w. I Lt. 12. Gr 
3790. A. LEOPOLDVS :D:G: AR. AV. Das gehar- 
nischte Brustbild mit dem Uersoghut^ von der 
rechten Seite« 
R. DVX: BVR.* C ~ OMB8 : TIRO. Die drei. 
Wapenschiide von Österreich > Burgund und 
Tyrol, in Form eines Kleeblatts gestellt, da- 
zwischen sind Vcr^bieriingen« Unten (3)« 
G. 13. w. 11 Gr. 
3796. LBOPOLDV8.D«G.A-AVST. Das vo» 
rige Brnstbild* 
Ä. DVX. P (statt B)VR.COM.TIR. In der Mit- 
te das Tyroler Wapenscliild auf einem acht« 
schenklichten hcrForslehendea Kreus* 
G. 1 1. \v. 13 Gr. 
8797« A. LEOPOLDVS-^ D . G . ARCHI « A.Das ge- 
harnischte Brustbild, von der rechten Seite. 
R. DVX. BVR. COM. TIROL. Auf einem acht- 
schenklichten Kreus das Tiroler Wa^en. 
G, 10. w. 13 Gr* 
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5798* Wie voriger, iiur ist das Brustbild ohne 
Hersoghut und geistlichem Mantel. 

In der Mitte das Tyrolerscbild in einer se- 
parirten runden Einfassung t von welcher eia 
achUchenkiichtes Kreux hervorraget und wo- 
von Tier Schenkel die Unacbrift einthellen. 
DVX — BVR — COM — TIH. 
G. 11. w. 13 Gr. 

F£RD1NANDVS starb als zweiter römischer Kai- 
ser 1637. 

9199. A. FERDINAND. D:G:ARCHIDVX.AVST, 
^ CAV ist beisammen) Das junge bärtige | gehar» 
aischte Brustbild bis halben Leib ron der 
recbten-fieitet in der rechten Hand dae Zep* 
ter^ mit der linken Hand hält er den Schwert. 

griff. 

DVX.BVRGVND — COMES. TIROL. Das 
gekrönte vieifeldige \Tapen mit dem Tyroler 
Mittelschilde* Behängt mit dem Vlieseorden, 
MünK G. 20« w. I lit. 10 Gr, 
8800. FERDINANDVS. IL D . G « R . i. S. 
AVG. G. H. B. REX. Das helorberte gehar- 
nischte Brustbild mit Hfiiskrauso von der rech- 
ten Seite j unten ein Zeichen. 
B. ARCHID. AV .DVX-^BVH.CO.TYR. 1621. 
Der gekrönte doppelte Adler, auf dessen i^rusi 
das Österreich- Burgundische Wapen* Unten 
im Reichsapfel 

G. 19. w. ^ Lt. 18 Gn 
3801. A. FEHDI. II.G. R. — !• S. A.G.H. B. 
REX. Der beiorberte Kopf von der rechten 
Seite mit Half hrause und Viarnisch. Unten ist in 
einer Einfassung ein Zeichen^ das D in der 
Urnschritt blieb aus« 

R. ABCHiD, A.D. ^ BV . C. T Y • 6«2. Da 
hlieb auch der 1 aus* Der gekrönte doppelte 
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Adler , mit dem Österreich • Burgundischen 
Wapen. Uatea 8* . 
G. 12. w. 15 Gr, iBehr schöner Meiner Gr. 
S802. A. PIETA8 . AD . OMNfA . VTILIS. Eine 
Bosette. Die zwei V\'apenschilder von Öster- 
reich undTyrol, bedeckt mit dem Herzoghut 
R. In vier Zeilen i62l | MONETA j NOVA | TI- 
BO£.ENSiS I Darunter in sieriieher Einfas- 
•ung 6o. 

6. 34. T< Lt. 17 Gr. Sind selten. 
9803. Ji. + PIBTAS . ADOMNf A : VTlLlS. Das 
österreichische und Tyrolcr Wapen neben 
ei»ander, dazwischen der Herzoghut. Hier ist 
der Tv roler- Adler ohne Krone rorgestellt. 
R. In fünf Zeilen t62l | MONETA | NOVA l Tl- 
BOLENSIS I XXX. I 

G. 20. w. ,^ Lt. 14 Gr. Von schlechtem 
Gehalt. 

8804« ^. PlETAS.ADOMNIA:VTILIS.+ Der Ty. 
rolcr Adler gelirönt mit den Kränzchen, und 
Kleestengela auf den Flügeln» bey den rori- 

gen nicht. 

R. In vier Zeilen 1622 | MONETA | (NE beisam- 
men) NOVAI (VA beisammen) TIROLENS: 
|1I.| 

Ripper »Manse G. w. 18 Gr. 
38Ö5. ^. PIETAS. AD ^OMNIA. VTILIS. • In der 
- Mitte das mit dem Herzoghut bedeckte Oster* 

reichische Wapenschild. 
Ä. Das Tiroler VVapen im Zirkel auf * einem 
achtschenküchten Kreuz, vier Schenkeln thei* 
len die Umschrift CA VCI* GNOVV • STIAOL« 
EN51& 

Kipper Mfln«. G. 11. 
8806. -r^. PiETAS.AD.OMNIA UTiLIS. In einer 
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secbsbogigen Einfassung das mit dem Hersog* 
hui bedeckte Wapen von Österreich. 
R. pUADRANS NOVUS TYAOL. Der sleheade 
geiircSate Adler. 
G. 8. w. 7 Gr. 

3807. PIETAS. AD. OM.VTILIS. Voriges Wa- 
pen ohne Hut« 

Auch gleich mit vorigem; hier iil der Adler 
ohne Krone und mit TY. 
G* 8* w. 1 Gr. Von achleGhtem Gehalt 

3808. ^. FBRDI II. D. G — R. 8. A.G-H.B. 

RE. Das geharnischte belorberte Brustbild von 
der rechten Seite mit kleinen Halsi<riigen. Un- 
ten M. 

ABCUlDV.A.D:BVR.<:OTI. 1626, daneben 
ein Kreiu. Auf einem acbtedienklicbtenKreoi 
im Seh Ide der doppelte Adler» in dessen Mille i. 

Kipper- Mdn» G. 11. 
FERDINANDVS CAROLVS, Sohn Leopoldi , En- 
hersog von Österreich , Bischoi von Strast- 
bürg ele. geb. 1628 f 1662. 
Gem. Anna ,T. Hers« Cosml II. in Florens verm. 
1646 t 1676. 
3809 ^. FERDIN.CAROL.D:G:ARCHID. A. Das 
Brustbild von der rechten Seite mit überge- 
schlagenem Halsl<ragen , Hersoghut und 
kursen lockichlen Haaren» daneben 16 — 39« 
A DVX. BTRGVND: — COM. TYROLI& Das 
österreichische und Tyroler Wapenschild ne* 
ben einander, oben zwischen beiden eine Ko- 
se» unten in einer Einfassung 3. 
G. i4. w. 27 Gr. 
3810. X PBRDIN: CABOL. D: G: ARCHID; AT: D:B: 
COM : TIROL. Der Uersog in ilerlichem Mar , 
nische, blossem Haupte , fliegender Feldbinile 1 
und den Commandostab in der rechten Hand; 
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sitzet auf einen schönen springenden Pferd; mit 
der Ansicht von Inspruk und der Brücke« Unten 
1642 neben dem Pferdfuss HA. 
H. Stehet in der Mitte der heil« Leopold im Har- 
nisch mit dem Fttrstenhut und Mantel , hält 
in der rechten Hand die österreichische Pah- 
ne» auf der linken Hand ein Hirchengebtiude, 
mit der Nebenschrift DIVVS. LEOFOL-DVS. 
2. DVGA. oben in einem Schild der Tiroler 
Adler, unten das Steirische Schild und su }e« 
der Seiten sechs Wapenschilde« 
Silber Abdrnclc G. I8« w. -P^ Lt 8 Gr« 
Monenor. p. 154. 
3811. FERDINAND.CAROL:- DrG. ARCHf. 
DVX-AVST. Das geharnischte Brustbild mit 
langen lochiclilcn Haaren , übergeschlagenem 
Mantel, unddem VUessorden^ Tor ihm !• 6« 5« 4* 
Unten 

Ä. DVX.BVRGVNDIi« — COME8* TYROLIS. 
Das gelcröQte Tietfeldige Wapen tikit dem Ty* 
roler Mittelschüd von der Krone 9 um das 
V7apen herum ist die Vliessordenslcette* 
G. 21. w. I Lt. 11 Gr. 
88i3. I" allen gleich wie Toriger nur ohneBc« 
Zeichnung des VVerthes* 
Gan» gleich. 
G. 28 w. f I Lt« 
3813. yi. PRRDIN « CAROL « D : G : ARCHID > AV. 
Das Brustbild wie voriges, nur bedeckt mit 
dem Herzo^hut , vor welchem 1654 

DVX. BVRGVND: — COM TYROLIS. -f 
Zwei Wapenschilde , von Österreich und 
Tyrol^ darüber eine Rose« Unten (a)« 
G« 14* w. «6 Gr. * 
88i4[« Wie voriger, nur stellet neben dem Kopf 
die getheilte Jahrsahl 16 6a« 
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H0 Wie Yorigor« 

G. 14* w« ft8 Gr. 

3815. PBRDIN.CAR«D«G. ARCHID.A. Das 

vorige BniBlbiliL 
, H. DVX.BVR.COM.TYROLT. In der Milte ein 
achtschenklichtes Kreus^ ia de»gea Mitte der 
Tyroler Adler. 
G., 10. w. 15 Gr, 
SIGISMVNDVS FRANCiSCVS, 2ter Sohn des Leo* 
pold Hers, ron öetenrelch und Biediof sa Sirass« 
bürg geb. 1630 f l665. 
Braut. Maria Hedwig T. Christiani Augusti 
Pfalzj^rafcn zu Subbach geb. l65of 1681. 

3816. A. SIGIS. FRANC . D:G — :ARCHIDVX. 
AVST. Das geharniechte Brustbild mit langen 
Uaaren> und übergeschlagenem Halskragen. 
TOQ der reehten Seile» Unten in einer Ein- 
fassung io. 

n. DVX.BVRGVNDT.COMeS.TYBO. Das Tier- 
feldige Ungarische^ Böhmische , Österreich« 
Burgundische und Tyroler - Wapen , im un- 
tern autgehenden Spitz , das alte Österreichi- 
sche, nähmUch die iUnf Lerchen ^ darüber eine 
Brone» daneben 16 — 63* 
G. 19. w. Lt t6 Gr. 
3817« ji. SIGIS FRANC. D.*G.ARCHID» AT« Das 
Brustbild wie vorher. 
/J, DVX . BVHG . — COM . TYRO. Die zwei 
Wapenschilde von Österreich und Tyrol ne* 
ben einander^ bcdecl<t mit einer Krone» dane- 
ben i6 — 64. Unten 3» 
G. w« ft8 Gr. 

3818. Dergleichen mit XT. 
6.ft0. w. I^i*l5 Gr. 

3819, 4^» Wie voriger > ohne angezeigtem WerUi. 
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Das Tyroler Wapenschild in einer runden 
EinfatsuBg^ wovon acht KmiMchenlfelnher- 
Tdrragen, Tier theilen diese Umschrift' DVX 
— BVR — COM — TYR. 

G. 10. w. 17 Gr. 
LEOPOLDVS Sohn Fcrdinandi III. beham sämmt- 

liche liiindcr, geb. 1640 "j* als Kaiser no5* 
^820. LEOPOLD» D. (die zwei D sind ver» 
kehrt) G. R. — IS. A. G.U. B.REX. Das 
belorberte Brustbild mit langen Haaren und 
g oldenen Tliesse , Ton der rechten Seite« Unten 
In einer Bf nfassun«; 3. 
R. DVX. BVRGVND — COM.TIROLIS. Zwei 
Wapenschilde von Österreich und Tyrol neben 
einander, oben cineBose. Unten ist in einer 
Einfassung abermahls 3>9 ohne JahrsahU 
G. 14. w. 26 Gr. 

8821. A. LEOPOLDVS. DsG:R. — I:8:A:Gs 
G:HtB:RRX. Das geharnischte Bildniss bis 

halben Leih , mit dem Herzoghut bedeckt» 
den Vliessorden sammt Band auf der Brust, 
mit der rechten Hand halt er das Zepter, 
mit . der iini<en hält er den Schwertgriif. Un- 
ten in einer Einfassung vor der Brust 
1.6. 6. 7. 

Ä. ARCHIDVX. AVST: — DVX.BV:CO:TYR« 
Das gekrönte Wapen von Ungarn» Bölunen, 
Österreich , Burgund und Tyrol , im untern 
* Wapenspitz das alte Österreichische Wapen, 
fanf Lerchen. Das Wajpen geziert mit der 
Vliessorden^kette. 
G 20. w. \ Lt. 
aSftft» Ji. LEOPOLDVS. D:G:R.1, 8. --A.G«H.B. 
BBX.Da8 belorberte geliarnlschteBnistbildTon 
, der rechten Seite s mit Feldbinde und Orden* 
Unten XV. 
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Ä ARCHID. AVST. DVX. BV . CO . TYtt. Die 
•wei Wapenschilder von Österreich und Tjr* 
rol» oben neben der Krone i6 — 94. 
G. 19. w. tV^** 4 Gr. 
3823. A. LEOPOLDVS.D. G.R.I.S.A. G.H.B. 
R. Das belorberte geharnischte Brustbild wie 
vörher, unten 1694« 
R. ARCUID . AVST • DVX . B V . CO . TYR. Der 
ungebrönte reebtssehende. Adler im Wspen* 
Schilde, Umgeben mit einer runden Einfss* 
sung^ wovon 8 Kreuzscheakel hervorragen. 
G. 10. w. 14 Gr. 
38a4* A. und Wie voriger nnr siebet TY. MU 
Stempelrissen, 
6. 10« vr« i6 Gr. 
8895. A. LBOPOLD.D.G. R.I. S.A. G.H.B. R* 
Das belorberte geharnischte Brustbild ?oq 
der rechten Seite. 
A ARCHID . AVST . DVX. B . CO . TY. Der Ty 
roler Adler im Wapenschild » mit hervorra- 
genden acht Rreussebenkeln« 
G. 9. w. 14 Gr. 
.38i6. u4. LEOPOLDVS. D:G:R: — l:S:\:G: 
H : B : REX. Das belorberte geharnischte Brust- 
bild mit Vliessorden » von der rechten Seite. 
Unten X« 

IL ARCHIDV. (man siehel» das ans X ein V. ge- 
macht wurde) AVST . — DVX . BV : CO . TYR . 
Das gekrönte Wapen von Ungarn, Böhmen, 
Österreich, Burgund, Habsburgund Görz, un- 
ten das alte Österreichische 9 im Mittelschild 
das TjrrolerWapen; letsteres ist mit dem Vliess* 
orden umgeben. 
G. 21. w. I Lt. 11 Gr. 

lOSEPHVS t als Kaiser 1711. 

3897. A. 10S£PUUä.D;G;R0M:IMP£;^;AV 
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— G : H V : BO : REX. Das belorb erte gehar- 
nisebte Brustbild ron der rechten Seite^ mit 
grosser Perttcke und umhänge iiden Yliess« 

Orden, 

. A ARCHIDVX:AVSTRI: — DVXrBVR: COM: 
TYR: Das gekrönte und mit dem Vliessorden 
' umgebene Wapen^ darin das alte Ungarische 
Böhmische 9 Osterreichische ^ Burgundische» 
Steiermarkische und Gdrsisehe Wapen^ im 
untern Spitz die fünf Lerchen, im Mitteisebild 
der Tyroler Adler. 

Gulden G. 25. w, Lt. 14 Gr. 
' MOS. A. 10SEPHUS.D:G:R0M:IMP:S — AV: 
G : H : B : BEX. Das belorberte gehamischte 
Brustbild von der rechttn Seite * mit grosser 
Perücke, Hermelin Mantel und umgehängten 
Vliessorden. Untern Arm \. 
n. ARCH1DV:AVST: — DVX:BV:CO: TYB. 
Das IfVapen ivie vorher* 
G. 81. w. I Lt 4 Gn 

3829. A. 10SBPHUS.D:G:R0M:I:S:A:G:H:B 

BEX. Das vorige Brustbild. , 
JH. ARCH I D ; AVST. D VX ; B : CO : TYR . Die zwei 
VN'apcnscbilde von Österreich und Tj^rol ne« 
ben einander ; oben eine Krone » daneben 
17 07« Unten 3* 
G. 1». Vf. 25 Gr. 

3830. Dergleichen unten VI von 1711. 
G. 17. w. 7 Lt. 10 Gr. 

3831. Dos Brustbild wie vorher. 

Ä ARCHID : AVST— : DVX.B. CO :TY. Das acht- 
achenhlichte Rreus mit dem Tjrroler Schild« 
Unten in einer Einfassung !• 
G. 10. w. 12 Gr. 
CAROLVS VI. als römischer Kaiser f 1740. 

^. CABOLUS. VI. D:G:Ra:S.*A:G;U: 
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H:B:R. Das belorberte geharnischte Brust- 
bild TOfi der rechten Seite 9 mit der VUess« 
Ordenskette vnd Mantel. 
n. ARCHIDUX . AV8TR — DüX . BV : CO . TY. 

1715. Der gekrönte doppelte .Ul 1er mit Schwert • 
und Zepter in den HInuen, auf der Brust in 
der Vlicssordeoskette der Tjrroler Adler» Un- 
ten (VI). 

G. 16. w. 1^ Lt. 5 Gr. 
86S8. ji. CAROL. VI. D.G. R.I.~8.A.G.HI. 
HU.B.RBX. roriges Brustbild. 
n. ARCHID . AUST . DUX . BU. COM. TYROL. 
1724. Der gekrönte doppelte Adler : Schrvcrl 
und Zepter in den Klauen, im gekrönten mit 
dem Viiessorden umgebenen Brustschild das 
Wapen von Spanien ^Ungarn, B6hmen, Öster- 
reich und Burgund« im gekrönten Hersscbild 
der Tyroler Adler. 
Gulden G. 3i. w. ^ Lt. 14 Gr. 
3834- A. CAR.VK D . G .R . I . S. A — G .HI .Hü. 
ß . REX. Das V orige Brustbild, 
B. ARCHIDUX. AUSTR . - DÜX . BU . CO . TYR. 
1733. Der doppelte gekrönte Adler mit Schwert 
und Zepter in den Klauen ».auf der Brust im 
gekrönten und mit dem Viiefsorden umgebe* 
nen Tyroler Adler. Unten 3« 
G. 14. w. 3^1 Gr. 

3835. y^- CAR.VI.D.G.R.I.S. A — GE. HI.HU. 
ß.REX. Das vorige Brustbild; hier Ut der 
Vliessorden ohne Kette. 

Jl. ARCHID.AÜST.DUX— BV.COM. TYROL. 
t787* Gans Wie Toriger, nur ohne Orden um 
den Tiroler Adler« Unten s. 
G. 14. w. 28 Gr. 

3836. ^. und R, Wie voriger in allem gleich^ Toa 
i740. ünten 

G. 13. w. I Lt. 3 Cr. « 
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5657. ^. VVie Toriger. 

R. hRCHID: AUST.DUX — BVR: COM:TY. 
BOL i740. Der vorige Adler ^ das gekrönte 
^apen ist mit dem Vlieeaorden umgeben, 
Unten VI. 

G. 17. vv. I Lt. 18 Gr. 
, 3838. ji. CAROLUS. Vf. D : G :ROM: IMP : S : A : 
G : H : H : B : R . Das geharnischte belorberte 
Bruetbild mit dem Vlieasorden Ton der rech« 
ten Seite« 

H. ARCIHDÜX. AV8TRTÄ — DVX «BURG: 
COM.TYROL. Der doppelte gekrönte Adler 
mit Schwert und Zepter in den Klauen, auf 
der Brust im gekrönten und mit dem Vliess* 
erden umgebenen VVapen der Tyroler Adler 
mit dem Rranscben. Unten ~ , merliwfirdig 
wegen Arcih. 

G. 21. w. I Lt. 8 Gr. 
8839. ^. CAR . VI . D G . R. U 8. A.G.H.U« 
B. R. Das vorige Brustbild. 
A ABCHID.AVST — DUX.B:CO:TYR. Der 
^Torige Adler. Unten (1) ohne JabrsahL 
G. 10. w, 12 Gr« 
S840« Wie voriger von 17 — • 13. und TY. 

G. 10. w. 12 Gr. 
8841. ^ CAB.D.G.R.I— S.A«G.H.U«B«R. 
Das Torige Brustbild. Unten l. 
n. ARCHID.AUST.DÜX B.CO.TYR. Derro- 
rige Adler. Merkwürdig dass die Zahl VI bei 
dem Nahmen so wie die Jahrzahl ausgeblie* 
» ben ist. 

G. 10. w. 16 Gr. 
8842« Der Tjrroler Adler mit dem Lorberkran» 
um dem Ropf, daneben 17 — 8Q« 

In zierlicher Einlassung 1 . I SOLDO I Ein 
für Waliisch -Tyrol geprägte Münie. 
Kupier G* 14« 
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3843. A% und wie Foriger \ Soldo« 
Kupfer 

MABIA THBRESIA Tochter Kaiser Carl des VI. 

und Erbin aller Erblande f 1780. 
Gem. Stephan Herz. v. Lothringen rerm* 1736 
t 1765. 

3844. MAft.THERESIA— D. G.REG.HÜNG, 
BGH* Das schöne lockichte Brustbild tod der 
rechten Seite mit Diadem und Hermelin* 

Mantel. 

R. ARCHID.AUST.DUX— BURG. COM.TYR. 
1741« Das gekrönte vierfeldige Wapen yon 
Ungarn j Böhmen » Österreich und Burgund , 
mit dem gekrönten Tyroler MittelschiidU Un* 
ten 

G. 15. vr. 1 Lt. 3 Gr. 
3045. M AR. THERESIA. — D:G:BRG.HUNG. 
BOH. Das Brustbild von der rechten Seite» 
mit Hermelin Kleid^ in den locktchten Haaren 
ist ein Diadem« 
R. ARCHID , AÜST. DÜX . — BUR . COM . Xn«. 
1742- Das gekrönte zierliche Wapcnschild 
von Ungarn, Böhmen, Osterreich und Bur- 
gund^ mit dem gekrönten Mittelschild von 
TyroL Unten (VI). 

G. i6. w« \ Lt. 17 Gr. Auch von 1746 
wovon im A die Schrift Torne bei* dem 

Kopf anftingt, 
3846. A. ]VL\R. THEHF.SIA. D. G.REG.HUNG. 
ßOll. Das lockichte Brustbild mit Diadem 
und Hermelin Mantel, von der rechten Seite* 
R. ARCH. AUST. DUX— BU . COM.TYR. 1743. 
Der T}Toler Adler^ mit dem Kransdien. Un* 
ten I. 

G. 10. w. 14 Gr. Ist ausserordentlich 
schön und selten. 
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3047. MARIA. THERESIA — D.G. REG. HUNG. 
BOH' Das Brustbild von der rechten Seite» - 
mit Locken, Diadem und Hermelin - Mantel* 
Ä ARCiHlD . AUST . DÜX— BüRG . COM . TYIU 
1744. In sierlich gekröntem Schilde das Wa« 
pen von Ungarn , Böhmen , Österreich und 
Burgund, im^ekronten Mitlelschild der Tj- 
roler Adler. Neben dem Schild steket einLor* 
j)er • und Palmsvieig» und die Verzierungeii 
von dem Wapen machen oben Adler Köpfe. Un* 
ten i. 

Schön cbnaerFirt G. 21. w. ^ Lt. 13 Gr. 
3848. ^* Wie voriger. 

Auch wie voriger von 1746, nur sind neben 
dem Wapen swei Rosensweige* Unten 3« 
G 14. w. 30 Gr. 

3849« ^« MAfi.THER.D — G. RB6.HUN.BÖ. 
Das vorige Brustbild. Unten im Arm. u 
Ä ARCH. AU. DVX. BV. CO. TY. 1743. Im 
zierlichem gekröntem Schilde » der Tiroler 
Adler« 
G. 10. w. 15 Gr. 
3850. ^. M. THERES. D.G.R. — IMP^G. HU. 
BO.RBG. Das vorige Brustbild. 
n. ARCH.AÜST. DÜX— BU.COM. TYR. 1748. 
Der doppelte gekrönte Adler mit Schein um 
Kopte , und dem gekrönten Tjrroler Wapen- 
Schild auf der Brust Unten 3« 
G. 14. w. 30. Gr. 
3861. y^. Der gekrönte stehende Tyroler Adler. 
/J. Slehet unter einer Verzierung in vier Zeilen 
QUADRANS | NOVVS | TYROLIS 1 1742. 
G. 8. w, 7. Gr. Auch von 1745. 
3853* Einseitige Mönsl Der gekrönte doppelte 
Adler mil Schein um die Köpfe ^ auf der Brust 
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das gekrönte Tjfroler Schild, oben 17 — 49 
Unten 

G. 7 w. 6 Gr. 

3865. ^. MARIA — THtiRESIA — D : G . R. I. 
OK — Hü . BO . REG. Ein Ranteo-Scbiid» da« 
rio das lockicbte Brastbild mit Diadem, Top 
der recbten Seite. Unten 50. 

Ä. AR.AUST. — DUX.BURG — COM.TVR. 
' — 1750. Im Rnulenschild der doppelle gekrön- 
te Adier, au^ der Brust im gekrönten Tierfeldi- 
gen Wapen von Ungarn , Böhmen ^ Osterreich 
und Burgund ^ der Tjrroler Adler im gelurön* 
ten Mittelschild. 
G« fto. Vf. f Lt. 8 Gr. 

3854. Einseitige Münze. Der gehrSnte siebende 
Tyroler Adler, oben 17 — 60. Hier ist kein 
Werth angezciet. 

G* 7. w. 7 Gr. 

3855. A. Der T^^roler Adler ^ darüber 17 ~ 63. 
ü. \ sonst gar nichts. 

Kupfer G. 7» 

3866. A. M. THERES. D:G.R. — I.G.HU.BO. 
HEG. Das Brustbild von der rechten Seite, 

, in den Locken das Diadem , mit Hermelin- 
Mantel. 

Ä. ARCHID. AUST. DUX — BU. COM • TYR. 
1760« Daneben ein Burgundisches Kreuichen. 
Der doppelte gekrönte Adler mit Schein um 
die Köpfe , auf der Brust das gekrönte T} - 
roler "VVapenschild. Lutea 3. 
G. 14. w. 29 Gr. 

3867. ^. M. THKHKSIA . D. G. R — IWP . GE. 
Hü. BO. RKG. Das vorige Brustbild mit dem 

- Wittwenschleiar swischen einem Lorber -und 
Ohlsweig. 

ü.' Gleich mit vorigem, nur mit dem Unter* 
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•cbied 1778» dann hangen ron der Krone Bän- 
der herab , neben dem Schweif V.C — 8. 
Unten zwischen Lorber und Palmzweig ia 
einer Einfassung lo. 
G. 18. w. 7-g. Lt. 10 Gr. 
8858. lind B. in allem gleich mit vorigen^ nur 
unten stehet d« 
G 14. w. -j- Lt» 
lOSBPHVS t it90. 

3859. lOS* H-D« ^'I« S.A.— G*R.A«A. 
LO • & M . H • D. Das belorberte geharnischte 

Brustbild von der rechten Seite mit dem Vliess- 
orden. Unten F. Als Lttndzeichen Ton Tyrol, 
R. VIRTUTR ET — EXEMPLO. 1770. Dane- 
ben das Burgundische Kreuzchen. Der dop« 
pelte gekrönte Adler , von der Krone hän- 
gen Bander herab > mit Schein um die Kö- 
pfe ^ auf der Brust im runden mit der golde- 
nen Vliessordenshette umgebenen Schild die 
Zahl 3 ^ das Schwert und Zepter in den 
Klauen , neben dorn Schweif A — 8# 
G. i3. w. 29 Gr. 
586o. ^. Ganz, gleich mit vorigem. 

Ä. Auch ganz gleich mit vorigem ^ mit dem Un- 
terschied dass bei dem Schweif V • C* — S* ist 
und 1776* 

G. 13« w. 88 Gn 

8861. A. lOS. II« D: G. B.T. S.A. — GE.HU. 
BO.BBX« Sonst in allem gleich mit rorigem. 

Unten F. 

• R, ARCH.AU.D.BU — LO . M. D . HET. 1781. 
Sonst auch in allem gleich mit vorigen, aber 
ohne Buchataben. 
G. 15« w. «29 Gr. 

8862. lOS. II. D. G.R.I.S.A.GE. HU.BO. 
BEX.A. A. Der belorberte Kopf toh der rech« 

III. Bd. II. Abiheil. ntk 
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ten Seite 5 nur fangt die Schrift hier rückwärts 
bei dem Kopf an» bei den Torigen aber Tome* 
In vier Zeilen i \ KREUZER | 1783 | P. 
Kupfer G. 12« 
LEOPOLDVS t 1792. 

3803* ^* Der gekrönte Tyroler Adier^ mit der 

Überschrift TYROLIS LAETA. 
R. Stehet in acht Zeilen HOMAGIVM | LEOP. 

Ih REGI.H.ET«B.| A.A«COMITI.TirR. | 

AB ORD . PROV. PRAESTIT . | PRATRISQ . 

VICE.RECEPT. I ABELISAB. A.A. AENIP. 

26. IVIi I 1790. 

Auswurfmünz G. 17. w. ^ Lt» 
3864* und in allem gleich mit voriger, nur 

Meiner, 
G. 14. w« Lt* 
S865. LEOP. IL D.G.R«!. S.A. — GERM. 

HV • HO . REX* Zwischen «wel Lörberxweigen 

der bclorbcrte Kopf von der rechten Seite« 

Unten F. 

A. ARCH . AVST. D . BVRG. — LOTH . D . 
HET. 1792. X Der gekrönte doppelte Adler 
mit Schein um die Köpfe » Schwert ^ Zepter 
und Reichsapfel in den Klauen, auf der Brust 
das Österreich • Lothringische Wapcn, bedeckt 
mit dem Erzherzoghut , umgeben mit dem 
Viiessorden. Unten zwischen einem Lorber- 
und Palmzweig in einer Einfassung so. 
G. 20. w. |. Lt. 2 Gr. 

FRANCISCVS Österreichischer Kaiser. 

3866. A. FRANC. II. D.G.R. IMP.S. A. GE.HV. 
BO . REX. Das belorberte Brustbild ron der 
rechten Seite, mit. langen lockichten Haaren» 
Unten F. 

n. ARCH. A.D. BVRG — LOTH.M. D. HET. 
1100. Daneben das Burgundiscbe Ureuscfaen , 
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Der doppelle gekrönte kaiserliche Adler mit 
Schein um die Köpfe , von der Krone hangea 
Bänder herab» auf der Brust ist die Zaiil 5 
mit dem Vliesaorden umgeben^ Schwert und 
Zepter in den Klanen» 
G. 14. w. 28 Gr. 

3867. A. FHANCISCVS* IL D, G. R JMP.S. A .H. 
B. R • COMB8 • TIR0L1S. Das belorberte Bild- 
niss mit schdnen lockichten Haaren von der 
rechten Seite. Unten I.N.WIRT «Fi 

R. TIROLIS . AB . HOSTE, GALLO . VNDIOVE. 
PETITA. In einem Kranz von zwei Lorber- 
zweigen stehet in fünf Zeilen PRO. FIDE. | 
PRINCIPE. I ET. PATRIA. (Im P einStempel- 
riss) I FORTlTßR* j PVGNANTi. | Unten 
MDCCXCVK I 
Eine schöne Hedailla G. 86« w; | Lt. 

5868. ji^ FRANZ. II. R.K. ERZH . ZU . OBST , 
GEF . GRAF VON TVROL. Der belorberte 
lockichte Kopf von der rechten Seite* Un- 
ten 1 . N . WIRT* F. 

R. Zwischen cweiLorb^t^weigen ffi sechs Zeil<$n 

DEN I TAPPEREN I VERTHEIDIGERN \ DES) 
VATERLANDES | MDCCXCVIL 
Anhängpfenning G. 27. w. 1 Lt. 4 Gr. 

8869* A. FRANCai.D«G«R.I.S4A.tiER.HVN. 
BOH. RäX. A. A. Der löckichte belorberte Kopf 
▼on der rechten Seite« Unten P. 

R, Der gekrönte doppelte Adler mit Schwert und 
Zepter in den Klauen, auf der Brust im run- 
den und mit Viiessorden umgebonen Schild 
die Zahl 3, neben den Klauen i8 — 00. 
Rupfer G. 20. 
Ann. Von dieftomNoth-KupfergcId habe Ich von 1801 aiidt803 
dooh soll es aiieli von 180a vrolshsi acheD. 
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Münzen die während der Revolution I809 unter dem sogenaaa- 
ten Sandwirlh Andreas Hofer geprägt vvurdcn , T\elcher nebst 
andern den 21. November in Mailand 1809 erschossen worden Ist* 

5810. GEFÜRSTBTE GRAFSCHAFT TIROL. 
Der gekrönte stehende Tyroler Adler mit 

Tvroler Kranze um tlem Kopf. 
R. Stehet in der Mitte 20 . | KREUZER , darunter 
licj^cn Itreuzweise ein Palm - und Lorberzweig , 
darunter zwischen zwei Rosen I8O9 , mit der 
fibersehrift NACH DEM CONVENTIONS FUSS. 
G. 18. w. 4 Lt. 
387 !• und R. ganz gleich mit rorigen, nur Ist 
bei diesen anzumerken ; dass die zwei Klee« 
blattstängel in des Adler l^higeln, bei diesem 
auswärts sind , wo bei allen übrigen solche 
einwärts gehen, 
G. 17. w. \ Lt. 
88711« A* Der vorige 'mit den Kleestiingeln einwärts. 
R. Zwischen einem Lorber*nnd Faim^weig ste* 
het BIN I KREUZER | 1809. 
Kupfer G. 16. 
3873. und /?, gleich wie voriger, nur etwas 
veränderter Stampel in Eintheilung der Um- 
schrift. 
Kupfer G. i6« 

Tyro! unter der BetbmSttlglcelt von Balem bis 1814* 

CAROLVS LVDOVICVS AVGVSTVS, Kronprinz 
von Baiern, geb. 1786 verm. 181O, als solcher 
in Tyrol war. 
Gem. Maria Tlicresia Carolina Louise geb. 1792. 

3874- LUDWIG KRONPRINZ UND THRRESB 
KRONPRINZESSIN VON BAIERN. Beide Kd- 
pfe neben einander, Sie mit Diadem. Im Hals 
stehet LOSCH. 
R. Stehet in neun Zeilen WAS IN METALL | 
DER GRIFFEL DER GESCHICHTE j SCHRIEB 
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DANK UND LIEBE { D&UBBNDER IN UN- 
SEK I UND IN UNSRBR KINDER HBRZ | 

DEN TAG DA SIE | IN ÜNSRE MITTE KA- 
MEN I . — INNSBRUCK DEN OCTOB. | 
1810. 1 

Medaille G* 25. w. ^ Lt 6 Gr« 
11« Tyrol wieder an Oeeterrelehsnrüekflel* 

3875. FRANZ KAISER VON OESTERREICH. 

Das bclorbcrte lockichle Bildniss von der rech- 
ten Seite. Unten \. HARNISCH. F. 
A KAISERLICH . FREUDEN SCHIESSEN ZU 
INNSBRUCK. In der Mitte liegt eine Schiess- 
Scheibe > auf xi^ei hreuzwciss gelegten Schei- 
ben- Rohre > ober der Scheibe befindet eich 
der doppelte Adlen Unten DEN i XXXI MAI 
1 MDCCCXVI. 

Medaille G. w. | Lt. 2 Gr. 



Umterholizer 

alte Familie In Nürnberg. 

THOMAS. 

4876. yi. THOMAS . VNTERHOLCZER MARIA 
HORLIN g + Quadrirten Wapensehildi im 
iten und 4ten daü Unterholserischc , Ein Stern 
unten 3 Querbalken; im 2teii und oten das Hürli- 
sche Wapen, ein WiddcrhopT zwischen zwei 
Balken , darunter drei Binden sich befinden ; 
ober und neben dem Schilde stehen die Ziffer 
der gcthcilten Jahrsalil 1566« 

/!• Ist in allen Stücken mit den A gleich» wel- 
ches das merkwürdigste bei diesem Rupfer- 

^ Jetton ist. 

G. 19. Will. 4 T. 287. 
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Untelmann» 

Bilk berttbfntw Sdunupitlfr* 

CAROLVS WILHELMVS FERDINANDVS. 

3877. CARL WILH.FERD. UNZELMANN. GEB. 

i lULl. 1753- Das lock ichte Brustbild Ton 
der rechten Seite in Kleidung. 
Ä. In eilf Zeilen. DIR | W IRD DIE WELT l 
DU WIBST IHR NiB I V£BALTfiN . | darun- 
ter — 6ÖTHB — darunter 60 lAUB/lUB: 
FE ER. I ALS MITGLIED DBR | DEUTSCHBN 
BÜHNE i AM 10. APRIL. | 1821. 
Medaille G. 19 w. Lt. 10 Gr. 



tl r h i n o (Hersoge). 

IiiIlallfn»grihBt tfigjtn Kordon an dtnGoiro die V«neli« aad 
Romagpa, g«gm Wetten an Toseana nnd dia Grafscliall CitI« 
dl Caitello,, gegen Sttden an daa Heraogfh« Spolala, g^ 

Ollen an die Maraa d* Ancana. 

GVIDOBALDVS. Succedirt Anno 1482 dem Fride* 
rieh aus dem Hause MonfeUrot f 1608* 
Gern* Elisabetha Ton Gonsaga. 
5878. A. + GVIPVS ♦ VB* VRBINI ♦ DVX. * Das 

Brustbild von der linke^ Seite. 
/?. + * DE * FOROSE — M PRONIO * ' Das 
Wapen mit einer Ideinen Krone. 
Billon Münz G. 13. w. 19 Gr. Argel. T. L p. 
90. n. IlL ZanetU L T. p. 41- 
S889' Wie vorige > aber mit einem grössern 
Kopf und langen Haaren. 
Ä. CO * MON. F|t AC • . . V^T, " Pas ts- 
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rige gekrönte Wapen» doch mit dem Unter- 
schied, dass die Felder rerindert eind. 
Rillon Müns G. 13. w. 15 Gr. 

LJlTRBNTIVS Sohn Petri de Medicis^ geb. 14911 
Herzog zu Urbino 1518. 
Gem. Margaretha T. Gr. Job« zu Boulogne und 
Auvergne j" 1519. 
S880. A. + . LAV . + M£DICIS + DVX. In der 
Mitte das gelirönte Wapen Ton Medicis. 
tu In einem Lorberkrans in drei Zeilen VRl 
BINII. 

Mans G* II. w* Ii Gr« 
Jbm. DI«Mf aiiMerordontllche rare Sffitk war 'unter den las 
«nbettlBimten Pfenningen in der B.MüIIeriecben Semnilnng« 

FRANCISCVS MARIA TonBuTere geb. 1491 f ^^'^ 

an Gift. 

Gem. Eleonora Hypolyta Gonzaga T. Herz. Fran- 
cisci Ton Mantua, 

3881. A. FRANC . MA » . DVX , VRBINI. Da« 
Wapen von der Familie Auvere , ein Baum. 

1/Vird die Heimsuchung Elisabeth undMariae 
▼orgeeteilt. Mit der Nebensohrifl l^VL.tairit 
8PlR.itue — MEts IN • DRo« 
Müns G. 15- w. 3a Gr. Zanettt T. I. p. 
n. V. 

3882. Ji. FR AN . M . — VRBI . DVX. * In der 
Mitte stehet ein Strauss. 

R. CIVITAS — VRBINI. + In der Mitte des 
Schildes drei Querbinden« 
Münz G. 12. w. 14 Gr. 
GYIDOBALDV8 II. geb.i5l4. Her». 1Ö38 f I5t4- 
t* Gem. Julia Varana T. und Erbin Herzogs Jo- 
hannis Maria suCamerino,mu88le eaaber 
dem Päbstlichen Stulil überlassen. 
%^ — — Victoria Farnese Herz. Octavii zu Par« 
ma Schwester^ 
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3888. Das gekrönte Wapen in einer bogigen 
Einfassung» neben dem Wapen G. D .V. Neben- 
Schrift. IN. MEM.iETß — BRIT.IVSTV. 
R. 8.10ANN. — S.IACOB. Die beiden Heiligen 
stehend neben einander , Jakob mit Stab und 
offenen Buch. Unten PiSAV. 
Mün* G. 18. \ Lt. 7 Gr. Zatietti I. T. 
p. 76. n. 6. 

3884. A. GVI.VßAL. IT. VRB. DVX. IUI. Das ge- 
krönte Wapen der Familio Ruyere. 
/!. Stehen die beiden Heil, gegen einander, 
mit der Nebenschrift S. lOAN — N — S 
— . lACOB. Unten PISAV. 

G. 15. w. 24 Gr. Zanetti L T. p. 76. lU %• 
3886. A, GVL VB VLDVS. II.VRBINI.DVX. mi. In 
der Mitte ein Wolf. Im Abschnitt P. 

S.CKKSC . . TINVS VliBINI. Der Heil, su 
Pferd, wie er den Drachen erlöset. 
G. 13. w. 17. Gr. Za. I. p. 76. n. 9. 

3886. A. GViDO.ViJ,VRBIN.DVX, Daneben ein 
Wapen. In der Mitte das gekrönte fünf feldige 
FamiliiDn W«ipen. 

R. S . CRE — S . OR A . PRON. Der Ritter St. Ge- 
org wie er den Drachen erlegt. 
Münz G. 14. w. 23. Gr. Von gutenSilber. 

3887. A. In einem Kranz G . V . I . H. 

/i« Ein zierliches Gcfass in einem Krans. 
Bilon Münz G. 12.W. Ii Gr. 

FRANCISCVS MARIA H* von BuTcre geb. 1549 
Übergab 1626 das Hersogthum Urbino]dem 
pabstlichen Stuhl f iöSl. 

1. Gem. Lttcretfa von Este, Hers. Hercules II. 

zu Ferrara T. 1570 f 1^98. 

2. — — Julie von Huvere, Marggrafens H}po- 

liti von S. Lorenzo T. 
5888. A. FRANCM.U.VRB.DVX.VI.ET.CDas 
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geharnischte Brustbild roader linken Seite mit 

Halskrause. 

H. Eine Gegend mit einem Baum. Überschrift PB- 
a&T A. Im Abschnitt PISAVRI. 
. Man» G» Hl. w. i Lt 4 Gr* 
3389. FRANC^MARIA.II.VRB.DVX.YI.ET. 

C. Das gekrönte vieltcldigc Wapcn. 
7?. In einer besondern auf Festungsart gezierten. 
Einfassung. In der Mitte GROSSl [ . X.. Oben 
stecken zwei Lorberzweige. Unten L« — X. 
Münz G. 23 w. \\ Lt. 8 Gr. 
8890. ^. FRA. MARIA» H. VRB. DVX . VI . BT. 
Das gekrönte Wapen mit rielen Feldern. 
A. Bin kniender Heiliger ober ihm das Kren« , 
in Strahlen , Nebenschrift DB. SANTO. AVXI- 
LIVM. Im Abschnitt PISAVRI. 

G. 18. w. 50 Gr, Zan. P. I. p. 93. n. 6. ähnlich. 

3891. ^. F.M.lI.VRB.DVX.Vl.ET.C. Das ge- 
krönte Wapen. 

R. In einem Eiohenkranz. C | GROS | S0.| 
G. 13. w. 23 Gr. Zan. p. 123. n. 37« 

3892. u^. F. M.II • VRB. DfTX, VI.BT.C. Qas 
gekrdote Wapen« 

R. In eineA Bichenkranz stehet S£ | SINL 
Kupfer G. 12. 

3893. A. Stehet der gekrönte Baum, als das Wa- 
pen von Ruvere. Unten F. M — DVX. 

/2* in einem Hrani y.on Eichen stehet ein ein* 
faclier Adler mit ausgespreistenFiügein, oben 
eine Krone aber dem Ko^f^ 
Kupfer G. 11. 

3894. ^. P.M.II.VR— Bl.D\rX.VI. Derschöne 
gekrönte Baum. 

R. Der mit ausgespreitzten Flügeln stehende 
Adler mit einer Krone in einem Kr^nz. 
Münz G. 11. w. Ii Gr/ Von schlechtem, 
Gehalte» 
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3895. A. FRA. MARtA^II.— VRB.OVX.Vl.BT. 
Das gekrcinte ToUstandigo Wapen » umgebea 
mit dem Vliessorden. 

R* Zwei neben einander stehende Personen in 
Manteikieiaern. Nebenschrift MONETA. DE« 
D .... I. SEDIGINE. 
C. 19. v¥. Lt 9 Gr. 



Vau der Nooi (Herrn von}« 

LEONARD VS Van der Noot, Baron von Kiczeg- 
hem war Bürgermeister in Brüssel i678. 

309Ö. ji. VAERT— VRY — VAN DER _NQOT* 
Das Familien« VVapen mit einer besondern 
Krone bedeckt, welches von zwei Greifen ge- 
haltenwird» wo in einer die Familien- Fahne > 
Tier MuscholD, in der andern drei Lilien in 
der Pahne sind. 
R, A. NECESSITATE.LIBERTAS. In der Milte 
stehet ein zierlicher Brunn mit springenden 
V\^asser. Unten zwischen 16 — 7d> ein kleiner 
Kopf. 

Kupfer G. 23. Nicht in V. Leon. 
3897. A. CONCHA . AGIT . IN . LIQVIDIS. £>a8 
Familien - Wapen mit einer besondem Krone 
wird Ton »wei Greifen gehalten , welche ye* 
der die Familien- Fahne hält. Oben »wischen 
16 81 ein Kopf, 
/l. IVSTITIA.MENSVRAET. PONDRRE . CONS- 
TAT. Ein stehender Riehl -Zirkqt 
Kupfer G. %Q» 
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V a s t o (Marggrafen del.) 

C^AR Michael Angelo , Sohn des Diego Marg- 
grafen del Vasto et Pescara, starb ohne 
Kinder 1729. ' 
Gem. Hippolvta Davalos, verm. löpS. 
3898. A. * C/KS . DAVAL DE AOVINO DE ARAG . 
MAR.PIS ET VASTI.D.G.S.R.I.P, Das ge- 
harnischte Brustbild mil Staats - Feraoha und 
Vliessorden von der rechten Seite« 
R. Unter dem Fttrstenhut ein an der Seite mit 
Armaturen ausgeschmücktes vielfeldiges 
T/Vapen, mit dem doppelten gekrönten Adler 
im Miltelschild. Unten ist das Wapen mit der 
Vii essordenskette behängt. Überschrift *D0- 
MINVS REGIT M£ ANNO. 4706. * Darin 
swei Stempelrisse, 
Halber Scado G. %^ w. <f | Lt, 3 Gr« ICMslf. 
P- 474* 



youvillarf* 

SoQYerai^e R«telM-H«rrtelMft fo der Pmehe- Conti» eine nr* 

•prünglich« Lolhringiache Familie* 

NiCOLAVS Ton Chatelet» geb. I5i6t 1562 war der, 
älteste Sohn Eberhard ron Chateiel und der 
Gemahlin Nloole de Lenoncourt Frau v. De« 
mangeville. Er rermahlt sich 1543 mit Bliaa« 

beth Ton Haracourt, der einzigen Tochter und 
Erbin Claudii Har. Herren zu Ubex}' und Mag- 
niers , Margareth von Deinlevillc, zeugte jedoch 
mit ihr Iceine Kinder , wodurch diese Neben- 
linie Ton Sojrcy de Chatelet gänslich ausstarb. 
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Die Wittwe yermählte sich niiehber mitClaade 
de Taillant Bar. ron Montfort 

3899. yi' + MONETA. Z DNI g DE g VAWILL 
Das geharnischte Brustbild mit einer Pikelüau- 
be von der linken Seite. 
R. SIT S LAVS S DEO g ET GLOBIA. In ei- 
nem Wapenschild ein Stadtthor mit einem 
aierllchen Löwenkopf, darüber 1554* 

VomschlechtenGehait, ManveG 16. w. aSGr* 
Dttbi hat im L T. p. 17g und II. T. p. ai5 
mehrere angefohrl aber diesen Stampel 
nicht. Röhler XVII. T. p. 225- nach»ttlescn. 



Venedig (Dogen oder Henoge Ton) 

Als Attila Konig der Huonen auf dem festen Lande alles weit 
und breit verheerte, und besonders die Stadt Aquiieja zerstörte 
haben sich die Geflüchteten » auf die Inseln im adriatischen 
Meere begeben , damater die meinten Friauler und P.iduaner 
waren. Ven diesen worde «nf der Insel r%ialto die Republilc 
naegemfeni^Anno 421, dann Anno 45o Venedig erbeaef > durch 
Zunftmeister unter dem Sjohutse der Könige von Italien ▼envel- 
tet, bis Anno 697, wo sich Psnlutiu» Anafestus den Titel Deg» 
oder Herzog mit der sonverainen Gewalt beilegte, welche bis 
1797 ausgeübt, dnrch die Fransosen aber aufgetosst, vn4 in 
der Folge dem Hause Oeslerreich sogethclU wuide* 

JMteBon Tor die Dogen« 

3900. + H LVDOVICVS IMP In der Mitte 
einer punktirten Einfassung ein Kreux« 
H. In zwei Zeilen + VKN | ECIAS. 

Soiidus G. 14. w. 26 Gr« KöbU 8* T. p. 
19a. Le. BiaDc. p, L08« 
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3901. A. ^- OTO IMPERATOR. In der JMiUe eia 
KrcuA mit Punkten. 

72. VE NB CIA. In der Mitte ein Gebäude mit 
Spitzdach und Krens« In dessen Mitte aber- 
mahls ein Kreni. 
Solidns G. 14. w« 16 Gf. Schlechten Ge* 
halt. Bar. 

3902. A. + ENRICVS IMPER. In dei' Milte ein 
Kreuz mit Punl<ten. 

R. Ein Gebäude n>it Spitzdach f oben ein Kreuz 
zwischen HO — O II. In der Mitte VENECI. 
Unten A (VE und NB sind susammengehängt.) 
Schön. 

Solidns G. %%• w« iS* Gr* Von schlechtem 
Gehalt. In Mader 1. Beytrag N. üi. p. 19 ^ 
Deutlich. Lirnti Tab. VI. n. 60. 

3903. A. ENRIC.IMP. + In der Milte ein Kreuz 
mitPunkten. (NR MP sind zusammengehängt) 

R. + S . IM ARCVS . VENE, in der Mitte das Brust- 
bild mit Schein. 
Soltdus G. 11. W.8 Gn Ähnlich Lin T. X. 
n. lOÖ. 

3904. A. Wie voriger, nur das Krem dem Hal- 

theser Kreuz ähnlich. 
Auch gleich wie voriger. 

Kleineres Stiicl< G. 10- w. 7 Gr. Vom schloch- ^ 
ten Gehalt, Von diesen seltenen Stiich ist 
das deutlichste in Bekers p. 50.-Nr. 78» 
ArgeU II. T. p. 162* Tal>. V. n« iö5* 

Münsen unter den Dogen. 

SEBASTIANVS Zianus derag» Doge ii73 — 1178* 

3905. A. +SEB.DVX. In der Mitte formirenrier 
Dreieche ein Kreus. 

y?. 4- MARCVS. In der Mitte formiren eben 
solche Dreiecke ein Kreuz. Die Münze ist et- 



Digitized by Google 



iilB 



M. WBl. TLICHßR 



was schlisselartig geprägt , und vom schlech- 
ten Gehalt. 

Silber G. 8. w. 5 Gr. 
Anm« Diese ausserordentliche seltene Münze Ist noch achoner 
als die vor mir liegende Handzeichnung » mit der Unler- 
tcrachrifl »Moneta Scodeaatta di Piame coperta di fogÜa d'ar- 
»gento del Doge Veneto Sebaatiano Ziani an IljS » chtsi 
»Conaerva nella raccolta Fontana in Trieate. 

AVRIVS Maripetrus von 1178 f 4*92. 

3906. X AVHIO.DVX. + Inder Mitte in einem 
Zirkel ein Kreuz« 

R. 8. MARCVS. + In der Mitte ein Kren» in 
nem Zirkel« 

Mütts G. 8. w* 4 Gr. i^rgl T. IL Tab. IIL 
n. 61. p. 149« Liruti T. 7. n. 61. 
HENBICVS aus der Familie Dandulo war Do- 
ge von 1192 bis 1205. 

3907. ^* £NRI . DAN\ + In der Milte im Zirliel 
ein Kreuz mit vier Punkten. 

H. S . MARCVS* + In der Mitte ein Krens mit 
Punkten. 

Münse von scMecIitem Gehalt« G. ii. w. 8 Gr» 
PETRVS aus der Familie Ziani regierte 24 Jahr 
als Doge von 1206 — "[• 1229. 
2, Gern« war Constaniia T« Tancredi König in 

Sicilien* 

8908. Zwei Personen , der heil, Marcus mit dem 
Schein um den Kopf» lialt in der Unken Hand 
ein Buch, in der rechten die Fahne ^ welche 
er dem neben ihn stehenden Doge ttbergiebt^ 
mit der Nebenschrift + P . ZIANI neben der 
Fahne DVX neben dem Heiligen S.M.VB- 
NETi.' Monchschrift. 
/?* Christus sitzet auf einem zierlichen Armstuhl 
nach Art der griechischen Kaiser -Münzen^ 

lieben dem Kopf i • C — XC. 
Mani G, i8< 86 Gti 

« 
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Aam* Scheint ein illietoae in Silber %u eejm von denZedüaitob- 
•eben eret Jacobne ConUreao la^S die ereten Ooldmiinsea 
gtfrmt haben toU. YfU aber diese Gattnng Oicknünsen 
gthefitett haben» las Ich nirgend. 

lACOBYS aus dar Familie Tiepolo 1239. 

3909. ji* Der heil« Marcue ttehend mit dem Buch 
In der linlceii Hand^ übergibt die Fahne dem 
auch stehenden Doge. Nebenschrift lA. TEVPFy. 
neben der Fahnenstange DVX, neben dem 
Heilic?en S. M. VP:NETI Monchschrift. 

A Christus auf ein cm zieriichcnArmatuhi aiUead^ 
neben dem Kopf I€ » » XC« 
G. 14. w- 57 Gr. 
MARINVS aus derFamilieManroceni 1249 ~ 

3910. Der heiL Marcus mit dem Buch in der 
linl<en Hand, Übergibt die Fahne dem auch 
etehenden Do^e. Nebenschriften M. MAVRO- 

- CE (E ist verkehrt) — DVX— S . M . VENETl. 
Mönchschiift, 
Am Chriatne aitit in einem zierlichen Armatuhl 9 ne* 

ben dem Kopf IC — XC« 

G. 14. w. 35 Gr. 
BAINER VS aus der Familie Zeno 1253. 

89il« Der stehende heil. Marcus mit Schein 
um den Kopf und Mantelkleid ^ hält in der 
linken Hand ein Buch» mit der rechten über- 
gibt er die Fahne dem vor ihm stehenden 
Doge; neben dem Doge stehet RA.CBNO, 
an der Stange der Fahne DVX neben deril 
Heiligen S.M.VENETI, alte Buchstaben. 
Ji» Der sitzende Heiland auf einem zierlichem 

Stuhl ^ daneben IC — XC« 
G. t4« w. 85 Gr« 

3912. ^ + RA. CENO. DVX. In der Mitte sind 
die vier Buchstaben V.£,N.£ia8 Kreuz gestellt. - 



Digitized by Google 



1120 M. WELTLICHER 



8. MARCTS. In der Mitte ein Krenm, io 
den Winkeln sind Lilien. 

G. 11. w. 0,1, Gr. Münze 
Gehalt. 

Aiim. Von dergleichen KupfermünEen iat in Argelati T.V. p.3l. 
muhreres zu finden. 

LAVRENTIVS aus der Familie Tiepolo 1268. 

3913* -d» Der heil. Marcus übergibt dem vor ihm 
stellenden Doge clio Fahne^ an der Seite des 
Doge LA. T£ VFL» an der Stange der Fah- 
ne DVX, bei demHelUgen 8.H. TENETL Al- 
te Buchstabeil. 

Christus sitzet auf dem Armaluhl IC — XC« 
Solidus G. 14. w, 37 Gr. 
3914. X L/V.TEVPL.DVX. 4- IndcrMitte stehen 
die Buchstaben in Krens T — E — * N — 
Jl. 8 . MARCVS. + In der Mitte iat ein Krens» 
in den Winlceln sind 4 Lillien. 

G. 10. w. 12 Gr, Eine Münze vom schlech- 
ten Gehalt. 
lACOBVS aus_ckr Familie Contarini 1275. 

89IÖ. ^. lA.OTARlN. Neben der Fahne DVX. 
neben dem Heiligen S.M.TEN£TI> beide 
gtehend. 

M, Christue^Buf demThrone^ neben dem Schein 

IC — XU 

Soliidus G. 13. w. 35 Gr. 
lOHANNES nus der Familie Dandulo 1280' 
3916* Der Heilige übergibt die Fahne dem Doge, 
daneben IO . DANDVL'. bei der Fahne DVX 
neben den heil. Marhue. S.M«VENETL 

n. Christus mitTcT— XC. 
Solidus G. 14. w. 36 Gr. 
PRTRVS aus der Familie Gradonigo 1289* 
3917* Der Doge empfangt die Fahne« daneben 
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PE\ GRADONrCO, neben der Fahne DVX 
neben den Heiligen S. M. VENETI. * 

H' Christus auf deia Throne IC ä[c Alt« 

JBuchstaben. • * 

Solidus G. 14. w. 84 Gr, 
39i8. ^. +.PE.GBADONIC.DVX. In der Mitte 
sind die rier Buchstaben V. E. N,£ In« 
Kreas geelellet. 

^ Ä. + S.MARCVS. In der Milte eia Krei«: i« 
den Winkeln sind Lilien. * * 

Schlechthaltige Münz. G. 13, 
MARIN VS aus der Familie Geor^i 13 u. 
apip. A, Der heil Marcus mit dem Buch \n der lin* 
^ henHand, mit der rechten übergiht er die Fahne 
dem Yor ihm stehenden Doge, beide in Man- 
tellileidera. Nebenschr. MA, GEORGIO neben 
der Fahne DVX. 2s eben dem Heiligen S M 
VENETI. ^ ^ * 

Ä. Christus sitzet auf emem zierlichen Throne* 

neben dem Scheine IC — XC. Alte Buehsta« 
ben» 

Schöne Mans. G. 1« 39 Gr, 

lOHANNES aus der Familie Superantio 131a — 
5920. lO.SVP'ANCIO. Der Doge, neben der 
xTo^^f ^^^^^ Heiligen S .M.VB« 

R. Christus sitzend , daneben ic — XC. 
Solidus G. 14. w. 3 i Gr. 
FRANCISCVS Dandulus 1328. 
3921. + FRA . DAN DVLO . DVX. Der 
knieende Doge im Herzoglichen Ornat Ton ' 
der linken Seile, halt mit beiden Händen die 
Fahne. 
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Schein um den Kopf^ und hält mit beiden 
Pratzen die Markus Fahne« 
Münz G. 11. w. 17 Gr. 
Aiinu Di««o GaUiing Münu Ui vor dieatm Doge nicht gMehen 

worden. 

BAR raOLOMEVS aus der Familie der Gradonlci 
von 1339* 

8993, ji. Der stehende Doge in sierlicher Klei* 
dung empfängt Ton dem neben ihn stehenden 
beil. Markus die Fahne ; neben dem Doge ste« 
het BA.GiUDONICO neben der Stange der 
Fahne DVX und neben dem Heil. S.M. V£- 
NET. Alte Buchstaben. 
ja* Christus sitset auf einem sierllchen Arm stuhl 

neben den Schein des Kopfes IC — XC. 
Gm 13« w. 38 Gr. Scheinen wie alle Torigen 
Silber Abdrücke TonGoldsechinen su seya. 

ANDREAS aus der Familie Dnndulo 1342. 

3923. Zwei stehende Personen. Der heil. Mar- 
cus mit Schein um den Kopf, in Kleidung, 
hält in der iinhen Hand ein Buch , mit der 
rechten übergiebt er dem vor ihm stehenden 
Doge » im Mantelideid ohne Dogehut die P'ah* 
ne; neben dem Heiligen • 8. (das M ist 
umgekehrt) VRN£Ti und neben dem Doge 
ANDR . DANDVLO . DVX. 
H, Christus sitzet auf einem zierlichen Stuhl ne- 
ben dem Kopf IC — X. 
Münz G. 14. w. 33 Gr. 

8994- S.M. VENE. — DTX— AN DADVL'. 
Zwei stehende Personen^ hier stehet der heil« 
Markus, Mantel und Schein um das Haupt sur 
rechten , halt in der linken Hand ein Buch , 
und mit der rechten übergibt er ein Schwert 
dorn vor ihm stehenden Doge im Ornat, be* 
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deckt mit dem Dogehut, zwischen beidea 
ein A. Mönchschrift. 
R. XPS . RES — VRRXTT. Christus mit der 
Siegesfahne sitzet auf ciaer mit Kreusengesier* 
tcn yieleckichtea Platte. 
Mttu» G. 10. w. 13. Gr. Selten mitDmdul 
3926. ji* + ANDR.DAN — DVLO DV. _ Der 
Doge im Ornat von der linken Seite, halt mit 
beiden Händen die Fahne. 
R. S.MAKCV — VENETI. + Der Löwe hält 
mit beiden Prazen die Fabne^ mit Schein um 
den Kopf. Möoohschrift. 
Münse G. ii. w. 15 Gr. Köhl XIV. Th. 
p. 163« let solche ähnlich. 

MARINVS aus der Familie Faledro 1354. 
3926. ^. MARIN'. FAL ^ EDRO.DVX. DerDo- 
ge im Ornat von der ünhen Seite » hält mit 
beiden Händen die Fahne* 

A ARCVS.VBNfiTI. Der Marens Ldwe 

hält mit beiden Prasen die Fahne, daneben 6* 
YtelleiGht M&szapani? Mönchschrift. 
Münse G. lo. w. 9 Gr. 
Anm. Von dletem tthr ••IIODen Stüde Jat im Zineli p. 172 ein 
anderer StÜropel. 

lüHANNES aus der Familie Gradonico war Anno 
1355. 1 Jahr und 3 Monat Doge. 

8927. ^. + lOHS. GRAD — OICO . DVX. Der 
kniende Doge Ton der linken Seite » hält mit 
beiden Händen die Fahne. 

n. + S. MAH.CVS.VENRTI. Der aufrechtste- 
hende Marcus Löwe heilt die Fahne Ton der 
linhcn Seite ^ daneben C. Alte Buchstaben. 
Miinz G. 10. w. 9 Gr. 
lOHANNBS Ton der Familie Delphine 1356. 

7t • 
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i9s8« M D«r knieeade Um<»g In ¥oIlem Ornat 
▼onder linken Seile, mit der PalineTor sieh ge- 
halten, und der Nebensehrift. + . lOHS . D£LP 

~ HINO.DVX. iMönchschrifl. 

+ . S . MARCVS. VliNETI. Ein Löwe mit 
Schein um dem Kopf , halt eine Fahne« Da* 
neben scheint ein altes M. sa seyn« 
Münz G. g« w. 8 Gr. 
LAVRENTIVS aus der Familie Celsi. 136t. 
8999. + LAVA'CB — LSI . DVX« Der Dog# 
im OrnAt ron der linken Seite , und hält mit 
beiden Händen die Fahne. 
R. + . S . MARCVS . YEN ETI. Der Marcus Löfr# 
halt die Fahne 1 daneben S« 
Münz G. 10. w. 8 Gr. 
MARCVS aus der Familie Cornaro 1366. 
«930. + MARC. COR-- NAH' :DVX« Der Dog» 
Ton der linken Seite > mit der Fahne und dem 
Dogehut. Mönehsehrift« 
/I. + 8 • MARCVS . VENBTI. Der Löwe mit 
Schein um den Hopf , von der linken Seite t 
halt eine Fahne y daneben A« 
Münz G, 10. w. 8. Gr. 
ANDREAS aus der Familie Contarini 1367. 
3931» A» Der lieil. Marcus im ganzen Gesicht sie* 
bend mit Buch in der linken Hand, übergibt 
dem im Ornat mit Dogehat stehenden Dogen 
die Fahne, im Proril daneben ANDR.OTA« 
RINO ^ DVX., neben dem Heiligen 8 • M. 
VENETf. 

. Christus sitzend , daneben ein Stern und 

daneben F, neben dem Schein IC — XC. 
Solidus G. 14. IV. 33 Gr. 
8938. A. + ANDR.CO — TAR' DVX. Der Doge 
im Ornat Ton der linken Seite, hAX mit bei* 
den Minden die Fahne, vor ihm F. 
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it. S.MARCVS. VENETI. + Der getlügelt© Lö- 
we mit Schein. Alte Buchstaben. 
Münz G. 9. w. 8 Gr. 
3933. ^. In allen gleich mit der Bemerkung dass 
Tor dem Doge ein Stern und rackwärts das 
F ist« . 
Gans gleleh mit vorigem, 
G* 9« w. 8 Gr. 

3934* ^« + ANDR.CO TAR.DVX. Der Doge 

im Ornat ron der linlcen Seite» mit derFahne^ 
vor Ihm B. 

/?. 4-S.MAHCVS.VENETI. Der halbe genabel- 
te Löwe mit Schein um dem Kopf^ . halt mit 
beiden Prazen ein Buch. 
G. 9. w. 8 Gn 
MICHAEL aus der Familie Morosini 1888. • 

Anm. Von diesem Doge fand ich auch in Zanetll nichti« 

ANTONIAS raus der Familie Venerio i38^* 
3935« Der Doge im Kimoglichen Ornat mit . 
der Fahne vor sich gehalten « vor ihm ist in 
der Mitte ein Stern» hinter ihm B von derÜn* 
Iren Seite, mit Nebenschrift + ANTO.VEN — 
ERIO , DVX. 
n. + S.MARCVS.VENETI. Ein geflügelter Lo- 
we mit Schein um den Hopf^ halt ein aufge* 
schlagenes Buch. Mönchsbuobstaben« 
Mttns G. 10. w. 7 Gr. 

398«* ji. + ANTO' • YEN ^ BRIO . DVX. Der 

Doge im Ornat von der linken Seite , mit der 
Fahne» rückwärts ein Stern ^ darunter E, 
B. -f .S.MAKCVS. VENETI. Der beflügelte Lö- 
we mit Schein und Buch« 
Miin» G. IQ. w. 7 Gr. 

3931- ANTO'. YEN * . « • . fitneRose. Inder 
Mitte ein Krens. 
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Wio Toriger. 

Mans 10. w« 7 Gr. Von schleehlamGehalte« 

MICHAEL aus der Familie Steno 1400. 

8938> Der heil« Marcus stehend , daneben S . 
M. VfilSJETI hält in der linken Hand ein Buch 
mit der rechten tibergiebt er dem im Ornat 
stehenden Doge die Fahne , daneben Mi* 
CUAEL. STENVS, an der Fahne DVX, ne- 
ben beiden ein Stern. 
H. ^. TIBI . LAYS — B . GLORIA« Christas 
sitset auf einemThron mit Schein um den Kopf* 
Solidus G. 14. Ti. 27 Gr. 
S939. A, MICHAEL — STENq.DVX. 

Der stehende Doge im Ornat haU mit beiden 
Händen die Fahne, rücltwärls ist ein Stern, 
darunter ein Zeichen wie ein umgekehrtes S. 
R. R- +.S. MAhCVS, VENETl. Der geHügello 
Löwe hält mit beiden Pratien ein Buclu 
M(ins G« 10* w« 6 Gr« 
8940. A. Der heil. Marcus im Mantel und Schein, 
stehet an der linken Seite, übergiebt dem vor 
ihm stehenden Doge ein Schwert. Unten zwi- 
srhen beiden G. tberschrift. .S . M . VENE — 
DVX — . . • C.STEN'. 
H' Christus sitzet auf einem zierlichen Polster« 
ähnlichen Viereck mit der Fahne. Nebensciuift 
XPS.RES — VRESIT. Deutlich. 
Münse G. 11. w« 9 Gr. Rar Zan, p. 175« 
THOMAS MOCBNIGO 1415. 
5941. A. 4. TOM. MOC — NIC.DVX. Der Do- 
ge von der linken Seite im Ornat j und h«ilt 
mit beiden Händen die Fahne, rückwärts des 
stehenden Dogen ist ein Stern , darunter ein 
Zeichen wie ein umgekehrtes S oder 8* 
H. + j^.MARCVS.VENETl. Der geflageUeLö- 
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we mit Schein um den Kopf, hält Inil beiden 
Fräsen ein Buch. Mönchsebrifl» 
Mäns G. 8. w. 6 Gr. 

3942. A. 4-TOMMOCE— NICODVX. Der Dog» 

im Ornat von der linken Seite , mit der 
Fahne, rückwärts ein Stern, unten M. 
h, +.S. M.V.DTHVDM TRVÜMT. (deutüch) 
der geilügelte Löwe mit dem Buch* 
Münx G. 10. w. 8 Gr. 

Anm. Dierie besondere Münze iat nicht im Zanettl. 

FRANCISCVS aus der Familie Foscari 1425. 

3943. A> FRA. FOSCA: neben dem Doge mit der 
Fahne DVX und der heil. Markus S«M« VE* 
NBTL Daneben B 8. 

R. + . TIBI . LAV — ET . GLOBIA. Chrislus 
sitzet auf dem sierlicben Thron. 
Solidus G. Ii. w. 20 Gr. 

3944. FRANCISCVS.FOSCARI.DVX. Der ste- 
hende Doge mit dem Herzoglichen Ornat, die 
Fahne vor sich gehalten , von der linken Seite, 

Ä. SANCTVS . MARCVS. VENETI. + Der Hei- 
lige bis halben Leib ^ mit Schein um dem 
Kopf j die rechte Hand zum Segnen in die 
Hdhe gehalten ; in der linken ein Buch« Mönch« 
Schrift. 

Münz G. 17. w. 63 Gr. 

^940* Ji^ Der Doge im Ornat empfängt von dem 
yor ihm stehenden heil. Marcus die Fahne , 
in der linken halt der Heil, ein Buch neben 
beiden die Buchstaben F — V oder L ? Ne- 
benschrift PRA . F08CAR1 liebep der Pahna 
1>VX _ S . M . VBNETL Alte Buchstaben. 
R. TIBI LAV8 — B . GLORI — A. ChHstus 
sitiet in einem Armstuhl. 
Solidus G. 13. w. 24 Gr. 

3946. A. FRA. FOSCA - ÄLDVX. Der Doge iiH 
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Ornat stehend Ton der linken Seitei rOckwarts 

K 

/I« S . M 4RCV8 . VENBTL + Der geficigelte hal- 
be Löwe j mit Schein um den Kopf ^ hält mit 
beiden Praaen das Buch* 
Münz G. 8. w. 6 Gr« 
' 3947. FRA.FOSC — ARI.DVX. Wie voriger 
rückwärts ^, 

A. Gans gleich mit vorigen 
MOns G. 8. TV. 5 Gr. 
«948. ^. FRA. FOSCA— RI DVX. Wie voriger, 

rückwärts 

/!• Gan» gleich mit voriger« 
G. 8. w. 5 Gr. 

PASCALIS aus der Familie Maripetri 1457. 

3949. Der heil. Markus mit Buch in der rech- 
ten Hand , übergibt den in Ornat stehenden 
Doge die Fahne, Nebenschrift PA. MARIPE- 
TRO neben der Fahne DVX. Neben den Heil. 
• • • • Vfi Neben beiden P — P. 

n. + . Tl .... — . . . . LORfA. Christus 
sitzet im zierlichen Armstuhl mit dem iSuch. 
SoÜdus G. 11. w. 18 Gr. Rar. 

CHRISTOPHORVS aus der Familie Moro 1462. 

Anm. Zanefli p. t 78 fuhrt aine in Kupfer 'ao VOn- der, grÖMten 
Seifenheif. Dieser Doge sollte d«r erste sejo» welclier mSI 
meinem Bmstblld prÜgte? 

NICO LAYS aus der Familie Troni 1471. 

3950. Das Brustbild von der linken Seite, mit 
dem Doge Hut, langen Barl und Mantel. Un- 
ten sind drei Blatter, die Schrift fan^^it rück- 
narts an NICOLAVS — TRONVS.DVX. 

in einemLorberkransist ein geflügelter Löwe 
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mit Schein um den Kopf, und mit demBneb^ 

Nebenschrift SANCTVS MARCVS. O. 
Münz G. 19. w. -^^^ Lt. 12 Gr. Selten. 
8951* Das Brustbild wie vorher, die Schrift fangt 
Torne bei den Kopf an. NICOLA VS TRONVS. 
DVX. 

Ä SANCTVS MARCVS. Der gcniigclic Löwe 
mit Schein um dem Kopf, und der Fahne, 
aufrecht stehend. 
Rupfer Mdns G« iS« Argl. L TU, Tab. 88. 
n. 17. * 

3952. A, Der stehende Dope im hcrzo{>lichcnOr- 
nat mit der vor sich gehaltenen P^ahne , rück- 
wärts K darunter F. Nebenschrift Nl.TRO- 
NV — S.DVX. 

JI« In einer rierbogigen Einfassung der geflü- 
gelte Löwe mit dem Buch. 
Mün» G. 7. w. 5. Gr. 

3953. A. NL TRON — D VX. Sonst gleich mit vo- 
rigem \ 

il. Ganz gleich mit rorigem. 
Mdns G. 8. w. 5 Gr. 

NICOLAVS aus der Familie Marcelli ein Jahr i473. 

39d4* A. Der Heil. Marcus zur rechten mit dem 
Buch in der linken Hand^ daneben stehet mit 
unter einander gesetsten Buchstaben S . M* 
VENBTl. Vor ihm kniet sur linken der Doge 
Im Ornat, und empfängt vom Heiligen die 
Fahne; Nebenschrrft Nl' MARCELL'; hei der 
Fahne auch mit iinler einander gesetzten Buch« 
stnhcn. DVX. D neben Z — T. 
R. -h TIBI.LAVS — E.GLOaiA. Christus sitzet 
in einem zicrlirlicn Armstuhi« 

_ _ » 

0. 16. w. ^ Lt. 15 Gr. 
8955. A. NI. MARCEL — LVS.DVX. Der Doge 
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im Oraat stehend t kalt die Fahae voa deriia* 

ken Seite , racliwärts f. 

J{, Ein halber geflügelter ^Lüwe vierbogiger 
Einfassung. 

G 8. w. 6 Gr. 
PETRVS aus der Familie Mocenigo 1474. 
3966. j4. Der Heilige mit -Schein um den' Kopf 
im Mantel t rOokwärts stehet S . MARGVS s 
— V« Und gibt die Fahne dem tot ihm knie* 
enden Doge, rückwärts stehet PET. MOCE- 
NIGO. An der Stange des Fahnes DVX jeder 
Buchstab unter dem Andern. 
H, Auf einem Postament mit zwei Buchstaben 
.F. • B.^ stehet in ganzer Positur Chrislusim 
Mantel 4 die rechte Hand zum Segen gerichtet, 
in der lin!<en die Kugel mit einem Kreuz hal- 
tend Nebenschrift TIBI. SOLI — GLORIA. 
G. 21. w. Y^fi Lt. 3 Gr, Schlechten Gehalt. 

3957 ^* Die vorige Vorstellung neben dem He!« 
Ilgen sind die Buchstaben unter einander 
gesetzt S.M.VENETI, neben den Doge PE. 
MOCENIGO, neben beiden F — B. 
JL TIBI . SOLI — GLORIA. Christus sittet 
auf einem sterlichen Armstnhi , die eine Hand 
sum Segnen , in der andern ein Bttch, dane* 

benlC — XC. 
Müna G. 18. w. 4 Lt. 17 Gr. Selten. 

ANDREAS aus der Familie Vendrameni 1476« 
3968* ^* Der stehende Heilige mit Schein um dem 
Kdpf im Mantel, hinler ihm M und dann 8. 

M.VBNBTI. Ein Buchstab unter dem andern 

und gibt die Fahne dem vor ihn knienden 
Doge hinter ihm P und die Nebenschrift AND 
VEÜRAMIN, an der Stange der Fahne DVX. 
ebenfalls ein Buchsiab unter dem andern. 

» 
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R, Christus mit Kreuzschein um den Kopf , im 
Mantel, die rechte Hand zum Segen gerich- 
tet , in derlinl<en den Reichsapfel haltend, sitzet 

auf einem zierlichenThron, doneben IC — XC 
und der Nebenschrift TIBI . SOLI — GLORIA. 
Hün» G. 18. w. !• Lt. 14 Gr. ArgL L Th. 
Tab. 38. n. i8. 

lOHANNES aus der Familie Mocenigo 1478. 

3969« l^c"" stehende Heilige mit die unter ein- 
ander stehenden Buchstaben^ hinter ihm S. 
M . VENETI , und gibt die Fahne dem ror 
ihm knteenden Doge, mit der Nebenschr^ft 
lO.MOCBNlGO, an der Stange DVX. 

Jl, Christus sitzet auf dem Thron, die rechte 
zum Segnen gerichtet , in der linken denReichs- 
apfel haltend mit Kreuzschein um den Kopi» 
neben dem Thron IC — ■ XC* Nebenschrift 
TIBI , SOLI — GLORIA. 

G. 18. w. 47 Gr. Arg. I. Th.Tab. 88. n.i9. 
3g6o. ^. lOANES MO — CENIGO . DVX. Der 
Doge im Ornat von der rechten Seite « mit 
der Fahne , neben ihn F — F. 
Der geflagelteLöwe mit Schein um dem Kopf 
und Buch. 

Metall Münze G. Ii. Selten, schto. 

MARCVS aus der Familie Barbadico regierte nur 
9 ^onathe Anno i48ö* 

3961. ^. Der knieende Dose empfingt Ton dem 
Tor ihm stehenden Heiligen die Fahne, dane- 
ben stehet DVX neben dem Doge MARC BAR« 
BADICO, neben dem Heiligen S.M. VENETI. 
nebst den zwei Buchstaben Z. — M. 
H. TIBI. SOLI — GLORIA. Christus sitzet auf 
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isinem zierlichen Thron ^ daneben stehet IC 
— XC. 

Mün» G. 18. w« 52 Gr« Ran Arg.L T.Tab. 
38 n. fti. 

AVGV8TINVS aus der Familie BarbadteoL 1 486. 

3962. A. AVG.BARBADICO.S.MARCVS.VENET. 
Der stehende Heilige übergibt dem hnieenden 
Doge die Fahne, daneben DVX. 

TIBI. SOLI ~ GLORIA. Der stehende Chri- 
stus mit Schein und Kreaistab» auf dem fo- 
* atament alehet P — D. 
G. ftS. vr. I Lt. 13 On 
3968« A. Der atehende Heilige übcrgib^ dam vor 
ihm atehenden Doge die Fahne 9 neben dem 
Doge stehet AV . BAR. Unten im Abschnitt 
DVX , neben dem Heiligen S . M . V. 
R. Ein Postament mit denBuchstaben M. D. , da- 
rauf stehet der gewöhnliche Heiland mit der 
Nebenschrift LA. VS TI — ßl.SOLL 
Manz G. 8. w, 5 Gr. 

3964. ^. AVGVSTINVS. BARBADICWENBTORg 
DVX. Daa Bniatbild mit starken Baaken^ Do- 
gehut und Mantel roh der linken Seite. 

R. Auf einem zierlichen Armstuhl eine ge» 
krÖHte Person im Mantelkleid sitzend rait vor- 
wärts haltenden blossen Schwert, zwischen 
verschiedenen Kriegsarmaturen ^ im Abschnitt 
stehet VI ME. ' 
Medaille G. fti. w« \ Lt. 3 Gr. Selten. 

LEONARD V8 ans der Familie Lauredano 1501« 

3965. A. Der stehende Heilige im Mantel, Schein 

um dem Kopf, und übergibt dem vor ihm 
hnieenden Doge die Fahne, mit der Neben- 
schrift LEON AR . LAVREOAN . S . M . VENET. 
Neben der Fahne DVX. 
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yt Ein PoBtament mit Ml — XP^ daraufstehet 
der Heiland , Nebenschrift TIBI • SOLI — 

GLORIA. 
G. a3. w. -p*^ Lt. 14 Gr. 
5966. ^» Die Torige Vorstellung y nur ist die Schrift 
anders eingetheilt, rückwärts des Doge ste- 
het LEONAR.LAVREDANq, an der Fahnen- , 
Stange DVX. Ein Buchstabe unter dem andern^ 
und so stehet auch rücicwärts des Heiligen S • 
M.YBNBTL an der Seite der Figuren M—.B« 
A. SItset Christus auf dem Thron die rechte 
Hand zum Segnen gerichtet, in der linlcen ein 

Buch , neben den Thron IC — XC. Neben* 
Schrift TIBI. SOLI — GLOHIA 
Müns G. 18. w. 65 Gr. 

3967« Sitset der Heilige auf einem Thron und 

übergibt dem vor ihm hnieenden Doge die 
Fahne. Nebenschrift LEONAR . LAVRED. — 
DVX.S.M. VENET. 
A Sitzet der Heiland auf demThron wie vorher 
und der Schrift doch etwas anders verziert 

Im Abschnitt .I.&.P. und phnelC.XCl 
G. 19. w. i Lt. 6 Gr. 

5968. ^. L. LAVRET — DVXanderFahnenstan» 

geS.M.VENRTI und die vorige Vorstellung, 
nur mit dem Unterschied, dass es hier von 
der linken Seite ist. Im Abschnitt . D , G . 

ü. Der Heiland sitzet hier auf einem Steinhau- 
fen daneben Ic ^TC. Nebenschrift TIBI« 

^ SOLI — GLORIA. 
G. 13. w. 19 Gr. 

5969. ^, LEON ARD VS LAVREDAN DVX VEN. 
£CIAR. Das Brustbild von der linken Seite 
mit dem Dogehut» 
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H. Stehet In drei Zeilen OPTIMI | PRINCIPIS 1 

MEMORIA. I 

Ein altes Stück von Messing G. 17* ist selten. 
S970 Der heilige Marcus sitzet im Sessel auf 
einer Stufe, in einer Hand das Buch, mitder 
rechten übergiebt er die Fahae dem Yor ihm 
im Ornat knieenden Doge. An den Seiten sie* 
het S . MARC . VENBT — LEO. LAVRiO, aa 
der Fahne DVX. Unten lA. P« 
In der Mitte der sitsende Christus hsU die 
rechte Hand «um Segen > in der linken ein 
Buch. Nebenschrift TIBI. SOLI 0 + 0 GLO- 
RIA o. 

Münz G. 14. w. 19 Gr. 
ANTONIVS Grimani i521. 

3971. ^. ANT . GRIM — ANVS. — DVX (hier 
ist ein umgekehrtesV) S.M. VENBT.Der sitsenda 
Heilige übergibt dem im Ornat knienden Do- 
ge die, Fahne. 

H, Christus sitset auf einen schönen Thron. Ne« 
benschrift TIBI . SOLI. — GLORIA. Unten 
neben dem Fussgestelle S — M« 
Münz G. 19 vv. ^ Lt. 5 Gr. 

3972. A, Auf einem zierlichen Stuhl sitzet ein aU 
ter Mann im Mantelkleid mit Schein auf dem 
Kopf, am Fussgesteile des Stuhles XC cChri* 
stus?) dieser hat in einer Hand ein Buch mit 
der andern gibt er den Segen , neben dem 
Fussgestelle kniet der Heilige mit Schein auf 
dem Kopf, darüber .S.M. , und übersieht 
dem in Ornat knieenden Dope die St. Marcus 
Fahne, mitder Überschrift HKNLDIC. l'OPV- 
LVM TVVM.DNE. Im Abschnitt in swei Zei- 
len ANT. GRIM, |.DVX.| 

A. IVSTiTlA £T TAX OSCVLATAB. Im Ab- 
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•cbnitt SVNT. zwei stehende Pertonen geben 
einander die Hände, 
Osello G* ts» w. Lt. 8 Gr, Sehr seltenes 
Stück 

Aiun« Tos diaiem Doge fimgeii die fielen und miieliiiuilMhr sfer* 
liehen Oielli an« 

ANDREAS aus der Familie Gritli 1523. 

3973. ^. ANDREAS — GRITI. — S.M.VENET. 
Der stehende Heilige übergiebt die Fahne dem 
vor ihm kaieeuden Doge ^ neben der Fahne 
stehet DVX. 

A. TiiSl.SOLI ^ GLORIA. Bin Postament mit 
den Bachstaben I«D* Darauf stehet der Hei« 
land mit demKreusstab in der linlien Hand« 
G. w. T^Lt. 14 Gr. 

3974. ^. ANDRE. GRlTl, DVX, ganz ^vie voriger 
nur dass rückwärts des Heiligen ein Buch- 
stab unter dem andern aiebetS.M. VENETL . 
bildet. 

. JL LAUS . TI — BI . SOLI sonst wie vorigen 
G. 10. . w. i7Gr« 

3975. Wie voriger nur däss im Worte DVX eitf 
Buchstab unter dem Andern an der Stange 
nebenden %wey Figuren aber k — Z stehet* 

R. TIBI. SOLI — GLORIA. Der sitzende Chri- 
tus mit dem Buch in der linken Hand^ auf 

einem sierlichen Thron , daneben iC -~ XC* 
G. 17. w. i Lt. 18 Gr. 

3976. ANDREAS . GRITI — DVX S . M . 
VBNBT. Qer sitzende Heilige tibergibt die 
Fahne dem vor ihm knieenden Doge im Ornat, 

R. TIBI. SOLI — GLORIA. Der Heiland sitzet 
auf einem zierlichen Thron mit Säulen« Un« 
len . M . A . D. 
Mttn» G« 19« I Lt« 3 Gr. 
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5977. A. AND.GRITI — DVX — S.M.VBNE-T. 
Der steheode Heilige (tbergibt die Fahne dem 
Tor ihm knieettden Doge. 

R. Das Brustbild Christi bis halben Leib^ dane* 

ben iC — ' XC. Im AbschaiU- .B.K* 
G« io. w* 9 Gr. 

Z^n* Ji. ANDREAS — GRITI ^ 8.H.VBNBTI« 

Die irorige Vorstellung , neben der Fahne 

DVX y und zwar unter einander« Im. Abschnitt 
ein Stern. 

R. In sechs Zeilen AND | GRITI | PRINCIPTS | 
MVNVS I ANNO | VllI | daneben zwei Blätter. 
Oeelio G« 20. w. Lt* 18 Gr. Gab« Imp« 
p. 493« Med« 693&. 
PBTRTS aus der Familie Land! i538. 

3979. A, Der stehende Heilige^ rückwärts stehen 
die [Buchstaben einer unter den andern S. M« 
VENRT dieser übergibt die Fahne dem vor 
ihm knieenden Doge, rückwärts stehet PET . 
LAN DO neben der Fahne DVX und dane* 

• ben P -«-p- Ry rermiithiicli ein Mttnsmeistera 
Zeichen. 

/L TIBI . SOLI — GLORIA. Der eitseode HeU 
land auf einem sierlichea Thron ^ daneben 

IC — XL 

G. 16. w. i. Lt. 2 Gr. 

3980. A, Der sitzende Heilige auf einem schönen 
Stuhl, übcrgiebt die Fahno dem vor ihm . knie* 
enden Doge^mit derNeben-und Unterechrill 
PETRVS • — • LANDO . — 8,M. VENBT, 
neben der Fahne DVX» Unten im Abschnitt 
F.V. Statt Punkte sind kleine Bosen. 

R. Stehet in sechs Zeilen PirP | LANDO | PRIN- 
CIPIS I MVNVS j ANNO \ \ daneben awe/ 
Kleeblätter, ■ 

G. 21. vr. { Lt. 10 Gr. Gab. Imp. p. 493. 
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3981» PBT. LANDO. DVX. + Der stehende 
Doge mit der Fahne ron der linken Seite. 
H. +. S. MARCV8. VRNBT. Der geflilj^elte Löwe. 
Miinz G. g.w. ii Gr. Von schlechtem Gehalt. 

3982. ^. PETRVS . — LANDO . — .S.M.VE- 
NET. Der heilige Marhus stehend Vibergiebt 
dem vor ilnn knieeniien Doge die Fahne^ an 
der Stange DVX. Im Abschnitt A. 

B. TiBi.SüLI. — GLOaiA* Chrietus stehend, 
in einer Hand das Kreu». die andere Hand 
cum Segnen gerichtet , auf dem Postament 
T — S« Unten .A. 

Münze G. «3. Lt. 8 Gr, 

3983. ^. + PETRVS. LANDO. DVX, In der Mille 
ein Kreuz. 

H. S.MAUCVS. VENBT. + Der Löwe mit dem 
Buch, 

Münz G. 8« w. 6 Gr, 
FRANCiSCVS aus der Familie Donati von 1545* 

3984. ji. PRANCiSCVS.DONATO.S.M.VfiNBT. 
Oer stehende Heilige übergiebt dem vor ihm 
Icnieenden Doge die Marcus Fahne • an der 
Fahne die Buchstaben DVX, unter einander. 

R. TIBI. SOLI. GLOlUA. Der Wcllhcila. d, 
in der Mitlc auf einem Postament stehet Z—G, 
Münz G. 25. \v. j\ Lt. 17 Gr. 

3985. ^. + FRANC . DüNaTO . DVX.VEN. In 
der Milte ist ein Kreuz mit mehreren Puntcten* 

+ . SANCTVS . MARCVS . VENBT. Der ge* 
wöhnliche geflü(|;eite Löwe mit Schein um den 
Kopf. 

Silber Münze G. 12. w. 20 Gr. Von gar 
schlechtem Geha't. 

3986. ^. + l HANL . DONATO. DVX. Der stehen- 
de Do»c im Ornat^ mit der Fahne. 

lU.Bd.lJ.AblheU. • - ia 
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/{. S.MARCVS.VENETf. Der ror ige Löwe. 

Münz G. 10. w, 9 Gr, Auch rom schlech- 
ten Gehalt. . 
MARCVS ANTONiVS aus der Familie Trerisano 

1553. 

5987. A. M. AN. TRI. DVX. S. M . VENE. Der 
stehende Heilige von der iinlcen Seite im Man« 
telkteide> übergiebt dem vor ihm kniendeii 
Doge mit dem Hut, die Fahne* 

/?. Christus die rechte Hand «um Segnen gerich« 
tet, in der linhen den iUichsapfcl , stehet auf 
einem Postament mit U. l. ü. Nebenschrifl 
LAVS.Tl — BI. SOLI. 
Münz von Silber G. J2. w. l6 Gr. Rar. 
8988. ANT . THlFi ^ DVX. In der Milte ein 
Rreu». 

Ü. S . MARCVS . VRN. Das Brustbild des Heilt« 
gen mit Schein um das Tolle Gesicht 

Seltene Kupfer Münz G. 8» 
Anm. ZancHl im 2 T. p 199 hat keine angeführt, .darana «»P 

die Seltenheit derselben zu acMiefSen Ist. 
FRANCISCVS aus der F'amilic Venerio 1554« 
3989. FHANCISCVS. VENERIO — S . iM . VE- 
NET. Der stehende heil. Marcus im Manlel- 
kleide von der linken Seite, übergiebt dem yor 
ihm knienden Doge mit Ornat die Fahne > 
neben der Stange DVX und neben beiden 
A — Z. 

yj. TIBI . SOLI — GLORIA. Christus siUet 
auf einem zierlichen Thronsessel , daneben . 

IT— XC. 

Münz G. 17. w. 4 Lt. 13 Gr. 

5990.^. +. FHANC. VENERIO. DVX.VENE. In 
der Mitte ein Kreuz mit Punhten. 

JR. + SANCTVS. MARCVS . VßMfiT* Der ge- 
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Ilügelte Löwo holt mit beiden Praxen einBucb^ 
mit Schein um den Kopf. 
Münz G. ii. 27 Gr. Vom schlechten 
Gehalt* 

LAVRENTIVS aus der Familie Prioli 1556/ 
3991 ^. LAV .PRIO.DVX.S.M. VENR. Der Hei- 
lige von der linken Seile, Cibcrgicbt dem vor 
ihm knienden Doge die Fahne. 
• B. LAYS. Tl. — BI. SOLI. Auf einem Posla- 
inenl steht Christus^ die eine Hand zum Segnen 
gerichtet^ in der andern die WeithugeL Am 
Postament I.P. 
G. 11« w« ii Gr. 

3992. LAV.PRl.DVX.S.M.VEN. Der Heili- 
gc stehend übergiebt dem itnienden Dogen 
die Fahne. 

n. LAVS. TI — BI. SOLI Christus auf dem Posta- 
ment mit AZ, eine Uand zum Segnen^ Inder 
andern die Kugel« 
G. 1«. w. 17 Gr. 

3993. A. +. LAV . PHIOL . DVX. In der Mitte ein 
sierliches Kreus mit Punkten« 

ÄS... ACVS — VENETI. Der Marcus Lö- 
we stehend^ halt das Buch ^ vor weichem ein 
Kreuz ist. 

Kleine Silber - Münze G, 7. w. 4 Gr. 
HlßBONiMVS, aus der Familie Prioli 1569. 

3994. A. UlßR.PRlOLO.DVX.S.M . VBNeTVS. 
Der heil. Marcus sitzend (Ibergiebt die Mareut 
Fahne dem vor ihm Icnienden Doue. 

/?. Der jiclliigelte und mit Schein umgeijenc ste- 
hende I.owelialt mit cinir Franche das buch, 
tibcrschrift O . DVCATV S . Vf£NF/r. Im Ab- 
schnitt zwischen zwei Verzierungen 3i. 

G. aa. w. Lt. 7 Gr. 
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«996. A. HIERONIMVS . PRIOLVS . — . S . M. 
VENETVS. Der heil. Marcus auf einem zier- 
lichen Thronsessel sitzend, übergiehtdem vor 
Ihm knienden Doge die Marcus Fahne , an 
' der Stange DVX, Im Abschnitt ist ein Stern. 
H. + 8/iLVT.AN.|ö67. BT AB VRBB. CONDI- 
TA. 1147. In der Mitte \ HIBRON | PRIOU 
IPRINCIPIS I MVNVS I ANNO | ♦ Villi. * 
üsello G. 23. w. ^ Lt. 11 Gr. Gab. Imp. 
p, 493 M. 6937. 
999Ö. A, Die Mutter Gottes mit dem Kind sitzt auf 
einem kleinen Stuhl, vor Ihr hniet der Doge 
mit der Fahne. Nebenschrift Hiß.PRiOL — 
.AVE. G.PL. Neben der Fahnenstange DVX. 
Im Abschnitt • L . B. 
Jl. +.8 . MARCVS . VBNBTV8. Der geflagelte 
' Löwe halt mit beiden Praeen das Buch. 
Münz G. 14. w. 27 Gr. 
3997. ji. HIE. PIJOL. DVX. S.M.VENET. Der 
stehende Heilige übergiebt dem knienden Doge 
die Fahne. 

ü. Der stehende Christus auf einem Postament 
FM. nebst der Nebenschrift LAV8 Tl ~ EI. 
SOLI. 

Meine G. 12« w. 18 Gr, 
8998. Ji. + HIBRON. PRIÖLI. DVX. VBN. Inder 
Mitte ein Kreuz mit mehreren Punkten. 
/?• S, MARCVS . VüNETVS. + Der genileelte 
Löwe mit Schein um dcni^opf, halt ein Buch 
mit hpidrn Prazen. 
Münz w. 25. Gr. Von schlechtem 

üehait» 

PETRVS,flus der Familie Lauredano 1507. 

8999* + • LAVRBDA« DVX. In der Milte 
ein Kreut. 



• 
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MARCV8 . VBNET. Der geaageltoLövre. 

• Mün% G. 7. ^v. 6 Gr. 

4000. ji. + PETAV8 LAVRSTA DVX. In der 
Mitte das Kreus einem Rad ähntiqh. 

H. +S. Münchs . VBNBTVS. Der beBttgelte bal- 
be Löwe mit dem Buch. 
Mün» G. Q. tr. 6 Gr. Selten. 
ALOISVS aus der Familie Mocenigo 1577» 

4001. ^. AE.OYS19. MOCRMIGO DVX VENETIAR 
ETC. Das Brustbild mit dem Dogenhut , atar* 
ken Bart» ron der linken Seite» auf dem um* 
bängenden Mantel ist eine Festung gestickt. 

Kvfiscben verschiedenen Kriegsgeratben sitsi 
eine Person von der linken Seite ^ mit dem 
blossen Schwert in der rechten Hand ; wel« 
ches sie gegen eine Rutler- Flotte , bei aufge- 
llender Sonne , hinh<<lt; in der linhen Hand 
hall sie einen Zweig i ilber dem geltr^inten Kopf 
erscheint ein Genius mit Lorbern. Nebst der 
Überschrift SIC SOLA GLORIA. ImAbscbnitt 

VENE. 
G 23. w. i ^ Lt. ö Gr» 

Anm. Bin« noch mibtluiiiit« «chSn «ad rar« DlckmünM ««r« 
mnthlloh aofdl« Seo-VieloriMi fibwr die Törktii 1571. 

400 ^. S . M . TBNBT — ALDI . MOCB. Der 

sitzende heil. Marcus übergiebt dem Tor ihm 
knienden Doge die Fahne. Im Abschnitt 

♦ M .C * 

E. MEMORERO TVI IVSTINA VIR. Die ste- 
hende heilige Justina mit dem Palmzweig in 
der rechten Hand und einen Dolch inderBrusty 
mit der linken Hand seist sie eine Krone dem 
neben Ihr liegenden Ldwen auf« Im Absebtiltf 

* 20. * 

G. 18. w. ^ Lt. 
4001. A. ALOYSIVS MOCENIGO • S • M. VENE- 
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« TVS. Der sitzende heil> Marcus übcrgiebt dcni 
vor ihm l<nienden Doge die St. Marcus Fah« 
- ne, neben der Stange DVX. 
Ä. + . SALVT . AN . 1570 . ET ABVRBE CONDI- 
TA« iido. In der Mitte ^ ALOVSII [MOCENIGO 
IPRlNCIPISIMVNVSiANNOI * I. ♦ 
Oscllo G. 25. w. -p^ I^t. 9 Gr. 
4004. ^. ALOY .MOCENIGO.P.MVNV. Die ro- 
rige Vorstellung , rüchwarls des Dogen der 
LövTe. Im Abschnitt ANNO. VII. 
B. REDEMPTORl — VOTVM ♦ MDLXXVl * 
Die Kacade einer schönen Kirche mit Figuren 
und Säulen, oben der Marcus LOwe, 
Os^Ho G. 23 w« ^1 Lt. 14 Gr. Gab« Imp. p. 
494« Madai 6940. 
4006. ji^ PRO REGNI . I:YPRT . PRESSIDIO. fn der 
Mitte der gcllügelte Löwe mit dem Schein 
um den Kopf halt mit beiden Praxen ein Buch 
Unten 1570. 

/?. Stehet in vier Zeilen VENETOllV | FlDEl 
IN VI I OI.ABILIS . I ßlSANTE | oben ein 
hie iner EnLi^el. Unten 1* F. 
Kupfer Mün«. G. 18« 

8BRASTIANVS aus «ier Familie Tenerii regierte 
nur etliche Monate 1577. 

4006. SBB. VENKFilG — PRIN. MVNVS. Der 
«ilzcndc lleili^^e übergiebt dem vor ihn Itnien- 
den Doge die Fahne , von der Ihilic homnit 
ein Engel geflogen, mit dem PalmAweig in der 
rechten Hdnd^ mit der )inl<en setzt er dem 
Doge, welcher auch einen Palmzwcie in der 
Hand hält den Hut auf. Im Abschnitt. ÄNNG.l. 
JH. MAGNA. DEl. MISERlCORD!A SVP.N — OS* 
i57?. Ist der Brand von Venedig vorgestellt 
der zu dieser Zeit vorgefallen ist. In der Hö^ 
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he in den Wolken ist Gott Vater rorgotteiU 
welcher die H.mdc empor heilt. 

G* ft3* w« «i?; lA. Bar und sehr schön. 
4007« ^» Der sitsende heil. Marcus übergiebt dem 
vor ihm knienden Doge die Marcus Fahne 
Überschrift S . M . VENET . SEß . VENEUIO. 
Unten H. M. 

MEMORERO TVI. IVSTINA. VIRGO. Die ste- 
hende .hinp;frnu in der rechten ein Pdlmzwei|^ 
in der linken einBuch, in der Brust einen Do- 
gen. Unten 40. 

G. ^1. w. Lt. 8 Gr. 

4008. S.M.VENET.SBB«V£NBRI. Sonst wie 
Toriger. Im Abschnitt «P.B. 

• R. MEMORERO TVI. IVSTTNA VIRGO sonst in 
allem jileich mit vori^jrn. Ur.tcn 40. 

Mifnz G. 22. w. ^ r.t. 7 Gr. 
Anm. Es bleibt inerkwürdi dann in dieacni kui zen Zeitraum zwei 
verschiedene Stempel vorkouimen » indetisea Zanettiil. T p. 
193 gar keine anfuhrt. 

NICOLWS, aus der Familie de Ponte 1578, 

4009. yi. S . M . VF:neT . MC. DE. PONT. Der 
sitsende Heilige übergiebt dem vor ihn knien- 
den Doge die Fahne. Im Abschnitt * F* Q.* 

R. MEMORERO TVI IVSTINA VIRGO. Die 
stehende Heilige mit dem Palmsweig in der 
rechten Hand, in der linken ein Liucii^ und 
im Herzen einen Dolch. Unten 40» 

G. 21. W. y Lt. 

4010. A. S. M. VENET. NIC. DE . PONTE. Die 
vorit^e Vorstellung. Im Abschnitt . A . M. 

R. MEMOREKO TVi. IVSTINA «VIR. Sonst wie 
vorher. Unten lo* 

G. 15. w. I Lt. t Gr« 
40t 1. In allen gleich mit voriger. Unten »L.P« 
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A* Auch gleich wie voriger* linien lo » mit 
VIRG. 
Müns G. 14. I Lt. 
4012* Derauf einem zierlichen Stuhl sitsende 
heiligeMarcus ttbergiebt die sogenannte Marcus- 
Fahne dem Torihm im Mantelkleide knienden 
Doi^e , n*lcl<wärts des Ho^c stehet ein Engel 
welcher ihm den Dogenhut aufsetzet^ uiit der 
Überschrift .SM. VENETVS. 
NIC. DE PONTE. D. Im Abschnitt 1583. 
H. VIRGA FLOHVIT. PRINC.MVNVS ANNO. 
VI. Im Abschnitt SJOS. In der Milte stehet 
der heilige Joseph , in der linken Hand hiilt er 
einen Stock, in der rechten eine Lilie. 
6. 33. w. ^ ^^^^ schöne Oselo 

noch nirgends angemcrl<t. 

4013. NIC . DE . PONTE . DVX.Mn der Milte 
eines Zirkels ein Kreuz. 

A. S.MAKCVS. VENETVS. Das Brustbild des 
Heiligen mit Bart im vollem Gesichte und 
mit dem Schein um den Kopf. 

Silberhallige kleine Müns G. 9. w. 7 Gr. 

4014. NICOLAVS DE PONTE. In der Mitte 
ein sierliehes Kreus. 

B. * .SANCTVS.MARCVS.VENB, Der geflO- 
gelte Löwe mit Schern um den Kopf , das 
Buch in den Praxen« 

Kupfer Cr. 12. 

4015. Zwischen zwei grossen und vier kleinen 
Rosen in sieben Zeilen ♦ NICOLAO * (DE. 
PONTE . DVCE I VNETIAR . ET CMT | ET • 
lOANNB . TRIVI | SAND . PATßlARCHA [ 
MCCCCCLXXX! I XV • AVGVSTI, 

R, Ebenfalls «wischen Rosen in sechs Zeilen 
TRANSLATiO IBEATl . STEPHAN! l PROTHO- 
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MARTYRIS I AD . ALIVM . LOCVM | HVIVS • 
ECCLESIAE I SANCTI GEOR. | 
Kupfer G* s8- Sehr eelUen. 

PASCHALIS, aus der Familie Ciconia 1585. 

4016. A. S. M.VENE. PASC. CICON. Eine Rose , 
der sitzende Heilige übergibt mit der iinlfen 
Hand die Fahne« mit der rechten segnet er 
den Tor ihm knienden Dogen« Im Absehnitt 
* M D * 

R. MEMORBROT — VF . IVSTINAVIR. Die 

heil. Justinamit Palmzwcig. Im AL&chnitt* 10* 
G. 15. w. ^ Lt. 

4017. ^. S . M . VENE * PASC . CIC. Der Heilige 
stehend übergibt dem vor ihm l<nieendett 
Doge die Fahne. Im Abschnitt M.D» 

R. MBMORBR . — TVI . IV8T . VI. Die stehende 
Heilige Justina mit dem Palmsweig in der rech- 
ten und einem Buch in der linken Hand. Un- 
ter dem Abschnitt 5. 
Cr. 14. w. 18 Gr. 

4018« Der heil. Marcus sitst und über giebt dem 
yor ihm Icnienden Dogen die Fahne » Ton , 
oben kommt ein Bngel » in der rechten Hand 
einen Palmsweig , mit der linken setster dem 

Doge den Dogenhut auf. Nebenschrift EASC. 
CICONIA . DV — * S . M. VENET, ,Im Ab- 
schnitt ♦ 1588. • 
R. HINC. SALVS. ET. RESVHRECTIO. ANNO, 
im. In der Mille stehen drei Kreuze. 
Osello G. sö* w. <!• Lt. ii Gr. Mad* 694a. 
Cab« Imp* 494* 
4019. A. PASC. CICONIA. DVX. * In der Mitte ei- 
ner punktirten Zirlfcl-Einfassung ist ein Brust* 
bild mit einem Krcui* Zepter in der Hand« 
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H. S^MARCVS.VENETVS. In der Mille ist der 
geflügelte Löwe« 
Silberhaltige MCIns G. lO. w. n Gr» 

4020. ^. PASC. CICONIA. DVX.VEN 1» 

der Milte ein Kreuz mit Punclen. 

R. + SANCTVS MARCVS VKN ... Der hal- 
be geflügelte Luwe mil dem Buch« 
G* 12. w. 18 Gr, 

MARINVS aus der Familie Grimani 15Q5. 

4021. j4. Christus sitzet auf einem zierlichen Ariii- 
sluhl und segnet dem vor ihm l^nienden Do- 
ge samml die Fahne. Nebenschrift BENRD . 
AIA. MBA. DNO. MARINGRiM. D. Im Abschnitt 
ANNO. U. 

R. Der aufgerichte geflügelle Lowe mit Schein 
um dem Kopf von der linken Seite , hält in 

den Klauen ein Kreuz. Im Abschnitt 1696. M. 
V. Überschrift SYDKIU . COHDIS. , 
Osello G. w. \ Lt. 9 Gr. Ähnlich Cab. 
Imp. 495. 

402s. ^. S • M . VBNB . MARIN . GRIM. Der ste« 
hende Heilige übergiebt die Fahne dem knie- 
enden Doge. Im Abschnitt G . V. 
R. MEMOa. HRO . TVI.IVSTINA.V * S * Die 

stehende Hcilif^e mil dem raliiiiwoig in der 
rechten und d is Ruch in der linken Hand» 
in der Krust stccl<t ein Dolch. 
G. 13. w. 19 Gr. 
40*3. A. M4VR0CENA . MAV ~ ROCENA. Das 
' Brustbild Ton der linken Seite mit dem Doge- 
hut und eine III herabhangenden Kreuzchen auf 
der Brust. 

. R, In einem I'orbcrliranzc Awischen zweiRÖschcn 
. ober und unter der Schrift in sechs Zeilen MV- 
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NVS I MAVROCBN^ | GBlMANi£ | DVCISSiB 
TENETIAR | . 1597 • I 

G. 30. IV. -Ijl Lt. 10 Gr. Palatius in fastos Du- 

cal p. 240. Gab. Iinp. p. 495. Madai 65lä. 
Köhl. 18 T. p. i<20. 

4024. X MABlNVS.GHIiVIANO DVX Vß. ia der 
Mille ciii Kreuz mit vielen Punkten. 

H SANCTVS MAKCYS VßNßT. Dergeflügelte 
Löv-ve. 

Kupfer Münse Gr« it* 

4025. ^. MARINAS GRIMA(^«DV. Eine Rose. In 
der Mitte ein Kreu«, in den Winkeln Sternen» 

. B. S.MARCVS.VENRTVS. Eine Rose. Das Brust- 
l>ilii des heil. Marcus mit Schein. 
Kupfer Münze. G. 9. Sellen. 
LEONAHDVS nus der Familie Donatus 1606. 

4026. ^* Der hniendc Doge im ganxen Ornat vor 
ihm stehet der heil. Marcus , und lib erficht 
dem Doge die Fahne. Oberschrift S.M.VEN. 
LEON . DONATO. Im Abschnitt C . P. 

H. MEMORERO TVI IVSTINA. Die stehende 
' heil. Justina in weiblicher Kleidung mit einem 
Palmzweig in der rechten Hand und ein Buch 
in der linhen. Im Abschnitt * 6 * 
Münz G. 13. w. 20 Gr, 
40a7- ^. S.M. VEN. LKONAR. DONATO. DVX. 
Der sitzende heil. Marcus übergiebt dem vor 
ihm knienden Doge die Fahne. Im Abschnitt» 
P. C. 

M. RBCTVM.IVDiCIVM.DILIGAM. Die gekrön- 
te kniende Gerechtigkeit ^ halt mit der lin- 
ken Hand die Wape und mit der rechten Hand 

empfanj^t sie das Schwert von dem vor ihr 
sitzenden heil. Marcus. Im Abschnitt *ANNO* 

Osello G. 2d* w. ^ Lt. 9 Gr. Mad. hat 
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•inen solchen halben Thaler 6944. Cab. 
Im* p* 495» 

MARCT8 ANTONIVS aus derFamilie Memo 1613. 

4038. I^cr heil. Marcus stehend übergiebt dem 
im Ornat vor ihm knienden Doge die P'ahne 
welche aber gan» klein ist. Nebenschrift • M. 
ANT. MEMO, und bei der Slange untereinan- 
der DVX rückwärts des Heiligen sind die Buch- 
staben unter einaade» . S • M . V£N£TVS. Im 
Abschnitt * A . C 
Ä. SIT . T . XPE . DAT . O . TV . — . REGI . ISTB . 
QTA. DVC. In einer oralen ^unktirtaa Blnfas- 
sung zwischen 21 Sterne stehet der Welthei- 
land. 

Sehr schöne Münze G. 23. w. |Lt. 15 Gr. 

4029. ^. M. ANTON. MEMO. DVX, In der Mitte 

ein Kreuz. 

A. SANGT. MARCVS. VE. Der stehende gefla- 
gelte Löwe mit dem Buch« 
9* w. 6 Gr. 
lOHANNBS aus der Familie Bembo l6l5. 

4030. lOANNRS. BBMBO. DVX. VNB. In der 
Mitte ein zierliches Kreuz. Unten im Abschnitt 
P.B. 

Ä- SANGT. MARCVS . VRNRT. In einem zier- 
lichen Schild der geflügelte Löwe mit dem 
fiooh. im Abschnitt 35. zwischen Rosen. 
G« 84. w. T2 Merkwürdig wegen VNE. 
4081. jf. Der sitsende hell. Marcos übergiebt 
segnend die PahnS'dem vor ihm hnienden 
Doge , hinter welchem ein Bischof mit einem 
lansron Bart, im Ornat stehet. Überschrift S.M . 
VENET . -f- . 10 . BEMBO . DVX. Im Abschnitt 
zwischen zwei Rosen i6i7 » darunter awischen 
zwei Sterne P . B. 
Oer gehamischte kniende und gegen Hirn« 
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mcl blickende Doge , mit aufwärts gehal- 
tenen Händen. In den Wolken zur rechten 
ist der heil. Johannes mit der Fahne, von der 
andern Seite l<ommt die Taube und bringt den 
Dogehut, im Ivetten Meer sichctman eine Ga- 
lere« Überschrift, von Anfang eine Rose und 
ein Stern ADMlRAßlLE OPVS« Bin Stern 
und eine Rose. Im Abschnitt swtscben 2 Stern 
ANNO I . III . I Fehlt bei Madaf. 

Osello G. 25. w. ^ Lt» 12 Gr, Selten« 

4032. yf. lOAN. BEMBO.DVX. In der Milte ein ' 
Kreuz> in den Winkeln sind Sterne. 

Ä * S • MARCVS * VENET. Das Brustbild des 
Heiligen mit Schein, und vollen Gesichte. 
Kleine Silberhaltige Münz G. 9. w. 9 Gr. 

4033. ji. iOANNES . BBMfiO . D. ^ In der Mitte 
ein sierliches Kreus. 

n. SANCT. MAR. VBNBT. Der stehende Mar^ 
cus Löwe halt mit einer Prase das Buch. 
Kleine Münz G. 7. w. 6 Gr. 
NICOLAVS aus der Familie Donati regierte nur 

ein Monat und einige Tage Anno 16I8. 
4034* ^. NIC. DONATO.DVX. VEN In der Mitte 
ein zierliches Hreus. Im Abschnitt zwischen 

»wei Rosen T.B. 
Ä. SANCTV8. MARCVS. VENETVS. In der Mitte 
in einer sierlichen Einfassung der gefldgelte 
Löwe mit dem Buch , Schein um dem Kopf. 

Im Abschnitt zwischen zwei Rosen 70. 

G. 24. V/. i Lt. 5 Gr. Sehr schön. Zanelti 
IT. Th. p. IQÖ hnt keine Münz angezeigt. 
ANTONIVS aus der Fnmilie Prioli 1618. 
4035. ^. S. M. VENET. ANT.PHIOL. DVX. Der 
sitzende Heilige gibt dem knienden Doge die 
Fahne Im Abschnitt N . Z. Darunter 1620 
Ä. OMNIA DEO — ET • PATRIA Stehet der 
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Heiland mit der Siegeifahne 9 und ror ihm der 

geflCigette Löwe mit dem Buch, anten die Welt- 

l<u-cl. im Abschnit ANNO | .111. | 
G. 25. ^ \A. 15 Gr. Mad. 6947. 

4036. AN 1 üX i a OL .DVX. VEN. In der Mit- 
te ein zierliches Kreuz mit Bbltcrn in den Wia* 
kein. Unlcü zwischen zwei Hosen G . R, 

A gANCTVS.lMAHCVENKT. In der Mitte im 
sierlichem Schilde der geflügelte Luwe mit 
Schein und Buch. Unten im Abschnitt 70* 
G. 24. w. Lt 16 Gr« 

4037. ^. Der Marcus Löwe von der linl<cn Seite , 
vor ihm hniet der Doge mit der Fahne. Über- 
schnlt S.M, VE. ANT.PRI. Ini Abschnitt 12. 

Ä DEKENS. — .NOöTLU. Christus stehend, 
liupler G. 15. 
4638. ji. ANTON PRIOL D. * Das Kreus mit 
vier Sternen in den Winkeln. 
B. S.MARCVS VENET.DasBrustbild mit Schein. 
Kupfer G. 8* 
FRANCISCVS aus der Familie Contarfni 162.?. 

4039. v/. FRANC . CON — TARENO — .SM. 
VENETVS. Der heil. Marcus übergicbt dem 
vor iluu hnicndeu Doge die Fahne > neben der 
Stange DVX. 

n. + SALVT.AN l6«3. ET . AB . VRBE: CON- 
DITA 1203. In der Mitte in sechs Zeilen 
FRANC I CONTARENO i PAlNClPiS jMVNVSI 
ANNO r l • 

Osello G 34. w. 7 Lt« Ahnlich Cab, Imp. 
p. 496. 

4040. ^. FRANC. CONTAR. DVX. VENE. Inder 
Mitte dns zierliche iircuz. Im Abschnitt zwi- 
schen zwei l^oscn P\ M. 

B. SAN CT VS. MARC. VI:NKT. Im zierlichen VW 
penschiid der geÜügeUe Löwe , mit dem Buch 
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und Schein um Kopf. Im Abschnitt swi* 
sehen zwei grossen Sternen 70. 

G. 24. w, ^ Lt. 2 Gr. 
lOHANNKS aus der Familie Cornelio 1634. 

y^' l^<^r slohentle heilige Marcus, rüclfwarts 
stchl ein iUichstab unter den andern S . M. 
VENET * erübergiebt dem in Ornat Itnicnden 
Doge die Fahne. Nebenschrift lOAN * CON» 
NEL bei der Fahne DVX. 
Ä. SIT.T.XPI.DATQ.T7 — RBGIS . ISTE. 
DVC. Christus steht zwischen Sternen in ei* 
ner ovalen Einfassung. 
G. 14. w. 31 Gr. Zechini Abstoss in Sri- 
ber. Rart 

4042. ^. lOAN • CORNRL , DVX . VEN. Im Ab- 
schnitt zwischen zwei Rosen l.A«M« In der 
Mille ein zierlicl)es Hreuz. 

A. SANCTVS. MARC. VEN. Der geflagelto L6. 
vre in einem Wapenschiid. Im Abschnitt 10 
ftwischen swei Bosen. 

G. 24. w. 7 Lt. 6 Gr, 

4043. ^. *S*M* \ MOAX* CORNELIO. D. Der 
sitzende Marrus giebt dem Knienden Doge 
die Kalinc. Im Abschnitt * A.M * 

H» Der stehende Lüwe mit Schein und Flügelt 
mit dfm Buch darin stehet mit einwärts ge- 
kehrten Buchstaben FAX TIBI MARCVS und 
daneben ist ein Felsen. Im Abschnitt sind swei 
Sterne eine Rose mit Oberscbrift QVAR • DT- 
CAT. VENET. 

G. 2t. w. -^^ Lt. 2 Gr. 

4044. ^. *IO\N . COHNKL.D. In der Mitte ein 
KreuA, in den vier VA inhcIn sind Sterne. 

B. ♦ S.MARCVS.VEN. Das Brustbild des Hei- 
ligen mit Schein und voHem Gesichte« 

G. 8. w. 6 Gn Silberhaltige kleine schöne 
Manse. 
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404$. Der heil. Marcus sitzend übergibt dem 
▼or Ihm in Ornat knienden Doge die Kahne. 
Oberschrtft S. M. YEN« lOAN. CORNBL.D. 
Im Abecbttitt^A.F* 

R. An der iinlcen Seite stehet ein Altar darauf 

1 ein Krucifix nebst einer ^lonstranzc , vordem 
Altar l<niet der betende Doge mit cnlblosstem 
Haupt im Ornat mit autgebobenen Händen 
t)bersciiritt FLOR'.S . APPAK VER . IN . TßßRA. 
NOS. Im Abachnilt * ANNO * | . II . | 

G. 21. w.fLt. 15 Gr. Ahnlich Bab« Imp» 497. 
NICOLAVS aus der Familie ContarinI i630. 

4046. S.M. T£N.NiCOL.CONT.DVX« Der 
sitzende Heilige übergiebt die Pahne^ auf wel* 
cbcr man den getlügcücn Löwen siebtj, dem 
knienden Doge. Im Abscbnilt * V.M * 

n. * IN TRIBUL.ATIONR DILATASTI MIHI. 
Das Portal der Kircbc La Madonna della Sa- 
lute» oben darauf das Frauenbild« vor wel* 
chem der Doge kniet* Die^e Kirche liest der 
Doge bauen , und legte sa selber den Grund* 
stein. Im Abschnitt « ANNO * | ^ I* 

G. 25. yf,\ Lt. 8 Gr. Mad. 695 1. Hat. Imp. 
497. Palatii Fastos p. 262. 

4047. -V. S.M. V. NIC.CONT. Der stehende ge- 
flügelte Löwe mit Schein um den Kopt und 
einem Buch zwischen den Pratzen , vor ihm 
knieet der Doge mit der Fahne. Unten im Ab* 
schnit 12. 

R. DEFßNS«— NOSTßB. Der stehende Heiland 
Kupfer G. 14. 
FRANCISCVS» aus der Familie Erlsso i631. 

4048. ^. FRANC . BRIZZO . DVX. VBN. Statt E 

sind deutlich B. In der Mitte ein zierliches 
Kreuz. Unten zwischen zwei Hoben G.G. 
Ä. SAN CT VS.MAllC.V EN.. Der geflügelte Löwe 
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im zierlichen Schild. Im Abschniit swischen 
zwei Sternen 35, 
G. 21. w. -\ Lt. 2 Gr. 

4049. Der Marcusiöwe mit dem Buche» Torihm 
l<niet der Do^^e mit der Fahne. Überschrift 
S. M. YEN . FAANC . ERIZZO . D. Im Abschnitt 
X B.B X 

JP. * MEMQR . ERO . TVI. IVSTINA. VIRG. • 
Die heil. luBtfna mit dem Öhlzweig am Gesta- 
de des Meeres. Unten* 31.* 
Münz G. 20. w. ~ Lt. 2 Gr. 

4050. A, FirVNC.ERIZZO.DVXVEN* Inder Mitte 
ein zierliches Kreuz* Unten zwischen zwei 
Sterne *\\ . B.* 

R. SANCTVS MARCVS VENET. Der gewöhn- 
liehe Löwe im zierlichen Schiide» Im Abschnitt 
X Vi\ X 

G. 17. w. Lt. 9 Gr. 

4051. A. * FRANC. ERIZ. D. In der Mitte einKreu» 
in den vier ^Tinlfeln sind Sterne. 

R, S. MAllC. YEN. Das Brustbild des Heiligen 
mit Schein im ganzen Gesicht» 
Kupfer G. 9, 

4OÖ2. A. S. M. V. FRANC. ERIZ« Der kniende Doge 
mit der Fahne , yor ihm stehet der gefittgeite 
* Löwe» Im Abschnitt l*2» 
ü. DEPBNS — NOSTB. * Der stehende Welt- 
heiland. 

Kupfer Münze G. 15. 

FRANCISCVS aus der Familie Molini lö^S. 

4053. A. FR. MOL . D . S . M . V . GKRMINAVIT LT- 
LIVM FLOREÜIT AETERNO. Der sitzende 
Heilige übergiebl dem Imienden Doge die Fah- 
ne» hinter dem sitzenden Evangelisten stehet 
der heil» Antonius , der eine Lilie in der rech* 

ten Hand hält» Im Abschnitt .F.R» 
III.Bd» II.Abih«il. 73 
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Ä COHIBENTETEK — HEVM yETHEREO. Eine 
Kirche 9 neben welcher aus einem von dea 
Sonnenstrahlen angezündetes Feuer , eine 
Schlange hervor kriecht. Im Ahschnitt swiachen 
swel Rosen ANNO|.yiU. 
C d4. yr. i Lt 6 Cr. Palalii Faslos p» 269* 
' Mad. 6959* Gab« Imp. p. 498* 
4O64. jf. FRANC. MOLINO. DVX. YEN. In der 
Milte ein zierliches Kreuz. Unten * M . B *. 
Ä. SANCTVS. MARC. VENET. In der Mitte im 
Schild der beflügelte Löwe mit Schein. Im 
Abschnitt * 35 ^ 

Münz. G. ai. w. t\ Li* 3 Gr, 
4D56. ^« fi. M . V. FRANC . MOL« Der Imtende 
Doge mit der Fahne , ror ihm steht der be* 
fiflgsite Löwe. Im Abschnitt i«. 
A. + DBFENS — NOSTER. Der stehende Welt* 
helland. 
Kupfer G. 14, 
CAROLVS aus der Famiiis ConUren regierte 13 
Monat 1655. 

406(S. ^ CAROL. CONTAR.DVX.V£N£. Inder 
Mitte das sierliche Krens. Unten »wischen 
iwei Bosen CB.Z. 

SANCTVS. MARC V8.VBNBT. Im sierlichsn 
Wapenschilde der halbe Marens Löwe mit 
dem Buch. Im Abschnitt * 70. 
G. 25. w. i Lt. 1 Gr. Sehr rar, nirgends 
angeführt. 

67. ^. S. M. V. CAROL.CONT. Der kniende 
Doge mit der Fahne in der Hand im Her- 
coglichen Ornat, vor ilim stehet der beflügel* 
te liöwe Bclt Schein um den Kopf » eine Frese 
auf das offene aufgestellte Bucb^ im Abschnitt 
•wischen twei Rosetten 12* 
n. DEFENS — NOSTER. in der Mitte steht 
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der Weitheiland mit dorn fiach und aufgeho* 
bener eegnenden Hand , neben den Fttssen 
sind swel Roeetten. 
Kupfer 14. Sellen Zanet. II« T, p. 198 

hat keinen. 

FRANCISCÜS aus der Familie Contaren des vo« 
rigen Sohn war nur 18 Tage Doge 1656. 

4008. A. FRANC. CONTAR. DVX . VEN. In der 
Mute das zierliche Kreos. Unlen swisohen 

«wei Rosen Z . D. 

IL 6ANCT. MARC. VfiNBT. Im sierlichen Schild 
dn^ halbe Narcue Löwe mit dem Bneh* Unten 
«wischen swel Rosen 86« Das Mflnsmeister» 

aeichen Z hat sein Vater auch gehabt. 
G» 21 w. ^-^ Lt. Sehr rar. 
4069* A. Der l<niende Doge im Ornat mit der 
Fahne vordem beflügelten Löwen. Überschrift 
S. M. V. FRANC. CONT. Im Abschnitt iwiachen 
swei Rosen lo« 
R. Stehet der Heiland der Welt Nebeneehrift 
DBFENS — NOSTBR. 
Kopfer G. 14. Sehr selten« 
BERTVCCIVS Valerius 1656. 

4060. A. Der sitzende heil. Marcus übergibt den 
vor ihm Knienden Doge die Marcus Fahne. 
Überschrift S. M . VEN . BERTVCCIVS . VA- 
LERIO . D. Im Abschnitt «wischen awei Ster- 
. nen B*V. 

R. Bin Adler 9 der mit einem unter Ihm liegen- 
den Drachen kämpft, mit der Überschrift RB« 
SISTIT « IMPAVIDA. Im Abschnitt «wischen 

zwey Rosetten ANNO, darunter II. 

Osello G. 22. w. ^ Lt. 16 Gr. Mad. 4569 ' 
hat einen andern Stempel mit FC in A. 
und Impavido Anno II, im R* en arg« 
499 auch mit imparida. 

IS • 
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406i. S . M • V . BERT. VALER. Der stehende 
geflügelte Löwe ; vor ihm kniet der Doge mit 
der Fahne im Abschnitt 12» 
n. DBPENS NOSTBR. Der stehende Welt- 

heiland mit der segnenden Hand. 
Kupfer G. 14* 
lOHANNES Pisaurus regierte nur von i6öö ein 

Jahr und vier Monath f lÖSp. 
4068« Der sitzende beil. Marcus überreicht den& 
Tor ihm ]<nienden Doge die mit dem Veneti« 
anlschen Löwen bezeichnete F'ahne mit der 
Oberschrift . S. M. YEN. lO ANNES . PISA VRO« 
D. Im Abschnitt «wischen Rosen N • C. 
A. Die Religion in Gestalt einer Weibsperson 
mit dem Kreuz in der rechten, und das Rauch- 
fass in der linken Hand , die personillcirte Be- 
ständigkeit mit aufgesetztem Helm und einem 
Spiessin der linken Hand beide gegen einan- 
der siebend, mit der Überschrift RELIGIONE. 
ET • CONSTANTIA. Im Abschnitt »wischen 
swei Rosen ANNO, darunter I. 
G. 94« w» i hu 16 Gr. Hadai 59 li« Cab. 
Imp. p. 499. 

4063* ^. S.M.V.IO.PISAVRO. Der stehende be- 
flügelte Löwe mit Schein um den Kopf, tot 
ihm kniet der Doge und halt die Fahne, im 
Abschnitt * 12. * 
JR. DEFENS — NÜSTER. Dar stehende \Tcll- 
heiland mit der sum Segnen gerichteten Hand 
neben den Füssen sind swei Rosetten. 
Kupfer G. 14. Zaneti II. T. p. 198 hat hei« 
ne Mttnse angeführt. 
DOMINICVS aus der Familie Contarini 1659. 
4004. * S * iM * VEN . DOMIN . CONT • D. Der 
sitzende heiL Marcus Oi^ergibt den vor ilm 
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IiDieDdeii Doge die Fahne, Im Abschnitt swi- 
sehen drei Rosetten A . S. 

Ä. SIT TVTA HOC SIDHRE CRETA. In der 
Mitte eines Sternes zwischen Strahlen sitzet 
das Frauenbild mit dem Kind im liaksaArm« 
^ Im Abschnitt * ANNO • | VlilL j 

Oselio G. w. i Lt Ii Gr. Madai 
Cab. h p. 499» 
4065« w£ Wie Toriger nur unten swIschenRosenG.L» 
A OPVSIVSTITI^PAX. Eine gelcrdntePrauens- 
person sitset auf swet mit dem Rücken zusam« 
men liegende Leiwen, und halt in der rechten 
Hand das Schwert, in der linken die Waage. 
Im Abschnitt zwischen Rosetten ANNO | *XV*( 
An der Seite sind Ohlzweige. 

Osello G. 23. %v. I'** ^ine ahnücheMa- 
dai 4573 Gab. Imp. p» 499« A« l6» 

4066. ji. S . M . YEN • DOMIN . CON . DT« Der im 
Ornat kniende Doge halt die Marcus Fahne, ^ 
TÖr ihm stehet der gewohnliehe geflügelte 
Löwe mit dem offenen Buch» Im Abschnitt G« 

D. zwischen Rosetten. 
S. MEMOR. ERG . TVI . l VSTTNA. VIR. Die ste« 
hendc Heilige Justina am Meeresufer in der 
rechten Hand einen Palmsirelg, in der linken 
ein Buch haltend, an der Seite des Hersene 
steckt ein Dolch* Unten swischen si Bosetten 
der Münswerth 39* 
G. 20. w. f Lt 

4067. In allem gleich mityorigen* Im Abschnitt 
zwischen zwei Rosetten 12. 

R, Der stehende Welthciland mit dem Buch in 
der linken Hand, mit der Nebenscbrift OB* 

Pens noster. 

Hupfer G. 14. 
40(S8« ji» Wie ▼orlgel^t unten fi* 
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/i« Aucb gleich mit rorigen. 
Kupfer G. la. 

NICOLAVS aus der Familie Sagredo 1674. 
40Ö9. S. M, V. NICOLA. SAGHKDO. D. Der 

kniende Doge, wie er Ton dem silzenden heil. 

Marcus die Fahne eiupfangti im Abschaiit 

* G* D\ 

R. Mq\k TBMPERAT ARTE. Daneben eine 
Roee , ttber der Wehkagel ist ein Theil des 
Thierkreiees mit der Jungfrau, Waage und 
ScorpioB SU sehen» darüber Tier und unter 

denselben fünf Sterne. Im Abschnitt zwischen 
zwei Rosen^ in zwei Zeilen ANNO | .1. ] 
G 25. w. l Lt. 6 Gr. Madai n. 6963. CaU 
I. p. 500. 

4070*/ ^. MiCOL . SAGREDO . D, la der Mitte ein 
Kreuz mit vier Sterne. 
n, SANGT * MARCVS« Dai Bruitbild des Hei* 
Ilgen mit Schein in voUem Geeichte* 
Seltne Meine Kupfer Mdnse 6. 9. 

ALOYSIVS aus der Familie Contarini 1676. 

4071* ^. Der stehende heil. Marcus giebt dem 
vor ihm knienden Doge die Fahne, mit der 
Nebenechriflt ALOYSIVS . CONT., neben der 
Fahnenstange ein Buchstab unter dem andern 
DVX und eben so stehet rttckwärte des Ueili« 
genS«M.TENBT. 

Ä. . SIT. T . XPE . DAT . P ♦ TV REGIS . ISTE. 

DVCA. In einer oralen punidirten Einfassung 
zwischen vielen Sternen stehet der Welthei* 
iand, 

G. 15. w. 60 Gr. Ist ein schöner Zechini 
Abdruck in Silber. 
4072. ^. S .M.V. — ALOY*MOC.* Der eilsende 
heil. Marcus, mit Schein um den Kopf segnet 
den vor ihm ituienden Dug • , welcher die 
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Fahne hält, an dioser stehet DVX« Im Abechnit 

A DALMAT * £T * ALB.* Oer aufjrecht sehen- 
de geflügelte Ldwe mit Schein um denRopf 
hält einen Ohbweig. Im Abschnitt 4a \ 

G. 19. w. i Lt. 6 Gr. 
4073. ^* Der heil. Marcus sitzend übergibt dem 
vor ihm knienden Doge die zierliche Markus 
Fahne. Überschrift S . M . V . ALOYSIVS. CON. 
(N verkehrt) D. Im Abschnitt »wischen swei 
Rosen S . B. 

ü. 6ALVT« AN. 1677. BT« AB. VRBB. CONDITA« 
IW. In der Milte in sechs Zellen ^lALOYSU 
CONTARBNO | PRINOPU | MTNT8 1 ANNO | 
• II 

Osello G. 25. w. i Lt. 9 Gr. Ähnlich Gab. 
Imp. p. 500. 

4Q74. ALOYSIVS — CONT .D, Der kniende 
Doge mit dem Kopf^ gegen von der Höhesich 
zeigenden Mutter gerichtet»^ mit auigebreite« 

, ten Händen , Tor ihm liegt der Dogehnt. Im 
Abschnitt *X \ 

n. * 1T8TITTAM . DILIGITB. * Dis stehende ge- 

krönte Gerechtigkeit inGeptalt einer Frauens- 
person mit dem Schwert und der Waage in den 
Händen , bei den Füssen liegt der mit Schein 
umgebene Löwenkopf« Im Abschnitt P . M* 
G. 16. w. 28 Gr. 
4076.^. ALOI8IV8.CONT.D« In der Bütte ein 
Rreus« 

n. 8ANC . M ARCT8. Das Brustbild des Heiligen 

mit Schein In rollern Gesichte. 

Seltne kleine Hupfer Münz G. 7. 
4076. ^. S. M.V.ALOIS. CON. Der kniende Do- 
ge im Ornate hält die Fahne vor dem Marcus 
Löwen. Im Abschnitt 12. 
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R. DBFBN • . . NOSTEB« Christus stehe! im 
Mantelkleid. 

Kupfer G. 15. 
MARCVS ANTONI YS aus der Familie ^jusUniani 

1083. 

4077. ^. S. M. V. M. ANT. IVSTINIANVS. Der 
sitzende Heilige, wie er dem vor ihm l<niendeti 
Do^e die Fahne ttbergibt« Im Abschnitt 
ANNO I. 

Ä« Die Stadt Venedig im Frospect , und vor 
derselben die Flotte ^ oben schwebt einßngei 
welcher den Dogenhut in der linken Hand 

trägt, und mit der, rechten in die strahlende 
Höhe zeigt, mit der Beischrift Diiü — DVC- 
TA DV Cß. 
& 95« w* 7 Lt 14 Gr« Cat. Imp« p. 500 
Madai 69Ö4. 

.4078. ^. Wie Torige. Im Abschnitt ANNO. Hl. | 
* Z • A • B 

n. DONEC ORB ATA ORBB. Die Insel Morea» 
darttber schwebt Gott Vater swischen Wolken 

und Strahlen»] seine herabgeschleudertcn 
Blitzstrahlen sind gegen den halben Mond 
gerichtet. Im Abschnitt VICIT . LEO. 

Osello G. 25 vv. >r Lt. 10 Gr. Madai 4578. 
4079« Der heil. Markus sitzend übcrgiebt den vor 
ihm knienden Doge die Fahne. Überschrift 
S. M. V. M. ANT. IVSTINIANVS .D, Im Ab* 
schnitt ANNO IIIL 
B» Der Markus Löwe mit Schein um den Kopf 
theilt Palmsweige aus, weiche er von dem an 
der linken Seite j^tchendcn Palinbaum ab- 
l)rioht. Lbcrschi ift üT SOLV bET SIMVL.* 
Im Abschnitt L , P. 
Osello G. aa. w. f Lt. 12 Gr« Mon cn A» 
p. dOt. 
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4080. A. S.M.Y. M. A. IVSTIN. Der kniende 
Doge hält die Markus Fahne » Tor ihm stehet 
der beflügelte Löwe mit dem Buch« Im Ab- 
schnitt i%. 

R. DEI EN — NOSTER*. Der stehende Woll- 
heiland mit Buch. 

Kupfer G. 14* Zanetti IL p« 199 hat keine 
angeführt* 

4081. A. Der schreitende geflagelte Löwe mit 
Schein um den Kopf > vor ihm kniet der Doge 
dem Kreusstab. Überschrift S . M . Y • 1^ • A • 
ITSTIN. Unten 6. 

R. DEFENS.— . . . TER.* Der stehende Hei- 
land mit dem Buch in der linken Hand die 
rechte zum Segen gehalten. 
Kupfer G. 11. 
FRANCISCVS aus der Familie Mauroccni 1688. 

4082. ^. FRAN. MAVROCENVS. DVX. VENET. 
In der Mitte ein zierliches Krens« Unten {s wi- 
schen swei Rosen A« G • 

R. SANCTyS. MARCVS. TENET. Inslerlichen 
Schild der halbe Markus Löwe« Unten swi« 

schon Rosen 70. 

G. 25. 7 Lt. 2 Gr. 

4083. FRANCISCVS *MA\ ROC, D*Der knien- 
de Doge im Ornate von der rechten Seite^ vor ' 
ihm liegt der Do^chut, oben in den Wolken 
«wischen der Schrit t istgans klein und undeut- . 
lieh die Matter Gottes mit dem Rinde rorge« 
stellt Im Abschnitt " XX * 

B. Die Gerechtigkeit in Gestalt einer gekrönten 
V\ eibspci son, bei ihren Füssen der Marcus Lö- 
we. Überschrift IVSTICIAM. DlUGlTE, Im Ab- 
schnitt * G. M*. 
Müns G. 17. w. 4 Gr« 
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4084. ^. FRANCISCVS ^ — MAVROC , D. Der 
kniende Doge gegen das in der Hdlie befind- 
liehe Frauenbildl mit dem Kinde gewendet^ 
mit au8gebreiteten Armen Tor ilim liegt der Do« 

gehut. Im Abschnitt X. 
Ä. • IVSTITIAM.DILIGITE. Die gekrönte ste- 
hende Gerechtigkeit in Gestalt einer Frauens- 
person mit Schwert und V'^ aage in den Hän- 
den. Im Abschnitt G»M. bei den Füssen lie^l 
der Markus Löwe« 
G. 15« w. 83 Gr. 

4085. Der sitsendeheiL Marcus fiberreicht dem 
Tor ihn knienden Doge die Fahne« mit der Über« 
Schrift .S.M.V. FR AN. MAVROCE.D. Dane- 
ben eine Rose^ im 'Ahschnitt «wischen zwei 
Rosen P.P. , 

Der geweihte Hut und Degen, so ihm der 
Pabst i68Q zugesendet hat, mit der IJberschrift 
NONALlAFRViTVRVICTORIA LAVDE. In 
Abschnitt «wischen swei Sterne ANNO | III. 
Oselio G. s5. w. ^ Lt ii Gr. Madal 4588 
Möhler 8 Thi. p. 158. Gab. Imp. 5oi. 

4086. A. S.M.V.FRAN.MAVROC.DVX. Die vo- 
rige Vorstellung. Im Abschnitt zwischen zwei 
Rosen G . M. 

R. OVEM NON EXERCVIT ARCVM. Ein gehar- 
niachter Arm hält versobiedene Kriegswatfcn. 
Im Abschnitt ANNO V. 
Oscilo G. 84. w« I Lt. 9 Gr. Mad. 5968* 
C. Im. p« 501* 

4087. S.M.V. FRAN.MAVROCEN.DVX.VB. 
Der sitsende heil. Marcus ertheilt mit der 
rechten Hand den Segen mit der linken über- 
giebt erden im Ornate knienden Doge dieFah« 
ne. im Abschnitt * ANNO. VI. ' 
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Ä VIRTVTEM VBSTIGAT BT VLTRO AMBIT 
HONOS« Der sierliche Dogehnt danmUr sind 

zwischen vier Commandostäben vier sogenana« 
Procuraloren Hüte. Im Abschnitt * Z, R *. 
Osello G. 25. w. i Lt. 15 Gr. Madai 4584« 

C. I . p. 501. 

4088. ^. FRAN. MAVROCEN . DVX . VEN. In der 
Milte ein sieriichee Krens. Unten «wischen 
swel Rosetten A' G. 

R. SANGT MARCVS . VBNB. In der Mitte im 
sierlichon Schild das Sinnhild des heil. Mar» 
CU8. Im Abschnitt 17^ ^^^i^chen swei Rosetten. 
G. 16. w. 4 Lt. 7 Gr. 
SILVESTER aus der P^amilie Valerio 1694. 

4089. ^. SILVESTER -VvLERIO.D. Der knien- 
de Doge im Hermelin Mantel, oben in Wolken 
die Jungfrau mit dem Kind , rot ihm liegt 
der Dogeliut. Im Abschnitt XX, 

n. ""IVSTIAM — DILIGITB. Die Gerechtigkeit 
Im Abschnitt *P.M*. 
G. 17 w. 62 Gr. 
409O9 Der sitzende heilige Marcus überreicht 
dem vor ihn knienden Dop^e die Marcus Fahne 
mit der Überschrift S*M* V*SiLVßS* VALB-" 
B10*n Im Abschnitt * AN. III*. 
' n. * NEC" NVMINA"" DB SVNT*. Bin mit Ster^ 
nen besäter ^ aus den Sternbildern entlehnter 
Löwe h^lt in der rechten P^aie elneB Degen* 
Im Abschnitt sind drei Rosen. 

Usello G. 26. w. i Lt. 14 Gr. Madai N. 

6069- H. I. p. 502. 
4091* ^ Das Brustbild der Herzoginn mtt Schleier 
und Dogehut , gestidcten Kleid und Perlen- 
schmuck , dann Kraus Ton der reehlen Seite« 
Unten I.F.N. 
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A Stehet in einem Lorberkrans unte^ einer Ro- 
se MVNVS I ELISABETH | QVIBINA. VALE« 

Rli^lDVCISS^jVENETlAjl. | Zwischen zwei 
Bosen 1694. 

Osello G. 24. w. Lt. Zan« II. p. 199 
hat keine beigebracht. 
4092* ^* Oer stehende geflügelte Löwe mit Schein 
um den Kopf, mit die swei Prazen halt er ' 
ein o£fene8 Buqh^ Tor ihm Icniet der Doge im 
Ornat mit der Fahne. Überschrift 8 M.Y. 
SIL.VALER.ANO.I.* 

Der stehende heil. Marcus mit Schein um 
den Kopf, die eine Hand zum Segnen , in der 
andern ein Buch, Nebenschrift NO . KENS. 
Eine Rosette — • . . NOST .... R die 
Umschrift entstund, weil der Stempel unter 
dem Prägen gerücict ist* 
Hupfer G. 14« 
ALOYSIVS aus der Familie Mocenige 1700» 
4093* ji. Der stehende heil. Marcus rückwärts mit 
untereinander gesetste Buchstaben S. M. VE- 
NET übergiebt dem vor ihn hniendcn Doge die 
Fahne. Ncbenschrift ALOY . MOCEM — ne- 
hen der Stange des Fahnes untereinander 
DVX. 

Ä SIT.T.XFE DATO. TV. — REGIS.ISTE 
DVCA« Das Bildniss Christi mit Stern und 
einer punktirten oralen Einfassung umgehen« 
G. 14. w. 40 Gr* Ein schöner Silberabsloss. 
Kahler hat keinen Duk. 
4094. S . M. VENET — ALOV . MOCE. Der 
sitzende Heilige giebt dem vor ihn hnienden 
Doge die Fahne, auf dem Stuhl des Heiligen 
ist der Löwenhopf. Im Abschnitt ST.D. 
H MEMOREKO TVi IVSTiNA VIRGO. Die 
stehende hell. Justtna mit einem Dolch in der 
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Brust» einem Palmsweig in der linken Hand, 

mit der rechten setzt sie dem bey ihren Füssen 
liegenden geflügelten Löwen eine Krone auf« 
Im Abschnitt * 20 *. 
G. 19. w. i Lt. 20 Gr. 

4095. ^. * S. M. V • ALOYSIUS ^MOCENl'D. 
Die vorige VorsteHang* im Abschnitt »wieehen 
ftwei Rosen P * M. 

Ä. SVO — RVM IVRA TVETVR. * Der gefla- 
gelte Venetianisehe Lövys hdt in der rechten 
Praze das Schwert in der linken das Buch« 
Im Abschnitt * ANN * IUI * 1 1703 * 

Münz G. 26. w. Lt. Madai 6974. K. K.602. ' 

4096. ^. Wie voriger mit MüCENiGO ♦ D* Im 
Abschnitt B*G. 

B. EMERGIT VIGILANTE LEONE. £ia im 
Meere segeiodes Kriegsschiff auf dessen hin- 
tern Theil stehet der gefilOgelte aufgerichtete 
Löwe^ welcher in einer Klaue das blanke 
Schwert in der linken die Fahne halt Im Ab- 

schnitt * A. VII. • 

Oseilo G. 25. vv. ^ Lt. 17 Gr. Madai4590 
Gab. Imp. 502* 

4097. Wie voriger in allen gleich nur im Ab« 
schnitt zwischen zwei Rosen B.C. 2« Bei Ma* 
daiNr* 4092 stehet im AbschniitH« A*l. mds* 
sen also bestimmt swei Stempel vorhanden 
se/n« 

A SOLVM PROVOCATA FERIT. In der Mitte 

ein schöner Hosenstrauch. Im Abschnitt *AN • 
Villi*) *1708*| 
Osello G. 24. w. Lu 13 Gr. Gab. Imp. 

p. 503. 

4098* ^. Der Doge kniend im Ornate halt die 
Fahne dem Tor ihm stehenden geflügelten 
Löwen Tor, welcher ein Buch trügt, tiber« 
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Schrift *S.M.V.VALOY * MOCENI. D. Im 
Abschnitt *B*C* 
iJ. MEM0R.EB0.TVI.1VSTINA.VIR. Die Hei- 
lige in der Mitte steheDd, io «iner Hand ei« 
nen Palmsweig in der andern ein Buch , in 
der Brust eteclbt ein Dolch, im neben befin«^ 
denden Meere sind Schiffe. Unten * at*« 
Müne G. 31. w. Lt. 18 Gr. 

4099. Der sitzende heil. Marcus segnet den 
vor ihm liniendeu Doge, welcher im Ornat 
den Hreuzstab hfilt, ober dem Heiligen stehet 
S*M*V, über dem Doge ALOY'^MOCENI 
. . . DVX. Im Abschnitt * B . G *. 

ü. Der gcHagelto Löwe mit Schein um den 
Bopf» hält in einer Prase eiilkn Lorber^ Tor 
ihm iet auf einem Gebirg ein Schioes , mit 
der Überschrift * DALMA « BT * ALB. * Im Ab- 
schnitt *8o* 
G. 24. w. Lt 3 Gr. Münze von schlech- 
ten Gehalt. 

4100. A. Wie voriger. Unten * B.G *. 
Auch wie voriger. Im Abschnitt *XX\ 

G. 18 w. \ Lt. 7 Gr. 

4101. A. S«M-V.ALOY*MOG« l!>er kniende Do« 
ge hält die Fahne, vor ihm stehet der gefla- 
gelte Löwe mit dem Buch. Im Abschnitt 

R. DEFKNS — NOSTER. Der stehende Heiland 
mit dein Buch in der linken Hand ^ die rechte 
zum Segnen gerichtet. 
Kupfer G. 14, 

4102. ALOY«MOC£NiGO«DVX. Inder Mitte 
ein Kreuz. 

R. + SANGT YS MARCVS YEN. Der halbe 
Löwe. 
Kupfer C« ii* 
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lOHANNBS aua dar Panülla Cornalio E709. 
4103. A. In fdnf Zeilaa lOANNIS | COBNBLII| 
PR1NCIPI8 1 MVNVS | ANNO * III». 

R. Der gekrönte Marcus Löwe halt ein Buch, 
vor ihm ein Bergschloss. Überschrift S.MAüC. 
— VEN. Im Abschnitt Z.B.V. | 1711. 
Osello G. 24. w. TS Lt. Cab. I. p. 
Mad. 6982« 

< 4^04* In einem Lorberkranze In sieben Zeilen 
lOANNIS I CORNßLII | PR1NC1P18 1 HVNV8 | 
ANNO . VIII . * I S AL . ANNO | MDCCXTL* | 
Der halbe Mareva Löwe mit denk Dogehnt« 
Nebenschrift S , MARCVS — VENETVS.* Im 
Abschnitt zwischen Rosen A'^M. 
Osello G. 25. w. ~ Lt. 13 Gr. 
410d. A, In einem Lorberkranz stehet in 7 Zeilen 
lOANNIS I CORNELII | PRINCIPIS | MVNVS | 
ANNO *1X* I SAL* ANNO | MDCCXVIIj 
A. S^MARCVS VENRTVS. Der geflttgelte Löwa 
mit dem Dogehnt und Schein hält mit beiden 
Presen ein Bnch. Im Abschnitt • M*B*. 
Oaello G. 25. vr. \ Lt. 9 Gr. 
4106. A. lOAN — CORNEL.D. ♦ Der kniende 
Doge im Abschnitt * 1722 * 
R. SANCT.MARCVS. VKN, Der stehende ge- 
flügelte Löwe mit Schein um den Kopf^ im 
Abschnitt eine grosae Rose» 
G. 15. w. \ Lt 
4107« 8.M.TJO«COR.D. Der kniende Do- 
ge mit der Fahne« vor ihm alehet der Mar- 
cus Löwe. Im Abschnitt 12* 
DEFENS — N OSTER. Christus stehend. 
Rupfer G. 14. 
ALOYSIVS aus der Familie Mocenigo 1722. 
4108. ALOY^MOCBNU D. Der iiniendeDo« 
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ge hält mit der rechten Hand die Fahne« Im 
Abschnitt * 1122*. 
R. SANXT.MARCVS . VEN. Der geflagelle Lö- 
we mit Schein um den Kopf, von der linken 
Seite hält mit der Praze ein Buch^ im Ab* 
schnitt ist eine Rose. 

MünÄ G. 14. w. ^ Lt. 1 Gr. 

4109. ALOYSIVS^MOCENUD. Der kniende 
Doge im Mantel mit ausgebreiteten Armen 
schauet gegen die in der Höhe «wischen 
Wolken befindliche Mutter Gottes 9 ror ihm 

♦ liegt der Doi^cliut. Unten im Abschnitt xwi- 
sehen zwei Sternen X. 

R. IVSTITIAM. DILIGITE.* Die stehende ee- 
krönte Gerechtigkeit mit deraSchvvert in der ei» 
nen und Waage in der andern Hand, bei ih- 
ren Füssen liegt der Löwe. Im Abschnitt ist 
ein grosser Stern, daneben ein Punkt. 
Müns G. 16« w. 32 Gr. 

4110. A, Der sitzende heilige Marcus übergibt 
«lern vor ihm knienden Doge die Fahne, Über- 
schrift S.M.VENET— ALOY.iMOC. Im Ab- 
«chnilt M ,C. 

/?, MEMOlURO TVI IVSTINA VIR.* Bio ste- 
hende heil« Justina, zu ihre m Füssen der Mar- 

* cus Löwe, Im Abschnitt *stQ*. 

Mün» G. 18. w. Lt 13 Gr. 
«Iii. A. *S»M*V*ALOYSlVS*MOCEN!CO.D. 
Der sitsende heil. Marcus wie er den vor ihm 
knienden Doge die Fahne übergiebt. Im Ab« 
schnitt ^ ANN. II. * 
R. DOMIN . REGIT ME — ET NIH:iI MIHI 
DEERIT. Der Heiland zwischen Wolken und 
Siemen mit aufgehobener rechten Hand, und 
die WeUkugci in der linken. Unter ihm kniet 
die Republik in Gestalt einer Weibsperson « 
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mit der Krone- auf dem Haupte und Zepter ia 
der linken Handf neben ihr liegt der geflügel- 
te Löwe, neben demselben der Dogehut^ 
im Abschnitt 1733- 
Osello G. 24. w« i Lt 16 Gr. Had. 6986« 

C. I. p. 503 . 

4112. ^. S*M*V*ALOYSIVS*MOCENlGO*DVX 
Der sitzende heil. Marcus übergicbt dem vor 
ihn knienden Doge die Fahne* Im Abschnitt 
*ANNO* V* |P.O.* 
B. IN CVSTOD.ILUS RETRIB. MVLTA/ Ein 
schöne Galeere mit gespannten Segeln« Im Ab« 
schnitt 1726* 
Osello G. 26. w* f Lt. 14 Gr. Gab* Imp. 

p. 504. Mad. 4594. 
4li3« Der knieende Doge mit der Fahne 5 ror 
ihm stehet der geflügelte Löwe mit der Über- 
schrift S . M • V . ALOY .MOC. Im AbschniU 
* 12 * 

DEFBNS. NOSTER. Der stshende 

Christas» 
Kupfer -Münse. Gr« 18« 

CAROLVS, aus der Familie Rnsfni 1732. 

4114 Der stehende gellügelte Lüwe mit dem 
•Dogehut^ umgeben mit einem Schein, halt mit 
den zwei Prazen ein offenes Buch, darauf 
die Uberschrift CÄROLl RVZINI PHINCIPIS 
MVNVS . Im Abschnitt ' AN240. II * Darun- 
ter B . Z. 

B. Stehet eine Tombe mit Todtengebeinen 5 da« 
rüber eine Taube In Strahlen, nebst der Über- 
schrift OSSIBVS RECEPTIS DIV.PBTR* VR- 

SEOLI * Im Abschnitt * 1733 * 

Osello G. 23. w. -P^ Lt. Gab, Im. p. 604» 
4116. ^. * S * M * V * CAHOLVS * RVZINI. D. 
Der sitzende Dogegicbt dem ?or ihm knieen- 
lIl.Bd.lI.AbtheU. 7A - 
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den Doge die Fahne« Im Abecbnitt swischen 
swei Rosen B« V. 
, Der geflügelte stehende L5we halt ein offenos 

Buch, ciariii stehet mit einwcirts geschlagenen 

Buchstaben PA|TI|Bl — MA — mit 

der tberschriltOVAR * DVCAT * VENET 
Im Abschnitt eine Rose zwischen swei Sternen 
G, 20. w. ^ Lt. 17 Gr^ 
4116. ^. 8 * M • V • CAR * RVZ ♦ D. Der rori* 
ge Löwe. Unten 1734* 
H. IVDICITM • . • BBCTUM. Die gekrönte auf 
nwei Löwen» mit hervorragenden Köpfen, 
sitzende Gercchtigl(eit^ Schwert und Waago 
in den Händen. 

G« 12. w. ig Gr« Diesen Doge hat 

Zanetti nicht angeführt. 
ALOYSIVS Ton der Familie Pisani 1734. 
4in ^.ALOY * — PISANI* D * Der kniende De* 
ge mit der Fahne* Im ALschnitI * 1734 * 
H. SANGT. MARC VS . V£N « Der gcwöhnlieh» 
Löwe. Im Abschnitt eine Ros'e. 
G. 14. w. I Lt 3 Gr, 

4118 j^. In einem Eichcnlaanz stehet in 5 Zeilen 
ALOYSIJ I PiSANIJ I PRlNClPISlMVNVS JAN- 
NO (Darunter zwischen zwei Rosen I. 

H. Der geflügelte Lüwe halt in einer Prase ein 
Buch» auf dem Hopf der Dogehut^ umgeben mil 
Schein ^. vor dem Buch ist eine Blume» mil 
der Überschrift SANCT . HARCVS V£N£- 
TVS. Im Abschnitt zwischen swei Rosen Z. F. 
darunter zwischen 2 Sternen I735* 
Münz G. 26. w. Lt. 17 Gr. 

4119 A. S * n * VENRTVS — ALOY * PISA- 
NI. D . Der stehende h. Markus übergiebt den\ 
Tor ihm knienden Doge die Fahne, im Ab* 
jchnitl * 1736 * 
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\A- Der Hafen ron Venedig mit mehrere^ Schif- 
fen. UcberschriftPROVINCIISMARITlMiS DA- 

> TVM. Im Abschnitt zwischen 2 Kosen III* 
Münz G. 19. w. ^ Iii. 4 Gr, 

PETRVS aus der Familie Grimani 1741. 

4120« w^. • S * M * V * PET* GRIMANI. D. Der 
siUende Heil, mildem Tor ihm knienden Do« 
ge mit der Fahne* Im Abschnitt s?? iechen % 
Rosen F.A.F. 

. Der gewöhnliche Löwe mit der Überschrift 
OVAR * DVCAT * VENET. Im Abschnitt ei- 
ne Rose zwischen 2 Sternen. 
G. 20. w. j; Lt. 17 Gr, 

4121. ^. PET. — GRIMANI . Ö . Der Imiendc Do- 
ge mit der Fahne. Im Abschnitt ist die Jahr- 
zahl ^ 17449 ^^il Mttnse wahrend dtM 
Prägens verschoben wurde. 

: A. 8ANCT « MARCVS * VEN. Der Ldwe wie 
gewöhnlieh aber mit doppelten Schein« In 
Abschnitt 2 Rosen ^ aus eben der Yorstchen« 
den Ursache. 

G. 17. w. Lt. 5 Gr. 

4122* Der silzende heil. Marl{U9 schreibt in ei- 
nem Buche, vor ihm kniet der Doge mit der 
tiberschrift S.M.V. PETRVS . GRIMANVS. 

) DVX, An beiden Seiten ist eine Rosette. Im 
Abschnitt »wischen 2 Bosen. L.M Jl. 
Bm In einer sierllchen Cartonche, von deren 
Obertbell der Löwe hervorraget, stehet In 6 
ZeiicnPETmiGRlMANllPHlNClPlS|MVNVSl 
A. Villi 1748. 

Osello G. 25 w. Lt. 

4123* ^. Der heil. Markus und der Doge liniend, 
«wischen beiden liegt der Löwe« vor einem 
schönen Altar mit der Vorstellung des eng. 
Ilschen Grusses und der Nebenschrlft 8"^ M * 

14 ♦ 



Digitized by Google 



%m WBLT1.1CHBR 

V. Da«wi9eheii Roi«ii P * GBIMA * D. Im 
AbtchnUt swischeo ft Roten K B. 
B. Zwischen swei Lorbersweigen ontor dem 

Dogehut ischriflt in 6 Zeilea PETRIIGRIMA« 
NI I PRINCIPIS I MVN VS | A. XI . MDCCLl | 
Osello G. 26, w. Lt, Diesea Doge 
hat Zaaetti nicht beigebracht« 

FftANClCVS aus der Familie Lauretani 1762. 

4194. A. S.M. V.FRANC. LAVREDANO. DeraiU 
«ende Heil, mik dem vor ihm knieenden Doge« 
Im Abecbaitt S.B. Statt Punkte tind Bosetu 
H QVAR • DVCAT * VENET * Der gewöhn- 
liehe Löwe* Im Abschnitt »wischen 2 Rosen 
ein Vogel. 

G. 19. w. ^: Lt. 6 Gr. 

41ft5. -i. S.M. V . FRANC. — LAVRED * DVX. 
Auf der Erde rechts liegt der heil. Markus mik 
dem Löwen f links knieek der Doge mik dem 
Torihm liegende« Dogehuk^ ober beiden tra- 
gen »wel Engeln mit einer Hand eine Vaeet in 
der andern eine Posanne , auf der Vase ste* 
het VAS I ONOR | ABI | LKlauf dem Decl<elist 
eine l<nieend betende VTeibsperson^ daneben 
ein Engel mit dem Rauchfass^ dann herum 
mehrere Cherubinen. F.T« 
iS. In einer zierlichen Einfassung , unter dem 
Dogehut Schrift in 6 Zeilen FRANCIS | LA- 
TRBDANI I PRlNCiPlS i MVNV8 1 ANNO. V | 

Osello G. a5 w. Lt. C. Imp. p* 5o6. 
412Ö. ^. S. M . V . FRANC . — LAVRBD . DVX. 
Auf dem Erdreich stehet rechts der heil. Mar- 
cus^ links ist der knieendeDoge> zwischen bei^ 
den liegt der Löwe und der Dogehut, über 
Ibnen wird von swei Bngeln einl^aiienbiid in 
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ftierlieber Binfattong getragen. Im Abachnill 
P.A.K, swltchen zwei Ro8en. 

Zwischen zwei Lorberivvelgen unter dem Do- 
gehut Schrift in 5 Zeilen. FKANCIS. ILAVRE- 
DANI I PRINCIPIS I MVN VS | AN . VII . i75a| 
Oselio G. 26* w. Lt. Madai« 4601« 

4127* Doi^ kniaende Doge mit dar Fahne , vor 
' ihm alehet dar geflttgalla Luwa mit Sehein, und 
dem Buch zwischen beiden Prazen , mit der 
Überschrift Eine Rose. S .>l . V . FRANC . LAV- 
REDANO . D • Im Abschnitt zwischen awei Ro- 
sen G . A. C. 

Ä MEMOR . ERO . TVI . 1 VSTINA . VIR . Dia «Ia- 
hende heil. Justina mit Schein, den Paimzwalg 
in dar linkan Handi in der Bruat daa Schwert» 
in dar Farna ist daa Maar mit Schiffen dar- 
gestellt. Unten awiaohen Roaen 6^« Statt 
Punkte sind Rosen. 
G. 24. w. Lt. 4 Gr. 

MABCVS aua der Familie Foscareni 176^ 

Ulis. Ji. MARC— FOSCARBNVSD. Derknieen- 
deDoge mit der Fahne. Im Abachnitt * 1762 * 
R. SANGT • MARCVS * VBN • Der gewöhn- 
liehe Löwe. Int Abschnitt zwei Rosen. 
Münz G. 17. w. -^^ Lt. ö Gr. 
4129. il* In einer lierlichen Einfassung mit dem 
Dogehut, darin Schrift in fünf Zeilen MARCI 
IFOSCARBN 1 1 PRiNCIPSS I MUNUS | ANNO « 1 1 
A. Rine aitaende Frauenaperaon lehnt aich mit 
dem linlten Arm auf die Weltkugel y und hält 
in der rechten Hand einen Fächert mit ei- 
nem Fuss slchot sie iuif einem Buch. Im Ab- 
schnitt MDCXLXII darunter VET.M . nebat 
. der Überachriit FiCT.S VENi^TORUM ITINE- 
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BIBUS AULA BX ORNATA nebst einer Lor- 
ber Einfassung. 

• ' G. 28 w, Lt. ii Gr. Gab. Im. p. 60Ö 

Ton Zanetti nicht angeführt. 
ALOYSIVS aus der Familie Mocenigo 1763. 
4130« ji* In einer zierlichen Einfassung unter dem 
Dogehut Schrift in 6 Zeilen ALOY | MOCßNl- 
CO I PRINCiPiS I MUNUS | A . Jl . 1764 1 
Bin sehr schöner Altar mit dem Frauenbild, 
daneben stehet SANTA MARIA — DELLA 
FACE. Im Abschnittvwischenswel Rosen M.P» 
Oscllc G, 25. w. 7 Lt. 14 Gr. 
4t31« In einer zierliclicn Caitouche^ mit dem 
Dogehut, stehet in 5 Zeilen. ALOYSIIIMOCE- 
NICO|PRINC.VENE|MUNüS AN ajl^öö! 
Ji» Bin schönes Schilt' liegt im Hafen Tor An* 
l(er. Überschrift BlNiS IMMGTA MANEBOj 
Im Abschnitt U.S. 

Osello G 23. w« {• Lt. 9 Gr. Dieser ist 
der letzte in Zanetti angeführte Doge, 

4132. vt^. Zwisclicn einem Pahu - und l ,url)t'rz\vcig 
«stehet in 6 Zeilen ALO VSII I MOCKMCU 1 PUIN- 
ClPIS|VENETi;MÜNüS.An..lV|i766ldarun. 
M.^.S. 

Ä AFFRI - CA . TYGRIS AGIT PACEM CUM RE- 
GE FEH«— ARÜM. Ein sitxender Lowe und ein 
sitzender Tieger sehen einander an. 
Osello G. 23. w. ^ Lt* 16 Gr, Mad. 7007* 

4133. ^. In einem Eichenlcrans in 6 Zeilen ALOY« 
SIO|MOCENiCO|PR(NC:VENE:|MüNÜS:AN. 
VI |AN:DOiM[M!i768. 

J{. S :HIER: EMILIANUS . PATRIT.US . YEN, 
Ein Siebender und zwei Kniende, welche sich 
nnc h dem in der Hohe erscheuienden Dreielc in 
Strahlen richten, im Abschnitt * R. b * 
C. 29. w. -i^^ Lt. 
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4134* In einem Lorberkran* in 6 Zeilen ALOY* 
SIO I MOCENICO I PRliNC: VENE; | MUNUS. 
AN: Vn|DOMlNI|i769.| 
A Der siUende Doge stützet sich mit dem lin- 
ben Arm auf einem Quader -Stein» mit der 
reohten Hand hält er ein.Schild^zu seinen Füs- 
sen liegt der Markus Löwe. Übersohr. HING« 
BOBTR.BT— SECVRITAS. Im Abschnitt. 
V:A:B. 

G. 23. w. Y Lt. i4 Gr. 
4135* ^. Im Lorberkranz in 6 Zeilen AL0YS10| 
MOCENICO I PKINC: VENE: | MUNUS. AN; 
VIII|D0MINI|1770| Unten B — C. 
Stehet die Gerechtigkeit und die Klugheit 
neben einander und geben sich die Hände» 
«Iber beyde ist ein Lorberund*Palmsweig-Ne- 
benschriftlVSTlTIA — PRVDENTIA« Im Ab- 
schnitt SOCIETATÜMIMÜNIMEN. 
Oscllo G 23. w. 4^ Lt. 17 Gr, 
4A56. In einem Lorberkranz stehet in 5 Zeilen 
.M ALOYSll I MOCENICI ITHINCIFISIMUNUS 
AN . XV| 1777. 1 Darunter. V . S. 
!{• Venedig in Gestalt einer sitzenden Frauens- 
person mit dem Dogehut im Hermelin Mantel, 
auf der Weltkugel «wischen Kriegsarmatu- 
ren und mercantilisohen Abseichen. t)ber- 
schrilt * V lUTUTIS ET— lUSTlTlAEFAMA. 
Osclio Ci. 22: w. Lt. 
PAVI.VS aus der Familie Reineri 1779* 
4i37- I" eiiiciu Lorberkranz PAUIiUS [REINE- 
RI LvS j PRINCIPIS | MUNUS. AN . I| 17791 
A BONORVM — AVCTRIX. Eine stehende 
Weibspefson hält in der Rechten ein umge- 
kehrtes PülIhoMi , aus welchem Tiele Man* 
zen^ eine Krone und Ehrenpfennige mit Ketten 
fallen , iu der Liakcu halt Sic ein FOllhorn 
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mit allerlei Gattungen Blumen, bei ihren Füs- 
sen , zur linkea Seite liegt ein Löwe. Im Ab- 
schnitt. B : C • 

Münz G. 21. w. 7^ Lt, 14 Gr. 
4138- In einem Eichenltranz in 5 Zeilen PAU- 
- UIRBlNEfiJI PRlNC;MUNUS|ANMOU|i78o| 
darunter eine Rosette* 

An der Seite stehet ein Stück ron einer Sin- 
le , daran hält sich ^ine Person welche in der 

rechten das blosse Schwert über eine Flam- 
me halt 9 die aus einem Gefassc hervor lo- 
dert. Mit der Überschrift PHO DEO ET — 
PATRIA. Im Abschnitt * R . B * 

, G. 23. W. T?Ä 
4139* ^« In einem I.orberl<ranz Schrift in fünf 
Zeilen PAULi | RElNfiRJ i PRINC. MüN US | AN- 
NO III[ 1781.) Darunter eine Rosette» 

Eine gekrönte linkssehende Person, tn der 
rechten Hand das Schwert, in lier linl<cn 
einen Lorberkranz, Nebenschrifl IN UTRÜ- 
QÜE. — PROMPTA • im Abschnitt Z. • M . 
G. 23 w. Lt# 
4140. ^. Wie voriger nur ANNO iV I 1782. 1 
* /i. Zwei Postamente , auf deren einem die 
pahstliche Krone, mit den swei Schiflsseln« 
Attf dem andern der Dogehnt, auf Pöl* 
Stern liegen. Oberschrifl POSTBRITATI 
hat Stcinpeirisse. üuieu D.T. zwischen Ro- 
setten. 

G. 23. w. Lt. 
4141 In einem Lorberkranz in fünfZeilen PAULI I 
RElNERI|PRINC:MUNUSlANNO Vi |1784| 
Darunter «wischen F D eine Rose. 
Eine stehende Frauensperson statset sich 
auf ein Steuerruder» daneben ein Anker» 



/ 
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in der rechten Hand hält sie eine Lahze, da- 
neben Kugeln nebst einem Kugoliauf« 
Dick Münz G. 22. w. i Lt. 16 Gr. 
4142- A. Wie voriger ANNO Viil 1186 lohne Buch- 
staben unten. 
R* Zwischen zwei Thürmen erscheint eine Ga* 
l^ere. Überschrift Dl&CiPUNA RBSTiTVTA. 
ImAbschoiltA.O. 
Müns G. 91. w. 4 Lt 14 Gr. 

4143. ^. Wie voriger nur ANNO VIII 1 1786. 

R, Eine halbgeharnischte Person 9 in einer 
Hand das blosse Schwert, in der andern ein 
Schild, mit der Nebenschrift RERVMTVTELA 

— SALVSQVE haltend. Im AbschniU P.M. B« 
G. 31.1V. ^ Lt. 11 Gr. 

4144. A. Wie voriger nur ANNO TIUl|i787. 

An Bin rechts schreitender rückwärts sehender 
Lövvc, mit der Oberschrift CATTVS 81MVL. 
OVE PUÜMTVS VL — TIONI, im Abschnitt 
G.F: 

G. 2t. w. rz 

4145. A, Der sitzende heil. Marcus mit Schein um 
den Kopf übergiebt mit segnender rechten 
Hand die Marcus -Fahne dem vor ihn hnic enden 
Doge, mit der Überschrift 8.M .V • PAVL . 
BAINBRIVS . D . Im Abschnitte «wischen swel 
Rosetten L . A . F. Sollen die Buchstaben alle* 
mal des Münzmeisters Namen bezeichnen? 

B, Der geflitgelte Löwe mit Schein um den Kopf 
hält mit einer Hloue das offene Buch mit 
einwwirts geprägten üuchslaben PAX|T1B|MA| 

— RVIC.KILIVI Überschrift MEDI *DVCAT* 
VENBT. Im Abschnitt sind drei Bosen. 

G. 21. w. |. Lt 7 Gr. 

4146. A. Der Doge Icnieend halt die Fahne dem?on 
ihm stehenden Marcus «LiS wen mit dsr Über« 
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•dirift ""S.M.T.PAVL.RAINERI.D. ImAb- 
«chnitt. L. A.P. 

B. MEMOR.ERO.TVI.lVSTlNA.Vm. Die Hei- 
lige stehet am Meere mit einem Palmiweig ia 
der rechten, und Buch in der lialien Hand« Un- 
ten zwischen zwei Rosen 3l. 
Mün» G. «0. w. I- Lt. 9 Gr. 
4147. Darsitzende geflügeUe L6w« mit Schein 
um den rflckwirte eehendea Kopf^ Ton der 
rechten Seite » hült mit beiden Presen das of« 
fene Buch. Im Abschnitt 178O mit der Über« 
Schrift. Eine Roselle PAULO RAINERIO DU« 
CE abermahls eine Rosette. 
J{, RESPUBLICA — VENETA. Ein schönes 
Frauen - Ikustbitd mit Diadem und Perlen, von 
der rechten Seite im Uermelinmantel, gestik- 
tem Brustmieder 
Mttns G. 19« w. I Lt. 9 Gr« 
4148* und H* wie Torlger von 1781« 

G. 16. w. 4 Gr. 

4149. S.M, V.PAVLRAIN. Der stehende ge- 
flügelte Löwe mit Schein um den Kopf, vor 
ihm hnict der Doge mit der Fahne. Im Ab* 
schnitt * 12 • 
Jl, Der stehende Heiland mit dem Buch in ilcr 
linken und mit der aufgehobenen rechten liand, 
Nebenschrift DBFENS. — NOSTEH« 
Kupfer G. tö« 
LVDOVICVS aus der Familie ManinI war 1789 
bis 1796 der letzte Doge , wo sodann 
die Republik von die Franzosen aufgelöst 
wurde. 

4idO y'f. In einem Lorberkranz in fünf Zeilen LU- 
DOV;Cl|MANIN| PR1NC:MUNUS|ANN0 1| 

1789*1 

Eine stehendeFrauensperson iiali in cinerHand 
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den Dogehut in der andern ein Buch. Neben- 
schrift EFFÜLSIT ERGO £FFÜLGEAT* Im 
Abschnitt LIBBRJAS. 

Oaello di. w. i ht. 14 Gr» 

4151. ^« In einem l.orberlfranse LUDOVICI |HA- 

NIN |PRlNCIP.S|MLi\LS. A.III 1790. 
Hl Zwei Schiffe begegnen sich, und 2war eines 
von derRepublili und ein türl(isches. Überschr. 
AFBiCIS LEO 8AEVUS IN UNDIS. Im Ab- 
schnitt M.B. 

Osello G. 22. w. i Li. ti Gr» 

4 152. ^. Wie Toriger A. III 1 1791.1 

J{. Venedig in sitzender weiblichen Gestalt «wi- 
schen Lorber, Fahnen und einem aufgeschlage- 
nen Buche, tberschr. CONCORDIA CIVIVM 

• FELICITAS REiPVbL. Im Abschnitt M • 
OseUo G. fti. w. I Lt. i8 Gr. 

4153« In einem Lorberkrans LUDOTICI | MA- 

NIN|PHINCIP[S I MÜNUS.ANcVI 1793. da- 
neben Rosetten. 

7?. Am Gestade ist ein aufgezogenes Segelschiff 
und in der Ferne sind Kirchen \ind Häuser. 
In der Mitte des Meeres auf Woll<en stehet 
eine Frauensperson mit ausgebreiteten Händen 
in weiblicher Kleidung^ um das Haupt sind * 
sieben Sterne, tbersclirift NEC NUPER DB* 
FECr. Im Abschnitt. Z.A.B. 

, Osello G. 23. w. Lt, 17 Gr. 

4154. ^. Schrift in sechs Zeilen LUDOVlCljMA- 
NiN|PRlNCIPIS|MÜNUS.AN.VI|t794.|Darui^ 
ter D : B. Umgeben mit Punkten* 

ZwischensfveiPostamenten eine stehendePer- 
s'on mit dem Dogchut, hAt In der rechten Hand 
einKreuz5 inderlinkcn einen Spiegel, nach wel* 
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chem sich eine Schlange in die Höhe windet« 
Überich, IN UTRAQUE SALUS. 
Otello 6« M. w. -^^^ Lt. 
4155. Im Lorberlnrans LUD (das D ist yerlcehrt) 
OVICI I MANIN 1 PRINClFiS IMUNÜS AN . Vll | 
17951. F. Z. 
/?. FAX IN VIRTUTE TUA. Eine Taube mit 
dem Öhlzweig im Schnabel» trägt solchen vom 
Schiffe an das Land» worauf man eineBurg sieht 
Oselio G* i Lt. 11 Gr. ^ 

4156* ji* In einem Lorberhran» in fünf Zeilen wie 
vorher nur AN. Till 1 1796 I statt Buchstaben 
eine Rose zwischen swei Punlcten. 
R. MATRI AMANTI AMANTES F.LII. Ein l<nie- 
ender Mann mit vor ihm liegenden Geldsä- 
cken, und der stehende Doge im Hermelin* 
Mantel. Im Ahschni t. F.B. 
G. 22. w. Lt 
4157- Ji. S.M.V.LVDOVICV. MANIN. Der slt* 
eende heil. Marens gibt den vor ihm knie- 
enden Doge die Fahne. Im Abschnitt. Z : D . 
/?. NED DVCAT* VENET. Der stehende geflügel- 
te Löwe mit dem Schein um den Kopf, hält mit 
der Praze das Ruch mit dem gewohnl ichem Mot- 
to FAX TIBI etc. und einem Thurm vor ihm. 
Im Abschnitt sind drei Rosen (gan» nach al- 
ter Art) 

G« 93. w. I Lt 5 Gr. 
4 168« Der knieende Doge halt mit der rechten 
Hand die Marcus - Fahne. DberschriftLUDO — 
MANIN. D. Im Abschnitt 1789. 
/?. Der geflügelte Löwe mit Schein, hält mit den 
H lauen das offene Buch mit der Überschrift 
SANGT. MAHCVS . VEN. m Abschnitt sind 
swey grosse Hosen. 
G* lt. w. Lt 7 Gr. 
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4169» Der geflügelte titseEdefjtfwe hält mit den 
•wei Presen ein Buch; auf den itikvTirte sehen* 

den Kopf ist ein Schein 9 mit der Überschrift. 
LVDOVICO MANIN DÜCE. Im Abschnitt 
1790. 

/i. RESPÜBLICA — VENETA. Ein zierliches 
Frauen • Brustbild von der rechten Seite mit 
Diadem^ Hermelin - Mantel und Spiteen auf der 
Bruit. 

Mttns G. i7* w. Lt. 8 Gr. 

4160. A. und /I« Wie vorige ron 1794. 

G. 19. w. 4 Lt. 13 Gr. Zum Leyantischen Handel. 
FRANCISCVS, österreichischer Kaiser , nahm 

1814 Venedig ein und erhob es su einem 

Königreich. 

^ 4i6i. A, IMP. , VFNETA MONETA PROVINOALE. 
Der doppelte gekrönte Adler mit Schwert und 
Zepter in Klauen und mit dem goldenen Vliess 
umgebenen oralen Brustschild darin F. II. 
R, Zwischen einem unten susammen gebunde- 
nen Lorbor und Palmsweig in 4 Zeilen UNAj 
UBA| VENETA 1 1800. 1 
G. 17. w. ^ Lt. 6 Gr. 
4162. Wie voriger. 

ü. Wie Toriger nur statt una MEZZA. 
G. 13. w. ^ Lt. 3 Gr. 
4163* A. Wie Toriger. 

ü. Wie voriger nur DUB und i80i. 
G. 19. w. 4 Lt. 18 Gr. 
4164« A. und R, wie vorige, nur siebet man^ daSS 
es aus einem Öster. 24 iir Stück umgepräget ist« 
G. 21. w. \ Lt. 12 Gr. 
4165. A. FRANC. II. D.G.R.I. S.A. GE.HV. BO. 
BEX . AA . D . VENBT. Der doppelte gekrönte 
Adler mit Schwert und Zepter in einer, und 
dem Reichsapfel in der andern Klaue> mit dem 
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Erzhcrzo^hut beileckteu und Vliessorden um- 
gebenen öülerreiciiLolhrinf^ischen Brustschild. 
H. « i i . I LliU I VlilNETA 1 1802 | Uarunter A ia 
xicrlicber Einfassung. 
G. 21. 14. 12 Gr. 

^106. ji> und /{• Wie Torige aber nur 1 Lira« 
G. 15. w. Lt. 12 Gr. 

4167. und /?. Wie vorige aber * i * LIRA | 
V LNETA 1 1002 I ohne Avcilera BuciisUbca. 

G. lö. w. Lt. 3 Gr. 

4168. ^. FIUNCISCVS AVSTR.IMP.HVN.BOH. 
LONGOB . VENET . GAL . ET . LOD . REX . 

. . A.A. Die zwei Wappentchiidc von Mailand 
und Venedig neben einander^ darüber die ei* 
serne Krone« Unten ist ein Pflug und ein Anken 
. Unter der österreiehiechen Haualirone stehet 
in fOnf Zeilen FIDES NO VI REGNI| SACRA- 
MENTO FIHMATA \ VENETIIS | DIE Vil. 
. Mä1I|MDCCCXVJ 

iMednille. G. i5. w. Lt. 11 Gr. 

4169. FMANCISCVSi.D.G— AVST.IMPERA- 
TOR. Das iocl(ichte l>elorberte Brustbild yoa 
der rechten Seite «wischen zwei Lorber* 
zweigen. Unten V. 

B. HVN.BOH.LOMB.ET TEN — GAL. LOD. 
IL REX A.A. 1820. Der gekrönte doppelte 
Adler. Oben die Hauslcrone, Schwert^ Zepter 
und Reichsapfel in Klauen , auf der Brust das 
Höbsburg - Österreich - Lothringische Wapea 
mitten zwischen Lorber * und Paimzweig« in 
Einfassung 5. 

G. 15* TT. i Lt« 



Digitized by 



P £ RS O N £ N. 



I18S 



y ^ t t € r l (Herrn.) 

4ltO* Da8 yierfeUlge Wapen im ersten und 
Tiertea Felde ein geharnischter Mann mit dem 
Schwert im «weiten und stenFeld «wei Spar* 

I CH mit dem geltrönten Helm, daraufabermalls 
ein geharnischter Mann mit blossem Schwert, 
daneben l5 — 50» 
H. SICH . ViM . DICH . TROI . IST . MISLICH. Ein 
schreitender Hund stehet sich mit einem Bein 
in der Goschef um* 
Hupfer G. iS« 

Fürst p. 186. Im IV. Theil scheint das Wapen etwas verandsrt« 
nabmlich der Mann bat dort einen CommAndoatab* 



y i e z (Graf.) 

MICHAEL Geb. 1755. 
Genu Anna Gräfinn Grassalkowies Ton Gjarak» 
Geb. 1700. Verm. 1777. 
4171. Der Kopf des Grafen mit lohichten Haa- 
ren rüci<v\c«rts des Kopfes sein Monogram 
Michael Viczay. 
Rm £in sehr schönes vorwärts schreitendes Pferd 
TOn der rcchtenSeite^ welches auf die bedeuten* 
dePferdsuchtdes Grafen Beziehung hat, Ober 
dem Pferde mit griechischer Schrift MIXABA| 
KHMES. Unter dem Pferd A . OYIKZAY (Mi- 
chael Comes a Vicvay.) Unter dem Bauch des 
Pferdes KB (Carl üeher Name des Künstlers.) 
Von feinem Silber nach alter Art und grie- 
chischen Geschmack künstlich auf diese 
Dünne geprägt G« 20« w, | Li» i6 Gr« 
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4172. Ganz gleich mit vorigem» 

R, Ein vierspänniger Triumphwagen nach einer 
Münze von Syracus^ um die Liebhaberei des 
Grafen für die griechische Münzl^unde zu be* 

fteicbnen* Unter dem Pferde 9 ^ (Das Zei- 

chen des Künstler CarlBeker). Ganz nach dem 
Geschmack und Kunst der alten Münzen von 
feinem Silber geprtfgl. 
G. 20 w. -J Lt i6 Gr. 
AfZS« A* Gans gleich mit vorigem , nur isl der 
Kopf Ton der linken Seite* 
Eine Victoria in einem von swei Pferdenge* 
sogenen Triumphwagen , nach einer anfiken 
MdnsA von Cales» eljenfalls um des Grafen 
Kcnntniss und der allen Griechischen Münc* 
künde anzudeuten. Im Abschnitt HEABPO- 
YAPIßN (Hedervarium.) Der Nähme der 
Herrschaft und des Lieblings - Schlosses jen- 
seits der Donau, in der Raaber Gespannechaft» 
welches der Graf 'bewohnt, und sich zu sei- 
nem Musensitse ausersehen hat» Unter den 
Pferden ist abermals das Monogram des Ter.^ 

fertigers (Carl Beker). Auch erhobenge* 

prägt 

G. 15. w. :^Lt. 15 Gr« Sind aehr selten bey 
sammenstt finden« 



y i g a n 

Bia iMriihmUr Tänzer« 

SALVATOR. 

4174. SALVATORfi ^ VIGANÖ Dessen Kopf 
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Ton der rechten Seite , mitkursen Haaren und 
grossen Backen - Bart« Im Hals L . GOSSA • P . 
R. In fünf Zeilen A | 8ALVAT0RE VIGANÖ I 
DEDALO I DELLA | COREGR AFIA | 

Medaille lein Silber G. 18. w. -f^ Lt 17 Gr. 



Vincent (Frcjherrn), 

♦ 

Eine altadeliche Lolhrlngtsche Familie* 

NICOLAVS CAROLVS. Ward im Jahr 1757 «u 
Florenz, wohin seine Familie drm letzten regie- 
renden Hers« in Lothringen^ Frans ÜL gefolgt» 
geboren« Im Jahr 1773 begann er seine mili« 
tärischeLaufbahn imKaiserlichen Heere, woTa* 
lenle undTapferlicil ihm das CommandeurKreu* 
des MaricnThcrcsienürdens cru nrbcn, und ihn 
' endlich durch alle Grade bis zum Generalen 
. der Ca?aUerie empor schwangen« 

Auch wurde er nebst fortwährend thütiger Mitwir- 
kung im Kriegsdienste zu verschiedenen wich- 
tigen diplomatischen Sendungen , in den 
Jahren 1797 > 1807 , 1808 und 1813 ver- 
wendet. Im Jahre i8l4liess er als damaliger 
provisorischer Militär • Gouverneur in den Nie* 
derlanden folgende Medaille prägen^ welche 
auch in diesem Werke abgebildet ist. 

Gem. Charlotte Josephine G. y, Rodoan verm* 
1780* d. 12, October. 

4175 A. NIC. C AR. IiX —BAR. A.VINCENT. Da» 
Wapen mit dorn Orden behängt, darüber eine 
III. Bd. IL Abtheil. 75 
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Krone 9 darauf ein Helm, auf dieaem ein An« 
leer mit Flagge« Unten 18- 14« 
H. BELG . PRABPECT : CAES . AUST . GEN « 
LOG . TEN . (Mit einem Stempelriss.) Bia 

schöner t)ichenkranz. Bandschrift FATA VIAÄff 
INVENIENT. Mit einwärts gekehrten ßuch- 
Staben. 

Medciillc G. 28. vv. 2 Lt. 
Anm. Von dieser ausserordentlich selUneo Medaille «lad die 
mit d«r lUndschrift nooh rarer. 



' fV a g e n (r* Wagensperg.} 

Preyherm nun Grafen. 

Dieae aus den ältesten Zeiten llorirende Familie 
nannte sicli bloss VTagen^ bis sie daa Schioaa 
Wagenaperg in Unter*Krain rierMeilen vonLaj- 
bach erbauten und sich davon den Nahmen bey- 
legten. Diese Familie besilset das Erb • Land» 
Marschal Amt in Hcrzogthum Harnthen. In 
den folgenden Zeiten begab sich die PVcj- 
herrliche Familie nach Steiermark und Öster- 
reich i wo sodann lüHANNES SIGISMVNDVS 
Freiherr Wagen zu Wagensperg 16 iO in den 
Grafenatand erhoben wurde und endlich im 
Jahr iöli als Statthalter va Grata starb« 
I« Gem. Felicitas T. Georgi Hofers. 
% — — Maria Chriatina T« loh. Jakob Khan» 

hurg. 

. s. — — Maria Elisabeth T. Bernhardi v. Her- 
berstein. 

4116. A. HANS. SIGMVND.WAGN. ZV .WAGEN. 
6PEAG. Vierfeldigea Wapen. In i. und 4« 



' uiyi i^cj i y Google 



^ PERSONEN. 



ein halbes s[)rin inendes Pferd mit Ziigel, im 
a. und 3. eine Masciiin mit Stricken, welcho 
in Steiermark und aut dem Lande unter 
den Nahmen Bockj als Slraf- Maschine be- 
kannt ist. Das Mittelschild ist in die Länge 
gatheilt in dem rechten drei neben ein* 
ander aufrecht gestellte Sagartig einge* 
achnlttene Handsicheln (oder auch Loh- 
Sagen in Oesterreich genannt). In der zwei- 
ten Spalte dre^ Berge mit einem Adler. Die 
Farben sind nicht angezeigt. Dieses \\a- 
pen fand ich nirgends an^^ezcigt. 
R. VERORDENTEK IN.STEYR. Das mit dem 
Herzoghut bedeckte Steyermarhische Wapen. 
Schöne Münz. G, 19, w. Lt« 8 Gr. Aus 
der B. MdL S. 



fF a i d e c k (Grafen). 

Im Obar Rhelnschen Kr^tlse * liegt ge|?cn 0<ten und Süden an 
dio I^andgrafschaft lieifetl • Cassel , g^gcn Westen an dag 
TFerzogth» WeatphaUn» gegen Nerden aa dae Stift Paderborn. 

OTTO, t 1306. 

4177« ^« Das Brustbild mit einem Hut^ in einer 
Hand ein Stern t in der andern ein Stranss* 

eben, von der fast gar niciit auszunehmen« 
den Unischrift wollten einige CT sehen, 
y?. Ein Punl<t mit zwei Ringeln, umgeben mit 
einem Ferienring^ an dem sich ebenfalls, 
aus einer Perieneinfassung drei. Kränze an- 
schliessen. In jedem derselben erscheint ein 
grosser Stern mit einem Haibringe, in den aus« 
wendigen Ecken aber ein Eichenolatt Ton der 

76 * 
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Umschrift hal man mehr deutliche SpurcD^be* 
sondere CORB ••«•€! 

Solidus G. 9. w. 18 Gr. Götz p. ilQön* 
8664.T. 16 '26MadcrKr.B;lVp.258.n.96. 
ADOLPH VS um das Jahr 1450. 

4178. ^. 4- AD DliVVALD. In der Mitte 

einer sierlicbea Einfassung eine punlclirte 
Scheibe. 

R. ClViT . • • • BACH(CiTita8Corbach)Inder 
Mille eine Mauer roil einen grossen und swei 
Meinen Tfiarmchen. 

Solidus G. 12. Sehr rar und selten. 

4179. Holpfennig. In einer punktlrlen Einfassung 
zwei Wapenschilde, in einem der Stern, im an- 
dern nichts zu erl(ennen^ oben W. (Waldok) 
unten C (Corbach?) 

G. 7« w. 4 Gr. 
4180* Holpfennig. Der Siern Im Wapenschild, dar* 
über W daneben 9 — 0 vermulhlich 1590* 
G. 7. w. 4 Gr. 
lOSIAS allgemeiner Stammvater + 1588 > dessen 
Bruder WOLLRATH + i587. 
Gem. Maria T. Alberli. Gr, v. Barbi 1582, ihr 
2le Gem. Georg Gr. v. Erbach + l605. 
* 4181. ^. lOS.ET. WER.- C.IN.WAL.FKA. In 
der Mitte ein Helm^ darauf swei Flügeln jedee 
mll einem Stern« Unlen swei lireusweis ge* 
Sjchrägte S^aynhacken mit durch geslecklen Slab« 
B. RVDO . Z . ROM . 1MP. SB . kV. Der Reichs- 
apfel dardber eine Krone darin 2. daneben 
8—8 (1588.) 

G. la» w. ßi Gr. 

Gomeinaeliart liehe. 

WILHELM ERNST. CHRISTIAN undWOLRATH. 
41 Sil« ^. FJdA>tree W£.(W£ ist susammen ge- 
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hängt) C .W.— CO .1 «WAL. Das behelmte Wa- 
pen t darauf swei Flttgeln und auf jedem Flü- 
gel ein Stern. Unten das Zeichen. 
n. RVDOL.Z. D.G. ROM . IMP . S , AV. Der 
Reichsapfel, darin 2i daneben 89 (1689«) 
G. 13. w. 23 Gr. 

4183. A. FRA . W . ER . C . V\ . C . l. WALD. 
Das Wapen mit dem Heim wie Torher. Da« 
ten sind Zaynhaken. 

n. RVDO . Z . ROM . IM • S . A V . 90. Ddr dop- 
pelte Adler^ im Reichsapfel auf der Brust 3 y 
oben neben der Krone swei Rosen. 
G. i/i. w. 51 Gr. 

4184. FRA. W. E. C. — W. C.I.WAL. Sonst 
wie voriger mit den ZaynhaUcn. 

H. RVDOL.ll.hM.AV.P.F.DE.95 sonst wie 
Toriger aber keine Rosen neben der Krone. 
G. 14. w. 29 Gr« Göts. p« ti%. nt 1626 
ähnlich« 

O emei n ■ c h a f t II c Ii «• 
Cliristian + 1038 und Wolrath + 164O. 

4185. ^. CHRIS. WOL. FR A.C.I. WALD. 1608. 
In einer zierlichen achtbogigen Einfassung 
der Stern. 

R. RVD II.D.G.RO.IM9 AVGVSTT. Der gc 
krönte doppelte Adler, auf der Brust im Reichs- 
apfel 3* 

« G* i4« w. -rz G**« Gemischte alte 

Buchstaben. 

4186. A. CHR. E. WOLR.F.C. [.WA. Danel>en 
zwei hreuzvvcisc gestellte \Ycrl<hamniermit ei- 
nem in der Milte gestellten Bergwerkszeichen. 
Das behelmte Wapen. 

' /{. MATHI.l .D.G. R. IM. S. AU. tölo. Dergc- 
krönte doppelte Adler in Reichsapfel« 3* 
G« 14- w«32 Gr. 
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4187. A. CHRIST. B.WOLR.FRAT« CO. WAI^D 
Bin grosser Stern im Wapensohild. 

R. MATHI.I.D.G. UO.1M.6E.au. 1615. Der 
gekrönte doppelte 4dUr. auf der ßrust iiu 
Üeicbsaptcl 3. 

G. 13. vv. 31 Gr. 

4188. A. WALDECKISCH. Eine Rose. Im Mit- 
tel des eingefasstea Schildes ein Stern» neben 
dem Schilde Rosetten. 

R. LANTMVNTZB . . i6.ai. In der Mitte 
einer zierlichen Ramo VIII. 
G. 11. w. 12 Gr. ' Von schlechten Gehalt. 

4189. A, Der Stern in zierlichem Schilde ; oben W. 
• R. Im Reichsapfel 3. Oben i6 — 23. 

G. 10. w. 14 Gr. 

4190. A. WALDECK. 1622. In der Mitte der 
Waldekische Stern contrasignirt mit einem 
Stern.. . ^ 

R. LANT . M VNTZ. In der Mitte VI. . 
Kupfer G. 14. 
Philippus f l6'i5 Johannes '\ 1668. 

4191. A. WüLH. PHIL. lOHAN. daneben einZei- 
ohen. In der Mitte dcrW aldclasche Stern in des- 
sen Mitte abermals ein Stern eingeschlagen« 

R. V\ ALDE . LANTMV. Oben «wischen der 
Jahrzahl 16—38 ein Zeichen. In der Mil- 
te. III. 

Kupfer Mdnz. G. 1 1. 

4192. A. und /?. In allen gleich nur zwischen 
^ zwei Rosen I. 

Kupier G. Q. 

GEORG FRIDEHICH. geb. ward Reichs- Fürst 

1Ö82 -f 1692. 
Gem. £lisabetha Carolina T. G. Wilhelmi r. Nas- 
sau — » Siggen; yernu 1643 + 1694. 
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4193. ^. GBO:FRY;IOH:WOLR. G.Z.W, dane- 
ben ein Blatt. In der Mitte stehet ein Palm- 
baum, daneben 16 — - 54. 

ß. VON. FEINEM. SU. BEK . VF. In der Milte 
zwischen vier Kosen IUI | MARIR GRO | 
darunter ein Zierrath jund statt funkte sind 
Bosen« 

G. 14. w. 29 Gr. 
CHRISTI AN VS LVDOVIGVS su Arosen^ SohnPhi. 
lippi von der Bisenbergischen Linie geb. l6Sö 
sprach nach dem Tode seiner ersten Gemah- 
linn die Haltte der Grafschaft Rappollbteia 
in Elsass an. + 1706. 

1. Gem. Anna Elisabelha T. Georgü Friderici 

• Graf V. Happoitstein v l6ö8. + 1676. 

2. — - — lolianna T. Gr« lohannis r. Nassau • 

Idstein ^. i657 vcrm. 1678 + 173.1. 

4194. ji. " CHR. LVDW.GR.ZWALDBCK.RVP 
• • , In sierlicher Einfassung das rierfeldige 
Wapen» im t — 4 Felde ein Kreu« im 9 ^ 3 
ein Löwe. Im Mittelschild der Stern. 

//. ANNO * DOMINI * 1 * 6 * 5 * 3 D«ne- 
ban eine Rose, iii der Milio einer zierlichen 
Tafel VI. 
Kupfer Münze« G. 15« Selten« 

Wal de ck Fürsten. 

Friderich Anton Ulrich geb. t675 ward erster Reichs- 
farstl7it publicirt 1717 t 1738. 
Gern* LudoTicaT. Christian! PfaUgr. sn Rirken- 

feld G;eb. 1678 verm. I700 f 1755 
CAROLVS AVGVSTVS FRIDEIUCVS vori-eni Sohn 
£;cboliren 1704 zur Reg. 1728 + 1703. 
Gem. 11. Christiana, Pfalzgrafen Christiani Iii. von 
Zwcibnicl<en T. v. 

4195. A. bUR6TL:WALD£CK:LAND MÜNT^^ 
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In der Mitte zwei verschlungene C. bedeokt 
mit dem Furstenhute. Hat Stempelriflse. 
/i.ANNO.DOMiNl.i730 * In einer «ieriichen 
Binfaseung TL 
Kapfer G. 15. 
4196« detto. lu der Einfassung IUI. 

Kupfer G. 14, 
4197. dctto. In der Einfassung III. diese hatLANT. 

Kupfer G. 14. 
4198* deUo In der £infaMung 1. 1768* 
G. 12. 

4199. AI. CAROL • AUG : FBID : D: G: PRINC: 
WALD. Das mit dem Pttrstenliat bedeckte acht- 
feldige Wapen mit den Stern im Mittelschild. 

E. * COM:PYRM:ET RAPPOLST: DOM:I:H: 
£:G;* In der Milte zwischen Sternen 12 [EI- 
NEN] REICHS|THALER| 1737 darunter I.B. 
G. 16 w. Lt. Vom schlechten Gehalt. 

4200. ^. CAROL . AUG . FRID . D . G . PRINC. 
WALD.DasmitdemFürsteniiute bedeckte neun 
feldige Wapen. 

n. COM.PYRM.BTRAPPOLST.DOM«I.H:Bs 
G: * In der Mitte* 34 * l BlNENj R.THAL | 
1737 darunter. I.B. 
G. 14. w. '^9 Gr. 
4301. A. FÜRSTL: WALDECK : LAND : MÜNZ. 
Das vorige Wapen. 

CXX EINE FEINE MARCK 1763. Tn einer 
zierlichen CartoucheX | KAEU | Z£R. Unten 
P • C» ü • 

G. 16. w. -PfT Lt 7 Gr. 
4202. Das lokichte geharnischte Bmstbild ron 
der linken Seite ; schön geschnitten. 
H' Das vielfeldigc mit tlcm Fürslenhutc bedeckte 
Wapen« Oiinc Schrift und Jahrzahh 
Kupfer G. 24« Rar. 
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4803« A* Auf einem sierliehen Fnssgestelle ein anfge« 
richleter Löwe. Er hdl dae mit dem Fartt^nhut 
jbedecMte Tielfeldige sierliche Wapen, behangt 
mit dem St. Huberts- Orden, zwischen zwei 
Heerpauken, an der Seite des Wapen liegt ein 
anderer Löwe , und ^Terschiedene Kriegs- 
armaturen. 

A Stehet die Fortuna auf der KugeL Über- 
schrift AUDACES P^ORTÜNA lüVAT. Im Ab- 
schnitt ALVBRENTERlHABBASISchadeydass 
diese sierliche Kupfer • Httnse keine Jahr- 
sahl bat G. 19« 
FBlDEßlCVS (eigentlich Carl August Friderich) 
geb. 1743 succedirle seinem Vater 1765 
unter der Vormundschaft bis 1766. t l8ia» 
4ao4. A. FRIED. D.G.PR. WALD. C.P. ER. Der 
Kopf von der rechten Seite, im Hals K. Un« 
lenP.S. 

R. Bin aufgezogener Hermelin Mantel mit dem 
Fttrstenhut worauf das vielfeldige Wapen be- 

, hängt mit dem Ordensbande liegt. Lbersch. 
VIRTÜTE VIAMDLMETIAR an der Seite die 
Jahrzahl 1781. 

Kupfer G. 15. Rar. Scheint ein Ducaten.Abstoss« 
42o5. A, Auf dem F. der Fürstenhut. Nebenschrift 
FÜRSTL . WALDECK . L . MÜNZ. Das N 
scheint ein O gewesen SU sein* 
R. In «ttnf Zeilen 1. 1 PFENNING ] SCHEIDB 1 
MÜNTZ. 1 1 7 80 1 darunter P.S. 

G. 11. w. Lt. 15 Gr. Voa gutem Silber. 
^iOö. ^ FRIDERICUS.PR. WALDECCIAE.COIVr, 
PYR. Zwischen zwei Lorberzweigen, das mit 
dem Fürstenhute bedeckte zweispaltige Wapen* 
Schild; in der rechten ein Stern in goldenem 
Feld^ im linken ein Kreus im weissen Feld** 
R. Stehet swischen swei Rosetten IV darunter 
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EINBNITHALBR | i8lO. | — P.W. Mit der 

Überschrift 53^ STUCK EINE MARK FEIN. 
Unten lUSTlRT. 
G. 17. w. Lt. 5 Gr. 

4207. ^.FÜRST .WALDECK — LAND MÜNZE. Der 
schwarze waldekische Stern im goldenen KeU 
de, dasWapen ist bedeckt mit dem Fürstenhule« 

B. i-l GROSCHEN ( 1809. | Unter demAbschaUt 
• FW* 
Kupfer G. 17* 
Gl'ORGIVS geb. 1747 f I8l3. 

Gem. Alberlina Carolina, T. Augusti Fürsten von 
Schwarzburg Sondershausen ver; 1784. 
GEORGIVS HENhlCVS geb. 1189. Suc eeinem 
Vater I8l3. 

4208. ^. GEORG HEINRICH FÜRST * WAL- 
DBCK U.PYRMONT. Auf dem aufgezogenen 
Hermelin Mantel bedeckt mit dem Pürstenhut 
das Waldekisch Pyrmontische Wapen. 

R. Zwischen zwei Kreuzchen 3 | EINEN J THA- 

LKR|i824 l t^-W 

G. 19. w. J Lt. 16 Gr. 
4209* Auf einem au fgehäogten Fürsten -Mantel 
das achtfeldige W'apen im ovalen versierten 
Schilde^ im mittelsten sieriichen Wapen der 
Waldekische Stern* 
R. Zwischen swet Kreuschen 9 y darunter BN 
NEN I THALER | 1824 | unten F.W. 
G. 19. w. J Lt. 15 Gr. 

4210. ^. FÜFSTL . WALD . SCHEID. MÜNZ f 
Das W'aldccUFyrmonlische Wapen bedeckt mit 
dem Fiirstenbute. 

Zwischen swei Rosen l | MARIEN GROSCHl 
I814 darunter P.W/ 
G. £2« w. 20 Gr. 

4211. ^« Das vorige Wapen ohne Umschrift. 
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* G«n» gleich mit ▼origenii 1820* 

• G. 12. w. 18 Gr. 
4^12. Das vorige Wapen auf einem aufgezoge- 
nen Mantel. 
Rt Ganz gleich mit vorigemi820. 

G* i i* w. %i Gr«, a Groftohon von T«r«chie* 
dener Schwere. 
4^i3* w^» Gau« gleich mit vorigem« 

R. Zwischen swei Rosen % \ MARIEN | GROSCH | 

1823» 

G» 13. w. 4 Lt. 2 Gr. 



» • 

fValiachtx* 

Piiff leotlinm » wttch«t gegen Westen en Ungarn» Siebenbürgen 
nnd Schwär« -Reaseen» gegen Norden «n Pndolien, gegen 
Oeten en Beeearablen nnd Bulgarien» gegen Süden eben* 
lalb an Balgarien granset» 

MICHAEL. 

4:ji4. A. MICHA — EL VAL. acbiae TRANS: al- 
pinae VAIW: odu9 SCR E : (sacrae caesariaere» • 
giae) M: ajestatis CONS : iliarius PER: pe« 
tutu« Das Brustbild mit Kalpalc und Feder* 
busch invollemGeslohte, Ober-und Unter-Bart* 
Ä TBANSIL; vaniae LOCVMTienens CIS: et 
TRAN:aIpinaePAR:teEl SVP:remi EXER : citi 
' GErneralis CAP. ilaneus. Daneben ein Laub. In 
der Mitte in acht Zeilen : A : nno D :oniini | VI- 
GILAN I Tl A : ViRT V I TE : ET : ARMl | S : VIG- 
TGH1|AM:NACT) Zwischen zwei Laubwer- 
ke VSM600.|Ioach.Msic.liTh. Tab. Iii. p. 11. 
Abstoss in Silber C« 23. w« \ Lt. 8 Gr. Rar« 

Anm» Dieee besondere Miinse, Ist ein sehr rarer Silber Abdruck» 
wie man mehrere aolche Slucko \ on den vorhaodeaen gol-* 
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denen findet^ io z, B. in meinem ersten Werlte l\. Abtlw 
p* 54. n* 4^4 von der laabelU etOi 8pU M» ea or. p« 68. 

lOHANNfiS MICH4EL mit dem Zunahme Radul, 

oder liiess tiic Familie Radul ? dena es sollen 
mehrere in der Wallachei und Moldau auf- 
geworfene Beioklshabor dieser Familie ge-. 
Wesen sej^n» 




4li5. A. 10. hann. MICHAEL. RAD. ul O. ei Gra- 
tia VAL.aclüae T R . ansalpinae. P R, inceps. 
Ein ^geharnischtes Brustbild vua der rechten 
Seite mit einer Urone, Ober* und Unter- Bart 
das Zepter in der rechten Hand, den Schwert- 
griff ia der linken. Vor dem Geeichte t6s8. 

H. + SIDEVSN0BISCVM0VI8CDN.no. Bin 

doppelter Adler mit einer Krone. 
Miinzc G. 10« w. 10 Gr. Von schlechtem 
Gehalt. 

4216« A. Ganz gleich mit vorigem, nur ist hier 
die Jahreahl i6 — ' 58 durch das Brustbild ge- 
theilt. 

Itt allem gleich mit yorigem, nur eiehtman 
hier, weil diese Münse gewal-tet wurde, 

- dass hier die Walsen nicht gleich gesehrauft 
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waren, dadurch die Buchslaben YS. NO wie- 
der an gelangen. 

G, 10. %v. i2 Gr. Sehr ran 

Anm. Diesen lelzlen fand ich in den Summarischen Versdch» 
niss derMaderischen Sammlung p. 116. Nro. 8989 unter den 
Titel Culm. Mit MadAl Ifr. asfls* K^iar XVill. p. 33 tUI 

ahn lieh es. 

C0N8TANT1N VS Bavsaraba de Branlcowan wurde 
Fürst A. 1689 abgesetoet und enthaap* 

tcl d. 26. August 1714. 
4217. CONSTATINVS . BASSARABA— DE.BRAN- 
KOWAN, Das Brustbild von der rechten Sei. 
te in ungarischer Mütze, Relgerbusch mit ei- 
ner Agraffe von KdcIsteioer^Uermelia- Mantel 
und gcslici<tem Kleid. 
B. D. G.VOIVODA.ET.PRINCEPS — VALA- 
C;HIi€, TR ANS. ALPINA Das orale Wapen 
mit dem PCIrstenhut bedeclit, in einer «ierli- 
clien Cartouche, der Adler zwischen Sonneund 
Mond ein Kreuz im Schnabel, bei den Füssen 

17 — 13. In der Cartoucbe sind die Buchsta- 
ljen G.H. 

Medaille G. 24 w. | Lt. ±^ Gr. Joach. I T, 
Tab. V. 61. eine grössere. 

Stephanus Cantacuzenus wurde ili6. nebst seinem 
Sohne strangulirt* 

Johannes Nicolaus Maurocordalo wurde wegen 
seiner Grausamkeit Ton dem glücldichcn Capi- 
tain Detini In seiner Residenz gefangen und 
nach Hermanstadt in Siebenbürgen gebracht, 
in der Zwischenzeit setzte der Sultan Johann 
Maurocordalo dessen Bruder ein: nach des» 
sen Tod wurde der vormalige gefangene Nico- 
laus, der imPassarowitzer Frieden, die Frei« 
heit abermahls erhielt A. t726* eingcsetset^und 
regierte bis su seinem imj. 1730 erfoigtenTode. 
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Dessen Sohn Constaatinus Mauroeordato warde 
1731 an seine Steile gesetst^ allein er masste 
i73& Hospodar der Moldau werden , und die 
'Wallachey dem Moldauischen Fürsten Georg 

Ghicka überlassen. 

l^alimakiLigsoriHospodarbis llÖQtda wurde er wäh- 
rend des ausgebrochenen russischenKriegs nach 
Constantinop<iI gebracht und allda enthauptet* 

Mavrojeni verlohr sein Leben 1760 im Lager des 
Grossveziers. 

CATHABl^A Kaiserin von Bussland« f 1796. 

.4ftl8* Die swei Wapenschilde ron der Moldau 
ein Ochsenkopf, und der Wallachei ein Ad« 
1er mit dem Kreuz im Schnabel und dem 
Mond ohne Sonne y dann bei den Füssen ci» 
ne Krone , mit dem Fürstenhut bedeckt. 
ÜberschriitMOlLMO^: \l. CAJLÜCh. ün- 
' ten 1773. 

R. In einer vierekichten Einfassung | II AP A 1 3 1 
4EHrH| 
G. 21. i j Lt. 6 Gr. 
421g. A* Wie voriger nur v* J. 1772> 
72. Gans gleich mit vorigemt 
Kupfer G. 19. 
CONSTANTINVS llangcrli f 1797. 
4220 ^.CONSTANTli\ V S—HANGERLI. DasBrust- 
bild von der rechten Seite mit ungarischer 
Mütze Federbusch und Peismantel. 
R. Der Adler mit einem Kren» im Schnabel swi* 
sehen Sonne und Mond. 
Medaille von schlechten Silber G« 17* w. 
\ Lt. 13 Gr. 

4221. Dieselbe in Metall. 
PAVL Russischer Kaiser. *{* l80i, 

4222. A, Der gekrönte Namensbuchstabe II mit 1 
darunter 1797* 
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Der Adler mit dem Kreus im SchnabcJ^ da* 
neben Sonne und Mond. 
.Silber G. i5. w. ^ Lt. 3 Gr. 
4aa3* Dieselbe ia Kupfer. 



ir a l t 0 r {y. Waltberg Horn). 
NICOLAVS. 

4224. NICOLAVS. W — ALTER. A.W. Das 
Brustbild von der rechten Seite im Panzerhemd, 
l<urzen Haaren, und Halshraus. Unten 1580. 
/?, Das Wapen, nemlich zwischen drei Rosen 
ein aufgerichteter Sparren, darin zwei gegen 
(einander scbreitende Löwen ^ bedeckt mit ei* 
nem gekrönten Helm, darauf «wei Pidgeln^ 
daswiseben eine Bose und swiecben Versie« 
• ruQgen die gesesten Bucbstaben D — B — 
O— D— V— C — E. Deo Duce. 
Kupfer. i6 Schön und rar« 



W a r s c^h a u (Herzoge) 

YVtrschnu die Hauptstadt »n Massovien an der Weichsel vvardio 
Residenz der Könige in Pohlen : unter den FranzosiAchan 
Unruhen machte es Napoleon «ammtdexs Gebieth %u einem 
Heraogtham und gali ea dem 

FRIDERlCVjS AVCVSTVS K.t. Sacbeen dieser rer- 

lohr CS 1814* 
4^25. ^* Zwischen zwei Palmzweigcn das gekrönte 
Sächsisch • VYarscbauische Wapen» ein Adler. 
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n.. Stehet 3 1 GROSZß | i8iO Idarunter KS. 
Kupfer G. 17* 
42ft6. A. FRID.AVG.REX.SAX.DVX«TAR807. 
Das Bildnfss mit im Nacken gcbandenen Haa-» 

rem, blossem Hals, von der rechten Seite. 
J{* ZwischenPalmzweigen das gekronteSächsisch- 
Warschauische Wapen, oben 18 — 14 neben 
den Zweigen I B. Unten ^ TALARA. 
G. 19 w. Lt. 18 Gr. 

FRID.AVG« B£X SAX«OVX VARSOV. 
wie voriger» 

Das g e krönte Sachaiseh - Warscliauisdie Wa* 
pen zwischen swei Palm«weige oben 18 — i4 
Unter der Wapen I — B. durch das Wapen 
gehet ein Stempelriss. Unten ^ TALARA. 
G. 18 w. \ Lt. 10 Gr, * 
4*28 Das vorige VTapen. 

Stehet 5 1 GROSZY 1 1 8 1 i | Unten 1 . B« 
Von schlechtem Gehalt G. 13. w. 3t Gr. 
4<I29. Das gehrönte Wapen wie Yorher. 

/{, Stehet 10 1 GROSZY 1 1813 I darunter I.B. 
beide Seiten sind mit Punkten eingcfasat^ 
G. 14. w. 4 L-t. 15 Gr, 
4230 Das vorige Wapen. 
R. i.|GROSV| 181411. ß. 
Kupfer G. 14* 
4*31» A. Das vorige gekrönte Wapen» 
R. l|GROSZ|i8i4|I.B. 
Kupfer G. 14. 



fFartenberg (Grafen)^ 

Attt dem Bau« Kolben $ wurden mit vlokn OrlechaftenandGö* 
tiiern A. 1707 in den Releba - Oraftn • SUnd erhoben sur 
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WttttMiadi«! BMik gmgiii« Im it- SmmIo fiibrtta 
FMihwfii ta htlU rSnk Rtloli dat SehMlM^ABt • and in 
6 Llalta gflheiit, di« db «vtthiriiMi, bl« 

lOUANNES CASIMIRVS l<öaigl. PreuBSischen Pre- 
inier- Minister und Ober •Cämmerer, (der 
1712 xa Fraakfarl am Mayii gestorben ist.) 
Gem» ^Cathsrina * gebome Rtfckerlii aus Clera» be* 
gab «sich als Witwe naeh Paris ron da 
nach dem Haag, alwo sie einen Icoslbaren 
PaÜast bewohnte ^ und 1732 gestor« 
ben ist* 

4252. j4. IOH: CASiMlRUS . — S . R . I. COM.A, 
WARTEN BERG. Das Brustbild mit grosser 
Perttoke ron der rechten Seite und umhan* 
genden Mantel ; unten In einer punlitirtea Ein« 
fassung Ist ein stehender rechtssehender Ad« 
1er» daneben II — - F» Im Weisen it — t« 
Jl» Zwei Personen in altpolnlscber Tracht geklei- 
det in einer Hand einen Holben, mit der andern 
das gekrönteWapen haltend, darin im silbernen 
Feld ein rother mit einem croldenenPosthornbe« 
setzterQuerbalken, welcher von drei rothen Ku- 
geln^oben % unten 1 begleitet wird 1 anter dent 
Wapen das Johanniterordenskreus und umge« 
ben mit dem preussiscfaen schwanen Adleror^ 
den» welcher im Abschnitt die Jahrsahl 17 — ' 08 
theilet. Überschrift SEMPER 1DEM. Selten. 
Gulden G. 24. w. U Lt. 6 Gr. Weisen 1867» 



IV e f e r (Herr) 

LIPPOLD war Herzoglicher Münzmeister au Braua* 
schweig Lttneburgy Callenberg» 

iaB4.lI« Abtheil. 76 
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4833. A, * LiPFOLD.W£F£R.F«B.L.M«M^. 
G Das orale Wapen» darin eioe ßiume« bo« 
declft mit einem sierllchen Helm, darauf eine 

Figur. 

' A * PROBOR IGNE CAMINI. 1654. Ein Probier 
Herd mit Feucr^ zwei Hände hallen «iaeStan« 
ge in das Feuer. 
Kupfer G. 17* 



U e r z o ff IFtllington. 

Arthur W'cllcsley stammt aus einer der ältesten Brit- 
tischen P\imilien, dritter Sohn Carl v, Alorning- 
ton, geb. d. 1. May 1769 zu Dangan Castle 
ausMeath in iriandy 181 2 Lord. Der König der 
Niederlande ernannte ihn im Juli i8iö snm 
Fdrsten Waterloo mit jährU soooo iL A* 1 8 18 
ward erRitter des spanischen goldenenVliesse«, 

Gem. Catharina Pockenham, dritte Tochter des 
Lord Etiuard Longlord verm. 10. Ap.iöoö. 

4^34. HISPANIAM RT LVSITAMAM RESTl- 
TVIT V\ ELLINGTON. Das belorberle Brust- 
bild in Uniform 9 von der linhen Seite« 

R. VIMIERA AI 0 2 i. 1808. TALAVERA Jül-Y «8- 
1809. ALME1D£ MAY 5. l8li. In der Mitlein 
8 Zeilen C[JlDAD|RODRlGO|iAN. 19. 1812) 
BADAJOZ|APRfL2. i812.|SALAMANcA|JLLy 
22. 1812I&C. &c. &c. 
Medaille Kupfer G. 19. 
4235 ^. MAROUIS OF WELLINGTON. Dessen 
lockichter Kopf von der rechten Seiten. 

Zwischen zwei Lorbersweigen ein Bund Stib 
be als- das Sinnbild der Eintracht 
Medaille G. 8. w. 7 Gr« 
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4^36* M Im «Uem gleich mit yorigem« 

/!• Bin Palmvweig und eine Posaune lireuiweli. 

Von feinem Silber G. 5. w, 7 Gr. 
4937. A* Das Brustbild nach römischer Art von 
* der rechtenSeite ARTH VKMAHOVIS OFWEL- 
LlNGTOiV. Unten ^TUCKUAUT. Daneben 
ein Stempelrise, 

Zwischen einemLorber undPalmsweig das ge* 
krönte Spanische Wapen mit dem Anjonlschea 
Mittelsohild. Unten erscheinen auf dem Erdreich 

zerbrochene Fessel nobst Schwert und Schild 
darauf NAPO stehet , hat aber Slempel- 
risse; über das \Tapen 1813 — 1814 nebst der 
doppelten Überschrift SPANIEN BEFREYT * 
DURCH £NGLAMD'S | SIEGREICHEN HEL- 
DEN. 

Medaille G* %l. w. i t% Lt» 16 Gr« Selten. 
4238t A. Der lockichte Kopf ron der linken Seite^ 
darüber WELLINGTON. In einem Lorber* 
Lranz. Unten LOOS* 
A Ein zierliches Band mit VIRTUTI — FOR- 
TUNA — COMES, darauf zwei Löwen als 
Schildhalter, jeder Löwe hat eine Kroncam 
HalSj durch M*elche eine Kette den oben be« 
sonders gezierten Hersoghut susammen hal^ 
teuj das gehaltene l/Vapen ist mit dem Ho« 
senbandorden, daraufHON— SOIT. OUIMAL 
— PENCE umgeben. Im l. — 4. F'elde ein 
Kreuz, in den 4 rothen Winkeln 5 Pfcnuingo 
im 2 — 3 gelben ein liöwe , zwischen beiden 
oberen Felde das Englische Kreuz im VVapen" 
Schilde. 

Medaille G. 19. w. t\ Lt 7 Gf. 
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W 9 l z l von fF^llenheim. 

LEOPOLDVS gcb, 15. Nor. 1774, erhielt 1808 
den üsterr. Adelstaad, Österr. k. l<«Uof- 
rath. 

Gem. Sophie 9 geb. Mussbrocl« -f 1826» 
4939« Das Wapen. Im schwarzen Feld ein w«l- 
lenwelse gesogener silberner Querbalken ; im 
obarn Theile drei goldene ßienen neben einan« 
der aufgrünen Grunde; im unteren eineNaeht- 
eule, mwis.ehen swei Sternen« Ober dem Scbllde 
ein gekrönter Helm mit drei Strauseenfedem , 
die Helmdccke rechts Gold undschwars^ jene 
links schwarz und siiberfarb« 
JL In zwei Zeilen zwischen einem Eicbeokrani 
WELZL I DE I WELLENHEIM. 
Jetton von feinem Silber G« i6* w. ^ Lt. 
Ii Gr. 



fy^rth^imy (Grafen) 

Ist ia PfsalieA sd der üttrsbargltcb«! Crme. 

Popo war der erste sn bestimmende GiufA«iftöO. 

Gem. Barbara von Zollern. 

DcMeo Söhae 

POPO lebte 1279. 

Gem. Mechtildis starb ohne Erbcn^ 
und Budolph lebte 1308« 

u Gem. Mechtildis. 

^ — — CunegundaT.Marg.ftuBaden, Torigen 
Sohn. 

Budolphus lebte iS45. 

Gem» BItsabetli T. und Erbin Micbaelie des letaten 

Herrn vor Breuberg 1297. Dessen Sohn* 
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EBERHARDVS lebte 1392. 

Gem. Catharina, Tochter Friderid IV* Barggra« 
fen zu Nttrnberg. 

4240. E ........ . DVSCOM 

Der iitBende Graf mit einem blossen Schwert 
in der rechten nnd einen Blumensweig in der 
linken Handy imyollemQesichte^ hatanfdem 
Kopfe wie eine Krone aus drei Kreuzstern- 
chen formirt. Mönchschrift* 

+ VN'EETHB In der Mitte ein 

einfacher wachsender Adler. 
Solidus G. 11. w. 23 Gr. 
lOHANNES« 1 1 1407 vielleicht ist diese Manie Tom 
II, der 1432. lebte. 

4241. ^* -f I • . . « • ENS dessen Kopf Toniror^ 
ne» mit einer Motse bedeclit 

n. . . . . THBIM. Der einfache Adler 

von der linken Seite. Bei Götz Tab. n, 9. p. 
1149* Nr. 8556 ist der Adler von der rechten 
Seite vorgestellt. Alte Buchstaben« 

Solidus G. 11. w. 8 Gr. Gr. K. IX Fach 
36 beschreibt solchen auch. 

Diese Grafta slailian aas mit Miobasi T. A. i556. 



FFitzleben. 

THEODORICVS 

4^42. ^. -f SPEf + VIS 4- IN -i- LVBRICO + 
THEODERIC + DE + WICZLEVBE. Inder 
Mitte ein aierlichcs Wapenschild^ darin zwei 
abwärts gesenkte Sparren, darauf ein Helm mit 
alerlicher Helmdecke» Aber demselben ein Hut» 
• und auf diesem alerUche Federn« 
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' . ' R. +T£MP£RA ) LETO ^ TRISTIA {RISV { 
TEMPERA^ 1492. Inder Mitte misehen einer 
offenen und einer halbgeschlossenen Rose ste- 
het eine ganz unhchlt idck' Weibsperson, in der 
Util(cn liand eincHarfc, mit der rechten nn einer 
6chnur einen VYindhund haltend, neben ihrea 
l^'üsi^cn stehet noch ein zweiter Hund. 

Münz G. 18. w. xV 6 Gr« Hat alle Buch- 
staben. Schön und rar. 



fF i d m a n (Herrn r.). 

lOHANNES. Bin reicher Kaufmann in Venedig. 
4245. HANS WlDMAN, daneben eine Verzierung, 
AIGENTVMBSHERR, daneben eine Verzierung, 
DER und daneben in einer Einfassung i63i. 
Das Brustbild mit kurven Haaren » Ober «und 
Unter - Bart, in altdeutscher Kleidung. 
Ä. HERSCHAPTEN 80MMERÖGG VNDPATER- 
NIAN. Das zweispaltige Wapen in der einen 
Seite eine Lilie, in der andern ein halber Mond. 
Im Unlcrlhcil des VYapens geht ein Slempelriss 
durch ; auf dem VVapen ist ein zierlich gekrön- 
ter Helm mit zwei Flügeln, auf einem die Li- 
nie^ auf dem andern abermabls der halbe 
i^Iond. Unten ein Stempelriss. 
^Ittnze G. 25. w. f Lt. % Gr. Mad. 4336. Im 
Kahler IV Tb. Titelbupfer 437. Jedoch 
grösser.- 
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FTi e d (Grafen). 

Im weatpbMiiBoheii Kreis« , wo der Pluia Wied In den Rhetn 
fallt, swiaohen den Gebielhen von CSIn, Trier» vad dem 
Bergtechen. 

a. Neu -Wied, Residenz tiea-Wied. 

lOHANNFRIDERICH ALEXANDER geb. 170Ö. suc- 
ced. 1737, wurde Reichsfilrsl 1784. feierte 
1785 seia öozigjahrige Regieruags - Jahr 
t 1791« 

Gern« Carolina T. Georgi Fri derlei Graf xu Sayn« 
Hachenburg rcrm. 1739 t 1795« 
4«44* FR1D:ALEX:C: WEDili.DilNRVNCK 
& ISENB, Das iockichte geharnischte Brusl« 
bild mit übergeschlagenem Hermelin «Mantel 
Ton der rechten Seite* 
7?» In einer zierlichen geUrünlen Einfassung 
sieht der Pfau mit ausgespannten Wedel. Un- 
ten 17 — 49 mit der Überschrift MODERA« 
TO SPLENDEAT VSV. 

Müns& ohne bestimmten Werth Tonschlech- ' 
tem Gehalt. G. 14. w. ii3 Gr. 

4240. F. A.C«W.D.R.B.I. C.C.W.D. Dasvo* 

rige Brustbild, 
yj. In einer zierlichen gekrönten Einfassung steht 
der aufgeputzte Pfau auf zwei 1 oliigestreif- 
ten Schrägbalken. Unten 17 — 60 niit der Über- 
schrift. DEGENTE ßONlTATE NlTßSCAT. 
Eine Rosette. 
MCIns vom schlechten Gehalt ohne bestimm« 
ten Werth G. 14. w. 2Q Gr. 

4246. In einer zierlich gekrönten Einfassung der 
aufgeputzte Pfau, neben der Krone G —W ne- 
ben dem Schild ein Lorbcr und ein Palmsweig. 
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H. In einer Cartottohe 4lKRfiV|2^|Unten ii 
— 61. 

G« 14. w. 30 Gr. 
4^7. FRID.ALBX— COM. WBDAB. Dm lo^ 
ckichte geharnisehte Brustbild Ton der rechten 
Seite. 

/2. In einer zierlichen gekrönten Einfassung der 
Pfau oben G — W. Unten 17 (3) 61. 
G. 12. w. 31 Gr. 

4^8. ^. FRiD. ALBX.COMB8 WfiOAB R. BTL Das 

«eharnisclite Bmstbild mit lockichten und in 
Tacken gebundenen Haairen vöa der rechten 

Seite, unten 1753. 
R. Die Ansicht der Stadt Neuwied am Rhein« 
Strom ; darüber stehet auf einem Band NßO 
WEDA und das stralende Aug Gottes mit der 
Überschrift DECENTß LIBERTATE FLORES- 
€AT. Im Abschnitte awischen FEIN — 81LB. 
mit einer Versiemng. | |GTLDBN. 
G. 16« w. 40 Gr. Göt% Nro« fto87« 
4^49* einer zierlichen gekrönten Binfas* 

aung drei Wapenschildchen, neben der Rrone 
G — W. 

ü. In einer Cartouche 4I KRB?| ZBR | Unten 17 
, — 53. 

Mttns 6. 15. rr. 99 Gr. 

4250. Wie voriger, in allem gleich. 

/{• In einer zierlichen Cartouche stehet Xllf 
KREV|ZER Idarunter Q F. Unten 4764 neben 
der Cartouche LAND ~ MVNZ. 
G. 17. V?. rV 9 Gr. 

4251. ^. FRID. ALEX. C.W. D.R. ET I. CG. 
W . D. Das geharnischte Brustbild mit Locken 
und im Nacken gebundenen Haaren» ron der 
rechten Seite. Unten D. 
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A In einem zierlich gekrönten und mit Lorber 
undPalmBweigen gezierten Schild das yierfel- 
dige blasonirie Wapeo , neben dem Schild 
etehet t? — 65 daranter Q — F. unten 90$ mit 

der tberschrift PROVIDENTIA DYCB. 
G. 20. w, Lt. 9 Gr. 
4252* Der gekrönte verzogene Name F. A. W. 
A. SOLERTiA VINCIT. In einen »ierlichen 
echildförmigen Einfassung ein Bergwerk -Gö- 
pel» Ton der Sonne heetrahlt. Unten 1749« 
* Kupfer Mttni^ G. til* 
4253- Wie voriger. 
n. BRBA . NBG . 8CELERATA.TAMEN. Die 
vorige Vorstellung ohne Sonnenstrahlen* Un« 
ten MDCCXLIX. 
Kupfer Münx. G. 14. Beide nicht in Göiw. 
4jl54» A. Ein Gebirg mit Stollengang und Berg- 
werks Haspel. Oben die strahlende Sonne. 
Oberscbr. GOTT SEGNE DAS BERGWERCK 
Im Abecbnitt ALEXANDER. 
n. GRABPL.WIBD.BERG MVNZ. 175«. In ei* 
ner zierlichen Einfassung 4: ISTVBER» 

Kupfer G. 15. 

4265* A. Zwischen einem Palm und Lorberzweig in 

einer besonders geformten und gekrönten Ein- 
fassung ein stehender Pfau» oben neben der 
Krone G — W. 
Zwischen «wei Rosetten 2 darunter ST VBBR | 
1758^ damnter ein Bieebiatt. 

Kupfer G. l4. 
FRIDERICVS CAROLVS geb. 1741. succ. als Fürst 
1791. legte t802 die Regierung nieder. 
Gem.MARlALVDOVICA WILHELMINA Gr.! u- 
dovici Ferdinand «u Savn VVittgensiem 
Berleburg T. Term. 1766. 
4256« J. Stehet In einem Lorberkran» unter einer 
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Verzierung in acht Zeilen IN INIEM . FEL, 
CON I FRID . CAH OT.T | CO M . KER.WED. R&l ( 
CUM I MAR. LUDüV.GLiLj COM. SAYN ETI 
\Y TT GENST 1.1766.1 

i2*'Di6 Ansicht aer Stadt Neuwied mit dem 
Rbeinstrom» darüber dietb erschrift DECENTB 
LIBBRTATB FLORESCAT; aber der Stadt 
stehet auf einem Band NEOV\'EDA darüber 
die strahlende Sonne. Im Abschnitt zwischen 

• Verzierung daneben, FEIN SiLB. 
G. l6. w. ^ Lt. 7 Gr. 

b. Wied Uunliel, Uetiidenz Dierdorf. 

Christian Ludwig geb. 1732. suc. in Wied Run« 
bei I76e» ward in den Reichsfiirstenstand erho- 
ben I79i» starb im Oetober 1791* 
Gem. Charl« Sophia Augusta T. Gr. Alex» Ludw» 
zu Sayn und Wittgenstein verm. 1763. 
CarolusLudovicus des vorii^en Sohn g. 1763 f 1824» 
Gem. Carolina liudovica T. Caroli Fürsten zu 
Nassau Wei Iburgs verm. 1787« 
Friederich Ludwig zu Wied, Graf zu Isenburg 
h. k» üstei reichischer Feldmarschali- Lieute- 
nant; geb. 1770, des vorigen Bruder, starb un- 
rermahlt den 28. April 1824 und mit ihm starb 
die ältere FCirstUohe Linie Wied - Runlcel 
aus, wodurch alle Güter an die Neu - Wiedi* 
sehe Linie fielen. 



fr i e l an d. 

CHRISTOPH MARTIN. Gebühren in der ehemali- 
gen schwübischen Reichsstadt Biberach 
am 5* Sept. it33. (Herz. Sachsen weima- 
riseher Hofratb , Dichter und Schrlftstel* 
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ler) gestorben so* Janner i8l3> im 8t»' 
Jahre su Weimar. 
4257. A. Das Brustbild des Dichters von der lln* 

lien Seite, im Arm F. über ihm stehet WIE- 
LAND. 

Ä. In einem Rosenkranz liegt ein Sphynx, von 
der linken Seite, undhall mit den zwei Prazen 
ein Dreyeh ; Überschrift DEM LXXX GE- 
BURTSTAGE Diß LOGE AMALIA. Unten 
WEIMAR D . y . SEPT . MDCCCXU, 
Medaille ron Kupfer. G. %%• 



» 

Wild und Rhein (Grafen), 

Waren ein unmillclbares neicba- Gr/iil, Gcscblccbt und lagen 
im Ober -Rheinischen Kr iise am Flu3.-<e N.ibe, au den Pfalzi- 
•chen» LothringUchea und Trieriachen Orangen , ^\ie auch 
am Httndsnick» 

OTTO zu Kyrburg t iöQO- 
Gem. Otliiia, T. Philippi, Grafens zu Nassau- 
\Teilburg. 

4*58. A. OTTO.CO. SIL. ET.RHENI. C.I.SA Eine 
Zainhake,vierfeldiges ausgeschnhtenesWapen- 
Schild, darin 4 Löwen. Götz schreibt p. 
173. Nr, löSp.Fünffeldiges Wapen; im % — 4. 

Leoparden, als \Tildgrai'cn , im 2 — S.Löwen 
als Rheingrafen, diese scheinen gekrönt zu 
sejn; dasMittelschild ist hier bestimmt in 4 Fel- 
der getheilt ; im 1. zwei Löwen, im 2. Sal- 
me, im 3« ein Lowe, im 4. ein Querbalken, ^ 
wegen Vinstingen. 
n. RVDOL.ILRO.IMP^AVG.P.F\DEC. Der 
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gekrönte doppelte Adler mit dem Reichsapfel 
Auf der Brust^ dario a« 
G« 14. w. 54 Gr. 
4)69. ji. OTTO.«CO:8IL:BT:RBNI:CI:8A.K- 
ne SSajnbaciie. Das vorige aber vnauegeseliiiil* 
tene Wapen mit Mittelschild , hier sind die 
Löwen bestimmt nicht gekrünl» 
Hm Ganz gleich. 

G. 15. w. 35 Gr. 

4260. A. OTTO •C.SILV.B. RHEN. C.SA. Eine 
Eo^e, das vorige Wapen hier isl das Mitlei- 
Schild ohne Theilungsstrichen. 

A. RVDOL. z. IMP^AVG.P.F.DBC. In dar 
Mitte der Reichsapfel darin 2. 
G. f 3t w. fto Gr. 

4261. ^. OTTO • CO. SIL. ET .RHEN . CO . IN. 
SA I Drei Wapenschilde^ in dem einen ein Lö- 
we, im andern zwei Salme^, unten der (Juerbal- 
Icen und dazwischen drei Blatter eingetheilt. 

Ä RVDOL.II.RO.IMP.AVG.P.F.DEC. Der 
doppelte geicrönte Adler mit dem Reichapfel 
darin 9« 
G. 15« w. 86 Gr» 
4262 Hoblpfennig. Zweispaltiges Wapen, in einem 
der Löwe 9 im andern die SalmOj Oben CT. 
G. 7. w. 4 Gr» 

QemeiBechafdicbtM ünsevoii 3 Brttdtra siirKyibargi«oli#iiIJDie. 

lOHANNES geb. 1575 f 1623 in Mörchingen. 
Gem. Anna Catharina T. Georgs Freiherrn von 
Crichingen 1038. 

lOUANNBS CASIMIRVS geb. isil t ^6si m Rjr- 
barg* 

!• Gen«« DorotbeaT« Job. Georgil Gr« su Solms. 
— — Anna Juliana T. Bmioonis XL Gr. su 

Loinigen - Dachsburg. 
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OTTO g9b. 1678 f 168I. 
!• Gem. Claudia JoaeUml» Gr« «o Mander- 
scheid« 

Ä» — • — Philippina Barbara vonFledcenslein, ' 
4^63. ^. lOH.I. CAS. ET. OTTO .FRAT.C.R. 
Eine Zajnhacke , das gewöhnliche Wapen. 
A RVDOL.a.RO.lMP. AVG.P. F. DE. Der 
, gekrönte doppelte Adler ; auf der Bruftt den 
Reichsapfel^ darin 8. 
G« 14. w« es* Gr. 
A00LPHV8 HBNRICT8 (Sohn Fhilippi Frandsci 

St. I56i). geb. 1557 t i6o6* 
Gern« Juliana Tochter Johannis Gr. y. Nassau 

Dillenburg« 

4e64. u4. ADOLF . HEI . SILV . RHE . CO • I • SA. Ei- 
ne Rose* In der Mitte 8 Wapen, in einem 
swei Salme» im andern ein Ldwe» im untern 
der Querbalhen » oben : iöoö« 
ü. RUDOL; II.R0.1MP.AVG.P.P.DB. Der 
doppelte gekrönte Adler mit Schein um die 
Kopfe, in der Mitte des Reichsapfels auf des 
Adlers Brust die Zahl 3. 
G. 14. w. 27 Gr. 
4ft65* Uohlpfennig. Zweispaltiges Wapen , in der 
einen Seite ein Löwe> in der andern die SaU 
me»swischen Freuscbenj ober dem Schild AU. 
G. 8« w. 4 Gr. 
I0HANNB8 t 1636 In Grumbach. 

Gem. Anna Juliana T. Prid. ChrlStophori Gr. 
* zu Mansfeld. 
Dessen Bruder ADOLPHVS ertrank im Flusse Na- 
be in Ober -Rheinischen Kreis. 

QanctBiokallll eil. 

4ft66. ^. TOHAI.ET . ADOL . SYL . RH . CO . IN. 
l^ine Rose. Dasvierfeldige ausg,cschnittene 
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W^apcn - Schild mit vier Lün en und vierfeldi- 
gcnMittclschild ; ober dem Schild drei l^uncte. 
II, RVDOL. II. KO.IMP.AVG. P . K . D. Der 
gekrönte doppelte Adiert im Beichsapiei 3« 
G. 15. w. 2g Gr. 
4Z6% A. 10UAN.ET.AD0L.SYL«RU.CJS. Ei- 
ne Rose« Das vorige Wapen^ nicht ausge- 
schnllteD auch ohne Punlcten« 
Rn Gane gleich mit rorigen* 
G. 14. w. 551 Gr, 

4268. X lOHAN. ET . ADOL. SIL. REN. COM, 
Drei Wapenschilde^ im ersten ein Low, im 
zweiten »mi Salme» im untern der Querbai* 
ken 9 oben ist eine Krone. 
R. RVDCIL . II . RO . IM « AVG .P .F . DE. Der 
doppelte gckrönteAdler^auf derBnist ImReichs- 
apfel 3. 

G- 14. ^v. 29 Gr. 

Daonltcli« Lilie. 

Cnraicl fcv^ischen 1606 — 1612. 
42Ö9. REINGRAF DAVN CVRAT- Daneben das 
Zeichen ^ Die 3 Wapenschilde. 
R. RVDOL . II . RO . IMF . AVG. Der geicrönte 
doppelte Adler: im Reichsapfel 3* 
G. 14. w. 30 Gr. 

4270. A. und Gleich^ nur sind 3 Sterne swi« 
sehen die 3 Wapenschilder. 

G. 14 30 Lt. 

4271. A. RHEINGRAP ♦ DAVN • CVRAT EL. Die 
drei Torigcn Wapen, hier sind statt 3 Sterne, 
Blatter. 

/?. i\VDOL.II.R0M.lMP.AVG.P.F.D. Der 
vorige Adler. 
G« 14. w. 27 Gr. 
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4272. A. RHBINGRAP . DAVN: CTBATBT^ Eine 

Rose. Dasvierfeldige Wapen mit Mittelschild. 
R. RVDOL.Il.RO.lMP.AVG.P.F.DEC. Det 
Torige Adler. 

G. 14. w. 27 Gr. 
4^73»^* und /{.gleich mit der rorhergehendea Mün« 
•e» nur iai bei dieser die Abweichung in dem 
TierfeldIgenHitleUchilde, Ton allen bekannten 
Wildgränicben Mausen su bemerlcen, dase 
im ersten die zwei Salme , im zweiten zwei 
neben einander aufgerichtete Löwen von der 
rechten Seite, im dritten der Ouerbalken, im 
Tierten Feld aber ein aufgerichteter Löwe ron 
der rechten Seite und ohne Jahrsabi erecbeint» 

G. 14. w* 95 Gr, 
4274« A GVRAT£L • DATN « COMIT. Das vorige 
VVapen« 

R. RVDO.II.RO.IM.SEM, A.1611. Der vori- 
ge Adler. 

G, 13. w. *26 Gr. 
4275« Wie voriger, nur ist nach der Umschrift . 
ein Kleeblatt und neben dem Wapen ^ su bei« 
den Seiten eine Rose, 
il. Wie Torigery der Adler grdsserobne Sebein 
om die Köpfe und AV, 1612. 
G. 14, \v. 31 Gr. 
4476. A. RHRINGRAF.DAVN.CVRAT. Ein Zei- 
eben zwischen vier Sternchen. Das Wapen 
mit Mitteischild wie gewöhniicb* 
R» Gans gleich* 

G. 14. w. 27 Gr. Von diese raren Gro« 
sehen führt Götz nur swei an* 
.CAHOLTS WOLRAD geb. 1701* succ. 1727. war 
Senior des Hauses f 1763* 
Gem. Juiiana Franc. Leop. G. Rudolph! v. Pro« 
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sing und Limburg. T. geb. 1709 Tenn* 

1728 t ^^^S. 
4477. CARL WALRAD. Wildgraff Zu Dhaun 
Vnd Kyburg Rheingraf Zu STein, Graf Zu 
Salm. Das Bildniss in blossem HaU , ron der 
linken Seite mit vieien Loclcen« und im Nacken 
gebondenen Haaren» darunter R. 
H. iftO.ST.BlNB— FfiiNB MARK. Auf einem 
mit der Zahl iO beseiehneten Poetament» da* 
neben Palm und Lorberftweige nnddie Buch* 
Stäben C — S, erscheint das gekrönte quadrir« 
te Schild im ersten und vierten schwarzen 
Felde ein Löwe, im zweiten und dritten golde- 
denen abermahls ein Löwe* Unten 1763* 
Seltene Münz G. 17* 63 Gr. von schlech- 
tem Gehalt. Hagen Com. M«p« 948* lUBOfi* 



Wildbnrg. 

Blae OMltmlchlfch« Familie 

PHILIPPVS. Ritter, Truchses und Hauptgcwer- 
ke eines Bcrgwcrl<s in Siebenbürgen, 
wurde in den Fre^herrn - Stand erho- 
ben i8o6. 
Gem. Francisca , Gr. v. Gaisruck. 
4378. Schrift in zehn Zeilen DENIAM 1. MAY 
1796. 1 VERMÄULTfiN i PHlUPj BDIj.t.W1LD- 
B VRG i VND I FRANCISCA ] GBBOHR. GRÄFlNj 
T0N|GAI8RVK. 
R. Schrift in fünf Zeilen GBWIDMBT | TON 
IHREM I ERGEBENSTEN FREVNDE 1 1. oseph 
V.C.ronberg Münzmeister in VVien. 
G, 19. w. y Lt. 17 Gr. 
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4279. IOHNWILKIN80NIBON MASTER« D«a 
loeliichte Bnittbild im Staatslileld Too der rech* 

ten Seite, mit im Nacken gebundenen Haaren« 
/J, Ein Ofen, an der Seite ein Strcclthanimer , 
unter dem Ambos halt ein Schmiedgesell das 
Eisen. Im Abschnitt 1790. Band. BERSUAM 
BRADLE;Y . WILLEY 8K£D6U1LL* 
Kupfer G. SO. 

4280. A. lOHN WILKINSON IRON MASTER, Dai 
Brustbild Ton der reebten Selte^mitliocken und 
im Nachen gebundenen Haaren* 

A Sitzet eine Person und schmiedet ein Eisen 
auf dem Ambos ^ in der Ferne sieht man ein 
Segelschiff. Überschrift HALFPENNY, ImAb- 
sebnitt 1792 ohne Randscbrift 
Kupfer MCIna, G. 80» 
4U81« A. WieTorlger* 

JU Stellet die Werkitatt mit dem Ofen Tor^ da« 
neben stehet ein Scbmied« Geselle und bält 
das Eisen auf den Ambos, unter dem Ma- 
schin- Slrccl<hammer, im Abschnitt 1793, Rand« 
Schrift mit einwärts geschlagenen Buchstaben 
BERSHAM BRADLEY« WILLEY SNEDSUILL. 
Kupfer 19. 

4Ma. A. lOHN WILKINSON IRON MASTER. Das 
loklebte Brustbild im Hletde, Ton der reebten 
Seite; dieses Stack bat mebrere Locken als 

das vorhergehende. 
R. Ganz gleich, mit demunter Nr. 4<i80nur von 
1793. Mit Randschrift BERSHAÄi ÜRADLEY 
WlLLEY . SNEDSUILL« 
Kupfer G« SO. 
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fFindischgrr^iz (Grafen), 

Von dwk «Ken Orjir«ii liefet man A; 1090, tin«ii Gräfin Werl* 
mdas ; aie beeitsen teil tSßS da« Obriet* Brb • Land • SUllmei* 
•ttr-lmtlnSteiernurlc, fhellen dch In swel Linien, In die 
^ Sigiamnndiaohe odtr jüoi^ere nnd In die Ruprechliaehe oder 
Mllere» wovon 

lOSEPHVS NICOLAVS geb. 1744- ^. k Kämmerer, 
t 1802. 

i. Gern J osepha» T. Grafen Nicolai ¥• Erdödj Ter« 
1766 t 1777. 

_ Maria^ PraiiG» Leopold«. T. Carl Hers« 
▼Ott Aremberg verm. 178I. 

4283. lOS . NIC . S . R . I . IMMEDIATUS COM. AC 
DOM. A WINDISHGRÄTZ. Das Brustbild 
mit Locken und langen Haaren, von der rech- 
ten Seite, in leichtem Gewände. 

B. SUP. PER STYR. STAB. PRiEFECTÜS HM* 
REDITARIUS. 1777. Das blasonirte ▼on sfrel 
Wölfen gehaltene Wapen^ mitsgekranlennnd 
Tersierteh Helmen« 

Golden G. 24. w. | Lt. 15, Gr. Köhler Xlil. 
T.p. 169 nachzulesen. 

4284. V^ ie voriger nur mit einem M(immediatus) 
* B. SÜP. PER . STYR . STAB. — PR^FECT. Hä- 

B£D. 1777. sonst gleich mit vorigem« Unten 20* 
G. 19. w. I Li. i Gr« Gau 848I. 



tF i t h e m (Herrn von). 

Köhler V. T. p. m, fchreibl von der freyen Herrooiiall Wl- 
them, daas Johann II. Herzog «u Brabanf, teinen natfirilchtn 
Sohn, Johann von ConeUor damit bodaehl«^ dot lelslora 
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finkel Mderiohverlcatifkeaülehe l466aiiDlefrlehen von P*I. 
Iral.derdteGalenburgitelieToclifer «heuchle, und dadurch «n 
lYaldeekgekommsii tot. Woher i«t dieto Münze mii Beraei? 

HeinrieusBmele baufto 1466 die Herschaft Withen. 

4S8ö. A. HEINRIC« DE * VTITHEM ; DN'S • 
TEMPORAL' JOE $BERSEL'E + Dasvierfel- 
dige Wapen, im ersten und vierten ein aufge» 
richtetcr Löwe, im zweiten ein in loDreiecken 
eingetheiltesFeld, wovon 5 mit a Kreuieln ea* 
siert sind, im dritten Felde ein ausgesalites 
Kreuz oder Striata Crux. 
R. IN «OMNIBVS: RESPICB $ FINEM ; AN- 
NO t DNE S 1492 + In der Milte eine drei- 
lielciiigte Gloclcenblume y in einer sierlichen 
Einfassunj^. Alte Schrift. 
Münz C. 19« vr. 66 Gr. Sehr selten 



}V i t s t n (Herrn von). 

NICOLAVS Ratbsherr Fon Amsterdam, geboren 
1641. 

4286. ^. * N . WITSEN CONS AMST . AT REGEM 
ANGLIiE LEGATVS MDCXCV. Der Kopf 
mit blossem Hals and langen lockichtenHaaren« 
Ton der rechten Seite. 
R. Eine Stadtmauer, welche von einem römi- 
schen Sturmboch cingestossen wird, mit der 
Überschrift LABOR OMNIi^ VINCIT. 

Medaille G. 16 w. -?y \A. 15 Gr. Van Loon. 
III. p. 438, eine aliniiche ideine von i688» 
In Inbetracbt des Revertefl ist auch naefasuleMn im Lochner 

P. 1 p. 144, 
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Blne bShmtfche P«millt. 

4287. A. MIKVLASS.W0D—NAN8KY.Z.CZA.. . 
BO Ein zweilheiliges Wapen» Im Obertheil 
ein Thier, im Untertheil eine senkrechte Binde* 
Auf demVTapen ein geschlossener Uelm sanunt 
Helmdeclte, darauf drei Federn. 
R. WOl.V . TOMA.BR — AT . HEROLTO . Z. 
AVPY« Das Wopen lait einem Sparren^ indem 
Sparren ein aufgerichteter Girei^ Ton der lin- 
ken Seite» neben dem Sparren oben sn beiden 
Seiten Lilien ;anf dem VVapen itt ein geschlos- 
sener Helm mit Uelmd,eclcef darauf ab ermahla 
ein Greif. 
Kupfer G. 14« 



fF o i ff stein (Grafen), 

Bin« «aiehnlich« Rei^tgräfllche P«txillie iadtrOber-Pfals» sie 
besaiten die freie uninlttelbare Hensohsll Sulsbfirg» ■nter wel» 
eher Bene&BBBg OSts es sullfihrts« 

CHRISTIAN YS ALSERTYS letaler Graf geb. i679 
t 1740. 

Gern* Augnsta CViderica T« lob. Friderici Gra- 
fen ron Hohenlohe • Gleichen^ rerm. 1698. 
4938. A. CHRISTIAN ALBR.GR.VON WOLFF- 
STEIN. Das geharnischte Bruslbild Ton der 
rechten Seite. 

ü. Das mit zwei Helmen, gezierte Wapen^ da- 
rin sivei übereinander von der linken Seite 
gehende Löwen; auf dem einen gekrönten 
Hehn ein wachsender gekrönter Löwe , «wi- 
schen swei Flügeln» auf dem andern ein wach« 



Digitized by Google 



P B R a O 1? B If* mt 



•ender Wolf mit einem UelnenLamm in der Go* 
eche i mitderÜberscbrIftFTNDIRT DIB KIR- 
CHE ZV KERCKHOFEN. Im Abschnill*i7l8** 
Münz G. 16. w. 47 Gr. GoU 8541« 

4289« VVie Toriger. 

ü. In der Mitte des stürmischen Meeres stehet ein 
FeUy darauf eine Kirche ^ darüber das 
flammende Dreieclc; mit der UberachrifkQVAM 
FRVSTRABT MVRMVAEQVANTO. Im Ab- 
•chnitt P8.46.y .4.0« 
Man« O. 16* w. 41 Gr# 
4290. Wie roriger. 

Ä In derMitte stehet eine schöne Kirche, darüber 
das flammende Dreieck mit der Überschrift 
FÜNDIRT DIE SCHLOSS-KIRCHBZÜ OBERN 
SUi^ZBÜRG. ImAbecbnit 1719. 
G* 16. w. 47* Kdbler XU Tb. p. 209 nacb- 
snlesen. 

4291* Geziertes und gekröntes ovales Wapen, 
mit zwei Löwen zwischen zwei Pölnizweigen, 
und dopelten Überschriften, die äussere GOTT 
ERHALTE DAS GRÄFLICHE HAVS WOLF- 
STEIN, die innere BIS AN DER WELT EN- . 
DB iM SEEGEN. Mit Perlen umgeben: in 
den Tier Winkeln sind Tersierungen. 

Sehrih in 7 Zeilen^^l GEDACHTNUS | MÜNTZ 
DERNEUFUNDIRTENlSCHLOSS-KIRCHBNI 
ZU OBERN] SULZBÜRG | -1719- Mit Perlen- 
rand umgeben , in den Winkeln sind Verzie- 
rungen. 

Kiippe G. 13. w. 17 Gr. Gdti 854s. aber 
•cbweret'. 
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fV o l l z o g 9 (Freiherra)* 

Oe£«n Ausgang d^t (Unfselmfeii Jahr Hundert Ist JohanttWollzogen 

. nach denOesterreich.Landern geUommen,\velcher derOroee« 
vatcr von Paul und Christoph nar, der die Missingdorffi- 
•chsLinie errichtete, Paul dio>'cuhau8ische Linie in Böhmen ; 
Johann WoUzogen war Kaiaers Ferdinand L Minister, bei 
den Ungarigchen Troublen ums JahriSßo Abgesandter in Con- 
elantinopcl, alwo er auch ein hartes Gefangniss ausstehen 
musste* Sein minierer Sohn Johann Christoph, auf Neuhaug« 
Arnstein» Fahrenfeld und Gullenbrunn, der die ISeuhausi- 
•che Lilie forlgepflanzet hat, w.ir Nieder - Oesterreichischer 
Kammer* Rath und Oberster Hof- Postmeister. Kaiser Ra» 
dolph II, erth^ilte i588 demselben und seinen Brüdern Johann 
und Andreas den Freyherrnstand mÜ Privilegien. Bei 
Grondsteinicgung in seinem Schloss zu lieuhauff» dtr Sai- 
vaCora Kirch« wardo nachatehend« Münxo geprägt. 

lOHANN CHRISTOPH* 

4292. A. \i\ sieben Zeilen TEMPLViM | SAL^ ATORIS 
lINCASTHO SVOl NEVHAVS FVNDAV | lOH: 
CHaiSTOPH:|V\üLZOGEN.L.B, |AN i6i2.| 
B. + NUN EST INALTO OVOQVAM SALVS. 
Christus im ManteikUid, in etaer Hand die 
Weltkugel» die andere zum Segaeo gericbtet 



FTrzesevoie. 

£ine bohmiUGbe Famiiia« 

WOLFCiATTOVS. 

4993* ^. WOLF ^ 3 VTR 3 ESCWIC t AN AD- 
AVBRAW;;^ HÖR 3 E. Das Brustbild von der 
rechten Seite» mit kursem Haaren^ starken Bart 
und Wams, 
in der Mitte das Wapen» darin aia li^Iber 
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Mond» mit doppelten Umschriften» die Ausser^ 
NEiWISSI t PISAR 8 l KRAIO : Cs\B\ 

A l PRESIDE daneben eine Lilie, die Innere 
NT : KRA ZGE t KOMORI ^- C 3 lESK' l 
Müns G. a8. ^ Lt. 5 Gr» 



IFüriemberg 

führet dermahlcn den Titel eines Königreichs, welch«« früher 
ein Herzogthum im schwäbischen Kreise war, grlinxt gegsn 
IVorden andie Unter • Ffal/., gegen Westen an B^den undOr- 

tenau, gegen Süden und Oaien» aa verschiodeoe klein« 
SchwÜbische OfUciufieii. 

a* Alt Orafon vor der Theilnng aus dem Haoae Beutelsbadi. 

LVDOVICVS II. Senior Graf zu f M50. 

Gem. Mechlilda, T, Ludovici Churf. von der 
Pfalz V. 1434. Ihr anderer Gemahl Albert 
' VI. von Österreich f 1482. 

4294* A. LVDWlC.COME.Dß.WIRTEB« + In 
der Mitte in einer 14 bogigen Einfassung dae 
Wapen mit den querliegenden Hirschgeweihen* 
R. MONETA.IM.STVDGARTEN + In der Mit- 
te ein zierliches Kreuz. Möachscbrift. 
G. 14 w. «28 Gr. 
VLBICVS EBERHARD VS mit dem Beinamen Adama- 
tu8, letzter Graf zu Würtemberg. f 1480, 
'i. Gem. Margaretha T« Hers* Adoipht SU CicTS f 

Elisabeth ausBajrern^ Heinr« Diyitls T. 

$• — Marpjarelha aus Savoyen Amadei T., war 
eine Witwe Ludovici Ch. su Pfal» 14^9 
t t479. 
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429Ö. jL VLRIC ♦ EBBR* COMl ♦ DE WIR : f 
D«8 Tiorfeidiga Warlen&bcrg Mömpeigardische 
Wapen* 

Jl. CRISTOP * MARCH DB BADB ; f Das 

rierfeldige Badische uud HochfeliiischeWapea. 
Mönchschrift. 
Rare gemeiaschaftliche Müns« G* i4.w. itö Gr. 

bb Alt Hersoge« 

YLRICVS Herzog geb. 1487 fangt zu regieren au 
1503» verjagt 1519 restituirt 1534» führte 
die Evangelische Religion ein iö36 f 1530* 
Geiii* Sabina T.Alberti lV.Uej:i»«ttBayariit Ferm. 

4296. A. TLRICVS«DVX— WIRTBMBBR+Daa 

schön gelochte Brustbild von der linken Seite« 
mit altteutscher Kleidung. Unten ein Wapen- 
schild, (iarinWcckea wegcnTeck. MenchschriH« 
R. MüNETA.NO — VA. STVTGAR'. Ein Hei- 
liger im bischöflichen Ornat» bei seinen Füs- 
sen im Wapenschild die drei Hirschgeweihe* 
Sehr schöne Mttnse G. so. w. ^ Lt %% Gr. 
4297« VLRIC VS o DVX o IN o WIRT o BT o 

TBCK. Das geharnischte schdn gelockte Brust- 
' bild von der rechten Seite. 
II. MONl'TA o NO o ARGENTEA o ST7GA' + 
Das vierfeldige Wapen von Würtemberg, Teck, 
das Reichspanier , und wegen Mömpelgard* 
G. 15. w. lit. 6 Gr. 
4998. A. VLRICVS S DVX § V?IRT g ETg TE + 
Das Flerfeldige Wapen^ln ersten drei Hirsch- 
geweihe, im »weiten die Wecken, in dritten 
die Fahne mit dem Adler, im Tierten swei 
Fische, 

/?. S MONE NOVA g ARGENTBA g Zwei 
Heime gegen einander, auf dem gekrönten das 
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Horn wegen Vrach^ auf dem andern ein Hunds- 
Icopf mit Wecken am UaU. Eine iaeeondere 
Mönchschrift 
Man« & 14« 26 Gr. 
4299. ji. VLRICVS o DVX o IN Q WIBT o ET o 
TBCK. DasTlerfeldige Wapen ▼onWOrtemberg^ 
Teck, und Reichs- Panier, M«mpelgard. 
R. MONE o NOVA o AHGENTEA o 1505 o + 
Zwei Helme, auf dem einen gekrönten ist ein 
Horn» auf dem andern ein Uundskopf am Hals 
mit Wecken wegen Teck« Mönchechrift. 
Müns G« 14. w. 25 Gr. 
4800» ji* VLRlCVa.DVX IN TIRTB' + Im Wa« 
penschild die 8 Hirachhdmer. 
R. COMES.MONTIS, BELLIG + Im Wapen« 
Schild die 2 Fische wegen Mömpelgard. Mönch* 
Schrift. 
Münx G. 12* w* 16 Gr« 

4801* VLRICVS «DVX WIRT«-)- Im «wcifeldi- 
genWapendte 8 Hirschgeweihe und die We* 
cken wegen Teck, 
R. COMBS. MONTIS BBLLIGf Ein »weifeldiges 

Schild mit dem Reichs Panier und den Fischen« 
Mönchschrift. 

Münz G. 12. w« 12 Gr. Götz Nr. 1204. 

Kaiser Carl V. erkauüe das Herxogthum Wartem- 
berg den schwäbischen Bandesverwand« 
ten^ die den Hersog Ulrich rertrieben hat- 
ten 1620 ab. * 

480a. CARL.RO.IMP.AR.DVX+ In der Mit» 
te das Österreichische Wapen mit der Binde. 
R. AV8.DVX.WlRTEM.i5dl 4- in der Milte 
das Wapen» darin die drei Hirschgeweihe« 

Sehr selten G. lt. w. 15 Gr. 
4303. Einseitiger Huhlpfennig. Das zweispaltige 
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Wapen, in einem reclits die österreichische 
Binde in dem andern das WOrtembergische 
Hirschgeweihe* 

G. 6. w. 4 Gr. 

F£BD1NANDVS Ershersog r. Österreich bekam 
▼on Kaiser Carl f. das erlcanfte Wörtern- 
herg, und behielt solches bis 1534 er 
sodann es an Herz. Virich verrnög. Ver- 
gleich von Cadan, als Lehen überliess. 

4304. ^. FERDI.ARCHI.DVX.AVS + InderMit- 
ie dns Öbtcrrcichische Wapen« 

n. DVC. WIATBMBERG i5ft4 f Der 4 ist retM 
hehrt In der Mitte das Wapen, darin die s 
Hirsehge weihe. 

Müns G. 11. w . 14 Gr. 

G* Näch der WiedereinaeUang« 

4505. D t G : VL , DVX . WIRT . ET . TECH . 

CO. MO , BELL. Das Brustbild mit Scheibhut 
und Bart, von der linl<en Seite. 

DA . GLORIAM . DEO . UMMPOTENTf. Ei. 
ne Rose. In der Mitte das vierieldige Wapen 
von Würtenberg, Teck^ Rcichspanier und 

Mömpelgard mit der rersetsten Jahmhi i 

53 — 8. 

Mäns G. 19. w. I Lt. 9 Cr. Luc. p. 43. M. 

d* Vor der TheUang. 

CHRISTOPHORVS Her«, geb. i5i6. succed. 1Ö60 
t 1568. 

Gem. Anna Maria T. Georgil Pü, Margg. suBran* 
deb. rerm. 1544 t' 1580. 

^5ü6. Einseitiges sehr schönes Stück. Das ge- 
baraischte Rru&tbild mit Matsohen sammt 
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Federt Im rollen Gesichte und Halslcetle* Ne* 
ben. CHRISTOPH DUX WIRTEMB. 
G. 18. w. j% Lt. 7 Gr. 
4307. G.CHRISTOPH. DVX.WIRTEMBERG. 

Das vicrfcldige Wapea; mit der eingetheiliea 
Jahrzahl i-5-5-v5. 
A CilROLI. V .IMP.AVG .P .F . DECRETO. 
Der gclcröi^te doppeiteAdler^ auf derBruetin 
dem Reichsapfel 5* 
Klippe & 14. w. ^ Lt 13 Gr« Sehr selten. 
4308* Als Groschen, im runden Gepräge« 

G. 14. w. 44 Gr« 
4309 ^. CHRISTOPH. DVX. WIR. ET TECK. Das 
rierfeldigo Wapcn in besonders zugespitzter 
Einfassung daneben 6 — 0. (l56o.) 
A FERDINAND .... IiMPA. P. F. DEC. Der 
doppelte gehrönteAdler auf der Brust im Reichs« 
apfel 24. 
G. 14. w. 33 Gr. 

4310. ^. CHRISTOPH.DVX.WIRTEMB.ETTECK. 
Daneben ein zierliches Kreuz. Das zierliche 
Tierfeld ige Würtembergisohe besonders aus* 
geschnittene Wapen »wischen g Z q 

n. FERDINANDI . . . . P . AVG . P . F . DE- 
CRETO. Der Reichsapfel mit 21 in einer zier- 
lichen bogigt eckichten Einfassung awischen 3 
Sterne. 
G« iö w. Lt. ii Gr. 

4311. ^. STET. IN. GEWICHT MAS VND ZAL. 
in der Mitte das vierfeldige V\ ürtembergische 
Wapen, daneben A — R, oben i56l. 

A. DER. W£LT- HANDEL. IBERAL. Auf einer 

4 I 

▼ierehichten Tafel stehet 7 56\$% 
Kupfer Münz G, 15. 
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LVDOVICVS Pius, Heri» geb. 1664 f ucced. 1568. 
j* 1698 ohne Erben. 
t» Gem. Dorothea Ursula, T« CaroU Harggr. «a 

Badea 1575 f i588* 
9, — • — Urenla, T« Georgii Johannie Pfabgra* 
fen »u LaUelstein 1585 f 1635. 

4312. ^.LVDOVICVS *DVX*VViaTEMB*ßT*T. 
la der Mitte ein Kreus, ia dea Winkelo eiad 
die vier Wapen, 

R. MAXlMILIAN.il. IMPAVG F.D. Inder 
Mitte ein Reicheapfel, darin %t daneben X5 — 7% 
G. 13. w« 27 Gr« 

4313. A. STB — TIN . GB.— WICH — MAS . V — 
Z ^ Sonst wie Torige Mdnse« 

Ä. 8 . S . %• DER WELT HANDEL v IBER v 
AL V In der Mitte zwischen vier Rosetten 

834(4 Terlc} 
stehet in 3 Zeilen auf einer Tafel 16Q 

Kupfer 15 Gr. 

4314. A. LVDO VICVS.DVX,WIRTEM. ET T+T In 
der Mitte im Wapensehiid drei Hirschgeweihe 
daneben 15 — 73* Hat Stempelrisse. 

B. MAXIMILIANMAf .AV.I^.P. DEC + In der 
Mitte im Reichsapfel 28 umgebüii mit einer zier- 
lichen Einfassung. 
G. 14. w. 27 Gr. 
4515. A. LVD : D:G : DVX WIRTEMB : In der 
Mitte das Würtembergerschild daneben • 
A. Anf einem Kreuz liegt das Teekische Wapen. 
Unten in eineir Binfaeenng 37-r einge- 
Iheilten Sehriik MO:NO ~ GAR — 

1598. 
G. 13. w. ai Gr. 
43iö. ^* Das vierfeldige Wapen, darüber swischen 
L — H Punlcte. 
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Der ReicbMpfel darin 84* Oben daneben 16—* 
71. L.H.Z«W. 
G. 10. w. 19 Gr. 

FRIDEIUCVS Sohn Gcorgi zu Mompelgard geb. 
1657» succed. 1693 f 1608. 
Gem. Sybille T. Joach. Ernesti Füreten %u An- 
halt r. 1581 t IÖI8. 
4317. ^. FRID . D : G : CO : WIRT ; ET . MONTB. 
Dm Brustbild von der rediten Seite milUale- 
braute. Unten (3)« 
B. DBV8.A8P1RBT CifiPTIS. 1586. In der Mit» 
te das Tierfeldige Wapen^ im 1 — 4« die Htrscb« 
geweihe^ im 2 — 3. die Fische. 
G. 16. w. 36 Gr. 
4318- ^. FRID. D.G.CO. WIRT. ET MONT. Da* 
vorige W'apen, daneben 8 — 9 (i589)* 
B. RVDOL.Z.IMP.AVG.P.F.DEC. Der ge- 
brönte doppelte Adler mit Schein na den Kopf» 
auf der Brnet im Reiebaapfel t« 
G. 18* w. HO Gr. 
4319* ^. FRID :D.*G:DTX WIRTBKB. Im xier* 
lieben Schilde die drey Hlrecbgeweibe. 
B. Im zierlichen Schilde die Wecken, das Wa* 
pen liegt auf einem Kreiiz^ H'elches die Um« 
Schrift Iheilet MO;KO; — STVT— GAB 1693 
— Unten (3 7i). 

G. 14. w. Lt. a Gr. 
4880. ^* FRl.D . G»CO:l/\lRT.£T.MONT. Das 
Tierfeldige Wapenj tm ersten nnd vierten die 
drei Hirichgewelbe» Im 8— 8 diesweiFieebe. 
Ober dem Vf apen der Bnebstabe neben 
dem Schilde 9 — 4. (l594). 
B. RVD . 2 IMP . AVG . P : F : DEC. Der gekrönte 
doppelte Adler; auf der Brust im Reichsapfel 2. 
Ujn die Rcpfe Scheine. 

G. 18* w. 80 Gr. Selur rar. 
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4321. A. FR*DG.DVXWlHT.ET.TE.CO.MOt 
Das Tiarfeldige Wapen Ton W«lrt. Tek. Reichsp. 

und die Fische, daneben Q — 6 {lüt)5). 
R. RVDOL . Z . IMP . AVG . P . F . DEC. Der pe- 
Itrönte doppelte Adler mit Schein um die Kö- 
pfe, auf der Brust im Reichsapfel 3. Das W/i- 
pen und der Adler sind in punklirten Zirkeln 
eingefasst. 

G. 15. w. 28 Gr. 

4322. A. und R. Wie voriger , nur ist Iiier aber 
dem Wapen 95 (1595) und die beide Seiten oh- 
ne punhtirtem Zirkel« 

14. w. 31 Gr, 
4323* Hin einseitiges geprägtes Stück. Der im 
Fürstenmantel stehende Hersog mit um gehäng- 
ten Vliessorden y sammt um gürtetem Schwert. 
In der linlcen Hand halt er einen Handschuh » 
und auf dem Mantel unter der rechten Hand 
liegt ein Dolch, daneben stehet 16 — o5, nebst 
der Nebenschrift FRI . D . G . D VX WIRTEM- 
B£R. 

G* 16. w. I Lt» 5 Gr, Bar. 

Nach der Theilung. 

1. Stifter der Sludtgardischen I«inie. 

lOHANNES FRIDERICVS geb. 1585 f ^^28. 
Gem. BARBARA Sophia T. Joach* Friderici Chnr« 
fürsten su Brandenburg. ▼. i6op j* 1636«. 

4324. A. 101LVNN:FRlD:D:G:DVX.WiRT. EM- 
BERG. Das gcicrönte Wapen. 
R* In der Mitte liegt ein grosser Hirsch, vor ihm 
in einem zierlichen runden Schild 60 mit der 
Übersch. LAND ~ MÜNZ ^ Im Abschnitt ein 
Kopf »wischen 16 — 22. 
G. 23. w. i Lt. 17 Gr« Yoa schlechtem Ge« 
halt. 
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4325. ^. lOHANN 3 FRiD : D : G : DVX. WIRTEMB: 
& T Daneben eine Rosette« Das geharnisch« 
to lockichte Brustbild mit langen Bar^ Ton der 

rechten Seile, 
B. CONSILIO.ET. — CONSTANTIA. Das ge- 
Itronte vierfeldigö Wapen, oben — 14, Un- 
ten F — G. 

Münz G. 19. w. Lt. 4 Gr, 
4SS6 j^. lOHAN : FRID : D : G s DVX . W : TBC. 
Daneben ein Kleeblatt» das Brustbild Von der 
rechten Seite, mit Icursen Haaren 9 Spitsbartj 
und übergeschlagenen Mantel. 

COM : M ONT: D— IN : HEI : 1624. Das gekrön- 
te vierfeldige Wapen. Unten ^« 

G. 16. w.,tV ^ 
4327. ^. lOHAN : FRID : D:G: DVX. WIRT : & 
TEC. Daneben ein Kleeblatt. Das gebarniscb« 
te lodiichte Brustbild» ron der rechten Seite» 
unter dem ArmeS« 
B. COiM:MONT:DO — lN.llEID:i624. Das 
gekrönte vierfeldige Wapen» unten in einer 
Einfassung ^. 

G. 17. w. I>t. 6 Gr. 
43ft8. ^. lOHANN . FRID : D : G : DVX.WIRTE. Da- 
neben ein Kleeblatt swischen Blättern 2, darun- 
ter drei Wapen im Form eines Kleeblatts» Wfir- 
temberg^ Teck oben» unten Hömpelgard» da« 
neben 16 — 25. 
B. ET.TEC.COM.MONT.DOM.IN.HET. Dane- 
ben ein Kleeblatt. In der Mitte die Reichspa- 
nier« 

G. 13. w. 16 Gr. 
4329.^. 10HANN:FR1D:D:G:DVX«WIRT. Da- 
neben eine Rose. In der Mitte im Wapen- 
•cbild die drei Hirschgeweihe. 
Ä. WIRTE ;LAND.MVNZi62i. In der Milte das 
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Teckische Wapen ia sierUchem ScbiU«, 
Oben (14), 
G. i5. w. s6 Gr* Von schleohtem Gehall. 
4380. A. IOHAN:FRlD:D:G:DVX WIRT« Bine 
Rose« Das gewöhnlioha Brustbild tob der 
recliteii Seite. 
R. ET.TEC- COM : MON . DOtlN . HE Mn 
der Mitte das zweispaltige Wapen Ton Wirt« 
U.Teck, darüber 1624. 
Münz G. 11. w. 11 Gr, 
4S3i* Schüsse Ipfcnnig« In einer punlitirlSB Bin* 
fassung das Wapen mit dem HirachgewsihSf da* 
rüber I . P • H . Job« FHed. Hersog« 
G. 8 w. 7 Gr. 

439^ A. Das geharnischte Brustbild mit überge- 
schlagenem Mantel, Ifurzen Haaren, und Spitz« 
bart, von der rechten i>eite in einem ovalen rer» 
«ierten Winkel, herum stehet. lOHANNrFR — 
ID :D : G : DVX. WIRTBMB : — &. TBC 
ftwiseben swel Rosetten t625* 
A« In der Mitte einer sierllehen Einfassung ist 

der Name IHS, in den Tier Winkeln stehen 
die vier Würtembergischen Wapenschilde und 
•wlscben diesen Schildern stehet. £ M ~ 
M — 1 — N — V — B— L, 
Klippe. G. %U w. f Lt. 

4835. A. lOH ANN. FRIDERIC.D.G. DVX. WIRT 
daneben eine Rosetie. Das lockichte gehar- 
nischte Brustbild^ Ton der rechten Seile> mit 
Feldbinde. Unten Iß. 
A. Ein Postament mit dem Tierfcldigm Wtfr- 
temberglschen Wapen« a» dor Seite ste* 
bet gebamlseb^ ein mit Sekwert umgttrteter 
Mann » und hät mit der reehten Hand ein 
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blosses Schwert über die nuf dem Posinnient 
lodernde FIninnie. Überschrift DVLCß.PHO 

PATHIA Mühl. Im Abschnitt CONSILIÜ. ETI 
CONST.'I 

Medciillc G. 22. w. Lt. i3 Gr. 

4334* IOHANN:Fttlt)(ERIC.D,G.DVX.tVIR- 
TEMB. Das lockichte geharnisclite Brustbild 
nit Halskragen^ Tonder rechten Seite: uatcu 
IB. 16.. 

/?. Das Tierfeldigo Wapeh mit drei gehrönlcn 
Helmen, auf dem ersten ein Jagdhorn, auf dem 
mittlem eine gehrünte Jungfrau > an)ederSrite 
aiti FiBch^ auf dem leisten scheint ein Leo- 
parden* Kopf SU Beyn, darüber balteti sneiEn* 
geln einen Kransy in der andern Hand dereine 
einem Palmswei^ und der andere einePosaune. 
Nebensch, CüNSlUO. — ET — CON- 
STANTIA. 

Ovale Schau * Medaille G. 28. w. f Lt. 18 Gr* 
EßERHARDVS geb. 1614 succ. 1Ö28 f 1674. 

Gem. Anna Dorothea T. Job. Casimiri Wildk 
und Rheingrafen i63t* f l6ä5« 
^t. — — Maria Dorothea Sophia T. Joachimi 
Ernestl Gr. v. Dettingen v. 1636. f 1698^ 

4335. A. In einem Kranz von Weinbeeren - Zweigen 
ist eine grosse Weintraube; daneben 16 — 30i 

J{. Zwischen Strausschen und Verzierungen in 6 
Zeilen. INiDISRM TAHR| VON MOST SEHR| 
GVT . ALLKELT | TER VßERLAVF | FEM 
TH VT I darunter im Wapenscbiid die 8 Hirsch* 
geweihe^ daneben ^wei Rosen. 
Man« G. 15. w. 4 Lt. 7 Gr. 

4336. ^. EBERHARD.D.G: DVX . WIRTEMB. * 
Das Brustbild^ mit Spitz -Kragenvon der rech- 
ten Seile. 

/?. RT.TEC:COM-^MO:DO|IN.HE. Das 
IIl.Bd.lI.Abthea. 73 
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kröbte vierfcldigc Wapen ; neben der Kroae 
iÖ — 39 Unten. (XV.) 
G. 18 w. i I.t. 6 Gr. 

4337. Ji* EBERHARD .D : G :DVX . WIRT. Da- 
neben ein Zeichen* Drei Wapenschildchen 
2 oben, 1 unten ; in dem einem die 3 Hirsch- 
geweihe, im zwcyten die Weclcen, im dritteA 
die a Fische, dancbeniö — 41» oben 2» 

R. ET . TRC : COM : MON : DOM : IN : HK. Da- 
neben ein Zeichen, in der Mitte die Bcicbs- 
Fahne t darunter S. 
G. 12« w. 19 Gr. 

4338. Im sierlichen oralen Schild die 3 Hirech- 
geweihe> darüber 16— 42. 

Im zie rlichen Schild das Tehfsche Wapea 
oben ein Zeichen, daneben I — K. 
G. 10. w. 11 Gr. 

4339. A. EBERHARD . D :G : DVX . IITTRTEMB. 
1647. Drei Helme aneinander, in der Mitte 
auf dem gekrönten stehet eine Jungfrau, wel« 
ehe auf jeder Seite der Brust einen Fisch hat, 
auf dem gekrönten cur rechten ist ein Jagd« 
Horn, auf dem ungekrönten sur Linken ein 
Leoparden Kopf mit den Wecken. 

R. ETTEC . COM: MO — DOM : IN. HEID: 
Das gekrönte vier^eldige Wapen i^ie gewöhn- 
. lieh. Unten ^ 

G. t6 I Lt. 2 Gr. 
<340. A. EBERHARD.V:G:HBRTZGG.ZVWIR. 
TEMB. Das Torige Wapen mit den drei to- 

rigen Helmen bedeckt. 
R. FRIDENS . GRDECHTNVS.IN.WIRTE; i650. 
In der Mitte drei in einander verschlungene 
Kränze, zu beiden Seiten sind in den 4 VMn- 
kein der Klippe Versierungen. 
Klippe G. 13* w. 30 Gr. 
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WILHKI.M LVDVMG. DesscnSohn regierte Lis 1677. 
FRlDKHiCVS CARÜLVS geb. i652 Adminislralor 
des Landes 1677 bis i693> von denFranzo- 
seil gefangen 1Ö92 f 1698. 
Gein* Eleonora Juliana T. Alberti Marggr. Ton 
Brandenburg Anspach, geb 1663 yernii 
1682 V\'iUwe 1698 t 1734« 

4341. FR1D;CAR0L .D:G . DVX . \T Iii FEM 
B.ET.TEC. Drei Wapcn ins Kleeblatt ge- 
stellt; unten neben dem Mömpeigardischen 
16 — 80. 

Rk ADMINiSTRAVOR.BTiTVTOR« InderMit^ 
te ist das Reichsi>anier4 
G, lä. w. 21 Gr. 

4342. A. FRID . CAROL . D . G. t). W'IRTEMB . AD- 
NINIS. Das Brustbild mit langen ]ocl<ichten 
Haaren^ Harnisch > und zierlicher Halsschlei* 
fe Ton der rechten Seite* Untefn Arm*M • 

Ü« Zwischen «wei Lorbersweigen das Init dem 
Herzoghut bedeckte Tlerfeldigc Wapen, darü- 
ber lö.D.P.F^Sl. (Dura piacent fortibus). 
Münz G. 19. w. I Lt. 12 Gr. Mad. lÖsS, 

4^43. + HBRR.DBINB RBCHTB. HAND .HAT 
DIBFB1NDB .ZU SCHLAGBN. Die Hand aus 

den \Toll<cnhält dlis feurige Schwert, i^ odurch 
die darunter befindlichen Feinde gesclilaficn 
werden, im Abschnitt TIRCKEN GESCHLAG | 
VI . AVG . NEVHEISELI EROBERT. IX AVG.i 
MDCLXXXV.|1CM. 
Ä. DU. VERZEHREST. SIE. WIE . STOPPLEN. 
Bin Feuer mit starkem Rauch. Im Abschnitt« 
WURTBMB:DANCK|FESTDBN XXUllAVG^ 
MDCLXXXV. I EXO . D . XV< 
Schöuer Jetton G. 20. ~ Lt i6 Gn 

. 18 *. 
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4344. FHiD.CAROL.D.G.DVX.V\iRTEMB.k 
derMitUdaasweispaltige VN apenyon WOrleBh 
berg und Teck, darüber 1693» 

R. ET.TEC. ADMIN ISTRAT. ET. TVT. Inder 
Mitte ein Wapcnschiid, darüberi 1«K. 
G 9. w. 9 Gr. 
EBEBHABDVSLVDOVICVS geb. 1676. fängt 1693 
in Stuttgard zu regieren an, succed. 1723 in 
der GrafecbafI Mompelgard undf i733« 
Genit Jobanna BUsabeIha T. Friderioi Hagni 
Margg. SU Baden Durlacb, Term* 1697. 

4345. ^. EBEBH . LUD .D. — G. DUX \TUR- 
TEM13, Das Brustbild von der rechten Seite 
mit locliich teil langen Haaren, und übergeeclila- 
geneni Mantel* 

R, Zwiscben zwcy Palmzweigen das Tierfeldige 
W'apen « mit dem Hersoghut bedeckt; Über« 
schrta CUM DEO ET DIB Unten da« 
springende Pferd 9 als 8tadtseicben toq 
Stuttgard, daneben 16 — 94 und 1 , i — "W. 
MtfnzG. 17. %v. I Lt. 12 Gr. 
Scheint auf die Huldigung geprägt 7U seyn. 
4546. A. EBEKH — LVD DVX , WIR, Das Jo- 
ckichte geharnisebte Brustbild von der rtch« 
ten Seite. 

A Bin seböaes SegelseUff « daran bAngl ein 
Meines Sfcbiifcben , ifvorin ein Anker liegt. 

tbcrschrift SPES .MAGNA. MlNORl. Im Ab- 
schnitt I . C ,M. 

Medaille G. 16. w. t'V ^ 
4i47« A. EBERH.LUD.D.G.DUX.WÜRTEMB. Da- 
neben ein Rad, In der Jditte zwiscben Ter^ 
nierungen 4 1 darunter die drei Wapea« 
Schilde, oben s Ton Wflrtemberg und Telr, un* 
ten t von Stuttgard f daneben 1694. 
R. ET.TEC.COM.WON^DOM.IN. HEiD. Da- 
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neben ein Anker« In der Mitte in einer zier« 
liehen Ovale das Reichspanier* 
G. 15. vv. 35 Gr. 

4348. EBßRH:LUD:D,G.DÜX.WüRTSMB* 
Drei »ierliche Wapenschilde von Würtom* 
berg,Teck9 und M6mpeigariL ini Kloeblatl ge- 
'gestellt; oben 4^ an der Seito 16 — 94. 

n. ET TBC.COM.MON.DQM.INHBID. Da- 
neben ein An[<er. In der Mitte in zierii. 
chem Schilde die Sturtnfahne. 
G. 16 w. 3ö Gr« Zweierlei Stempel von 
einem Jahr. 

4349. ^. ebe;rh.lvd.d.g*dvx.wirtrmb.* 

Zwischen zwey Sternen das gethezlte Wapen- 
tchildyonWarteniberg« undTeckt oben 1694. 
BT TBC. COM . MON. DOM • IN . HBID * 

Zwischen zwei Sternen im getheilten VYapen- 
schild von Mömpelgard^ und die Sturmfahae» 
Oben I.K. 

G. 11. w, 11 Gr, 

4350. ^. EBERH . LUD.D. — G . DUX . WUR- 
TßMB, Das gebarniecbte Brustbild Toa der 
recbten. Seite 9 mit grosser Peracke. Unten 
Ist ein Stern* 

Das yierfeldige Wapen mit Mittelsohild yon 
Wiirlemberg ; darauf sind 3 gekrönte und zwei 
ungekrönte Helme, auf dem ersten ist ein ein- 
facher Adler, auf dem zweiten ein Jagdhorn« 
auf dem dritten gekrönten ist eine gekrönte 
Junizfrau^ an jeder Seite der Brust ein Fiscb» 
auf dem 4« ungekrdnten ist ein aufgerichteter 
Leopardskopf, auf dem 5* Kopf eines Menschen 
mit einer Schlafmütze. Überschrift •CUMDEO 
£T DIE * Unten zwischen 17 — 07 sind zwei 
Kornähren. 

Man» G« 18« w« 4 Li. Gr. 
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4951« D.G.L*£ — D»W*M. Das geharnischt o 
Brustbild, ypn der rechten Seite mit Locken« 
R. MONBT—A. NOVA. Das Riit dem Hersog hu« 
bedeckte Wapea in swei Theile gctheilt« im 
pbem die Hirschgeweihe, im untern die Fisch ^. 
Daneben 2 Lorberzweige. Unten (3) danebi^i^ 

n— tQ. 

G. 14. w 23. Gr. Von schlecbteni Gehalt. 

4952. A, EliERH. LVD: D. G . DVX WVRTEMB. 
BT TßCft.C.IN.MONT. Das gehaniischte 
Brustbild mit lookichteB Haaren und Feidbia- 
de, von der rechten Seife» 

A Stehet in sechs Zeilen * | OBSROVIl | FIDE 
PRiESTlTAl A|CIV1BVS| MONTIS ( BELGAR, 
DBN81BVS IMDCCXXllI I Darunter swei ifreuz* 
weiss liegende Falmzvvei^e« 
Münz G. 15. w. 46 Gr. 
Ist die Huldigungsmünse bej ÜberJfommung d^r 
Grafschafl Mömpel^ard* . 

4353. A. EBERH.LUD.D.G.DUX WIRTRMB. 
ET TEC. Das mit dem Herzoghut bedeckte 
»ierlichc ovale vierfeldige Wapen. Im 1. Feld 
die Wecken, im 2. dos Panier, im 3. die Fische, 
im 4ten der Heidenkqpi', im Mitfelachild 4ie 
drey Hirschgeweihe. 

in einem Lorberkri^ni in £t 2&eilen V.K «| 
VVURTEMB. I LAND : | MÜNZ 1 1 7 29- 1 
G. 14. w. 23* Von schlechtem Gehalt 

4354. V. EBER : LUD:D. G. — DUX. \TUR:X 
Tl C. Das vorige Wapen mit dem Qrden^ 

R. Steheti}|K|WlJRTEM«|L4KDlUyM%UT$9 
Im Lorber eingefasst, 
. G. 13. w# \% Gr. 
43ft&. V\ie voriger. 
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fi. In einem Lorberkrana ia di ZeiUa * I • | 

KUb;UlZER|LM|i73»i. 
G, 10. ii Gn 

4366. Einseitige MikiM. Die drei Hirschgeweihe 
Ia zierlichem Schildet dartther * l6 | 9B * 

G. g. w. 8 G. 
CAROLVS ALEXANDER geb. i684 succed. «einem 
Vetter 1733. Kais. Reichsmarschall f 1737. 
Gem. MARIA AVGVSTA T. Amselmi Francisci 
Farsten su Thum und Taxis geb. 1706 . 
▼erm. ^ 

4367. Ji. CAROLVS ALBXANDBR. D. G . D . WÜRT 
&. TBC. Das geharoUchle Brusibiid Tonder 
linken Seite, mit loch ichten Haaren, Vlleeeor- 
dcn, und iiberpfeschlagcnem Mantel. Im Arm M, 

R. MARlAAUGUSTADUCrWüRT.&TEC.NAT. 

FRiNC: DE TH:& TASS. Das Brustbild von 

der rechten Seite, mit Perlen in den iocUich- 

<en Haaren, und »ierlichen Kleid mit Ferien. 

Im Arm M. 
Mön» G. 19. w. Lt. g Gr» 

4368. ^. CAROL:ALBX.-D.G:DUX.WüR:&T. 
Dns Brustbild wie vorher, von der rechten 

Seite, , . 

R. 30 KREUTZER — LAND MÜNZ. Auf cmcm 
aufgesogenenHermelin- Mantel, unter demHer- 
•oghut, ein rundes Schild, behängt mit dem 
Yiieasorden ; darin im ersten Feld die Wecken, 
im «weiten das Reichs -Panier, im dritien die 
Fische, im vierten der alte Kopf, mit Farben 
angezeigt: im Miltelschild die drei Hirichge- 
weihe Unten 17 FB 36 * 
G. 21. w. 4 Lt. 8 Gr. 
4SA0* Wie voriger. 

. A Dat vorige blasonirte Wapen , in «i- 
lem gleich, nur dase Wer die VÜessordens- 
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Helte das halbi» Wapen umgibt; unten 17 
F— ft. 36. 
Halber Gi;|ldeii G. di. vr. | Lt. to Gr» 
456a Das yorige Wapen ohne Uflischrift. 
/?. In einem Lorberkran» V.K| WUiiT£IIB| 
I.ANDiMüiNZl 1736.1 
G. i6. w. 7.'^ Lt. 17 Qr. 
4361 Das Tarige VVapen ahne Umschriflt. 
H, Stebet in einem Lorbcrl{ranz in fünf Zeilea 
i , K I WURTEMB 1 LAND ( MÜNZ. | ±756. 
G* 10; w« 8. Gr« 

4362. Hohlfpennigfiuft dem sierlichen Schild, daria 
die Hirschgeweihe; obea C«A»H. 

G. 8. w. 6 Gr. 

CAROLVS RVDOLPUVS geb. 4667- Diente der 
i^rone Ton Dänemark« ward 1737 AdmioU 
atrator der Wärlembergitehen Lande f 1742* 

4363. ji. CAR:RUD:D:6 : D: WURT:&T:C: 
M:\DMIN : & TUTOR/ Das lockichte Braalbild 
iiu Harnisch 3 darauf der dänische ßlephaa- 
tenorden von der rechten Seite. 

f{. Eine aufgezogene Hermelin - Decke mit dem 
Fürslenhut, darauf das Wärtenxbergische Wa- 
pen ii^it Mittelschiidy behängt n\it dem £le* 
phantenorden, Dmaben I . F — B. Oberschr* 
6ALUTI PUBLIC^. Un«en herum AD LR- 
^EM. 1737 .IMPBRII. 
Guldea Q. 22. w. t|H 5 Gr. Weisen 1673. 

CAROLVS FRIDSRTCYS gab. 169a regierender 

Fürst zu Oels in Schlesien^ Administrator von 
1757 bis 1744 t 1761: 
^.em. Juliana öibiiia Caroliaa^T. Frideriei^ardi* 
uaudi n Worteviberg WeiUMifam ^ab. 
^69%. yaifni, t 4754- 
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4364. A. CAROL . FRID . DVX WÜRT.TEC.ET. 
ÖLS.ADMI.ET TTTOR. Das gehamischte 

Brustbild von der rechten Seite, mit Hermelin 
Mantel, Ordens - Band und Orden. Unten Y. 
R, Eine Liandschaft- und iier^j-werlrs - Gouend 
2nit einem Fluss, über welchen der heil. Chri- 
stoph den Weltheiland trägt , daneben das 
runde Wapen, bedeckt mit dem Hersoghut 
▼on Tier blasontrten Feldern y im ersten die 
HVechen, im sweyten das Reichspanier, im 
drillen die 2 Fische, im vierten deralteKopf; 
im MiUelschild die 5 Hirschjzeweihe , dane- 
ben lieiit ci/i Füllhorn mit Münzen , unter 
dem VNapen 1740 mit der Überschrift J Ii. 
THALER. AVS.DRM.nEHGVN'EHCK. im Ab- 
schnitt ZV« CHRIS rOPH8|THAL.| Unten LY. 
G. «S, w. \% Lt 6 Gr. Weisen 1675. 

4366. ^. CAROL. FRID. DÜX.V\ UR. O .T.&iA. 
Das zweispaltige WapenToa Wttrtemberg uad 
Teclf. 

R. In einem Lorberhrans in 6r Zeilen» t * B. 

WURTIb I LAND I MUNZl 1741.1 
G» 10« w. 11« Gn 

4366. A. CARO . FR!D . DüX WÜR O . T. & A. 

Das Teckische Wapen in zierlichem Schilde. 

A Die zwei Wapenschilde von Würtembergund 
Heydenhoim, in einer zierlichen Einfassung 
neben einander^ Qben 4 * daneben L«^M 
Unten 1749. 
G- 10. w. 11 Gr. 

k^fn. A. CARO. FRID :DUXWUR:0.-T: & A * 
Zwei sieriiehs Wapenschilde bedeclct mit dem 
Hersogh«i,t Im rechten swelspaltigsn die 
Hirschgeweibe vi einen t und tin hslbsr Ad-- 
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1er in der andern Spalte. Im liakea 6child 
die Wecken von Teck. 
J{, Drei Schilder in Form eines Kleeblatts, das 
Reichspanier, die Fische, unteo der alte Aopf; 
Qben i Daneben L*14» unten i748* 
G. xo. w. t% Gr« 
4368« Zwischen swe| Palmsweigen » swel mit 
Blumen gefällte Pallhdnter und mit dem Her* 
toghut bodcclfte Schild mit lieiu Nahmen 
P. C. Überschr, PA}^ ET AMOR CAROLI. im 
Abschritt 1749. 

Auf einerWiese stehet ein Postament zwischen 
Lorber-und P^lmzweigen, mi^em Würtember- 
gischenWapen^ bedeckt mit demFarstenhut^aaf 
dem Postament swischen Flammen ein Hera mit 
, StrAusschen, Ton der Seite bringt ein Vogel 
einen Zweig, gbendieSonno in Strahlen, Übers. 
PAX ET AMOR POPÜLI.* Ini Abschnitt IPR. 
Müni& G. w. 4 Lt. 8 Gr. , 
4369* Einseitig. Dio drei Hirschgeweihe im SchiU 
de 9 darüber F C H. 
G. 9. 9. w. 6 Cr. 
CAROLVS EVGBNIVS. Geb. if^B. stand unterder 
Vormandschaft 1737 bis 1744« t ^^9^» 
1, Gern, Blisabetha Frideriea Sophia, Marg£ 

T. Bcyreuthrer. 1748. f 178Q. 
^. — • — Francisca Theresia Grai^ v. Hohen- 
heim V. t780. 
4870* Zwei verschlungene C in einem runden 
Schildj umgeben mit dem Vlieasorden, be* 
deckt mit dem Herzogbutj daneben 1745« 
Unten swey Palmaweige. 
il. Die drei Hirschgeweihe in. einem runden 
Schild, bedeckt, mit dem Hersoghut, Dane- 
ben i«^R. Unten awejr Palmtweige« 
Q% io« w. Ii Cr« 
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4371. ^. CAROLVS: — DG : DUX WURT. Das 
geharnischte Brustbild mit Orden^ und im 
Nacken gebundenen Haaren. 

Das mit dem Hersoghut bedeckte W«pen, 
daneben | — > K« Iin Abflichnilt 4740, 
G. 11. w. 10 Gr. 

Auf cipcm zierlichen Fuasgestelle swey 
verschlungene C 9 bedeckt mit dem Herzog- 
hgl. Ncbenschr. CAROLVS D.— G. DVX. 
\\URT. Unten 17 — 46. 

Das yierfeldigeV\'apen mitMittelachild imsier« 
liehen Schiide bedeckt mit dem Hrsoghut* Ne- 
bensqbr. WURTßNBBRG — LANDMUNT^ * 
Unten XV — Kr. d£iruntsr ({^ 
G. 17. w. \ Lt. 

4373. Der gekrönte Nai^enszug^ swischen zwei 
Falmzweigen. Unten (Hl). 

R% Das in einer zierlichen Einfassungi mit Gr* 
den und dem Hersoghut bedeckte Wapen» d«iae« 
ben 17 — 46. 
G. 12/ w. 24 Gr. 

4374. A CAROLVS : p _ 6 DüX WüRT : 
Das geharnischte Brustbild, mit im Nachen 
gei'Undencn Haaren, Ordensband und Or- 
den von der rechten Seite. 

WURTEMBERG— LANDMUNZ 1748. Das 
Tierfeidige V\'apen mit Mitteischiid ^ bedeckt 
mit dem Hersoghut» Unter dsm Absehnitt» 

G. 14, 25 Gr. 

4375. A. * GEMEINE PRÄLATEN UND LANDT 
SCHAFFT. IN WÜRTEMBERG. Inder Milte 
in einem zierlichen Schilde die drei Hirscbge- 
vs^eiheim goldenen Felde, auf einem zierÜchct^ 
Postament liegt ein Hirsch und eine Hirschkühen 
)>9id? nd^Q die Kapfo gegw da« S^iMi4% 
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R. • CONCORDIA NVTRIX PATRIiE. Aaf ei- 
nem zierlichen Postament sitzet eine Frauens- 
person, und halt einen ljienenstocl(, die Bieneu 
achwanuca herum. Auf dem Abschnilt AK — - 
W. Schade, dass dieses Stück keine Jahrzahl hat. 
Medaille G. 22. w. 1 ^ Lt. 
4376« -d* Zwei Wapenschiide von Wärtembergi 
die drey Hirschgeweihe und der Brandenbur* 
gische Adler, bedeckt mit dem Fdrstenhu^ dar« 
über ein Adler mit dem Bichensweig im 
Schnabel. Überschrift. NATA PLANTATÜU 
AB U\ V. Im Abschnitt P 1750 R. 

Auf einem runden zierlichen Tische liegt eine 
Rose, welche von oben bestrahlet wird. Über- 
schrift OÜOT MALO PUNiCO GRAN A TOT- 
ANOS. Im Abschnitt S. 
Sehöae Gedächtniss MCinie G« 16« w* ^ Lt. 
7 Gr. 

4377. ^- C4R0LVS n;G.- — DVX WURT:&T: 
Das Brustbild' im Harnisch uad Ordeasbaadi 
Ton der rechten Seite. 

A Zwischen 2 Rosen VI, darunter BIN£N| 
REICHS I TH A LBR I i758 1 * 
G 17« w. ^ Lt 4 Gr. 

4378. ^. Wie voriger ohne <Sc T. 

H* Die 3 Hirschgeweihe im zierlichen Schilde, 
bedeckt mit dem Heraoghat, daaebea 17 — 68* 
Unten i« 

Ton schlechtem Gehalt. G« iO. w. ii Gr. 

4379. A. CAR0LV8 D:G:DVX WURTBMBBRG« 
&. TBC: Die drei Wapenschilde von Wttr* 
tembcf i;, Teck und Heidenheim zwischen I^or- 
ber • und Pal rnzw eigen in Form eines Kleeblatts 
zusammen gehängt« Oben 4. 

COM: MON i DOM i IN H&YD & IVSTING ; 
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In der Mitte das Wapen in swei Tlieilegetheilt» 
in einem die Fische ^ im andern die Fahne; 
oben 1760» 

G. 15. w. 33 Gr# 

4380. A. CAROL\ S — D: G : DYX — \\URTCM 
BERG & T. Das locldchle geharnischte lirniit- 
hild mit dem Vliessorden, von der rechten 
Seite. Unten 20 im Rautenscliilti. 

/?. PROVIDE — ETCON — STANTER— 1770. 
Im Bantenschild «wischen swei Adlern , das 
mit dem llersoghiit bedeckte rierfeldige V^'a* 
pen mit Mittelschild ;Mni geben mit dem Ordens« 
band. Ist ein, wegen dem Rautenschild, %vel- 
ches zu verschiedenen Irrungen mit den Oester- 
reichischen halben Gulden gab, Terrutlencs 
520 Hreuzerstück. 

G. 20. w. Lt. lo Gr. 

4381. A. CAROLVS D — G-DVX WURT. In ei- 
nem sierlichen Schild die drei Hirschgeweihet 
bedeoht mit dem Hersoghut, Unten hüngt der 
Orden; daneben 17— -7o« 

/?. In einem verzierten Schild * 48 * | EINEN( 
CGNVENT|THALER|. 
G. vv. 18 Gr. 
438a. A. CAROLVS — D.G.DUX WRT. Die 
drey Hirschgeweihe im zierlichen Schild, um* 
geben mit dem Ordensband sammt Orden» 
daneben 17 — 90» oben der Hersoghnt. 
Ä. Wie Toriger. 

G. 12. w. 18 Gr. 
4383. Einseilig. Die drey Hirschgeweihe im zierli- 
chem Schild , darüber 17 (^) 44. 
G. 8. w. 8 Gr. 
4884« A. Das mit dem Hertoghut bedeckte Wa* 
pen swischen iway Falmweige^ oben 1791* 
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6. 9* 10 Gr. 

4385. A. CAROLVS D — G: DVX WÜRT& T, Das 

geharnischte ßrusthild ron der rechten Seite, 
mit in Nacl<en gebundenen Haaren und umhaa« 
genden Ordensband. 

Stehetzwischen zwei Palmzweigen unter dein 
Hersoghul DiiT|PATER|FiLUS|SUlSJit76 |. 
Man« G. 15 w. Lt. ii Gr, 

4386. ^4 CilRGLVS D:G:DVX WIRTEMB. Das 
ßruftbild ron der rechten Seite^ iacinentLor^ 

berlnanz. 

jRk Das mit dem Herzoghut bedeckte vierfeldi- 
ge VTapen mit Miüelschild. Unten neben dem 
Orden 17 — 90 darunter zwischen zweiPalm- 
iweigen lo.NebonschriftFAOVlDEßT'-'CON^ 
STANTER. 

G, iB* w« -r'? Lt. 9 Gn 
43BI. ji* In allem gleich mit Torigem. 

/J. Wie voriger, das VNapen etwas Verändert, 
und neben der Jahrzahl. b\ U • — C . U« 
G. 18. w. -J^ Lt. 9 Gr. 
LVDOVICVS EVGEMVS geb« 1131 aucc. seinem 
Bruder 1793. f 1796. 
Gern« Sophia Albertina» T. Augusti. Gotfridi Gr. 
T. Beichlingen geb. 17d8 Ter. llödf t807. 
4388. A. LUDGV . BUGEN D . G . DUX WIRT. & 
T.Die dreiHirschgeweihe im zierlichenSchilde, 
bedeckt mit dem Herzoghut, behängt mit dem 
Ordensband und Orden, daneben 17—94. 
A * 48 * I EINEN |CONVfiNT|THALliii* 

G. 12. w. 17 Gr. 

4339. A. LUDOV.EÜGEN.D.G.DÜX.AMHT. Das 
Bmslbild ron der rechten Seite» mit Orden und 
im Nachen gebundenen Haaren*. 
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/l. Das mit dem Herzogbut bedecliteWapen, zwi- 
schen zwei Lorbern, ob^n 17~94« hinten (i) 
G. 10. w. 12 Gr. 
FRIDERICVS EVGENiVS geb. 1732. k pr. Gen. 
Feldm. dci schw. A. O. succ. 1795 f 179T. 
G«m. Friderica Dorothea Sophia» T. Friderici 
Wilhelmi Mal-ggr«su Brand Schwedt geb. 
1736 ver. 1753 f l'?98. 

4390. ^. FBID. EUG. V. G . G . HERZOG ZU \/\ IRT. 
U.T. Der iocUchte Kopf, von der rechten 
Seite. 

Das rielfeldige Wapen mit Miltelschild, oben 
der Herzoghut, bebcinct mit dem Orden. Ne- 
benschrift 60. EINE F£1N£ — MARCH. 1796. 
G. «0 w* |. Lt. 

4391. J4. FRID:EI;G.D.G.DUXW. DiesHirsck 
geweibe im runden Schild^ bedecht mit dem 
Herzogbut, umgeben mildem Ordensband und 
Orden, daneben 1796. 

R. In 4 Zeilen ♦ 48 | EINEN [CONVENTJ THA- 
LER. 
G. i«. w. fto Gr« 

FRIDERICVS V^'ilh. Carl geb. 1754. ''«"^ 

17Q7 bis 1802 > dann CburAlrat und 1800 

König. 

1. Gem. Augusta Carolina Friderica, T. CaroU 
Wilh. Hertog su Braunschweig Lün. ver« 

1780 t 1788. 
^ Carolina Augnsta Mathilda, Kronprin- 
zessinn von England geb* 1766. Term. 

1791- 

4392. A. FRIDERICUSII.D.G.DUXWIRTEMB. 
& Das geharnichte Brustbild mit Locken . 
und im Nachen gebundenen Haaren, von der 
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iinl(cn Seite mit Orden und Ordensband. Un- 
ten. W. 

B. Das sechsfeldige blasonirte Wapen mit Ml- 
teischild» bedeckl mit dem Hersoghnt , und 
Orden behängt, daneben 17—98. Unten (20) 
Überschrift CUM DEO — RT IURE Unter- 
schrift AD NORMAM — CON VENTL 
G. 20. 1 Lt. 3 Gr. 

4393. -rf. Der gehrönle Buchstabe P. II. mit der 
Überschrift WIRTEMB . SCHEIDE MÜNZE 
Unten (6). 

pio drei Hirschgeweihe im Schilde, bc(Iccl<t 
mit dem Herzoghut, behangt mit dem Orden, 
daneben 17 — 99. 
G. J4. w. 4 t Gr. 

4394. ^. VVie voriger, nur unten 3 in einerpnnk« 
tirten Eini'assung. 

/{. Zwischen zwei Palmsweigen das Wapen mit 
den drei Hirschgeweihen im goldenen Feld, und 
runden Schild^ bedeckt mit dem Herzoghut, 
ohne Orden. Unten 18 W 00. 

G. 13. W. 25 Gr. 

4395. ^. Der Buchstabe daneben II. bedeckt mit 

dem Herzoijliut. 

B. I |KRRUT/.ER|i8oa|darunler einPalm. und 

ein I-iorberzweig, 

G. 9. w. 14 Gr» 

4396. ^. Der Buchstabe F. II. mit dem Harsoff- 
hat» Unten i?Q8* 

n. f 

G* 9. w. 10 Gr. 

Nach dar Thailang. 
StUiw der Mompelgarditdien Unfe. 

LVDOVICVS FRIDERICVS geb. ,586 f *631 Sohn 
triderici bekam Mömpelgard für seinen Tbeil. 
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i» Gem. BUsabetha. Magdalena i Landgr, Laido* 

Ticl V. T. i6n t ^624. 
2* Anna Eleonora, T. Job. Cdsimiri Gr. 

zu Nassau v. 1626 f l685. 

4397. ^. LVD:FR1D:D:G:DVX rWIRTEM.ET 
TEC. Drei Wapenschilder von WCirtbÜiberg; 
Teck j und Mömpelgard^ oben 2 unten 1 ge- 
stellt» darüber 2. 

Hi COMBS.MONTBBLIGAR. 1684 statt Punlite 
sind Bösen. In der Mitte ist das gekrönte 
zierliche Wapen, darin das Reichspanier. 
Münz G. 18. w. ^ Lt. 9 Gr. 

4398. ^. LVD ; FRID : D : G : DVX . WIRT : ET ; 
TEC . CO ; MONT. Daneben ein HoseUen- 
Kreutz. Das geharnischte Brustbild von der 
rechten Seite, mit kurzen Haaren , Ober-und 
Unter «Bart» und sehr zierlicher Halskrause. 

Jti SBC VNDVM • VOLYNTATßM . DBI . i6 . 23; 
Das gekrönte rierfeldige Wapen , daneben 
zu beiden Seiten II — IL Was bedeutet dieses? 
Münz G. 21. I Lt. 7 Gr. 

4399. ^. LVD0:FR1:D:G.DVX. V\IR:&.fEC: 
COM- MONT. Daneben ein Kleeblatt. Das 
Brustbild von der rechten Seite^ mit beson- 
ders artiger blätterigen Halskrause. 

n. DO : IN . HAI s CVR : — &• ADMINIS: 1629. 
Das gekrönte rierfeldige Wapen» in den aus* 
wendigen Versierungen sind alte K^pfe an* 
gebracht. Unten in einer Einfassung ^» 
G. 1 1. w. 4 J^t. 8 Gr. 

4400. A. LVD : FRID : D . G . DVX . WIRT &. TE. 
Eine Rose. Zwischen zwei Rosen das Tierfel- 
dige Wapen , darüber löSQ. 

R. COM .MON .D.I. IIEI :CVR : &. ADMIN. Ei-" 

ne Rose« In der Mitte im Reichsapfel 

0. 12. 19 Gr 
III.Bd,II.Abtlr«fl. 70 
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Naeh der Thoilung« JulUDlfcke IJUiI«. 

IVLIVS FRIDERICVS, Sohn Friderici zu Wörlcra- 
berg geb. 1688 f 1654 Stifter der Julianischea 
oder schlesischen Linie. 
Gern* Anna Sabina T. Johannis des JtfngemHen. 
SU Holstein ±6lB f i659* 

4401. A. IVLIV8.FRID :D:6:DVX; innRT;BT 
T : Das gelcrfinte Tierfeldige Terslerte Wapen. 

/I, Lieget ein schöner Hirsch , von der linliea 
Seite ^ halt vor sich ein Schild , darin 30, ne- 
ben dem Kopf. B. mit der Überschrift CO: 
MON:— DO: IN. HAI: Im AbschniU i6s2. 
G. 19. w. i Lt» 5 Gr. 

4402. IVLIVS. FRID:D.*G:DVX.W1RT:BT. 
TBC Das Tsrsierle gekrönte Tlerieldigc 
Wapen. 

/?. Zwei gegen einander silzende Hirschen hal- 
ten ein verziertes ovales Schild , darin 
120, Unten zwischen den Laufen P. Oben 
auf einem Bande CO : — MO : DO : IN. — 
HBI. Im Abschnitt in einer Einfassung Bf 
daneben i6 — S3* 
G* 26. w. I Lt. 

4403. A. IVLIVS . FRID . D . G.DVX. WIRTEM. 
Das Tierfeldige V^'apen mit Hirschgeweihe» 
Weclfcn , Panier, und den Fischen. 

B. CVRA . & ADMINISTRATO. In der Mitte des 
Reichsapfels daneben 16 — 3t« 
G« IS. w. tö Cr. 

4404. ^. IVLIVS : FRID D : G : DVX , V\iRT. Das 
geharnischte Brustbild, von der rechten Sei- 
te ^ mit I<ursen Haaren , Spitzbart , gespits* 
tem Halshragen und Feidbinde i im Arm ein 
Löwenifopf. 
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B. LAND — MVNTZ. i638* Das gekraate yImv 
feldige Wapen« Unten (i5 K)» 

6. 18. w. Lt 10 Gr. 
4405. A. IVLIVS . FRID D : G : D VX . WIRT. Da- 
neben eine Lilie. Das geharnischte Brustbild 
bis halben Leib, mit kurzen Haaren, Bart, ge- 
stickter Feldbinde, von der rechten Seite : Com* 
mandostab in der rechten Hand» die linke 
an die Hüfte gestemmt« 
il. LAND — MVNTZ. Drei Wapenscbiidermit 
einer Krone bedeck^ oben rechts die Hirsch- 
geweihe, links dieWecken. unten abermahls ein 
Schild in sweiSpalten getheilt, darin das Reichs- 
panier und die Fischet daneben iö 52. Un- 
ten (15 H.) 

G« ig. w. ^ Lt. 6 Gr, 



XT» r%h u r g (Grosshersogthum). 

Wurdeiii den Unglücks - Rrlep;cn von Napoleon zu einem Grosä- 

herzogthume ernannt« 

FERDINANDVS Erzherzog von Österreich war i805 
Grossherzog bis 1814. j[ 1824. 
Gern* Ludovica Maria Amaliaf Prinsessinn von 
Sicilien, geb. i773* Ter. 1790 f 1802. 
4406. A. Das Tierfeldige gekrönte blasonirte 
Wapen von WOrsburg, swiscben Palm - und 
Lorbersweigen, mit dem Ers-Herxoghut be- 
deckten Österreichischen Mittelschild. 
Stehet in| KREUZER|dai über GROSSIIERZ. 

WÜRZB.L.M. Im Raulcnschild, unten 1807. 
G. w. 32 Gr. 

19' 
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4407. ^ ^ind R, wie vorige, nur stehet Vi nehm« 
lieh Kreuzer und l808« 
G. 1 4> w« 38 Gr. 
4408* ji. VVie voriger nur ohne Zweige. 
H. 1 1 KRBUZBR t Im Raaten * Schild 1808« 
G. 9. w. to Gr. 

4409. A \\ie voriger, nur stehet neben der Rro« 
ne G.W.— L.M. 

R. In allem gleich mit Torigem. 
G. 9. w. 9 Gr. 

4410. A: Das vorige Wapen» neben der Krone 
18 — 10. 

A. Zwischen swei Rosen f. darunter KRBU- 
ZBR. Unten zwei Lorbersweige. 

Kupfer G. 15. 

4411. A. Vorige blasonirte Wap^n ohne Bacbsta* 
ben^ daneben 18 — 11- 

R. In 3 Zeilen i | VIERTEL |KR£UZER. Daran« 
ter Verzierung. 
Kupfer G. to» 

4412. ji. Das Brustbild tou der rechten Seite, 
mit blossen Hals und lolfichten langen Haaren« 
Unten BRENET I\ DENON. D . 

R. Sichel in 7 Zeilen S. A . 1. 1 LE PRINGE (G stall 
cnC) FFRDINANDI GRAND DUCDE WURTZ- 
BOÜRGI VISITE LA MOiNNAlE|DES MKDAIL- 

• LES I EN JUIN I MDCCCX. | 

Medaille G* w« 4 Lt 8 Cr. * 



YgBlshoftr. 

Ein« Oe«terreichifch« F«miltt« 

FRANCISCVS. 

4415. FR&NCZ.YCELSHOF^R.ÜG.KAY.M. 
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Z .RAT. Z.ALT. 63. lAR, Statt Punl<te sind 
Rosen. Das Brustbild in drei viertel Gesicht 
nnd Bart , mit schön gesticktem Kleide , da* 
neben 15 — 64. 
R. syVM.CVIQVB.—.FVLCHHVM. Das Tier- 
feldige Wapen ^ Im !• und 4« swei Qaerbin- 
den , im 2. und 3. ein aufgerichteter Fuchs. 
1% Mittelschiide siebet es einen aufge- 
richtetem Bären gleich. Auf dem Wapen sind 
zwei gekrönte zierliche Helme mit Helmdecken, 
auf einem sitset der Fuchs ^ auf dem andera 
ist ein Plug und dazwischen siksel der Bär» 
oben ist ein daneben eine Rose, beide 
Seiten sind mit Lorbern eingefasst. Im Fttr^ 
sten y. B. 5 T. p. 41 nicht deutlich. 

Medaille sehr schua G« 25 w« l -^^ Lt. 7 Gr« 



York (Graf Ton Wartenburg;. 

k« pmtsticber Feldmarschall, Ritter mehrerer Orden , erhielt 
deo Ehrennahmen Graf York ' «rteobnrg wegen eel- 
nea Sieges über daa fnnaöalacbe Gorpa nnter Berfrand 

(am 3. Okt. 1813 bey Wartenburg) , !n Folge deasen 

das echleaischo üear au( daa Ünko Elbeufer übergeben 
konnte. 

Sein elnaiger Sohn atarb an den bei VaraaiUca l» Juli- l8i5 er* 

haltenen Wunden* 

4414« A, Der loehiehte Kopf von der linhen 8el^ 

te. Überschr. YORK VON WARTENßURG 
Umgeben mit einem Lorberkranz. Unten LOOS 
Medailleur. 

Ein zierliches Band mit NEC CUPIAS NEC 
METÜASy auf dem Bande stehet ein Löwe und 
ein Biohorn und halten das fierfeidige mit 4^m 



Digitized by Google 



1254 



M. W fi t. T I. I C U £ R 



preu88.Adier-Ordon behängte Wapen. Im i. uad 
4. weissen Felde der preussische Adler, im 3« 
und 3. goldenen ein Schwert zwischen zwe/ 
Palmen* Im Mittelschild das Andreas « Kreuz , 
wegea^engiischen Prinz: auf demWapen eiae 
Kronoj darauf drei gekrönte Helme»' aaf einem 
der preuisische Adler» Auf dem mittlem ein L6* 
vrenkopf undauf dem letitendae Schwqpt swi« 
echen Palmen« 

Medaille G. iq w. ^ L>t. 10 Gr« Dieser sehr 
echönen Medaille fehlt nichts ab die Jahr- 
sahl« 



y o u n g. 
Ui mit d«n Dichter Youog nicht su verwechselo. 

HBINRICV8 

4410. ^. h/young.dealbr.incoins-n?i8» 

LUDGATE. ST LONDON, daneben eine Ro* 
sette. In der Mitte der Ordenstern mit der 
darauf stehenden Schr|ft HONi SOIT Qüi 
MAL Y PENSE. — 
R. Die Facade einer eehönen Kirche mitswel 
Thürmen. Unten 1794« 
Kupfer G« n. 



Ziegen hain* 

Eine Stadt und FefllungauF der Insel» welche der Pluss SchwAlm 
machet, und iat die Hauptitedt dieeer GrAfachAft» 

BBRTHOLDVS lebte i249i die Grafen starben 1459 
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gänzlich aus j wo es aldaun aa Hessen gekom« 
men ist. 

4416. A. BER — T . VS. Das BrtisU 

bildbis halben Leib mit ToUem Gesichte, hall 
in jeder Hand eine Fahne« 
Jt. BVScenb • . • fiRG. In der Mitte ein Thann* 
geblude» 

Solidus G. 12. w. Ii Gr. Müder IV. Beitrag 
n. 91. p. ft56. 



Z i n Z€ n d o rff, (Grafen«) 

Eine F«mllie In OcttfiTcich und Sachten* 

NICOLAVS LVD0VICV8 geb. 1700 anfangs Hof* 
rafh amhonig* Poln* und Sächs. Hof» hernach 
StiAer derBrudergemeindesnHermhnt'f 1760« 

Gem. Erdmunda Dorotheai T. Henrici X. Gr. *u 
Beuss • Ebersdorf geh« 1700 Ten 1722 j* 
1766. 

4417. A. NIC. LUDOVIC. GRAF. V.Z1NZEND0BP 
GEB. 1700. Das Brustbild ron der rechten 
Seite mit Jaunen Haaren^ nnd geistlichem Ge« 
wand. Unten K. 
Das Lamm mit der Siegesfahne stehet «nf ei- 
nemFelsen.daraufstehetHERRNIHUTHlÜber- 
Schrift ZU EI hier ist ein Stempelriss NEM 
ZEICHEN. Im Abschnitt in 4Zeilen DER BOEH- 
MISCH: [MAERISCHENI BRÜEDER| i7öo.| 
Medaille G. sa w. i Lt« 9 Gr« Mass. T. 
II Tab. 188« a 8. 
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Z o l l t r n (Grafen) 
dünn seit 1023 Fürsten von HohenzoUern« 

4418* Brakteat» Das Zollerische Wapen» darauf 
«in sierlicher geschlossener Uelm^ darauf ein 
Braclienliopf mit Hals» daneben ein altes k 

und O. 

G. II. w. 11 Gr. 

Anm. Wtgen den Brückenkopf lit In Meding WapenB* sTh* 
p. «64» nachftoleeen. 

lOHANNES GEORGIVS geb. 1580 f l6a2. 

1. Gern Eleonora Sigfrida« T. Freih* von Fron- 

nitz T. i6o6. 
2« — Catharinau T« Freih* vcn Bercka Ter. 
i6i3» 

4419. A. 10 : GEORG : COM : — IN . ZOLLBRN& 

R . I . daneben ein zierliches Kreuz. Das gchar* 
nischte Brustbild von der rechten Seile, mit lo- 
clcichten Haaren, Spitzbart, übergeschlagenem 
Ualslcragen» Mantel und Vliessorden. Un« 
tcn (24). 

R. CAM:Hi£R:£QV — £8. AVR : VEL : 
Das gekrönte Tierfeldigey mit dem Vliessorden 
umgebenen Wapen^ darin das i. und 4« Feld in 

vierTheile getheilt^ wovon das 1 und 4. aber- 
mals schwarz das 2. und 3. aber weiss ist we- 
gen Zollern; im 2. und 3. Felde zwei Zepter 
Itreuzweiss gelegt ^ wegen dem Erhkämme- 
rer-Amt. 

Schöne Klippe Tom schlechten Gehalt G.eo. 
w« % Lt. 13 Gr. Rar. 

4420. A. lO GEORG. COM . IN . ZOLL . S . R J . 

Eine Rose, sonst das vorige Brustbild. 
Pt. FEUD . 11 : ROM : IMP : SIM ; (Statt Sem) AVG ; 
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PERSONEN. 135; 



X622, Der gekrönte doppelte Adler, auf der 
Brust 3. 

Von schlechtem Gehalt G. 10. w. l6 Gr. 
4421. 10 : GEORG : COM : IN . ZOLL : S . R . f . 
Eine Bo«e. Das Brustbild mit einer grossen 
Halskrause* 
FBRD : II : ROM — IMP i 8 : A, i62S^ Der ge* 
krönte doppelte Adler* Unten (3)* 
Von schlechtem Gehalt G. Ii w* ts Gr« Gdti 
führt keine an. 



Z o i i ^ nf (alte Familie.) 

Ple Zotten Btmeck eine eite TyrolU ehe F«ndUt4 
10HAMNB8* 

4422. ^. 10HAN.ZOTTtBlVS.fiER.«FE*CON. 
Das ÄweispalUge Wapen, in der rechlen ein 
aufgerichteter Löwe , in der andern ein Hut 
mit dem Band. 
H. FERDI . PRINC • HISP . ARCH . AVST + In 
der Mitte das yielfeldige Spanisch- Österreich- 
Burgundische Wapen. 
Schöna r«re Münze G* 16* Li 4 Gn 

Aus der M. S. 

Asm. In Füriton W*p. 1. T. p. 42 ist der Unterachied , dMf 
neben dem Löwen noch ein rothe« Feld »ngmigXi der 
Löff e abet im golben Felde UU 
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H58 M. VY E T. T !. I C H F H PER S. 

Z r i n i odor Z e r i n i (Grafen), 

sonst auch Serini. 
TondcnStammtehloM Zrinl welch«f die Türken gans «entor« 
teiiytiii f SSeeulo wieder erbauet und Serlnwar genannt wnrde. 

NiCOLAVS. Sohn des Georg von Serini « Herr 
von Czacl<athurn , war haiserliclier Generai* 
die anvertraute Festung Zigeth verthcidigte 
erso tapfer, bis er 1566 mit dem Rest von 217 
Mann einen Ausfall machte , so lang focht^ 
bis er und die Seinigea auf den Piatse todi 
blieben« 
Gem. Catharioa T. FrangipanU 
44^3. A, DOMIN7S * ADIV*BT •PROTBC^MB- 
VS W Das Brustbild von der rechten Seile 
mit Schcihonhut, kurzen Haaren, Schnurr- 
Bart, und Wams, daneben 15 — 27» 
R. NiO^ETA • NICOLAI • COMITIS * ZR*Das 
Wapea, darin swei Flügel, mit einem geschlos- 
sc lisn geiiröiileii Heimi darauf ein Drachenkopf, 
pick-HllQse G. 17. w. X| Lt. 19 Gr. Unge^ 
mein rar, noch unange«ei^t« 
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A p p 6 P s 

R 'e p e r t o r i u m 

^ tut 
Alünzkunde des Millelallers und neueren Zeit, 
dritter Band| letzte Abtheilung; 

mit vielen eingedruckten seltenen Stucken. 

Die Ablheilungen der vorhergeheden Bände 
sind stt haben , jede um drei Gulden Conr. M, 

in Wien am Wildprätmarht Nr. 551) im ersten 
Stock ; auch wird alidort Subacription m drei 
Gulden Conr. M. auf den Tierten und letzten 
Band angenommen, wozu aUogleich swüif hupfer- 
lateln, der seltensten StOcbe Ober 200 an der Zahl, 
die folgenden aber, bcy Verabfolgung des vierten 
Bandes gratis gegeben werden ; au sehn öubscripti* 
ons-Scheinen wird der eiifte unentgeldUch gegeben. 

Da die Autlage Idcin ist, werden nach zwei 
Monathen von heute keine Subscripttons* Scheine 
hinausgegeben. 

Besonders aber ist der erste Band meines 
Repertorlums bei Mörsehner und Jasper am KohU 
marlit Nr. 257 zu bekommen« 

■ 

Wien d. id. September 'lS;i6« 
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